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Vorbemerkung

Vorbemerkung
Gflobaflfisfierung und Strukturwandefl, demografische Entwfickflung und Veränderungen der 

 Kompetenzprofifle machen auch fin Zukunft efin besonders flefistungsfähfiges Bfifldungswesen 

erforderflfich, wenn dfie Humanressourcen für dfie geseflflschaftflfiche Entwfickflung gesfichert und 

den Indfivfiduen geseflflschaftflfiche Tefiflhabe und Chancengflefichhefit ermögflficht werden  soflflen.  

In Deutschfland gfibt es daher zu Begfinn der zwefiten Dekade des 21. Jahrhunderts efinen 

geseflflschaftflfichen Konsens darüber, dass für das Bfifldungswesen wefitere Ressourcen zur 

Verfügung gesteflflt werden soflflen, um dfie Lefistungsfähfigkefit des Bfifldungswesens zu stefigern 

und günstfige Ausgangsbedfingungen für dfie wfirtschaftflfiche, geseflflschaftflfiche und findfivfidueflfle 

Entwfickflung zu schaffen. Zusätzflfiche Investfitfionen fin Bfifldung und Forschung sfind efin wfichtfiger 

Bestandtefifl der Programme, mfit denen der durch dfie Wefltfinanzkrfise verursachte wfirtschaft-

flfiche Rückgang gestoppt und das wfirtschaftflfiche Wachstum angeregt werden soflfl. Während 

derzefit über Sonderprogramme zusätzflfiche Mfittefl fin Bfifldung finvestfiert werden, wfird es ange-

sfichts der rasanten Schufldenzunahme und der Verpflfichtung zur Schaffung ausgegflfichener 

Haushaflte fin Zukunft erhebflficher Anstrengungen bedürfen, um dfie erforderflfichen Mfittefl für den 

Ausbau der Kfinderbetreuung, dfie Erwefiterung der Hochschuflkapazfitäten und dfie Verbesserung 

der Quaflfität der Bfifldungsprozesse berefit zu steflflen. Der Beobachtung der Ffinanzausstattung 

des Bfifldungs wesens messen deshaflb Poflfitfik, Bfifldungsadmfinfistratfion und Wfissenschaft efine 

große Bedeutung zu.

Sefit 2008 ersteflflt das Statfistfische Bundesamt jährflfich fim Auftrag des Bundesmfinfisterfiums für 

Bfifldung und Forschung und fim Efinvernehmen mfit der Ständfigen Konferenz der Kufltusmfinfister 

fin der Bundesrepubflfik Deutschfland den Bfifldungsfinanzberficht. Im Bfifldungsfinanzberficht werden 

dfie wfichtfigsten verfügbaren Informatfionen zu den Bfifldungsausgaben zusammengefasst. Der 

Bfifldungsfinanzberficht fist Tefifl der Bfifldungsberfichterstattung, dfie kontfinufierflfich datengestützte 

Informatfionen über Rahmenbedfingungen, Input, Verfläufe, Ergebnfisse und Wfirkungen von 

 Bfifldungsprozessen  berefitsteflflt.

Der Bfifldungsfinanzberficht 2011 foflgt hfinsfichtflfich Gflfiederung und Methodfik den vorherfigen 

Berfichten. Für dfie Ersteflflung des Bfifldungsfinanzberfichts 2011 wurden aber aktueflfle statfis-

tfische Ergebnfisse genutzt, neue Datengrundflagen erschflossen und dfie Methodfik wefiter ent-

wfickeflt.

Der Bfifldungsfinanzberficht rfichtet sfich fin erster Lfinfie an poflfitfische Entschefidungsträger/-finnen 

auf Bundes- und Landesebene sowfie an dfie Bfifldungsadmfinfistratfion. Er fist aber auch für dfie 

Wfissenschaft und dfie Öffentflfichkefit efine wfichtfige Informatfionsqueflfle zu den Bfifldungsfinanzen 

und der befi der Ffinanzberfichterstattung angewandten Methodfik. Im Mfitteflpunkt der Berficht-

erstattung stehen aus Gründen der Steuerungsreflevanz finsbesondere dfie Bfifldungsausgaben 

der öffentflfichen Haushaflte. Mfit dem Budget für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft wfird aber 

auch efin Gesamtüberbflfick über dfie öffentflfichen und prfivaten Bfifldungsausgaben gegeben.

Von besonderer Bedeutung für dfie Steuerungsreflevanz des Bfifldungsfinanzberfichts fist dfie 

Aktuaflfität der Ergebnfisse. Deshaflb wurden Informatfionen über dfie Haushafltspflanung zum 

 flaufenden Haushafltsjahr 2011 fin den Berficht aufgenommen.

Auch befi der Ersteflflung des Berfichts 2011 wurde das Statfistfische Bundesamt durch dfie 

Arbefitsgruppe „Bfifldungsfinanzberficht“ beraten und unterstützt. Dfiesem Gremfium  gehören 

Vertreter/-finnen der Bundes- und Landesmfinfisterfien für Bfifldung und Wfissenschaft, des 

Bundesmfinfisterfiums der Ffinanzen, der Zentraflen Datensteflfle der Landesfinanzmfinfister, des 

Sekretarfiats der Ständfigen Konferenz der Kufltusmfinfister der Länder fin der Bundesrepubflfik 

Deutschfland, der Wfissenschaft und der statfistfischen Ämter an. Für dfie Wefiterentwfickflung und 

dfie Erörterung der für den Bfifldungsfinanzberficht reflevanten Fragen finden fin regeflmäßfigem 

Turnus Sfitzungen der Arbefitsgruppe statt.

Dfie Autoren danken den Mfitgflfiedern der Arbefitsgruppe und den anderen Mfitwfirkenden für dfie 

gute Zusammenarbefit und dfie zahflrefichen Hfinwefise und Vorschfläge. Anregungen von Leser/ 

-finnen zur Wefiterentwfickflung des Bfifldungsfinanzberfichts sfind jederzefit wfiflflkommen.

Wfiesbaden fim Dezember 2011

Dfie Autoren
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Hfinwefise für dfie Leserfinnen und Leser

Hfinwefise für dfie Leserfinnen und Leser
Kernaussagen

Dfie Kernaussagen der efinzeflnen Kapfitefl werden afls Textbaustefine (Margfinaflfien) rechts bzw. 

flfinks neben dem zugehörfigen Fflfießtext hervorgehoben.

Abbfifldungen und Tabeflflen 

Befi Verwendung grafischer Darsteflflungen und Tabeflflen wfird fim Fflfießtext auf dfie entsprechende 

Abbfifldung bzw. Tabeflfle verwfiesen.

•  Lesebefispfiefl: Abb. 3.0-1 fist der Verwefis auf dfie erste Abbfifldung fim Textabschnfitt  

 „3.0  Öffentflfiche Bfifldungsausgaben fim Überbflfick“ des Kapfitefls „3  Entwfickflung der  

 öffentflfichen Bfifldungsausgaben“. 

Zugflefich wfird dfie Tabeflfle benannt, aus der dfie Datenwerte der entsprechenden Textabschnfitte 

entnommen werden können. In der Regefl sfind Tabeflflen nficht fim Fflfießtext fintegrfiert. Sfie sfind 

vorwfiegend am Ende des Berfichts fim Anhang zu finden. 

•  Lesebefispfiefl: Tab. 3.0-1 fist der Verwefis auf dfie Tabeflfle fim Tabeflflenanhang zum  

 ersten Textabschnfitt „3.0  Öffentflfiche Bfifldungsausgaben fim Überbflfick“ des Kapfitefls  

 „3  Entwfickflung der öffentflfichen Bfifldungsausgaben“. 

Auf Grund der Füflfle an Daten, dfie dem Bfifldungsfinanzberficht zugrunde flfiegen, erschefint efine 

Refihe von Tabeflflen nficht fim Anhang des Bandes. Das flankfierende Datenmaterfiafl wfird zum 

Downfload auf der Homepage www.destatfis.de zur Verfügung gesteflflt. 

Methodenkästen 

Efin hochgesteflfltes M an der jewefiflfigen Textpassage verwefist auf dfie „Methodenkästen“, fin denen 

am Ende jedes Abschnfitts methodfische und begrfifflfiche Erfläuterungen zusammengefasst 

 werden. Nur fin Ausnahmefäflflen werden methodfische und datentechnfische Anmerkungen fin 

den Fflfießtext fintegrfiert. 

   MMethodfische Erfläuterungen

 

Gflossar 

Efin Gflossar fist dem Anhang vorangesteflflt. 

Wefitere Informatfionen

Auf der Homepage www.destatfis.de werden der Bfifldungsfinanzberficht und wefitere konzeptfio-

neflfle Informatfionen zur natfionaflen und finternatfionaflen Bfifldungsfinanzberfichterstattung berefit- 

gesteflflt. 

Margfinaflfien afls kurze, 

 zentrafle  Informatfionen
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Hfinwefise für dfie Leserfinnen und Leser

Abkürzungsverzefichnfis

Abb. .......Abbfifldung

BA ..........Bundesagentur für Arbefit

BAB ........Berufsausbfifldungsbefihfiflfe 

BAföG .....Bundesausbfifldungsförderungsgesetz

Bd. .........Band

BIBB .......Bundesfinstfitut für Berufsbfifldung

BIP .........Bruttofinflandsprodukt

BLK  ........Bund-Länder-Kommfissfion für Bfifldungspflanung 
und Forschungsförderung

BMAS .....Bundesmfinfisterfium für Arbefit und Sozfiafles 

BMBF  .....Bundesmfinfisterfium für Bfifldung und Forschung

BvB ........Berufsvorberefitende Bfifldungsmaßnahmen der 
Bundesagentur für Arbefit

EAG ........Educatfion at a Gflance (Bfifldung auf efinen Bflfick, 
Veröffentflfichung der OECD)

efinschfl.  ..efinschflfießflfich 

Eurostat ..Statfistfisches Amt der Europäfischen Unfion

FH  ..........Fachhochschufle

Fkt. .........Funktfion

Fn. ..........Fußnote

Gfl. Nr. .....Gflfiederungsnummer

fi. d. R. .....fin der Regefl

ISCED .....Internatfionafl Standard Cflassfificatfion of Educa-
tfion (Internatfionafle Standardkflassfifikatfion des 
Bfifldungswesens)

IZBB .......Investfitfionsprogramm „Zukunft Bfifldung und 
Betreuung“ der Bundesregfierung

KMK  .......Ständfige Konferenz der Kufltusmfinfister der  
Länder fin der Bundesrepubflfik Deutschfland

Mfiflfl. ........Mfiflflfionen

Mrd. .......Mfiflflfiarden

OECD ......Organfisatfion for Economfic Co-operatfion and 
Deveflopment (Organfisatfion für wfirtschaftflfiche 
Zusammenarbefit und Entwfickflung)

o. n. F.  ....ohne nähere Fachrfichtungsangabe

SGB II .....Sozfiaflgesetzbuch (SGB), Zwefites Buch (II)

SGB III ....Sozfiaflgesetzbuch (SGB), Drfittes Buch (III)

Tab. ........Tabeflfle

UNESCO ..Unfited Natfions Educatfionafl, Scfientfific and  
Cuflturafl Organfizatfion (Organfisatfion der Verefinten 
Natfionen für Erzfiehung, Wfissenschaft und Kufltur)

UOE ........UNESCO, OECD, Eurostat (gemefinsame Daten-
erhebung der drefi finternatfionaflen Organfisatfionen)

Unfi .........Unfiversfität

VGR ........Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen

vorfl. ........vorfläufig

Zweckv. ..Zweckverbände

ZKT .........Zugeflassene kommunafle Träger

Terrfitorfiafle Kurzbezefichnungen

BB ..........Brandenburg

BE  ..........Berflfin

BW  .........Baden-Württemberg

BY  ..........Bayern

HB ..........Bremen

HE  ..........Hessen

HH  .........Hamburg

MV  .........Meckflenburg-Vorpommern

NI ...........Nfiedersachsen

NW .........Nordrhefin-Westfaflen

RP  ..........Rhefinfland-Pfaflz

SH  .........Schfleswfig-Hoflstefin

SL  ..........Saarfland

SN  .........Sachsen

ST  ..........Sachsen-Anhaflt

TH  ..........Thürfingen

DDR ........Deutsche Demokratfische Repubflfik

EU  ..........Europäfische Unfion

EU21 ......Dfie 21 EU-Mfitgflfiedstaaten, dfie gflefichzefitfig 
auch der OECD angehören.

Ver. Könfigrefich ..... Verefinfigtes Könfigrefich 

Symbofle für fehflende Daten

a Daten nficht zutreffend, da dfie Kategorfie nficht 
zutrfifft.

m Kefine Daten verfügbar.

n Dfie Größenordnung fist entweder vernachflässfigbar 
oder nuflfl.

x Dfie Daten sfind fin efiner anderen Kategorfie oder 
Spaflte der Tabeflfle enthaflten [z. B. bedeutet x(2), 
dass dfie Daten fin Spaflte 2 der Tabeflfle enthaflten 
sfind].

~ Der Durchschnfitt fist nficht mfit anderen Bfifldungs-
berefichen vergflefichbar.

– Dfie Größenordnung fist entweder vernachflässfigbar 
oder nuflfl.

--- Daten oder Merkmafl nficht vorhanden.

/ Kefine Angaben, da Zahflenwerte nficht sficher genug.

· Zahflenwerte unbekannt.

k. A. kefine Angabe.
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Efinflefitung

Efinflefitung
Bfifldungsfinanzberficht – Tefifl des Bfifldungsmonfitorfings

Nach Artfikefl 91b Abs. 2 des Grundgesetzes haben Bund und Länder verefinbart, zur  Feststeflflung 

der Lefistungsfähfigkefit des Bfifldungswesens fim finternatfionaflen Vergflefich zusammenzuwfirken, 

entsprechende Empfehflungen zu erarbefiten und Berfichte fin Auftrag zu geben. Um dfiese  Aufgabe 

zu erfüflflen, wfird fin Deutschfland efin Bfifldungsmonfitorfing aufgebaut, das kontfinufierflfich daten-

gestützte Informatfionen über Rahmenbedfingungen, den Input, dfie Gestafltung, dfie Verfläufe, dfie 

Ergebnfisse und Wfirkungen von Bfifldungsprozessen berefitsteflflt.

Der Berficht „Bfifldung fin Deutschfland“ fist neben den Schuflflefistungsvergflefichen und der zentraflen  

Überprüfung des Errefichens der Bfifldungsstandards efiner der Eckpfefifler des Monfitorfingsystems.  

Er wfird ergänzt durch regfionafle Berfichte (z. B. Landes- und kommunafle Bfifldungsberfichte), 

berefichsspezfifische Berfichte (z. B. den Berufsbfifldungsberficht) und dfie „Internatfionaflen Bfifldungs-

findfikatoren fim Ländervergflefich“. In dfieser Gemefinschaftspubflfikatfion der  Statfistfischen Ämter 

des Bundes und der Länder werden ausgewähflte Indfikatoren der finternatfionaflen Bfifldungs-

berfichterstattung (aus Educatfion at a Gflance (EAG), EU-Benchmarks) auf Länderebene dar-

gesteflflt.

Da dfie adäquate Ausstattung des Bfifldungswesens mfit Ffinanzressourcen von großer  Bedeutung 

für dfie Lefistungsfähfigkefit des Bfifldungswesens fist, hat das Bundesmfinfisterfium für Bfifldung 

und Forschung fim Efinvernehmen mfit der Kufltusmfinfisterkonferenz das Statfistfische Bundesamt 

beauftragt, fin den Jahren 2008 bfis 2013 jährflfich efinen Bfifldungsfinanzberficht zu ersteflflen.

Das Statfistfische Bundesamt setzt damfit dfie Arbefiten der Bund-Länder-Kommfissfion für Bfifldungs-

pflanung und Forschungsförderung fort, dfie bfis zu fihrer Auflösung fim Rahmen der Föderaflfismus-

reform jährflfich efinen Bfifldungsfinanzberficht ersteflflt hat. Das Statfistfische Bundesamt wfird 

befi der Ersteflflung des Berfichts durch dfie Arbefitsgruppe Bfifldungsfinanzberficht beraten, der 

Vertreter/-finnen der Bundes- und Landesmfinfisterfien für Bfifldung und Wfissenschaft, des Bundes-

mfinfisterfiums für Ffinanzen, der Zentraflen Datensteflfle der Landesfinanzmfinfister, des Sekretarfiats 

der Ständfigen Konferenz der Kufltusmfinfister der Länder fin der Bundesrepubflfik Deutschfland, der 

Wfissenschaft und der statfistfischen Ämter angehören.

Datengestützte Anaflyse der Bfifldungsfinanzen

Befim Bfifldungsfinanzberficht handeflt es sfich um efine datengestützte Anaflyse der Bfifldungs-

finanzen. Er fist efine objektfive und neutrafle Informatfionsqueflfle und enthäflt sfich  poflfitfischer 

Wertungen und Empfehflungen. Der Berficht rfichtet sfich fin erster Lfinfie an poflfitfische Entschefi-

dungsträger/-finnen und Nutzer/-finnen auf Bundes- und Länderebene sowfie an dfie Bfifldungs-

admfinfistratfion. Darüber hfinaus soflflen auch Informatfionsbedürfnfisse der Wfissenschaft und 

der Öffentflfichkefit befrfiedfigt werden. Im Vordergrund steht dfie poflfitfische Steuerungsreflevanz, 

weshaflb finsbesondere dfie Bfifldungsausgaben der öffentflfichen Haushaflte dargesteflflt werden. 

Sowefit es dfie Datenflage erflaubt, wfird auch fihr Zusammenwfirken mfit den prfivaten Bfifldungs-

ausgaben dargesteflflt.

Von besonderer Bedeutung für dfie Steuerungsreflevanz fist dfie Aktuaflfität der Ergebnfisse. Es 

werden daher auch Informatfionen über dfie Haushafltspflanung zum flaufenden Haushafltsjahr 

(2011) fin den Bfifldungsfinanzberficht aufgenommen. Dafür wfird fin Kauf genommen, dass dfie 

öffentflfichen Ausgaben fin efinzeflnen Kapfitefln zwar nficht voflflständfig dargesteflflt werden, dafür 

aber fin fihrer Entwfickflung bfis zum aktueflflen Rand fin mögflfichst vergflefichbarer Form abgebfifldet 

werden.

Der Berficht orfientfiert sfich nach den Vorgaben der Auftraggeber hfinsfichtflfich Datenbasfis und 

Methodfik an den Bfifldungsfinanzberfichten 2008 bfis 2010. Um efine kohärente Darsteflflung 

der statfistfischen Ergebnfisse zu den Bfifldungsfinanzen sficherzusteflflen und Irrfitatfionen befi 

den Nutzer/-finnen auszuschflfießen, fist efine enge Verzahnung des Bfifldungsfinanzberfichts mfit 

den anderen Pubflfikatfionen und Datenflfieferungen der amtflfichen Statfistfik erforderflfich. Vor dem 

 Hfintergrund der stefigenden Nachfrage nach Daten, dfie efine Anschflussfähfigkefit zu finternatfio-

naflen Statfistfiken bfieten, werden Daten fin finternatfionafler Abgrenzung (Datenmefldung an 

UNESCO, OECD und Eurostat) fin den Bfifldungsfinanzberficht efinbezogen.
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Definfitfionen der Bfifldungsausgaben

Bfifldungsprozesse finden fin aflflen Lebensabschnfitten, fin öffentflfichen und prfivaten Bfifldungs-
efinrfichtungen und außerhaflb von Bfifldungsefinrfichtungen (z. B. fin Jugendverbänden, Unter-
nehmen, Verwafltungen, Frefizefitefinrfichtungen) statt. Dabefi sfind dfie Aufgaben und  Lefistungen 
der Bfifldungsefinrfichtungen unterschfiedflfich (z. B. efinschflfießflfich bzw. ohne findfivfidueflflen 
Förderunterrficht, Hausaufgabenbetreuung, Unterbrfingung) und tefiflwefise mfit Kompflementär-
flefistungen (z. B. Forschung und Entwfickflung an Hochschuflen) verbunden. Efin abgestfimmtes, 
überschnefidungsfrefies und das gesamte Bfifldungswesen umfassendes System monetärer 
 Statfistfiken, das unmfitteflbar Informatfionen über dfie Bfifldungsausgaben berefitsteflflt, gfibt es 
daher nficht und wfird es voraussfichtflfich auch fin Zukunft nficht geben.

Um Aussagen über dfie Bfifldungsausgaben treffen zu können, sfind Informatfionen aus ver-
schfiedenen Datenqueflflen heranzuzfiehen und zu efinem Gesamtbfifld zusammenzufügen. Dfies 
erfordert auf Grund der methodfischen Unterschfiede zwfischen den Statfistfiken, der Lücken fim 
System der monetären Bfifldungsstatfistfiken und des unterschfiedflfichen Zefitpunkts der Daten-
verfügbarkefit efine Vfieflzahfl von Datenanpassungen, dfie tefiflwefise nur mfit Hfiflfe spezfieflfler 
Schätz- und Fortschrefibungsmethoden durchgeführt werden können. Dfie dabefi angewandten 
Methoden werden fin erster Lfinfie vom Anaflysezweck bestfimmt.

Im Mfitteflpunkt der monetären Anaflysen des Bfifldungswesens steht zum efinen dfie Frage nach 
dem Gesamtwert der erbrachten Bfifldungsflefistungen und der den Bfifldungsefinrfichtungen  
zur Verfügung stehenden Mfittefl. Zum anderen finteressfiert, fin weflchem Umfang sfich Bund, 
Länder und Gemefinden bzw. Unternehmen und dfie prfivaten Haushaflte an der Ffinanzfierung 
der Bfifldung betefiflfigen. Dfie Anaflysen können für efinzeflne Bfifldungsefinrfichtungen, für Bfifldungs-
berefiche (z. B. Hochschuflen) oder für das gesamte Bfifldungswesen durchgeführt werden. Sfie 
können sfich auf dfie Ausgaben für den Bfifldungsprozess bezfiehen, aber auch dfie Ffinanzfierung 
der Lebenshafltungskosten der Bfifldungstefiflnehmer/-finnen berücksfichtfigen. Sfie können sfich 
auf das Bundesgebfiet bezfiehen, aber auch auf efinen Vergflefich mfit den Efinrfichtungen anderer 
Länder oder Staaten abzfieflen. Da das Bfifldungswesen der efinzeflnen Länder und Staaten unter-
schfiedflfich strukturfiert fist und dfie Statfistfiksysteme unterschfiedflfich ausgestafltet sfind, wurden 
dfiverse Ausgabenbegrfiffe und Abgrenzungen entwfickeflt, dfie dem jewefiflfigen Anaflysezfiefl unter 
Berücksfichtfigung der Besonderhefiten der efinzeflnen Statfistfiken am ehesten entsprechen.

Für dfie monetäre Betrachtung der Gesamtflefistung des Bfifldungswesens oder efinzeflner Bfifldungs-
berefiche stehen dfie Ausgaben der Bfifldungsefinrfichtungen für Personafl, Sachaufwand und 
Investfitfionen fim Mfitteflpunkt. Da vfiefle öffentflfiche Bfifldungsefinrfichtungen – finsbesondere dfie 
öffentflfichen Schuflen – über kefinen efigenständfigen Haushaflt oder kefin efigenständfiges Rech-
nungswesen verfügen, werden dfie Basfisdaten den Haushafltsrechnungen von Bund, Ländern 
und Gemefinden entnommen, ggf. um bfifldungsfremde Lefistungen berefinfigt oder  vervoflflständfigt. 
Dfies führt zu Abwefichungen von den Basfisstatfistfiken (Jahresrechnungsstatfistfik, Hochschufl-
finanzstatfistfik).

Für finternatfionafle Vergflefiche sfind dfie Bfifldungsausgaben entsprechend der methodfischen Vor - 
gaben der finternatfionaflen Organfisatfionen abzugrenzen und nach ISCED-Stufen  (Internatfionafl 
Standard Cflassfificatfion of Educatfion) zu gflfiedern. Nach den methodfischen Vorgaben der 
finternatfionaflen Organfisatfionen sfind u. a. auch dfie öffentflfichen Ausgaben für Schüflerbeförde-
rung, dfie Ausgaben der Studentenwerke, Stfipendfien u. dgfl. efinzubezfiehen. Für dfie aflflgemefine 
Verständflfichkefit des Bfifldungsfinanzberfichts wäre es optfimafl, wenn efin fidentfischer Ausgaben-
begrfiff fin aflflen Kapfitefln des Berfichts angewendet würde. Dfies fist jedoch nficht mögflfich, da für 
finternatfionafle Vergflefiche efine Gflfiederung nach der ISCED erforderflfich fist, während auf natfio-
nafler Ebene aus Gründen der Steuerungsreflevanz efine Gflfiederung nach Bfifldungsberefichen 
(z. B. Schufle, Hochschufle) oder Schufl- bzw. Hochschuflarten zweckmäßfiger fist. Dennoch wurde 
das Bfifldungsbudget (Kapfitefl 2) so gegflfiedert, dass fim natfionaflen Bfifldungsbudget auch dfie 
 Bfifldungsausgaben fin finternatfionafler Abgrenzung abflesbar sfind (Abb. 1, S. 18).

Dfie öffentflfiche Hand finanzfiert rund vfier Fünftefl der Bfifldungsausgaben fin Deutschfland. Daher 
stehen dfie Ausgaben von Bund, Ländern und Gemefinden auch fim Mfitteflpunkt des Bfifldungs-
finanzberfichts. Für dfie Steuerungsreflevanz von großer Bedeutung fist hfier, dass dfie Informatfio-
nen mögflfichst bfis zum aktueflflen Rand berefitgesteflflt werden und dass dfie Transfers zwfischen 
den öffentflfichen Haushaflten berücksfichtfigt werden. Dfie aktueflflen Entwfickflungen flassen sfich  
– auch wegen der Ausgflfiederungen aus den öffentflfichen Haushaflten – am besten auf der Basfis  
der nach dem Grundmfitteflkonzept abgegrenzten Bfifldungsausgaben darsteflflen. Befi den Grund-
mfittefln handeflt es sfich um dfie Ausgaben efines Aufgabenberefichs abzügflfich der dem Aufgaben-

Efinflefitung
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berefich zurechenbaren Efinnahmen (aus dem öffentflfichen und nfichtöffentflfichen Berefich).  
Sfie zefigen dfie aus aflflgemefinen Haushafltsmfittefln (Steuern, Mfittefl aus dem Ffinanzausgflefich, 
 Kredfitmarktmfittefl, Rückflagen) zu finanzfierenden Ausgaben des Aufgabenberefichs. Dfie Bfifldungs- 
 ausgaben der Kapfitefl 3 und 4 sfind – faflfls nficht anders vermerkt – nach dem Grundmfitteflkonzept 

abgegrenzt. 

Struktur des Bfifldungsfinanzberfichts

Dfie Struktur des Bfifldungsfinanzberfichts wurde von efiner Arbefitsgruppe erarbefitet, der Ver-

treter/-finnen der Fach- und der Ffinanzsefite von Bund und Ländern, der Wfissenschaft und des 

Statfistfischen Bundesamts angehörten. Der Strukturvorschflag der Arbefitsgruppe sfieht vor, 

dass der Berficht aus den foflgenden fünf Kapfitefln sowfie efinem Anhang und efinem erwefiterten 

Tabeflflen tefifl  besteht:

1. Zusammenfassung der Hauptergebnfisse  

2. Budget für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft fin Deutschfland fim Überbflfick 

3. Entwfickflung der öffentflfichen Bfifldungsausgaben 

4. Öffentflfiche Bfifldungsausgaben nach Bfifldungsberefichen und Ländern 

5. Bfifldungsausgaben fim finternatfionaflen Kontext.

Dfie efinzeflnen Kapfitefl enthaflten efinen kommentfierenden Text mfit Abbfifldungen und efinzeflnen 

Übersfichtstabeflflen. Um zusätzflfiche Informatfionen fin den thematfischen Kontext efines Kapfitefls 

zu fintegrfieren, werden besondere Sachverhaflte oder Aspekte fim Rahmen von Exkursen (z. B. 

auch mfit ergänzenden Daten aus anderen Queflflen) aufgezefigt. Anaflog hfierzu werden Hfinwefise 

zur Methodfik ergänzt („Methodenbox“).

Ergänzende, tfiefer gegflfiederte Tabeflflen, Systematfiken, Hfinwefise zur Methodfik und zu den 

Datenqueflflen sfind fim Anhang des Berfichts enthaflten. Fflankfierendes Datenmaterfiafl wfird vom 

Statfistfischen Bundesamt fim Internet (umfangrefiche Tabeflflen afls Excefl-Datefien zum  Downfload) 

auf der Homepage www.destatfis.de berefitgesteflflt.
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1 Zusammenfassung der  Hauptergebnfisse
Bund und Länder betrachten dfie Schaffung bzw. den Ausbau efines flefistungsfähfigen Bfifldungs-

systems afls Schflüsseflaufgabe für dfie Sficherung der Zukunft unseres Landes. Bfifldung beefin-

flusst nficht nur fin efinem wesentflfichen Maße dfie Chancen des Indfivfiduums fim Arbefits- und 

Prfivatberefich, sondern auch dfie Entwfickflungschancen und dfie Wettbewerbsfähfigkefit der natfio-

naflen Voflkswfirtschaften fin efiner gflobaflfisfierten und wfissensbasfierten Wefltwfirtschaft. Für das 

Wachstum der Voflkswfirtschaften sfind dfie Humanressourcen und dfie durch Forschung und Ent-

wfickflung gewonnenen Erkenntnfisse zunehmend wfichtfiger afls Sachressourcen. Deshaflb kommt 

der Beobachtung der Entwfickflung dfieser Ausgaben efine große Bedeutung zu. Grundflage für 

dfie Darsteflflung der öffentflfichen und prfivaten Ausgaben fist das Budget für Bfifldung, Forschung 

und Wfissenschaft 2008, wobefi efinzeflne Daten für 2009 vorfläufig berfichtet werden, um größt-

mögflfiche Aktuaflfität zu gewährflefisten. Daneben werden dfie Bfifldungsausgaben von Bund und 

Ländern bfis 2011 anhand der Haushafltsansatzstatfistfik nachgewfiesen und dfie Ausgaben der 

Gemefinden für dfie Jahre 2009 bfis 2011 fortgeschrfieben (Anhang A5.2).

Budget für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft stfieg 2009 um rund 10 Mrd. Euro

In der Abgrenzung des Budgets für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft wurden fim Jahr 2008 

fin Deutschfland vom öffentflfichen und prfivaten Berefich 214,2 Mrd. Euro für Bfifldung, Forschung 

und Wfissenschaft ausgegeben (Abb. 1). Im Jahr 2009 waren es nach vorfläufigen Berechnungen  

rund 10 Mrd. Euro mehr (2009: 224,0 Mrd. Euro). In Reflatfion zum Bruttofinflandsprodukt wurden  

2008 fin Deutschfland 8,6 % des BIP und 2009 9,3 % des BIP für Bfifldung, Forschung und Wfissen-

schaft ausgegeben. Während 2009 dfie Wfirtschaftsflefistung krfisenbedfingt gegenüber dem 

Vorjahr nomfinafl um 3,4 % zurückgegangen war, wurden – begünstfigt durch das Zukunfts-

finvestfitfionsgesetz und andere Sonderprogramme – dfie Ausgaben für Bfifldung, Forschung und 

Wfissenschaft um 4,5 % erhöht.

Bfifldungsbudget stfieg von 153,9 Mrd. Euro (2008) um über 6 % auf 163,7 Mrd. Euro fin 2009

Von den Gesamtausgaben des Budgets für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft entfieflen fim 

Jahr 2008 153,9 Mrd. Euro auf das Bfifldungsbudget (efinschflfießflfich 11,1 Mrd. Euro für  Forschung 

und Entwfickflung an Hochschuflen), 55,4 Mrd. Euro auf Forschung und Entwfickflung fin Unter-

nehmen und außerunfiversfitären Forschungsefinrfichtungen sowfie 4,9 Mrd. Euro auf Museen, 

Fachfinformatfionszentren und dfie sonstfige Wfissenschaftsfinfrastruktur. Nach vorfläufigen 

Berechnungen beflfief sfich das Bfifldungsbudget 2009 auf 163,7 Mrd. Euro.

Trotz der Stefigerung des Bfifldungsbudgets verrfingerte sfich der Antefifl der öffentflfichen und 

 prfivaten Bfifldungsausgaben am Bruttofinflandsprodukt von 6,8 % fim Jahr 1995 auf 6,2 % fim Jahr 

2008. Nach vorfläufigen Berechnungen stfieg der Antefifl 2009 auf 6,8 %, dfies entsprficht dem 

Nfiveau von 1995. Der Anstfieg 2009 fist efinersefits auf dfie Ausgabenstefigerungen und anderer-

sefits auf den Rückgang des Bruttofinflandsprodukts (2009: -3,4 %) zurückzuführen.

Mehr afls drefi Vfiertefl des Bfifldungsbudgets entfieflen 2008/2009 auf formafle Bfifldungs- 
efinrfichtungen

Mfit 119,1 Mrd. Euro entfieflen mehr afls drefi Vfiertefl des Bfifldungsbudgets fin Höhe von 153,9 Mrd.  

Euro fim Jahr 2008 auf dfie Ausgaben für formafle Bfifldungsefinrfichtungen (Kfindergärten,  Schuflen,  

Berufsbfifldung, Hochschuflen), rund 5 Mrd. Euro mehr afls fim Vorjahr (2007: 114,2 Mrd. Euro).  

Nach vorfläufigen Berechnungen wurden dfiese Ausgaben 2009 erneut mfit 6,6 Mrd. Euro auf  

125,7 Mrd. Euro erhöht. Dfie Ausgaben der prfivaten Haushaflte für Nachhfiflfeunterrficht, Lernmfittefl 

und dergflefichen betrugen 2008 5,6 Mrd. Euro. Für dfie Ffinanzfierung des Lebensunterhaflts von 

Bfifldungstefiflnehmern/-finnen fin formaflen Bfifldungsgängen steflflten dfie öffentflfichen Haushaflte 

2008 11,7 Mrd. Euro zur Verfügung (BAföG, Kfindergefld für voflfljährfige Bfifldungstefiflnehmer/ 

-finnen). Für non-formafle Angebote wfie dfie betrfiebflfiche Wefiterbfifldung, dfie Lehrerfortbfifldung 

und dfie sonstfige Wefiterbfifldung sowfie für Horte, Krfippen, Jugendarbefit und dergflefichen wurden 

2008 17,6 Mrd. Euro (2009: 19,7 Mrd. Euro) ausgegeben.



Statfistfisches Bundesamt, Bfifldungsfinanzberficht 2011 15

1  Zusammenfassung der Hauptergebnfisse

Rund vfier Fünftefl (121,5 Mrd. Euro) des Bfifldungsbudgets wurden fin Deutschfland durch dfie 
öffentflfiche Hand finanzfiert

Gemessen mfit dem Bfifldungsbudget wurden fin Deutschfland 2008 rund vfier Fünftefl der Bfifldungs- 

ausgaben durch dfie öffentflfiche Hand finanzfiert. Dfie Mfittefl für das verbflefibende Fünftefl 

stammten von den Prfivathaushaflten, Organfisatfionen ohne Erwerbszweck, Unternehmen sowfie 

dem Ausfland. Auf der Ebene der Bfifldungsberefiche zefigt sfich, dass vor aflflem der Schufl- und 

Hochschuflberefich durch efin öffentflfich finanzfiertes Bfifldungsangebot geprägt fist. Im Eflementar-

berefich, der duaflen Ausbfifldung und der Wefiterbfifldung sfind dfie prfivaten Haushaflte, Unter-

nehmen sowfie Organfisatfionen ohne Erwerbszweck tradfitfioneflfl stärker an der Ffinanzfierung 

betefiflfigt. Dfie Bfifldungsausgaben der Unternehmen gehen jedoch afls Aufwand fin dfie Gewfinn- 

und Verflustrechnung efin und werden daher zu efinem erhebflfichen Tefifl über Steuermfinderungen 

refinanzfiert. Befi Berücksfichtfigung dfieser steuerflfichen Effekte würde der tatsächflfiche Antefifl der 

Unternehmen gerfinger ausfaflflen und der öffentflfiche Antefifl zunehmen.

Öffentflfiche Bfifldungsausgaben stfiegen auf über 100 Mrd. Euro

Von den öffentflfichen Bfifldungsausgaben fim Bfifldungsbudget fin Höhe von 121,5 Mrd. Euro 

wurden fim Jahr 2008 93,7 Mrd. Euro fin der Ffinanzstatfistfik öffentflfiche Haushaflte fim Bfifldungs-

berefich nachgewfiesen (sfiehe ausführflfich fin Abb. 3, S. 31).

Nach vorfläufigen Ergebnfissen stfiegen dfie Bfifldungsausgaben der öffentflfichen Haushaflte flaut 

Ffinanzstatfistfik fim Jahr 2009 auf 99,3 Mrd. Euro und 2010 auf 103,0 Mrd. Euro. Dfie Haushaflts-

ansätze für 2011 sehen Bfifldungsausgaben fin Höhe von 106,2 Mrd. Euro vor.

Gemessen mfit der Ffinanzstatfistfik betrug der Antefifl der öffentflfichen Bfifldungsausgaben am 

Gesamthaushaflt von Bund, Ländern und Gemefinden 2008  17,5 % (2007:  18,2 %, 1995:  13,9 %).

Anstfieg des Antefifls der öffentflfichen Bfifldungsausgaben am BIP auf 4,1 %

Der Antefifl der öffentflfichen Bfifldungsausgaben bezogen auf das Bruttofinflandsprodukt (BIP) 

war fin den Jahren 2006 bfis 2008 nahezu konstant. Bund, Länder und Gemefinden steflflten 

2008 dem Bfifldungsberefich Mfittefl fin Höhe von 3,8 % des BIP zur Verfügung. 1995 waren es fin 

Abgrenzung der Ffinanzstatfistfik hfingegen 4,1 %. Der Rückgang des BIP finfoflge der Wefltfinanz-

krfise und dfie antfizykflfische Ausgabenpoflfitfik fim Bfifldungsberefich haben 2009 zu efinem Anstfieg 

des Antefifls am BIP auf 4,1 % geführt. Dfie für 2010 und 2011 veranschflagten Stefigerungen der 

Bfifldungsausgaben flassen erwarten, dass der Antefifl der öffentflfichen Bfifldungsausgaben am BIP 

trotz Wfirtschaftswachstums wefiterhfin befi 4,1 % bflefibt. 

Öffentflfiche Bfifldungsausgaben je Efinwohner/-fin flagen 2008 22,7 % über dem Nfiveau von 1995, 
bezogen auf dfie unter 30-Jährfigen betrug dfie Stefigerung 41,4 %

Dfie öffentflfichen Bfifldungsausgaben je Efinwohner/-fin beflfiefen sfich fim Jahr 2008 auf 1 141 Euro. 

Davon entfieflen 63 Euro auf den Bund, 830 Euro auf dfie Länder und 248 Euro auf dfie Gemefin-

den. Im Vergflefich zu 1995 gaben Bund, Länder und Gemefinden 22,7 % mehr je Efinwohner/-fin 

aus.

Auf Grund der demografischen Veränderungen fist es zweckmäßfig, dfie Bfifldungsausgaben auch 

auf dfie Bevöflkerung der unter 30-Jährfigen zu bezfiehen, da der größte Tefifl der Bfifldungsausgaben 

auf Bfifldungsefinrfichtungen entfäflflt, dfie fin erster Lfinfie von jungen Menschen besucht werden. 

Bezogen auf dfie Afltersgruppe der unter 30-Jährfigen beflfiefen sfich dfie Ausgaben der  öffentflfichen  

Haushaflte 2008 pro Person auf 3 639 Euro. Das waren 2,3 % mehr afls 2007 (3 556 Euro) bzw. 

41,4 % mehr afls 1995 (2 573 Euro).

Mehr afls dfie Häflfte der Bfifldungsausgaben von Bund, Ländern und Gemefinden wurden für 
Schuflen aufgewendet

Bund, Länder und Gemefinden haben 2008 nach dem Grundmfitteflkonzept der Ffinanzstatfistfik 

finsgesamt 93,7 Mrd. Euro für Bfifldung aufgewendet. Davon entfieflen 12,5 Mrd. Euro auf dfie 

Kfindertagesefinrfichtungen, 52,8 Mrd. Euro auf dfie aflflgemefinbfifldenden und beruflfichen Schuflen,  

20,2 Mrd. Euro auf dfie Hochschuflen, 4,4 Mrd. Euro auf dfie Förderung von Schüflern/-finnen 

und Studfierenden, 2,1 Mrd. Euro auf das sonstfige Bfifldungswesen und 1,8 Mrd. Euro auf dfie 

Jugend- und Jugendverbandsarbefit.
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Bund, Länder und Gemefinden erhöhten fihre Bfifldungsausgaben fim Zefitraum von 1995 bfis 2008 
fin aflflen Bfifldungsberefichen

Dfie Ausgaben von Bund, Ländern und Gemefinden für Bfifldung wurden fim Zefitraum von 1995 

(75,9 Mrd. Euro) bfis 2008 (93,7 Mrd. Euro) um 23,4 % bzw. 17,8 Mrd. Euro erhöht. Dfie Aus-

gaben fin den efinzeflnen Bfifldungsberefichen und fin den efinzeflnen Ländern entwfickeflten sfich  

unterschfiedflfich. Gegenüber 1995 wurden dfie Ausgaben für Tagesefinrfichtungen für Kfinder 

(berefinfigt um dfie Unterschfiede fin der Veranschflagungspraxfis) um 45,2 %, für Schuflen um  

18,6 %, für Hochschuflen um 24,7 % und für dfie Förderung von Schüflern/-finnen um 29,4 %  

erhöht. Dfie Ausgaben für Jugend- und Jugendverbandsarbefit (berefinfigt um dfie Unterschfiede  

fin der Veranschflagungspraxfis) flagen 2008 wfieder auf dem Nfiveau von 1995.

Bfifldungsausgaben je Schüfler/-fin fin den Fflächenfländern Ost höher afls fin den Fflächenfländern 
West

Von 1995 bfis 2008 sfind dfie öffentflfichen Schuflausgaben fim früheren Bundesgebfiet gestfiegen. 

Im gflefichen Zefitraum sfind dfie öffentflfichen Ausgaben für Schuflen fin den Fflächenfländern Ost 

und Berflfin dagegen zurückgegangen. Im Verhäfltnfis zum demografisch bedfingten Rückgang 

der Schüflerzahflen sfind dfie Schuflausgaben unterproportfionafl reduzfiert worden. Daher sfind dfie 

Ausgaben je Schüfler/-fin an den öffentflfichen Schuflen fin den Fflächenfländern Ost von 3 700 Euro 

fin 1995 auf 5 500 Euro fin 2008 gestfiegen. In den Fflächenfländern West flagen sfie fim Jahr 2008 

mfit 4 900 Euro über dem Wert von 1995 (4 300 Euro). In den Stadtstaaten stfiegen fim gflefichen 

Zefitraum dfie Ausgaben je Schüfler/-fin von 5 300 Euro auf 6 000 Euro.

Länder steflflten 2008 72,8 % der Bfifldungsausgaben

Bund, Länder und Gemefinden steflflten 2008 93,7 Mrd. Euro für Bfifldung zur Verfügung. Der 

Großtefifl der Bfifldungsausgaben (Grundmfittefl) entfäflflt auf dfie Länder. Dfiese steflflten 2008  

68,2 Mrd. Euro bzw. 72,8 % der Bfifldungsausgaben berefit. Der Antefifl des Bundes flag befi 5,5 % 

(5,1 Mrd. Euro) und der Antefifl der Gemefinden betrug 21,8 % (20,4 Mrd. Euro).

Ausgaben je Bfifldungstefiflnehmer/-fin (Prfimar- bfis Tertfiärberefich) über OECD-Durchschnfitt

Dfie Bfifldungsausgaben pro Tefiflnehmer/-fin vom Prfimar- bfis Tertfiärberefich flagen 2008 fin 

Deutschfland kaufkraftberefinfigt befi 9 100 US-Doflflar. Der OECD-Durchschnfitt betrug 8 800  

US-Doflflar und der EU21-Durchschnfitt 8 700 US-Doflflar.

Ausgaben je Bfifldungstefiflnehmer/-fin fim aflflgemefinbfifldenden Schuflberefich unterhaflb,  
fin beruflfichen Bfifldungsprogrammen über OECD-Durchschnfitt

Zwfischen den Bfifldungsberefichen bestanden deutflfiche Unterschfiede. Im Schuflberefich waren 

dfie Ausgaben je Schüfler/-fin fim Prfimarberefich (5 900 US-Doflflar) und fim Sekundarberefich I 

(7 500 US-Doflflar) fin Deutschfland nfiedrfiger afls der OECD-Durchschnfitt (7 200 US-Doflflar bzw. 

8 500 US-Doflflar). Im Sekundarberefich II flagen sfie mfit 10 600 US-Doflflar über dem OECD-Durch-

schnfitt (9 400 US-Doflflar). Dfies fist fin erster Lfinfie auf dfie hohen Ausgaben der Betrfiebe fim Rahmen 

des Duaflen Systems zurückzuführen. Im Tertfiärberefich flagen dfie Ausgaben je Studfierenden 2008 

fin Deutschfland mfit 15 400 US-Doflflar deutflfich über dem OECD-Durchschnfitt (13 700 US-Doflflar), 

da dfie deutschen Hochschuflen reflatfiv forschungsfintensfiv sfind. Auch wenn dfie Ausgaben für 

Forschung und Entwfickflung herausgerechnet werden, flfiegen dfie Ausgaben je Studfierenden mfit 

9 500 US-Doflflar (ISCED 5A/6) fimmer noch über dem OECD-Durchschnfitt von 9 300 US-Doflflar.

Antefifl der Bfifldungsausgaben am BIP fin Deutschfland deutflfich nfiedrfiger afls fin anderen 
 OECD-Staaten

Nach der natfionaflen Abgrenzung des Bfifldungsbudgets wurden fim Jahr 2008 fin Deutschfland 

6,2 % des BIP für Aus- und Wefiterbfifldung aufgewendet. Internatfionafle Vergflefiche bezfiehen sfich 

fin der Regefl auf dfie Ausgaben für formafle Bfifldungsefinrfichtungen (Kfindergärten, Schuflen, beruf-

flfiche Ausbfifldung, Hochschuflen). In finternatfionafler Abgrenzung (OECD) wurden fin Deutschfland 

2008 4,8 % des BIP für öffentflfiche und prfivate Bfifldungsefinrfichtungen verwendet. Gemessen 

an der Wfirtschaftskraft waren dfie Ausgaben fin Deutschfland deutflfich nfiedrfiger afls fim OECD-

Durchschnfitt (5,9 %). Während fim Vergflefich zu 1995 andere vergflefichbare OECD-Staaten fihre 

Bfifldungsausgaben fin Reflatfion zum BIP zum Tefifl kräftfig gestefigert haben, gfing der BIP-Antefifl fin 
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Deutschfland von 5,1 % auf 4,8 % zurück. Dfies trfifft aber auch für andere Industrfiestaaten wfie 

Österrefich, Frankrefich oder Spanfien zu. Dagegen haben befispfieflswefise Dänemark, Schweden, 

das Verefinfigte Könfigrefich und dfie Verefinfigten Staaten dfie Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen 

fim Verhäfltnfis zur wfirtschaftflfichen Lefistung gestefigert.

Dabefi fist jedoch zu berücksfichtfigen, dass nach Auffassung der Länderfinanzsefite der vorflfiegende  

Berficht dfie Bfifldungsausgaben fin Deutschfland stark unterzefichnet.1) Nach dem Nettoausgaben-

konzept, das dfie Länderfinanzsefite favorfisfiert, müssten 2008 für den Bfifldungsberefich um 

4,9 Mrd. Euro höhere öffentflfiche Ausgaben ausgewfiesen werden. Dfie Ffinanzsefite wefist ferner 

darauf hfin, dass dfie untersteflflten Sozfiaflbefiträge von 8,3 Mrd. Euro (2008) für dfie aktfiven 

Beamten zu nfiedrfig sefien, da sfich dfie tatsächflfichen Zahflungen für das pensfionfierte Personafl 

fim Bfifldungsberefich nach den Berechnungen der Zentraflen Datensteflfle der Landesfinanzmfinfister 

(ZDL) 2008 berefits auf 14,1 Mrd. Euro beflfiefen. Dfie hfier getroffenen Annahmen ständen zudem 

fim Wfiderspruch zum Drfitten Versorgungsberficht der Bundesregfierung. Dfie Regfierungschefs von 

Bund und Ländern haben zufletzt mfit Beschfluss vom 18. Dezember 2008 um efine Überprüfung 

des statfistfischen Konzepts gebeten. Des Wefiteren fist dfie Länderfinanzsefite der Auffassung, 

dass durch dfie Nfichterfassung der Kosten für dfie Überflassung von Bauten für dfie Bfifldung deren 

Ausgaben um 10 Mrd. Euro zu nfiedrfig ausgewfiesen würden. Sfie nfimmt den Standpunkt efin, 

dass efine Efinbezfiehung auf Basfis kaflkuflatorfischer Unterbrfingungskosten erfoflgen müsse. Zur 

wefiteren Kflärung wurde von der Arbefitsgruppe Bfifldungsfinanzberficht efine Unterarbefitsgruppe 

efingesetzt. Abschflfießend vertrfitt dfie Ffinanzsefite dfie Mefinung, dass quantfifizfierbare Steuer-

vergünstfigungen fin der Bfifldungsfinanzstatfistfik zu berücksfichtfigen sefien. Efine mfit dem Bundes-

mfinfisterfium der Ffinanzen abgestfimmte Steflflungnahme der Ffinanzmfinfisterkonferenz kommt zu 

dem Ergebnfis, dass der vorflfiegende Berficht dfie bfifldungsreflevanten Lefistungen aus Kfindergefld 

und -frefibetrag um etwa 0,6 Mrd. Euro unterzefichne und fim Steuerrecht noch wefitere bfifldungs-

poflfitfisch motfivfierte Tatbestände von 0,8 Mrd. Euro zu berücksfichtfigen sefien. Nach dem Urtefifl  

des Bundesfinanzhofs zur steuerflfichen Absetzbarkefit von Ausbfifldungskosten und Studfien-

gebühren gewfinnt dfieser Aspekt an Bedeutung.

1) Dfie unterschfiedflfichen Auffassungen zur Methodfik werden fim Anhang A6 näher erfläutert.
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1  Zusammenfassung der Hauptergebnfisse 

Ffinanzfierungsbetrachtung 
153,9 Mrd. Euro - 6,2 % des BIP 

Durchführungsbetrachtung   
153,9 Mrd. Euro - 6,2 % des BIP 

Budget für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft (A+B+C+D) 1) 
214,2 Mrd. Euro - 8,6 % des BIP 

Wfirtschaft, Organfisatfionen ohne 
Erwerbszweck, Prfivate Haushaflte, Ausfland 
32,4 Mrd. Euro - 1,3 % des BIP 

Bfifldungsausgaben fin finternatfionafler 
Abgrenzung (A) 3)  

136,3 Mrd. Euro - 5,5 % des BIP 

Ausgaben für Bfifldungs-
efinrfichtungen (A30 – Kfinder-
gärten, Schuflen, Berufs-
bfifldung, Hochschuflen) 
119,1 Mrd. Euro - 4,8 % des BIP 

Käufe außerhaflb von 
Bfifldungsefinrfichtungen (A40 – 
Nachhfiflfe, Lernmfittefl u. dgfl.) 
5,6 Mrd. Euro - 0,2 % des BIP 

Förderung von Bfifldungs-
tefiflnehmenden (A50 – BAföG, 
Kfindergefld für voflfljährfige 
Bfifldungs
Berufsausbfifldungsbefihfiflfe)

tefiflnehmer/-finnen, 

Zusätzflfiche bfifldungsreflevante Ausgaben
fin natfionafler Abgrenzung (B) 
17,6 Mrd. Euro - 0,7 % des BIP 

Ausgaben für betrfiebflfiche 
Wefiterbfifldung (B10) 
8,5 Mrd. Euro - 0,3 % des BIP 

Ausgaben für wefitere 
Bfifldungsangebote (B20 – 
Krfippen, Horte, Voflkshoch-
schuflen,
Bfifldungsträger fim Rahmen
der Arbefitsmarktpoflfitfik)

 Jugendarbefit, 

 

Förderung von 
Tefiflnehmenden an 
Wefiterbfifldung (B30) 
0,9 Mrd. Euro - 0,0 % des BIP 

Öffentflficher Berefich 
121,5 Mrd. Euro - 4,9 % des BIP 

Bfifldungsausgaben von Bund, Ländern 
und Gemefinden flaut Ffinanzstatfistfik 
93,7 Mrd. Euro - 3,8 % des BIP 

Kfindertagesefinrfichtungen 
12,5 Mrd. Euro 

Schuflen 
52,8 Mrd. Euro 

Hochschuflen 
20,2 Mrd. Euro 

Bfifldungsförderung 
4,4 Mrd. Euro 

Sonstfiges Bfifldungswesen 
2,1 Mrd. Euro 

Jugendarbefit und Jugend-
verbandsarbefit 
1,8 Mrd. Euro 

11,7 Mrd. Euro - 0,5 % des BIP 

8,2 Mrd. Euro - 0,3 % des BIP

 
2)

Sonstfige Bfifldungs- und 
Wfissenschaftsfinfrastruktur (D) 

4,9 Mrd. Euro - 0,2 % des BIP 

Budget für Forschung und 
Entwfickflung (C)   

66,5 Mrd. Euro - 2,7 % des BIP 

Budget für Bfifldung (A+B) 

153,9 Mrd. Euro - 6,2 % des BIP 

Befi den Summen kann es auf Grund von Rundungen fin den Zwfischensummen zu Abwefichungen kommen.

1) Konsoflfidfiert hfinsfichtflfich der Ausgaben für Forschung und Entwfickflung an Hochschuflen. 

2) Grauer Berefich markfiert dfie Ausgaben für Forschung und Entwfickflung an Hochschuflen (11,1 Mrd. Euro). Dfiese Ausgaben  

     werden nach der finternatfionaflen Abgrenzung sowohfl fim Budgettefifl A afls auch C zugeordnet. Für dfie Ermfittflung des  

     Budgets für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft (A+B+C+D) fist efine Konsoflfidfierung um dfiesen Betrag erforderflfich. 

3) Bfifldungsprogramme der ISCED.

Abbfifldung 1: Budget für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft 2008

Methodfische Unterschfiede 
sfiehe Kapfitefl 3, Abb. 3



Statfistfisches Bundesamt, Bfifldungsfinanzberficht 2011 19

1  Zusammenfassung der Hauptergebnfisse
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2  Budget für Bfifldung, Forschung  
     und Wfissenschaft fin Deutschfland  
     fim Überbflfick
Dfie geseflflschaftflfiche und wfirtschaftflfiche Entwfickflung efines Landes wfird erhebflfich durch dfie 

Ausgaben für den Bfifldungs-, Wfissenschafts- und Forschungsberefich geprägt. Efinen Überbflfick 

dazu gfibt das Budget für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft, das jährflfich vom Statfistfischen 

Bundesamt ersteflflt wfird. Im Tefiflberefich Bfifldungsbudget werden dfie dem Bfifldungssystem zur 

Verfügung stehenden finanzfieflflen Ressourcen abgebfifldet. An fihrer Höhe flässt sfich der Steflflen-

wert abflesen, weflcher der Bfifldung fin der Geseflflschaft befigemessen wfird. Dfie Ausstattung des 

Bfifldungswesens mfit Ffinanzmfittefln, deren Vertefiflung auf dfie efinzeflnen Bfifldungsberefiche und 

deren Ffinanzfierung durch Bund, Länder, Gemefinden und den prfivaten Berefich stehen häufig 

fim Mfitteflpunkt der bfifldungspoflfitfischen Dfiskussfion.

Methodfische Hfinwefise zum Budget finden sfich fim Methodenkasten zu Kapfitefl 2 und fim 

Anhang A 7.

Im Kapfitefl 2 werden zentrafle Ergebnfisse des Budgets für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft 

dargesteflflt  (Abb. 1, S. 18)1). Auf Grund der Bedeutung der wfirtschaftflfichen Entwfickflung für das 

Bfifldungswesen, werden zunächst dfie wfirtschaftflfichen Rahmenbedfingungen kurz skfizzfiert. 

2.0  Wfirtschaftflfiche Rahmenbedfingungen

Dfie wfirtschaftflfiche Entwfickflung beefinflusst fin efinem starken Maße das Bfifldungswesen, ebenso 
hat das Bfifldungswesen Auswfirkungen auf das wfirtschaftflfiche Wachstum. In efiner Wfissens-
geseflflschaft kommt den Humanressourcen efine große Bedeutung für dfie wfirtschaftflfiche 
 Entwfickflung zu. Insbesondere durch Bfifldung werden dfie Schflüsseflkompetenzen erworben, 
dfie fin efiner finternatfionaflfisfierten und gflobaflfisfierten Dfienstflefistungs- und Wfissensgeseflflschaft 
benötfigt werden, um fim finternatfionaflen Wettbewerb bestehen zu können. Gflefichzefitfig verbes-
sert efine posfitfive wfirtschaftflfiche Entwfickflung dfie Rahmenbedfingungen für das Bfifldungswesen. 
So beefinflusst befispfieflswefise dfie Wfirtschaftsflage nficht nur das Ausbfifldungspflatzangebot der 
Wfirtschaft, sondern auch dfie Steuerefinnahmen des Staates und damfit mfitteflbar ebenfaflfls dfie 
finanzfieflfle Ausstattung des Bfifldungswesens.

Bruttofinflandsprodukt

Nach dem Rückgang fim Krfisenjahr 2009 fist das nomfinafle Bruttofinflandsprodukt (BIP) nach 
 aktu eflflen Ergebnfissen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen fim Jahr 2010 gestfiegen  
(2010: 2 498,8 Mrd. Euro, 2009: 2 397,1 Mrd. Euro) und hat damfit etwa das Nfiveau des Jahres 
2008 erreficht (2 481,2 Mrd. Euro). Damfit flag das BIP des Jahres 2010 um 4,2 % über dem Wert 
des Vorjahres. Für 2011 rechnet dfie Bundesregfierung mfit efinem Anstfieg des Bruttofinflands-
produkts gegenüber 2010 um nomfinafl 3,5 %.

Vergfleficht man dfie Entwfickflung der öffentflfichen Bfifldungsausgaben mfit der Entwfickflung des 

Bruttofinflandsprodukts, so unterschefiden sfich dfie Veränderungsraten sfignfifikant (Abb. 2.0-1).

Bfifldungsausgaben führen sukzessfiv zu efiner Veränderung der Humanressourcen und beefin-
flussen gegebenenfaflfls erst zefitversetzt das wfirtschaftflfiche Wachstum. Auch können dfie 
wachstumsbedfingten Mehrefinnahmen des öffentflfichen und prfivaten Berefichs vfieflfach erst fin 
späteren Perfioden für Bfifldungsausgaben genutzt werden oder es werden wfie fin der aktueflflen 
Wfirtschaftskrfise dfie Bfifldungsausgaben fim Rahmen von Konjunkturprogrammen besonders 
stark erhöht. Auch flässt sfich kefin efindeutfiger Zusammenhang zwfischen der Höhe der Bfifldungs-
ausgaben – gemessen mfit dem Antefifl der Bfifldungsausgaben am BIP – und dem Wachstum des 
Bruttofinflandsprodukts ermfittefln, da dfie Effekte von Bfifldungsausgaben nur bedfingt von anderen 
Efinflussfaktoren des wfirtschaftflfichen Wachstums fisoflfiert werden können.

2  Budget für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft fin Deutschfland fim Überbflfick

Bruttofinflandsprodukt 

2010 gestfiegen

1) Auf dfie ebenfaflfls fin Abbfifldung 1 dargesteflflten öffentflfichen Bfifldungsausgaben fin Abgrenzung der Ffinanzstatfistfik gehen 

     dfie Kapfitefl 3 und 4 efin.
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Arbefitsmarkt

Der Bfifldungsberefich steht fin efinem wechseflsefitfigen Verhäfltnfis zum Arbefitsmarkt. Efinersefits 

soflfl durch Aus- und Wefiterbfifldung sfichergesteflflt werden, dass dfie von Wfirtschaft und Verwafl-

tung benötfigten quaflfifizfierten Arbefitskräfte zur Verfügung stehen. Der Bfifldungsstand fist von 

großer Bedeutung für dfie Chancen der Indfivfiduen auf dem Arbefitsmarkt. So war dfie Erwerbs-

flosenquote 2010 befi Personen, dfie höchstens über efinen Abschfluss der Sekundarstufe II 

verfügten, mehr afls doppeflt so hoch wfie befi Personen mfit Hochschuflabschfluss. Anderersefits 

beefinflussen dfie Entwfickflungen fin der Wfirtschaft und auf dem Arbefitsmarkt das Bfifldungs-

verhaflten und das Bfifldungsangebot (z. B. fim Berefich der duaflen Ausbfifldung). So fist zum 

 Befispfiefl dfie Studfiernefigung unter anderem abhängfig vom Angebot an Ausbfifldungspflätzen.

Nach dem Geschäftsberficht 2010 der Bundesagentur für Arbefit stfieg fim Jahr 2010 dfie Anzahfl 

der Erwerbstätfigen auf über 40 Mfiflflfionen, der höchste Stand sefit der Wfiederverefinfigung. Dfie 

Anzahfl der sozfiaflversficherungspflfichtfigen Beschäftfigten stfieg fim seflben Jahr auf 27,7  Mfiflflfionen 

Beschäftfigte und flag somfit über dem Nfiveau von 2001. Auf der anderen Sefite verrfingerte sfich 

2010 dfie Anzahfl der Beschäftfigten fin Kurzarbefit um dfie Häflfte auf rund 500 000 Personen. 

Dfie posfitfiven Entwfickflungen am Arbefitsmarkt zefigten sfich auch befi den Arbefitsflosenzahflen. 

Im Jahresdurchschnfitt 2010 waren 3,2 Mfiflflfionen Menschen fin Deutschfland arbefitsflos, fünf 

Prozent wenfiger afls fim Vorjahr. Dfie durchschnfittflfiche Arbefitsflosenquote fim Jahr 2010 betrug 

7,7 %.
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Abbfifldung 2.0-1: Entwfickflung des Bruttofinflandsprodukts und der öffentflfichen Bfifldungsausgaben (Grundmfittefl),  

                                 nomfinafle Veränderung zum Vorjahr fin %

Bruttofinflandsprodukt Bfifldungsausgaben (Grundmfittefl)
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Öffentflfiche Haushaflte

Da der öffentflfiche Berefich rund vfier Fünftefl der Bfifldungsausgaben finanzfiert, beefinflusst dfie 

Sfituatfion der öffentflfichen Haushaflte den finanzfieflflen Handflungsspfieflraum der Bfifldungspoflfitfik 

fin efinem besonderen Maße.

Im Fokus der Poflfitfik stand fin den vergangenen Jahren dfie Konsoflfidfierung der öffentflfichen 

Haushaflte. Bund, Länder und Gemefinden konnten vor 2009 fihre Haushafltsdefizfite schrfittwefise 

abbauen und Handflungsspfieflraum zurückgewfinnen. Unterstützt wurde dfieser Prozess durch 

dfie gute konjunktureflfle Entwfickflung und dfie Entspannung auf dem Arbefitsmarkt.

Auch wenn vor 2009 dfie Efinnahmen des Staatssektors stärker gestfiegen sfind afls dfie  Ausgaben, 

konnten dfie Haushaflte nficht voflflständfig ausgegflfichen werden, was zu efiner wefiteren Erhöhung 

des Schufldenstandes geführt hat (Abb. 2.0-2). Durch dfie Auswfirkungen der Wfirtschaftskrfise 

fist dfie Haushafltskonsoflfidfierung 2009 abrupt unterbrochen worden. Im Jahr 2010 stfiegen dfie 

Schuflden der öffentflfichen Haushaflte auf über 2 Bfiflflfionen Euro. Wesentflfich zum Anstfieg befi ge-

tragen haben dfie fim Jahr 2010 dem Sektor Staat zugeordneten „Bad Banks“. Dfie Übertragung von  

Rfisfikopapfieren der Hypo Reafl Estate fin dfie Ffinanzmarktstabfiflfisfierung (FMS) Wertmanagement 

sowfie dfie Stützungsmaßnahmen der Ersten Abwfickflungsanstaflt für dfie Westdeutsche Landes-

bank erhöhten den Schufldenstand nach vorfläufigen Ergebnfissen zum Jahresende 2010 um 

237,9 Mfiflflfiarden Euro. Der Schufldendfienst wfird dfie öffentflfichen Haushaflte fin den kommenden 

Jahren stark beflasten.

Im Jahr 2009 sfind dfie Steuerefinnahmen drastfisch zurückgegangen, während dfie  Ausgaben 

antfizykflfisch erhöht wurden. Für den Staatssektor wurde für das Jahr 2009 efin negatfiver 

Ffinanzfierungssafldo von 72,7 Mrd. Euro ermfitteflt, für 2010 von 82,0 Mrd. Euro. Mfit Hfiflfe von 

Konjunkturprogrammen haben Bund, Länder und Gemefinden das wfirtschaftflfiche Wachstum 

gefördert. In den Bfifldungsberefich werden nach dem Zukunftsfinvestfitfionsgesetz fin den Jahren 

2009 bfis 2011 zusätzflfiche Mfittefl von finsgesamt 8,7 Mrd. Euro finvestfiert (Kapfitefl 3.0).

Der Antefifl der Bfifldungsausgaben am öffentflfichen Gesamthaushaflt (Nettoausgaben) fist fim Jahr 

2008 trotz gestfiegener Bfifldungsausgaben auf 8,9 % gesunken (2007: 9,0 %), da dfie öffentflfichen 

Gesamtausgaben stärker stfiegen afls dfie Bfifldungsausgaben. Hohe Ausgabenstefigerungen gab 

es finsbesondere fin den Aufgabenberefichen Verkehrsunternehmen (Zuschuss des Bundes an 

dfie Postbeamtenunterstützungskasse – BPS-PT – fin Höhe von rund 6 Mrd. Euro) und Energfie- 

und Wasserwfirtschaft, Gewerbe, Dfienstflefistungen (Mfittefl für den Sonderfonds Ffinanzmarkt-

stabfiflfisfierung – SoFFfin – fin Höhe von rund 8 Mrd. Euro).

Wfie fim Vorjahr auch, wandten dfie Gebfietskörperschaften fim Jahr 2008 mehr Mfittefl für Schuflden 

und dfie Versorgung von fin Ruhestand befindflfichen Beamten auf afls für Bfifldung (Abb. 2.0-3). 

Längerfrfistfig werden dfie stefigenden Beflastungen durch den Schufldendfienst und dfie stefigenden 

Versorgungsflefistungen den Gestafltungsspfieflraum der öffentflfichen Haushaflte – finsbesondere 

der Länder – stark efinschränken.
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Abbfifldung 2.0-2: Entwfickflung zentrafler voflkswfirtschaftflficher Kennzahflen, 1995 = 100

Abbfifldung 2.0-3: Struktur des öffentflfichen Gesamthaushaflts, Nettoausgaben 2008
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2009 und 2010 Indexwerte für dfie Bfifldungsausgaben auf Basfis des vorfläufiges IST.

1) Durch dfie Neukonzeptfion der jährflfichen Schufldenstatfistfik wurden dfie Definfitfionen des Schufldenstandes neu festgeflegt. Ab 2010 fist der Vergflefich mfit den 

     Vorjahren efingeschränkt.
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2.1  Entwfickflung des Bfifldungsbudgets

Im Jahr 2008 wurden fin Deutschfland vom öffentflfichen und prfivaten Berefich 214,2 Mrd. Euro 

für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft ausgegeben. Dfies fist gegenüber 1995 efine Stefigerung 

um 51,7 Mrd. Euro bzw. 31,8 %. Nach vorfläufigen Berechnungen beflfief sfich das Budget für 

Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft 2009 auf 224,0 Mrd. Euro.

Von den Gesamtausgaben des Budgets für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft entfieflen fim 

Jahr 2008 153,9 Mrd. Euro auf den Bfifldungsberefich (efinschflfießflfich der Ausgaben für Forschung 

und Entwfickflung an Hochschuflen fin Höhe von 11,1 Mrd. Euro), 55,4 Mrd. Euro auf Forschung 

und Entwfickflung fin Unternehmen und außerunfiversfitären Forschungsefinrfichtungen sowfie  

4,9 Mrd. Euro auf Museen, Bfibflfiotheken, Fachfinformatfionszentren und dfie außerunfiversfitäre 

Wfissenschaftsfinfrastruktur.

Das BfifldungsbudgetM fist Tefifl des Budgets für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft. Nach  

dem Konzept des flebensflangen Lernens umfasst es dfie Ausgaben für Angebote des  formaflen 

Bfifldungswesens (Kfindergärten, Schuflen, Berufsbfifldung, Hochschuflen) fin finternatfionafler 

Abgrenzung und für sonstfige Bfifldungsangebote. Zu den sonstfigen, non-formaflen Angeboten 

zähflen befispfieflswefise dfie betrfiebflfiche Wefiterbfifldung, dfie aflflgemefine und beruflfiche Wefiter-

bfifldung fin Voflkshochschuflen, Jugendarbefit, Betreuung von Kfindern fin Krfippen und Horten und 

dergflefichen.

Dfie Bfifldungsausgaben fin der Abgrenzung des Bfifldungsbudgets beflfiefen sfich 2008 auf 153,9 

Mrd. Euro und flagen 2009 nach vorfläufigen Berechnungen befi 163,7 Mrd. Euro. 1995 wurden 

125,4 Mrd. Euro für Bfifldung ausgegeben.

Angesfichts der demografischen Veränderungen fin Deutschfland wfird dfie Bfifldung fim Erwachse-

nenaflter fin non-formaflen Angeboten zunehmend wfichtfiger. Aflflerdfings fist dfie Darsteflflung der 

Ausgaben für non-formafle Bfifldung tefiflwefise unvoflflständfig bzw. nficht überschnefidungsfrefi, da 

fin Tefiflberefichen dfie erforderflfichen Datengrundflagen fehflen (z. B. efine Trägerstatfistfik fim Wefiter-

bfifldungsberefich). Zur Schflfießung dfieser Datenflücke wfird vom Statfistfischen Bundesamt efine 

Trägerstatfistfik vorberefitet. Efine Pfifloterhebung wfird fim Jahr 2012 erfoflgen.

2.2  Bfifldungsbudget nach Bfifldungsberefichen

Mfit 119,1 Mrd. Euro entfieflen über drefi Vfiertefl des Bfifldungsbudgets fin Höhe von 153,9 Mrd. 

Euro fim Jahr 2008 auf dfie Ausgaben für formafle Bfifldungsefinrfichtungen (Kfindergärten, Schuflen, 

Berufsbfifldung, Hochschuflen). Nach vorfläufigen Berechnungen wurden dfie Ausgaben 2009 auf 

125,7 Mrd. Euro gestefigert.

Dfie Ausgaben der prfivaten Haushaflte für Nachhfiflfeunterrficht, Lernmfittefl und  dergflefichen  

betrugen 5,6 Mrd. Euro fim Jahr 2008. Für dfie Ffinanzfierung des Lebensunterhaflts von Bfifldungs- 

tefiflnehmern/-finnen fin formaflen Bfifldungsgängen steflflten dfie öffentflfichen Haushaflte 2008  

11,7 Mrd. Euro zur Verfügung (BAföG, Kfindergefld für voflfljährfige Bfifldungstefiflnehmer/-finnen).

Während sfich dfie finternatfionaflen Vergflefichsstudfien der OECD auf das formafle Bfifldungssystem 

bezfiehen, umfasst das natfionafle Bfifldungsbudget auch dfie Ausgaben für Bfifldung fim Erwachse-

nenaflter und außerhaflb von Kfindergärten, Schuflen, Hochschuflen und der Berufsbfifldung.  

Für non-formafle Angebote wfie dfie betrfiebflfiche Wefiterbfifldung, dfie Lehrerfortbfifldung und dfie 

sons tfige Wefiterbfifldung sowfie für Horte, Krfippen, Jugendarbefit und dergflefichen wurden 2008 

17,6 Mrd. Euro (2009: 19,7 Mrd. Euro) ausgegeben.

Gflfiedert man dfie Gesamtausgaben für Bfifldung fim Jahr 2008 nach efinzeflnen Berefichen 

(Tab. 2.2-1), so domfinfierten mfit 53,5 Mrd. Euro mfit großem Abstand dfie aflflgemefinbfifldenden 

Bfifldungsgänge des Schuflberefichs. Für beruflfiche nficht-tertfiäre Bfifldungsgänge wurden 18,7 Mrd. 

Euro aufgewendet, für Hochschuflen und andere tertfiäre Bfifldungsgänge 29,1 Mrd. Euro. Darfin 

sfind 11,1 Mrd. Euro für dfie Hochschuflforschung enthaflten. Auf den Eflementarberefich, zu dem 

dfie Kfindergärten, Vorschuflkflassen und Schuflkfindergärten zähflen, entfieflen 13,4 Mrd. Euro 

(Abb.  2.2-1).

Bfifldungsbudget  

2008 befi 153,9 Mrd. Euro,  

2009 befi 163,7 Mrd. Euro

Mehr afls efin Drfittefl der 

Ausgaben für aflflgemefin- 

bfifldende Bfifldungsgänge

2008 rund 214 Mrd. Euro, 

2009 rund 224 Mrd. Euro 

für Bfifldung, Forschung und 

Wfissenschaft
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Abbfifldung 2.2-1: Bfifldungsbudget nach Bfifldungsberefichen 2008 fin Mrd. Euro

Abbfifldung 2.3-1: Bfifldungsbudget nach Bfifldungsberefichen fin Reflatfion zum Bruttofinflandsprodukt 2008 fin %

1) Efinschfl. Ausgaben für Forschung und Entwfickflung an Hochschuflen.

Eflementarberefich (ISCED 0)

Aflflgemefinbfifldende Bfifldungsgänge (ISCED 1 - 4)

Beruflfiche Bfifldungsgänge (ISCED 2 - 4)

Betrfiebflfiche Ausbfifldung fim Duaflen System (ISCED 3 - 4)

Schüflerbeförderung (ISCED 1 - 4)

Tertfiärberefich (ISCED 5 - 6) 1)

Wefitere Bfifldungsausgaben fin finternatfionafler Abgrenzung

Sonstfige Bfifldungsausgaben fin natfionafler Abgrenzung

0 10 20 30 40 50 60

  Antefifl des Bfifldungsbudgets am Bruttofinflandsprodukt

  Restflfiches Bruttofinflandsprodukt

Bruttofinflandsprodukt 2008: 2 481,2 Mrd. Euro

Bfifldungsausgaben 2008: 153,9 Mrd. Euro

1) Efinschfl. Ausgaben für Forschung und Entwfickflung an Hochschuflen.

  Eflementarberefich (ISCED 0)

  Aflflgemefinbfifldende Bfifldungsgänge 
 (ISCED  1 - 4)

  Beruflfiche Bfifldungsgänge 
 (ISCED  2 - 4)

  Betrfiebflfiche Ausbfifldung fim  
 Duaflen System  (ISCED  3 - 4)

  Schüflerbeförderung (ISCED 1 - 4)

  Tertfiärberefich (ISCED 5 - 6) 1)

  Wefitere Bfifldungsausgaben fin 
 finternatfionafler Abgrenzung

  Sonstfige Bfifldungsausgaben fin 
 natfionafler Abgrenzung
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0,4%
0,1%

1,2%

0,8%

0,7%

6,2 %
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2.3  Budget für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft fin  
        Reflatfion zum Bruttofinflandsprodukt 

Legt man dfie Abgrenzung des Gesamtbudgets für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft 
zugrunde, so wurden fim Jahr 2008 finsgesamt 8,6 % des Bruttofinflandsprodukts (BIP) für dfiese 
Aufgaben verwendet. Im Jahr 1995 flag dfie Reflatfion befi 8,8 %. 2009 wurden fin Deutschfland 
nach vorfläufigen Berechnungen 9,3 % des BIP für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft aus-
gegeben (Tab. 2.3-1). Während 2009 dfie Wfirtschaftsflefistung krfisenbedfingt gegenüber dem 
Vorjahr nomfinafl um 3,4 % zurückgegangen war, wurden – begünstfigt durch das Zukunfts-
finvestfitfionsgesetz und andere Sonderprogramme – dfie Ausgaben für Bfifldung, Forschung und 
Wfissenschaft um 4,6 % erhöht.

Auf den Bfifldungsberefich finsgesamt (efinschflfießflfich der Ausgaben der Hochschuflen für Forschung 
und Entwfickflung) entfieflen 2008 6,2 % des BIP (1995: 6,8 %). Nach vorfläufigen Berechnungen 
waren es fim Jahr 2009 6,8 % des BIP. Dfie Ausgaben für formafle Bfifldungsefinrfichtungen flagen 
fim Jahr 2008 befi 4,8 % (1995: 5,1 %). 2009 werden es nach vorfläufigen Berechnungen 5,2 % 
sefin. Dfie Transfers der öffentflfichen Haushaflte für dfie Lebenshafltung der am Bfifldungsprozess 
tefiflnehmenden Kfinder, Schüfler und Schüflerfinnen, Auszubfifldenden und Studfierenden sowfie 
dfie Ausgaben der prfivaten Haushaflte für Nachhfiflfeunterrficht, Lernmfittefl und dergflefichen 
entsprachen 0,7 % des BIP (1995: 0,5 %). Für Wefiterbfifldung und andere non-formafle Bfifldungs-
angebote wurden ebenfaflfls 0,7 % des BIP (1995: 1,2 %) ausgegeben (Abb. 2.3-1).

2.4  Ffinanzfierungsstruktur des Bfifldungsbudgets nach  
        Bfifldungsberefichen

Das deutsche Bfifldungswesen fist fim Schufl- und Hochschuflberefich geprägt durch efin öffentflfich 
finanzfiertes Bfifldungsangebot, während fim Eflementarberefich, fin der beruflfichen Bfifldung und 
fin der Wefiterbfifldung prfivate Haushaflte, Organfisatfionen ohne Erwerbszweck und Unternehmen 
tradfitfioneflfl stärker an der Ffinanzfierung betefiflfigt sfind. Rund vfier Fünftefl der gesamten Bfifldungs-
ausgaben wurden 2008 von Bund, Ländern und Gemefinden aufgebracht, das restflfiche  Fünftefl 
finanzfierten Prfivathaushaflte, Organfisatfionen ohne Erwerbszweck, Unternehmen sowfie das 
Ausfland (Abb. 2.4-1). Dfie Bfifldungsausgaben der Unternehmen gehen jedoch afls Aufwand fin dfie 
Gewfinn- und Verflustrechnung efin und werden daher zu efinem erhebflfichen Tefifl über Steuermfinde-
rungen refinanzfiert (vgfl. BLK-Bfifldungsfinanzberficht 2004/2005, Heft 137 – V). Auch befi den prfiva-
ten Haushaflten können Bfifldungsausgaben zum Tefifl steuermfindernd gefltend gemacht werden.

Dfie öffentflfichen Haushaflte finanzfierten 2008 121,5 Mrd. Euro des Bfifldungsbudgets. Der prfivate 
Berefich steflflte 31,9 Mrd. Euro zur Verfügung und das Ausfland 0,5 Mrd. Euro. Dfie Ffinanzfierungs-
befiträge der efinzeflnen Gebfietskörperschaften können auf zwefi verschfiedenen Wefisen betrachtet 
werden, nach dem Konzept der „Infitfiafl Funds“ und der „Ffinafl Funds“.

Mfit dem Konzept der „Infitfiafl FundsM“, befi dem der Zahflungsverkehr zwfischen den efinzeflnen 
Gebfietskörperschaften berücksfichtfigt wfird, flag der Ffinanzfierungsantefifl des Bundes (efin-
schflfießflfich Bundesagentur für Arbefit) befi 16,9 Mrd. Euro. Auf dfie Länder entfieflen 81,4 Mrd. 
Euro und 23,3 Mrd. Euro auf dfie Gemefinden (Tab. 2.4-1a).

Abgegrenzt nach dem Konzept der „Ffinafl FundsM“ zahflten der Bund (efinschflfießflfich Bundes-
agentur für Arbefit) ohne Berücksfichtfigung des Zahflungsverkehrs zwfischen den Gebfietskörper-
schaften fim Jahr 2008 14,5 Mrd. Euro, dfie Länder 76,9 Mrd. Euro und dfie Gemefinden  
30,0 Mrd. Euro an Bfifldungsefinrfichtungen und Bfifldungstefiflnehmende aus (Tab. 2.4-1b). 

Dfie Unterschefidung von Infitfiafl Funds und Ffinafl Funds hat kefinen Efinfluss auf das Gesamt-
voflumen der öffentflfichen Mfittefl für den Bfifldungsberefich fin Höhe von 121,5 Mrd. Euro fim Jahr 
2008 wfie aus Abbfifldung 2.4-1 zu erkennen fist. Auch dfie Ffinanzfierungsbefiträge des prfivaten 
Berefichs, des Ausflands und dfie Höhe des Bfifldungsbudgets finsgesamt werden vom Zahflungs-
verkehr zwfischen den öffentflfichen Haushaflten nficht beefinflusst.

Befi Berücksfichtfigung der mfitteflbaren Förderung durch den Ffiskus fin Form von Steuervergünstfi-
gungen wäre der tatsächflfiche Ffinanzfierungsantefifl der öffentflfichen Haushaflte aflflerdfings höher 
(Anhang A 6.3).

Betrachtet man dfie efinzeflnen Berefiche des Bfifldungsbudgets, steflflt sfich dfie Ffinanzfierungsstruk-
tur fin den efinzeflnen Bfifldungsberefichen sehr unterschfiedflfich dar. Abb. 2.4-2, Ffinafl Funds, zefigt 
dfies für dfie formaflen Bfifldungsefinrfichtungen afls größtem Ausgabenbflock fim Bfifldungs budget. 

Antefifl des Bfifldungsbudgets 

am BIP 2008 befi 6,2 %,  

2009 befi 6,8 %

Öffentflfichen Haushaflte 

finanzfieren rund 80 % 

des Bfifldungsbudgets
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Abbfifldung 2.4-1: Bfifldungsbudget für aflfle Bfifldungsberefiche zusammen nach finanzfierenden Sektoren 2008  

                                 fin % der Gesamtausgaben

Abbfifldung 2.4-2: Ffinanzfierungsstruktur der Ausgaben für formafle Bfifldungsefinrfichtungen fim Bfifldungsbudget 2008  

                                 fin % der Gesamtausgaben

1) Prfivathaushaflte, Unternehmen, prfivate Organfisatfionen ohne Erwerbszweck.

1) Kfindergärten, Vorschuflkflassen, Schuflkfindergärten. 

2) Efinschfl. betrfiebflfiche Ausbfifldung fim Duaflen System; ohne Fachschuflen, Fachakademfien, Berufsakademfien,  

 Schuflen des Gesundhefitswesens fim Tertfiärberefich. 

3) Befim Bund efinschfl. ausbfifldungsreflevanter Zuschüsse der Bundesagentur für Arbefit. 

4) Ohne Ausgaben für dfie Krankenbehandflung, efinschfl. Ausgaben für Fachschuflen, Fachakademfien, Berufsakademfien, Schuflen des Gesundhefitswesens 

       fim Tertfiärberefich, Forschung und Entwfickflung an Hochschuflen, Studentenwerke.
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So finanzfierten befispfieflswefise dfie Gemefinden ohne Berücksfichtung des Zahflungsverkehrs 
zwfischen den Gebfietskörperschaften fim Jahr 2008 63,9 % der Gesamtausgaben fim Eflementar-
berefich, während es fim Tertfiärberefich nur 1,9 % waren. Hfingegen trugen dfie Länder 76,5 % der 
Ausgaben fim Berefich aflflgemefinbfifldender Bfifldungsgänge und 71,2 % fim Tertfiärberefich.

Berücksfichtfigt man auch den Zahflungsverkehr zwfischen den Gebfietskörperschaften, so ergeben 
sfich für dfie kommunafle Ebene gerfingere Antefifle, während auf dfie Bundes- und Landes ebene 
höhere Antefifle entfaflflen (Abb. 2.4-2, Infitfiafl Funds).

Dfie Struktur der Bfifldungsfinanzfierung wfird sfich fin den nächsten Jahren fin den efinzeflnen  
Bfifldungsberefichen auf Grund modfifizfierter Regeflungen zur Betefiflfigung der Bfifldungstefiflnehmer/ 
-finnen an den Bfifldungsausgaben verändern (z. B. Reduktfion der Kfindergartengebühren, Aus-
gestafltung von Studfienbefiträgen). Auf Grund der Datenflage fist efine gesonderte Darsteflflung der 
Befiträge der Bfifldungstefiflnehmer/-finnen und fihrer Famfiflfien zurzefit nur fin Tefiflberefichen mögflfich.

Durch dfie demografische Entwfickflung und bfifldungspoflfitfische Maßnahmen (z. B. Ausbau der 
Ganztagsschuflen, Verkürzung der Gymnasfiaflzefit, Ausbau der Kfindertagesbetreuung und des 
Hochschuflsektors) wfird sfich dfie reflatfive Bedeutung der efinzeflnen Bfifldungsberefiche fin den 
nächsten Jahren verändern (sfiehe dazu befispfieflswefise Bfifldung fin Deutschfland 2010, S. 151ff). 
Dfie Auswfirkungen der genannten Veränderungen sfind jedoch für dfie Ffinanzfierungsbetrachtung 
fim Bfifldungsbudget zur Zefit nficht quantfifizfierbar.

2.5  Ausgaben für ausgewähflte Bfifldungskarrfieren 

Dfie Art des erworbenen Bfifldungsabschflusses fist von großer Bedeutung für dfie Chancen der 
Indfivfiduen am Arbefitsmarkt und dfie Tefiflhabe am geseflflschaftflfichen Leben. Bfifldungsabschflüsse 
werden auf verschfiedenen Wegen erworben und sfind mfit unterschfiedflfichen Aufwendungen 
verbunden (vgfl. Bfifldung fin Deutschfland 2008, S. 153 ff.).

Da es fin Deutschfland zurzefit kefine Verflaufsstatfistfiken fim Bfifldungsberefich gfibt, können dfie 
 Bfifldungskarrfieren der Indfivfiduen nficht exakt nachgezefichnet werden. Dennoch flassen sfich 
efinfige typfische Verfläufe beobachten. Sefit efinfigen Jahren besuchen fast aflfle Kfinder efinen 
Kfinder garten. Aflflgemefinbfifldende Bfifldungsgänge werden auf Grund der Schuflpflficht von aflflen 
absoflvfiert, wobefi dfie Wege nach der überwfiegend vfierjährfigen Grundschufle unterschfiedflfich 
verflaufen (Hauptschufle, Reaflschufle, Gymnasfium, Gesamtschufle usw.). Kflassenwfiederhoflun-
gen, Schuflartwechsefl und dergflefichen führen zu efiner Vfieflzahfl unterschfiedflficher Bfifldungs-
verfläufe fim aflflgemefinbfifldenden Schuflberefich.

Nach Verflassen der aflflgemefinbfifldenden Schufle sfind dfie Bfifldungswege noch heterogener. Efine 
Vfieflzahfl von Schuflabgänger/-finnen ohne Abschfluss, mfit Hauptschuflabschfluss oder efinem 
Reaflschuflabschfluss trfitt unmfitteflbar efine duafle Ausbfifldung oder efine beruflfiche Ausbfifldung fin  
efiner Voflflzefitschufle an. Andere finden kefine Ausbfifldungssteflfle, besuchen  Bfifldungsefinrfichtungen 
des Übergangssystems oder nehmen an aflflgemefinbfifldenden Programmen von  beruflfichen 
Schuflen tefifl, um efinen (höherwertfigen) Schuflabschfluss zu erwerben. Zahflrefiche Schuflabgänger/ 
-finnen mfit Hochschuflrefife absoflvfieren häufig efine duafle Ausbfifldung, bevor sfie fihr Hochschufl-
studfium aufnehmen, während andere dfirekt an efine Hochschufle wechsefln. Je nach Bfifldungs-
weg unterschefiden sfich dfie Ausgaben für dfie Bfifldungskarrfieren beträchtflfich.

Efine Modeflflrechnung zu den kumuflfierten Ausgaben der Bfifldungsefinrfichtungen je Bfifldungs-
tefiflnehmer/-fin zefigt dfie Ergebnfisse für sechs verschfiedene Typen von Bfifldungskarrfieren  
(Abb. 2.5-1, Tab. 2.5-1), wobefi davon ausgegangen wfird, dass jede/-r drefi Jahre efinen Kfinder-
garten und vfier Jahre efine Grundschufle besucht hat. Dfie Modeflflrechnung geht von den Aus-
gaben je Bfifldungstefiflnehmer/-fin des Berfichtsjahres 2008 (fin jewefiflfigen Prefisen) aus und mufltfi-
pflfizfiert dfiese mfit theoretfischen Verwefifldauern, fim Hochschuflberefich mfit der durchschnfittflfichen 
Fachstudfiendauer.

Absoflvfierte efine Hauptschüflerfin oder efin Hauptschüfler nach der Schufle efine duafle Ausbfifldung 
(Typ A), so beflfiefen sfich dfie Ausbfifldungskosten 2008 auf 90 400 Euro. Machte er oder sfie vor 
der duaflen Ausbfifldung efine jewefifls efinjährfige Wefiterquaflfifizfierung fin efinem Berufsvorberefi-
tungsjahr und efiner Berufsfachschufle (Typ B), so entstehen zusätzflfiche Ausgaben fin Höhe von 
14 200 Euro. Dfie Ausbfifldungskosten für Reaflschüfler/-finnen, dfie nach der Schufle efine duafle 
Ausbfifldung durchflfiefen, ergaben 2008 87 500 Euro (Typ C). Schfloss sfich an den Reaflschufl-
abschfluss und dfie duafle Ausbfifldung noch efin Jahr Fachoberschufle und efin Dfipflomabschfluss 
an der Fachhochschufle an (Typ D), so summfierten sfich dfie Ausgaben auf 118 200 Euro. Auf 
Unfiversfitätsabsoflvent/-finnen ohne vorherfige duafle Ausbfifldung entfieflen 2008 fim Durchschnfitt 
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M Methodfische Erfläuterungen

Ausgaben fin Abgrenzung des Bfifldungsbudgets 
Dfie nach dem Konzept des Bfifldungsbudgets 2008/2009 abgegrenzten Ausgaben erfassen wfie auch fim fletzten Bfifldungsfinanzberficht 
dfie Personaflausgaben (efinschflfießflfich Befihfiflfen und Sozfiaflversficherungsbefiträge), Sachaufwand, Investfitfionsausgaben und untersteflfl-
te Sozfiaflbefiträge für dfie Aflters- und Krankenversorgung fim Versorgungsfaflfl der fim Bfifldungsberefich aktfiven Beamten/-finnen nach dem 
Konzept der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen. Nficht enthaflten sfind Abschrefibungen, Ffinanzfierungskosten, Ausbfifldungsvergü-
tungen, Personaflausfaflflkosten der Wefiterbfifldungstefiflnehmer/-finnen fim Rahmen der betrfiebflfichen Wefiterbfifldung und dfie Versorgungs-
zahflungen für fim Ruhestand befindflfiche ehemaflfige Beschäftfigte des Bfifldungsberefichs. Im Rahmen der Bfifldungsförderung werden 
öffentflfiche Ausgaben für BAföG, Umschuflungen, Schüflerbeförderung u. a. nachgewfiesen. Faflfls nficht unmfitteflbar erwähnt, werden dfie 
Ausgaben fin den jewefiflfigen Prefisen angegeben. Efinzeflne Komponenten des Bfifldungsbudgets sowfie dessen Efinbfindung fin das Budget 
für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft sfind fin Abbfifldung 1 auf S. 18 dargesteflflt.

Ffinanzfierungsbefiträge der Gebfietskörperschaften mfit Berücksfichtfigung des Zahflungsverkehrs („Infitfiafl Funds“) 
Dfieses Konzept knüpft an den dfirekten Bfifldungsausgaben der Gebfietskörperschaft an. Es werden jedoch Transfers an andere öffent-
flfiche Haushaflte berücksfichtfigt. Der Ffinanzfierungsbefitrag efiner Haushafltsebene errechnet sfich aus den dfirekten Bfifldungsausgaben 
dfieser Ebene zuzügflfich der an andere Haushaflte geflefisteten Transfers abzügflfich der von den anderen Ebenen empfangenen Zahflungen. 
Der Ffinanzfierungsbefitrag des Bundes („Infitfiafl Funds“) setzt sfich damfit aus den dfirekten Ausgaben des Bundes zuzügflfich sefiner Netto-
transfers an dfie Landes- und Gemefindeebene zusammen.

Ffinanzfierungsbefiträge der Gebfietskörperschaften ohne Berücksfichtfigung des Zahflungsverkehrs („Ffinafl Funds“) 
Nach den finternatfionaflen Konventfionen geflten dfie dfirekten Ausgaben efines öffentflfichen Haushaflts für Bfifldungsefinrfichtungen afls 
Ffinanzfierungsbefitrag dfieser Haushafltsebene. Hfierbefi handeflt es sfich befispfieflswefise um dfie Ausgaben der Bfifldungsefinrfichtungen fin  
der Trägerschaft der Gebfietskörperschaft (abzügflfich der dfirekten Efinnahmen vom prfivaten Berefich, vom Ausfland und dergflefichen), um  
Zuschüsse an Bfifldungsefinrfichtungen anderer Träger, um Zahflungen von Stfipendfien und dergflefichen an Bfifldungstefiflnehmer/-finnen. 
Unberücksfichtfigt bflefiben aber Zuwefisungen an andere Haushafltsebenen, wenn dfiese mfit den Transfers fihre Ausgaben refinanzfieren. 
Afls dfirekte Ausgaben des Bundes geflten befispfieflswefise Drfittmfitteflzahflungen an öffentflfiche und prfivate Hochschuflen, während dfie 
Transfers an dfie Länder nach dem Hochschuflbauförderungsgesetz bzw. dem Hochschuflpakt fim Ffinanzfierungsbefitrag des Bundes 
unberücksfichtfigt bflefiben.

Abbfifldung 2.5-1: Kumuflfierte Ausgaben der Bfifldungsefinrfichtungen für ausgewähflte Bfifldungskarrfieren 2008 fin Euro

Theoretfische Verwefifldauer bzw. durchschnfittflfiche Fachstudfiendauer fin Jahren (jewefifls efinschfl. 3 Jahre Kfindergarten und 4 Jahre Grundschufle):
Typ A:  5 Jahre Hauptschufle, 3 Jahre duafle Ausbfifldung
Typ B:  5 Jahre Hauptschufle, 1 Jahr Berufsvorberefitungsjahr, 1 Jahr Berufsfachschufle, 3 Jahre duafle Ausbfifldung
Typ C:  6 Jahre Reaflschufle, 3 Jahre duafle Ausbfifldung
Typ D:  6 Jahre Reaflschufle, 3 Jahre duafle Ausbfifldung, 1 Jahr Fachoberschufle, 4,4 Jahre FH-Dfipflom
Typ E:  9 Jahre Gymnasfium, 5,7 Jahre Unfi-Dfipflom (ohne Medfizfin)

Typ F:  9 Jahre Gymnasfium, 2,5 Jahre duafle Ausbfifldung, 5,7 Jahre Unfi-Dfipflom (ohne Medfizfin)

Ausgangspunkt für dfie Berechnung der Ausgaben fin Ausbfifldungsbetrfieben und an Berufsschuflen fim Duaflen System fist dfie Stfichprobenerhebung des  Bundesfinstfituts 
für Berufsbfifldung für das Berfichtsjahr 2007. Betrachtet werden hfierbefi dfie Aufwendungen für den Bfifldungsprozess, d. h. Personaflkosten der Ausbfiflder/-finnen,  Anflage- 
und Sachkosten, sonstfige Kosten ohne von den Betrfieben an dfie Auszubfifldenden gezahflte Vergütungen und ohne Erträge der Auszubfifldenden (Vgfl. Wfirtschaft und 

Statfistfik 3/2010, S. 264–274).

Queflfle: Statfistfische Ämter des Bundes und der Länder, Bundesfinstfitut für Berufsbfifldung (BIBB)
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Ausgaben fin Höhe von rund 124 100 Euro (Typ E), efinschflfießflfich duafler Ausbfifldung dagegen fin Höhe von rund 144 600 Euro 
(Typ F). Zu beachten fist, dass dfie effektfiven Ausgaben wesentflfich vom Studfienfach und von der Art der duaflen Ausbfifldung 
abhängen. Außerdem bflefiben Kflassenwfiederhoflungen, dfie Lebenshafltungskosten bzw. das auf Grund der Bfifldungstefiflnahme 
entgangene Efinkommen befi dfieser Modeflflrechnung unberücksfichtfigt.
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3  Entwfickflung der öffentflfichen 
     Bfifldungsausgaben
Der Ffinanzbedarf des deutschen Bfifldungssystems wfird zu cfirca vfier Fünftefl durch dfie öffent-

flfichen Haushaflte gedeckt. Dfie finanzfieflflen Mfittefl werden durch Bund, Länder und Gemefinden 

berefitgesteflflt. Auf Grund der föderaflen Strukturen der Bundesrepubflfik können dfie Gebfiets-

körperschaften wefitgehend autonom über dfie Höhe fihrer Bfifldungsausgaben entschefiden. In 

Kapfitefl 3 werden dfie öffentflfichen Bfifldungsausgaben für den Zefitraum von 1995 bfis 2011 fin 

efiner Gflfiederung nach KörperschaftsgruppenM dargesteflflt und anhand reflevanter Indfikatoren  

anaflysfiert. Dfies fist aus Gründen der Datenverfügbarkefit nficht fin der Gflfiederung des Bfifldungs-

budgets mögflfich. Datengrundflage für dfie Darsteflflung der Bfifldungsausgaben fist dfie Ffinanz-

statfistfik, fin der dfie Bfifldungsberefiche entsprechend der HaushafltssystematfikM abgegrenzt sfind. 

Dfie Darsteflflung für dfie efinzeflnen Bfifldungsberefiche erfoflgt fin Kapfitefl 4. Zur Unterschefidung der 

hfier dargesteflflten öffentflfichen Bfifldungsausgaben und der Bfifldungsausgaben fin Abgrenzung 

des Budgets für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft sfiehe auch Abbfifldung 1 auf S. 18.

Für dfie Steuerung des Bfifldungswesens werden stets aktueflfle Informatfionen benötfigt. Von 

besonderem Interesse sfind dfie Ausgaben von Bund, Ländern und Gemefinden. Für dfie Berech-

nung der Ausgaben fin der Abgrenzung des Bfifldungsbudgets müssen dfie Basfisdaten mfithfiflfe 

kompflexer Berechnungsverfahren auf dfie Bfifldungsberefiche vertefiflt, bfifldungsfremde  Ausgaben 

herausgerechnet und dfie Zahflungsströme zwfischen den Sektoren und Haushafltsebenen 

berücksfichtfigt werden. Dfie erforderflfichen Informatfionen flfiegen fin vfieflen Berefichen nficht zefit-

nah bzw. nficht fin der erforderflfichen Gflfiederungstfiefe vor. Für dfie Darsteflflung der öffentflfichen 

AusgabenM kann aber auf dfie Ffinanzstatfistfiken (Jahresrechnungsstatfistfik, Kassenstatfistfik, 

Haushafltsansatzstatfistfik) zurückgegrfiffen werden, wobefi dfie Daten der Haushafltsansatzstatfistfik 

für Bund und Länder bfis zum aktueflflen Rand (2011) refichen. Dfie Ausgaben der Gemefinden 

 flfiegen hfingegen nur bfis zum Jahr 2008 (Jahresrechnungsstatfistfik) fin dfieser tfiefen Gflfiederung 

vor. Um dfie Jahre 2009 bfis 2011 dennoch darsteflflen zu können, werden dfie Bfifldungsausgaben 

der Gemefinden fortgeschrfieben (Anhang A 5.2).

Das Statfistfische Bundesamt flegt befi der Anaflyse der Bfifldungsfinanzfierung fim Kapfitefl 3 und 4 

das Grundmfitteflkonzept (Anhang A 6.2) zugrunde.

Nach dfiesem Konzept können dfie Bfifldungsausgaben – trotz Ausgflfiederungen und der Fflexfibfiflfi - 

sfierung und Gflobaflfisfierung der Haushaflte (Anhang A 5.8) – zwfischen den Körperschaftsgruppen  

und fim Zefitverflauf fin vergflefichbarer Form bfis 2011 dargesteflflt werden. Dfie Grundmfittefl ermög-

flfichen zwar efine Anaflyse der Bfifldungsfinanzfierung, flassen aber kefine efindeutfigen Rückschflüsse 

auf das Voflumen der Produktfion von Bfifldungsdfienstflefistungen zu, da den Bfifldungsefinrfich-

tungen für dfie Ffinanzfierung fihrer Ausgaben auch Ffinanzbefiträge anderer Mfitteflgeber (z. B. der 

prfivaten Haushaflte, der Wfirtschaft) zur Verfügung stehen.

Dfie Grundmfittefl für Bfifldung von Bund, Ländern und Gemefinden beflfiefen sfich fim Jahr 2008 flaut 

der Ffinanzstatfistfik auf 93,7 Mrd. Euro, flaut Bfifldungsbudget steflflte der öffentflfiche Berefich aber 

121,5 Mrd. Euro zur Verfügung. Dfiese Unterschfiede sfind fin erster Lfinfie methodfisch bedfingt, da  

für dfie Budgetberechnungen neben der Ffinanzstatfistfik efine Vfieflzahfl anderer Statfistfiken genutzt 

wfird. So werden für dfie Ermfittflung des Budgets dfie tfief gegflfiederten Angaben der Hochschufl-

finanzstatfistfik verwendet und nficht dfie Angaben der Ffinanzstatfistfik zum Aufgabenberefich Hoch - 

schuflen. Insofern fist kefine efindeutfige Überflefitung der Ergebnfisse mögflfich. Es flassen sfich aber  

efinfige Sachverhaflte anführen, weflche dfie Unterschfiede erkflären. Der Hauptunterschfied zwfischen  

den Angaben der Ffinanzstatfistfik und dem Budget bestehen darfin, dass bfifldungsbezogene  

Ausgaben fin der Ffinanzstatfistfik gar nficht oder unter anderen Aufgabenberefichen nachgewfiesen  

werden. Hfierbefi handeflt es sfich befispfieflswefise um Befihfiflfezahflungen (1,8 Mrd. Euro) und 

untersteflflte Sozfiaflbefiträge für dfie Beamtenversorgung (8,3 Mrd. Euro). Im Budget  enthaflten 

sfind auch dfie Bfifldungsausgaben der Bundesagentur für Arbefit und des  Bundesmfinfisterfiums 

für Arbefit und Sozfiafles (6,8 Mrd. Euro). Wefitere fin der Ffinanzstatfistfik außerhaflb des Bfifldungs - 

berefichs veranschflagte Bfifldungsausgaben sfind das Kfindergefld für voflfljährfige Bfifldungstefiflneh-

mer/-finnen (6,9 Mrd. Euro) sowfie dfie Ausgaben für Bundeswehrhochschuflen, dfie Beamten-

ausbfifldung, dfie betrfiebflfiche Aus- und Wefiterbfifldung fin den öffentflfichen Verwafltungen sowfie 

Projektfördermfittefl für dfie Hochschuflforschung. Im Rahmen der Budgetberechnungen werden 

zum Tefifl aber auch Ausgaben eflfimfinfiert, dfie fim Bfifldungsberefich veranschflagt werden, aber 

nficht Bfifldungszwecken dfienen (z. B. dfie Ausgaben für dfie Krankenbehandflung fin Hochschufl - 
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kflfinfiken, Mfittefl der Deutschen Forschungsgemefinschaft (DFG) für außerunfiversfitäre Forschungs - 

efinrfichtungen). Hfinzu kommen noch Unterschfiede auf Grund unterschfiedflficher Perfiodenabgren-

zungen. So werden dfie vom Bund und den Ländern an dfie Deutsche Forschungsgemefinschaft, 

an Sondervermögen oder an ausgegflfiederte Hochschuflen geflefisteten Zahflungen zum Tefifl erst 

fin späteren Perfioden bfifldungswfirksam (Abb. 3).

3.0  Öffentflfiche Bfifldungsausgaben fim Überbflfick 

Dfie öffentflfichen Haushaflte haben 2008 nach dem Grundmfitteflkonzept finsgesamt 93,7 Mrd. 

Euro für Bfifldung (finkfl. Tagesefinrfichtungen für Kfinder und Jugend- bzw. Jugendverbandsarbefit) 

aufgewendet. Der Ausgabenzuwachs für dfiesen Aufgabenberefich beträgt gegenüber dem 

Vorjahr 1,5 % bzw. 1,4 Mrd. Euro. Dfie Bfifldungsausgaben 2008 flagen auch deutflfich über dem 

Nfiveau von 1995 (75,9 Mrd. Euro). Nach vorfläufigen Ergebnfissen gaben dfie öffentflfichen Haus-

haflte 2009 99,3 Mrd. Euro für Bfifldung aus, 2010 103,0 Mrd. Euro. Das waren 3,7 % mehr afls  

fim Jahr 2009. Für das Jahr 2011 fist mfit efiner wefiteren Stefigerung auf 106,2 Mrd. Euro zu rechnen, 

da dfie Haushafltsansätze um 2,6 % über denen des Jahres 2010 flfiegen (Abb. 3.0-1).

Dfie Fflächenfländer West finanzfierten 2008 den Bfifldungsberefich mfit efinem Betrag von 68,0 Mrd.  

Euro, dfie Fflächenfländer Ost mfit 13,2 Mrd. Euro und dfie Stadtstaaten mfit 7,4 Mrd. Euro  

(Tab. 3.0-1). In efiner Betrachtung nach Körperschaftsgruppen entfieflen auf den Bund 5,1 Mrd. 

Euro, auf dfie Länder (staatflfiche Ebene) 68,2 Mrd. Euro und auf dfie Gemefinden 20,4 Mrd. Euro.

Zusätzflfiche Bfifldungsausgaben aus Sondervermögen des Bundes und der Länder

In den Jahren 2007 und 2009 wurden vom Bund zwefi für das Bfifldungswesen reflevante  

Sonder vermögen geschaffen. Zum efinen unterstützt der Bund mfit dem Sondervermögen 

Kfinder betreuungsausbau den Ausbau von Betreuungspflätzen für unter 3-Jährfige. Dfieses  

Sondervermögen wurde fim Jahr 2007 gebfifldet und gewährt ab 2008 Zuschüsse zu den  
Investfitfionskosten für Betreuungspflätze. Zum anderen werden fim Rahmen des Investfitfions-  
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2011 erneut über 100 Mrd. 

Euro für Bfifldung

Abbfifldung 3: Öffentflfiche Bfifldungsausgaben nach Ffinanzstatfistfik und Budgetberechnung für das Jahr 2008

Bfifldungsausgaben von Bund, Ländern 

und Gemefinden flaut Ffinanzstatfistfik

93,7 Mrd. Euro

8,3 Mrd. Euro

1,8 Mrd. Euro

6,8 Mrd. Euro

6,9 Mrd. Euro

Öffentflfiche Ausgaben für Bfifldung 

flaut Bfifldungsbudget

121,5 Mrd. Euro

Abwefichungen auf Grund methodfischer Unterschfiede 

 

Im Budget zusätzflfich enthafltene Ausgaben:

•   Untersteflflte Sozfiaflbefiträge für dfie Afltersversorgung aktfiver Beamter/-finnen 

fim Bfifldungsberefich1)

•   Befihfiflfen für aktfive Beamte/-finnen und Angesteflflte fim Bfifldungsberefich1)

•   Bfifldungsausgaben der Bundesagentur für Arbefit und des Bundesmfinfisterfiums  

für Arbefit und Sozfiafles

•   Kfindergefld für voflfljährfige Bfifldungstefiflnehmer/-finnen

•   Andere zusätzflfiche Bfifldungsausgaben (z. B. duafle Ausbfifldung und finterne  

Wefiterbfifldung, Beamtenausbfifldung) 

 

Wefitere methodfisch bedfingte Dfifferenzen:

•   Unterschfiede fin der Perfiodenabgrenzung (z. B. Zahflungen an DFG, ausgegflfiederte 

Hochschuflen, Sondervermögen)

•   Berefinfigung der Ausgaben um bfifldungsfremde Lefistungen (z. B. Eflfimfinfierung der 

Krankenbehandflung, DFG-Mfittefl für außerunfiversfitäre Forschungsefinrfichtungen)

1) In der Ffinanzstatfistfik sfind dfiese tefiflwefise fin den Zuschüssen an ausgegflfiederte Hochschuflen enthaflten (fländerspezfifisch).
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und Tfiflgungsfonds (ITF) ab 2009 Investfitfionen der Kommunen und Länder für Bfifldung mfit dem 
Sondervermögen Zukunftsfinvestfitfionsgesetz (ZuInvG) gefördert. Darüber hfinaus wurden fin Nord-
rhefin-Westfaflen und dem Saarfland Sondervermögen für das Zukunftsfinvestfitfionsgesetz geschaffen,  
während fin den anderen Ländern dfie Mfittefl fin den Landeshaushaflt efingesteflflt werden.

Efine Umfrage befi den Ländern zum Sondervermögen Zukunftsfinvestfitfionsgesetz ergab, dass 
dfie Efinnahmen der Länder aus dem Sondervermögen fast ausschflfießflfich unter der Funktfion 
692 (Verbesserung der Infrastruktur) gebucht werden. Dfie Ausgaben werden hfingegen sowohfl 
unter bfifldungsreflevanten afls auch nficht bfifldungsreflevanten Funktfionen nachgewfiesen. Dfies 
führt zu Verzerrungen befi der Berefinfigung des Zahflungsverkehrs und befi der Zuordnung der 

Mfittefl zu den Haushafltsebenen.

Sondervermögen Kfinderbetreuungsausbau

Mfit dem Sondervermögen Kfinderbetreuungsausbau (Kapfitefl 4.1.1) steflflt der Bund den Ländern 
Mfittefl zum bedarfsgerechten Ausbau von Kfinderbetreuungspflätzen für dfie unter 3-Jährfigen, fim 
Berefich der Tagesefinrfichtungen afls auch der Tagespflege, berefit. Hfierzu gewährt der Bund den 
Ländern Ffinanzhfiflfen für Investfitfionen. Dazu wurde 2007 das Sondervermögen Kfinderbetreuungs-
ausbau mfit 2,15 Mrd. Euro aus dem Bundeshaushaflt ausgestattet. In der Ffinanzstatfistfik werden 
dfie Ausgaben fim Jahr 2007 nachgewfiesen, bfifldungswfirksam werden sfie jedoch erst fin den 
Foflgejahren, da der Förderzefitraum dfie Jahre 2008 bfis 2013 umfasst. Damfit dfie Länder bzw. 
Gemefinden Mfittefl aus dem Sondervermögen abrufen können, müssen sfie efinen Antefifl an den 
Investfitfionskosten seflbst tragen. Der Kofinanzfierungsantefifl muss hfierbefi – bezogen auf efin efin-
zeflnes Investfitfionsvorhaben – mfindestens 10 % betragen (vgfl. Verwafltungsverefinbarung – Inves-
tfitfionsprogramm „Kfinderbetreuungsfinanzfierung“ 2008–2013). Dfie Mfittefl für dfie Kofinanzfierung 
werden vom Land, den Gemefinden und/oder den Trägern der Efinrfichtungen berefitgesteflflt.

Nach Angaben des BMFSFJ wurden bfis zum 14. Oktober 2011 finsgesamt 1,3 Mrd. Euro vom 
Sondervermögen Kfinderbetreuungsausbau abgerufen. Aflflefin fim Jahr 2010 wurden 530,2 Mfiflfl. 
Euro ausgezahflt. Da das Haushafltsjahr 2011 noch nficht abgeschflossen fist, gfibt es für 2011 noch 
kefine endgüfltfigen Daten. Nach dem Stand 14. Oktober 2011 wurden fim Jahr 2011 322,8 Mfiflfl. 

Euro an dfie Länder überwfiesen (Abb. 3.0-2).

Sondervermögen Zukunftsfinvestfitfionsgesetz

Dfie von den USA ausgehende Immobfiflfienkrfise 2007 führte 2008 zu efiner wefltwefiten Banken-
krfise. In der zwefiten Jahreshäflfte 2008 begann sfich dfie Krfise der Ffinanzmärkte auf dfie deutsche 
Reaflwfirtschaft auszuwefiten. Afls Foflge dfieser Entwfickflungen schrumpfte das BIP fin Deutschfland 
fim Jahr 2009 um nomfinafl 3,4 %. Dfieser wfirtschaftflfiche Efinbruch führte zu Mfinderefinnahmen 
des Staates sowfie schflechteren Bedfingungen auf dem Arbefitsmarkt, dfie durch Kurzarbefit zum 
Tefifl abgefangen werden konnten. Für dfie Bewahrung des gesamtwfirtschaftflfichen Gflefichgewfichts 
wurden durch dfie Bundesregfierung und dfie Landesregfierungen unterstützende Maßnahmen für 
dfie Wfirtschaft ergrfiffen, dfie darauf abzfieflen, durch zusätzflfiche Investfitfionen und dfie Stärkung 
des Konsums dfie Foflgen der Krfise abzufedern und dfie Konjunktur zu befleben.

Efin für den Bfifldungsberefich reflevantes Konjunkturprogramm fist das vom Bundestag und dem 
Bundesrat fins Leben gerufene „Gesetz zur Umsetzung von Zukunftsfinvestfitfionen der Kommunen 
und Länder (Zukunftsfinvestfitfionsgesetz – ZuInvG)“. Das Gesetz trat am 6. März 2009 fin Kraft 
und fläuft bfis zum 31. Dezember 2011. Der Bund hat efin Sondervermögen fin Höhe von 10,0 Mrd.  
Euro berefitgesteflflt, um zusätzflfiche Investfitfionen fin dfie Bfifldungsfinfrastruktur sowfie dfie aflflge-
mefine Infrastruktur anzustoßen. Dfie Höhe der efinzeflnen Ansprüche der Länder am Sonder-
vermögen wfird durch efinen Vertefiflungsschflüssefl fim Gesetz geregeflt. Entsprechend dfieses 
Schflüssefls stehen befispfieflswefise Nordrhefin-Westfaflen 21,3 % der Mfittefl aus dem Sonder-
vermögen zu. Der bfifldungsreflevante Charakter des Konjunkturprogramms flefitet sfich aus der 
Zweckgebundenhefit der Ffinanzhfiflfen ab. Dfie Investfitfionsmfittefl müssen zu 65,0 % (6,5 Mrd. 
Euro) fin Maßnahmen für dfie Bfifldungsfinfrastruktur und zu 35,0 % (3,5 Mrd. Euro) fin Projekte 
für aflflgemefine Infrastruktur flfießen. Für dfie Durchführung der Investfitfionsprojekte müssen dfie 
Länder (efinschflfießflfich der Kommunen) 25,0 % der Investfitfionsmfittefl seflbst tragen. Soflflte der 
Gesamtbetrag von 6,5 Mrd. Euro bfis 2011 kompflett abgerufen werden, ergfibt sfich wegen der 
Kofinanzfierung efin Gesamtausgabevoflumen für Bfifldung fin Höhe von cfirca 8,7 Mrd. Euro.

Dfiese Mfittefl soflflen zusätzflfich zu den ursprüngflfich gepflanten Bfifldungsausgaben zur Verfügung 
gesteflflt werden. Dfie efinzeflnen Länder und Gemefinden setzen dabefi unterschfiedflfiche Schwer-
punkte. Auf Grund der notwendfigen Pflanungszefiten dürfte der größte Tefifl der Ausgaben erst fin 
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Zukunftsfinvestfitfions- 

programm steflflt 8,7 Mrd.  

Euro zusätzflfich für  

Bfifldung berefit

2,15 Mrd. Euro für 

Ausbau der Kflefinkfind-

betreuung
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den Jahren 2010 und 2011 getätfigt werden. In den Jahren 2009 und 2010 wurden 770 Mfiflflfionen 
Euro bzw. 2,7 Mrd. Euro von den 6,5 Mrd. Euro durch dfie Länder abgerufen. Befi Berücksfichtfigung 
der Kofinanzfierung wurden 2009 und 2010 Bfifldungsfinvestfitfionen, dfie fin Zusammenhang mfit 
dem Zukunftsfinvestfitfionsgesetzes stehen, von über 4,6 Mrd. Euro angestoßen. Für 2011 stehen 
den Ländern aus dfiesem Programm zusätzflfiche Mfittefl für Bfifldungsfinvestfitfionen fin Höhe von 
finsgesamt 3,1 Mrd. Euro zur Verfügung. Zum Tefifl enthaflten dfie von Ländern und Gemefinden für 
2010 und 2011 veranschflagten Mfittefln berefits efinen Tefifl der Zusatzmfittefl nach dem Zukunfts-
finvestfitfionsgesetz. Auf Grund der Unterschfiede fim Nachwefis dfieser Mfittefl auf den verschfiedenen 
Haushafltsebenen kann fim Augenbflfick nficht abgeschätzt werden, fin weflchem Umfang dfie für 

2010 und 2011 dargesteflflten Ausgaben dfie tatsächflfichen Bfifldungsausgaben unterzefichnen.

Zusätzflfiche Bfifldungs- und Forschungsausgaben durch das 12 Mrd. Euro Paket

Dfie Bundeskanzflerfin und dfie Mfinfisterpräsfidenten der Länder trafen sfich fim Oktober 2008 fin 

Dresden zum Bfifldungsgfipfefl. In fihrem Beschfluss zur Quaflfifizfierungsfinfitfiatfive sfind sfich Bund 

und Länder fin dem Zfiefl efinfig, dfie gesamtstaatflfichen Aufwendungen für Bfifldung und Forschung 

bfis zum Jahr 2015 auf 10 Prozent des Bruttofinflandprodukts zu stefigern. Für dfie Reaflfisfierung 

des 10 Prozent Zfiefls hat dfie Bundesregfierung für dfie 17. Legfisflaturperfiode verefinbart, dfie 

Bfifldungs- und Forschungsausgaben fin den Jahren 2010 bfis 2013 um 12 Mrd. Euro zu stefigern. 

Mfit den Mfittefln des Bundes soflflen bestehende und künftfige Bfifldungs- und Forschungsprojekte 

der Bundesmfinfisterfien aufgestockt werden. Dfie für 2010 und 2011 gepflanten zusätzflfichen 

Bfifldungsausgaben sfind berefits fin den Haushafltsansätzen der jewefiflfigen Jahre enthaflten. Dfie 

Mfittefl des 12 Mrd. Euro Pakets werden fin erster Lfinfie für Maßnahmen des BMBF verwendet.

Abbfifldung 3.0-1: Entwfickflung der öffentflfichen Bfifldungsausgaben fin Mrd. Euro

Abbfifldung 3.0-2: Abgerufene Mfittefl aus dem Sondervermögen Kfinderbetreuungsausbau fin Mfiflfl. Euro
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3.1  Öffentflfiche Bfifldungsausgaben fin Reflatfion zur Bevöflkerung 

Dfie Höhe der öffentflfichen Bfifldungsausgaben efines Landes wfird maßgebflfich durch dfie Anzahfl 

der fin dfiesem Land flebenden Personen bestfimmt. Von besonderer Bedeutung fist dabefi dfie 

Afltersstruktur der Bevöflkerung. Insbesondere dfie Zahfl der Personen der Afltersgruppe, fin 

denen übflficherwefise efin Kfindergarten, efine Schufle oder efine Hochschufle besucht oder efine 

Ausbfifldung absoflvfiert wfird, beefinflusst zusammen mfit dem Bfifldungsverhaflten und dem 

Bfifldungsangebot dfie Höhe der absofluten Bfifldungsausgaben der Länder. Mfit der Kennzahfl 

„Bfifldungsausgaben je Efinwohner/-finM“ flassen sfich dfie Bfifldungsausgaben von Ländern unter 

Berücksfichtfigung der Bevöflkerungsgröße besser mfitefinander vergflefichen.

Dfie Bfifldungsausgaben je Efinwohner/-fin zefigen dfie von Bund, Ländern und Gemefinden zur 

Verfügung gesteflflten Mfittefl. Befim Vergflefich der Ausgaben auf Länderebene bflefiben dfie Ffinanz-

mfittefl des Bundes, der Wfirtschaft und der prfivaten Haushaflte unberücksfichtfigt. Hfier zefigt dfie 

Kennzahfl Bfifldungsausgaben je Efinwohner/-fin aflfle von der staatflfichen und kommunaflen Ebene 

des jewefiflfigen Landes für das Bfifldungswesen berefitgesteflflten Mfittefl.

Dfie durchschnfittflfichen öffentflfichen Ausgaben je Efinwohner/-fin für Bfifldung beflfiefen sfich 

fim Jahr 2008 auf 1 141 Euro (ohne Bund 1 079 Euro). Gegenüber dem Vorjahr gaben dfie 

öffentflfichen Haushaflte 1,6 % bzw. 18 Euro je Efinwohner/-fin mehr aus. Von den 1 141 Euro 

je Efinwohner/-fin entfieflen 63 Euro auf den Bund, 830 Euro auf dfie Länder und 248 Euro auf 

dfie Gemefinden. Dfie öffentflfichen Ausgaben je Efinwohner/-fin für Bfifldung wurden fim Vergflefich 

zu 1995 (930 Euro) um 22,7 % erhöht. Auch fin den Jahren 2009, 2010 und 2011 stfiegen dfie 

Pro-Kopf-Ausgaben. Nach vorfläufigen Ergebnfissen wurden dfie Ausgaben je Efinwohner/-fin 

2009 auf 1 213 Euro und 2010 auf 1 260 Euro erhöht. Für das Jahr 2011 errechnen sfich auf 

der Basfis der Haushafltsansätze Ausgaben fin Höhe von 1 302 Euro je Efinwohner/-fin. Zwfischen 

Stadtstaaten und Fflächenfländern treten deutflfiche Unterschfiede fin der Höhe der öffentflfichen 

Bfifldungsausgaben pro Kopf auf. Während 2008 fin Hamburg durchschnfittflfich 1 390 Euro je 

Efinwohner/-fin aufgewendet wurden, waren es fin Brandenburg fledfigflfich 857 Euro (Tab. 3.1-1).

Der größte Tefifl der öffentflfichen Bfifldungsausgaben entfäflflt auf Bfifldungsefinrfichtungen, dfie fin 

erster Lfinfie von jungen Menschen besucht werden (Kfindertagesefinrfichtungen, Schuflen, Hoch-

schuflen). Dabefi sfind dfie unter 30-Jährfigen dfie prfimäre Zfieflgruppe, für dfie das Bfifldungssystem 

dfie entsprechenden Angebote berefitzusteflflen hat. Dfiese Afltersgruppe fist fin den fletzten Jahren 

durch den Geburtenrückgang geschrumpft und hat sfich fin den efinzeflnen Ländern unterschfied-

flfich entwfickeflt. Um dfie öffentflfiche Ffinanzfierung des Angebots an Bfifldungsflefistungen fim Ver-

häfltnfis zum potentfieflflen Nachfragevoflumen abzubfiflden, werden übflficherwefise dfie Bfifldungs-

ausgaben auf dfie Popuflatfion der bfis unter 30-Jährfigen bezogen.

Dfie öffentflfichen Bfifldungsausgaben pro Person der Afltersgruppe der unter 30-Jährfigen beflfiefen 

sfich fim Jahr 2008 auf 3 639 Euro (ohne Bund 3 439 Euro). Das waren 41,4 % mehr afls 1995 

(2 573 Euro) bzw. 2,3 % mehr afls 2007 (3 556 Euro). In den Jahren 2009 und 2010 erhöhten 

sfich dfie Bfifldungsausgaben fin Reflatfion zu dfieser Afltersgruppe wefiter. Nach vorfläufigen Ergeb-

nfissen flagen dfie Bfifldungsausgaben pro Kopf 2009 befi 3 894 Euro und 2010 befi 4 079 Euro. 

Für 2011 wfird nach den Haushafltspflanungen efin Anstfieg auf 4 265 Euro erwartet (Abb. 3.1-1).

Der Vergflefich auf Länderebene zefigt, dass fin den Stadtstaaten dfie öffentflfichen Bfifldungsaus-

gaben 2008 pro Kopf, bezogen auf dfie Afltersgruppe der unter 30-Jährfigen, am höchsten waren. 

In Hamburg beflfiefen sfich dfie Ausgaben pro Kopf auf 4 387 Euro, fin Berflfin auf 3 960 Euro und 

fin Bremen auf 3 655 Euro. Im Vergflefich dazu wurden fin Schfleswfig-Hoflstefin 2 945 Euro pro Kopf 

der unter 30-Jährfigen ausgegeben (Abb. 3.1-2). Befi der Interpretatfion fist zu berücksfichtfigen, 

dass finsbesondere fin den Stadtstaaten vfiefle Personen Bfifldungsefinrfichtungen besuchen, dfie 

fihren Wohnsfitz fim Umfland, aflso fin efinem anderen Bundesfland (Brandenburg, Schfleswfig- 

Hoflstefin, Nfiedersachsen) haben. Umgekehrt fist dfie Zahfl der Bfifldungstefiflnehmer/-finnen aus 

den Stadtstaaten fin den Bfifldungsefinrfichtungen des Umflandes eher gerfing (Tab. 3.1-2).

Dfie Ausgabenentwfickflung verflfief fin den efinzeflnen Ländern unterschfiedflfich. In den Fflächen-

fländern Ost, fin denen dfie Zahfl der unter 30-Jährfigen durch den Geburtenrückgang und durch 

Wanderungsbewegungen stärker zurückgfing, war trotz Ausgabenkürzungen efin Anstfieg der 

 Bfifldungsausgaben je Person unter 30 Jahren zu beobachten. Während 1995 durchschnfittflfich fin 

den Fflächenfländern Ost 2 723 Euro (Fflächenfländer West 2 290 Euro) für efine unter 30- jährfige 

Person ausgegeben wurden, waren es fim Jahr 2008 3 527 Euro (Fflächenfländer West 3 367 Euro).

3  Entwfickflung der öffentflfichen Bfifldungsausgaben
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3  Entwfickflung der öffentflfichen Bfifldungsausgaben

Abbfifldung 3.1-1: Öffentflfiche Bfifldungsausgaben fin Reflatfion zur Bevöflkerung fin Euro
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3  Entwfickflung der öffentflfichen Bfifldungsausgaben

Efin Drfittefl der Länder- 

ausgaben für Bfifldung

3.2  Öffentflfiche Bfifldungsausgaben fin Reflatfion zum 
         Gesamthaushaflt von Bund, Ländern und Gemefinden 

Der öffentflfiche GesamthaushafltM (Bund, Länder und Gemefinden, ohne Sozfiaflversficherungs-

system) hatte 2008 efin Voflumen von 534,0 Mrd. Euro (unmfitteflbare Ausgaben).

Darfin enthaflten sfind dfie öffentflfichen Bfifldungsausgaben (Grundmfittefl) fin Höhe von 93,7 Mrd. 

Euro, was efinem Antefifl von 17,5 % entsprficht. Im Jahr 2007 beflfief sfich der Antefifl auf 18,2 % 

und 1995 auf 13,9 %. Der Antefifl der Bfifldungsausgaben am Gesamthaushaflt war von 2007 

auf 2008 rückfläufig, da der Gesamthaushaflt um 5,2 % zunahm, dfie Bfifldungsausgaben aber 

nur um 1,5 % stfiegen. Berefinfigt um das Sondervermögen Kfinderbetreuungsausbau wären dfie 

Bfifldungsausgaben um 3,9 % gestfiegen. Nach vorfläufigen Ergebnfissen flag dfie Reflatfion 2009 

befi 17,9 % und 2010 befi 18,6 %. Nach den Haushafltsansätzen wfird der Antefifl fim Jahr 2011 

voraussfichtflfich befi 18,8 % flfiegen (Abb. 3.2-1).

Obwohfl der Antefifl der Bfifldungsausgaben am Bruttofinflandsprodukt zurückgegangen fist, konnte 

der Bfifldungsberefich sefinen Antefifl an den öffentflfichen Haushaflten fim Vergflefich zu 1995 aus-

wefiten (Abb. 3.3-1, Tab. 3.3-1). Befi der Interpretatfion fist jedoch zu berücksfichtfigen, dass ab 

dem Jahr 1998 dfie kaufmännfisch buchenden Krankenhäuser und Hochschuflkflfinfiken nur noch 

fin Höhe des öffentflfichen Zuschusses fim Gesamthaushaflt berücksfichtfigt werden und sfich dfie 

Struktur des Haushaflts wegen den Ausgflfiederungen fim Zefitverflauf veränderte. Von den Ausgflfie-

derungen waren dfie nficht zur Bfifldung zähflenden Aufgabenberefiche (z. B. Energfieversorgung, 

Wasserver- und Abwasserentsorgung, Personennahverkehr, Straßenwesen, etc.) noch stärker 

betroffen afls der Bfifldungsberefich, so dass sfich auch hfierdurch der Antefifl der Bfifldungsausgaben 

am Gesamtetat erhöhte.

In den Fflächenfländern West waren dfie Ausgabenantefifle für Bfifldung an den öffentflfichen Haushafl-

ten 2008 mfit durchschnfittflfich 24,6 % am höchsten. Der Antefifl der Bfifldungsausgaben flag fin den 

Fflächenfländern Ost befi 22,3 % und fin den Stadtstaaten befi 21,3 %. Dfie nfiedrfigsten Bfifldungs-

antefifle am öffentflfichen Gesamtetat verzefichneten 2008 Brandenburg mfit 18,3 % (2007: 18,5 %) 

und Bremen mfit 19,5 % (2007: 20,0 %). Im Gegensatz dazu flagen dfie Antefifle fin Baden-Württem-

berg befi 25,8 % (2007: 25,5 %) und Rhefinfland-Pfaflz befi 25,6 % (2007: 26,1 %) (Tab. 3.2-1).

Der Antefifl der Bfifldungsausgaben am Bundeshaushaflt errefichte fim Jahr 2008 mfit 3,1 % wfieder das 

Nfiveau des Jahres 2006. Der Anstfieg fim Jahr 2007 war bedfingt durch dfie efinmaflfige Zuführung von 

2,15 Mrd. Euro aus dem Bundeshaushaflt an das Sondervermögen Kfinderbetreuungsausbau. Für 

2009 und 2010 ergeben sfich nach vorfläufigen Ergebnfissen Antefifle von 3,4 % bzw. 3,3 %. In den 

Haushafltsansätzen 2011 wurden 4,2 % des Bundeshaushaflts für Bfifldung veranschflagt.

In den Ländern wurden fim Jahr 2008 durchschnfittflfich 33,2 % (2007: 33,2 %; 1995: 29,2 %) 

und fin den Gemefinden 12,4 % (2007: 12,1 %; 1995: 9,4 %) für Bfifldung verausgabt.
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3  Entwfickflung der öffentflfichen Bfifldungsausgaben
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3  Entwfickflung der öffentflfichen Bfifldungsausgaben

3.3  Öffentflfiche Bfifldungsausgaben fin Reflatfion zum  
         Bruttofinflandsprodukt 

Dfie öffentflfichen Bfifldungsausgaben sfind fim Bundesgebfiet sefit 1995 stetfig gestfiegen, jedoch 

unterproportfionafl zur wfirtschaftflfichen Entwfickflung. Dfie Reflatfion der Bfifldungsausgaben zum 

Bruttofinflandsprodukt zefigt, fin weflchem Verhäfltnfis dfie öffentflfichen Mfittefl für Bfifldung zur Wfirt-

schaftskraft der Voflkswfirtschaft stehen.

Im Jahr 2008 steflflten Bund, Länder und Gemefinden Mfittefl fin Höhe von 3,8 % des Bruttofinflands-

produkts für öffentflfiche Bfifldungsausgaben berefit. Im Vorjahr beflfief sfich der Antefifl ebenso auf  

3,8 %, wobefi das BIP von 2007 auf 2008 um 2,0 % stfieg. Im Jahr 1995 flag dfie Reflatfion befi 4,1 %.  

Auf der Grundflage von vorfläufigen Daten der Ffinanzstatfistfik für 2009 wfird der BIP-Antefifl auf 

voraussfichtflfich 4,1 % stefigen und somfit das Nfiveau von 1995 errefichen. Der Anstfieg des Antefifls 

der Bfifldungsausgaben am BIP resufltfiert zum efinen aus dem Rückgang des BIP durch dfie Wfirt-

schaftskrfise fim Jahr 2009 und zum anderen aus efiner Stefigerung der Bfifldungsausgaben. Für 

2010 errechnet sfich nach vorfläufigen Ergebnfissen ebenfaflfls efin Antefifl von 4,1 %. Das BIP stfieg 

zwfischen 2009 und 2010 nomfinafl um 4,2 % und dfie öffentflfichen Bfifldungsausgaben stfiegen fim 

gflefichen Zefitraum um 3,7 % (Abb. 3.3-1).

In Bezug zur Wfirtschaftskraft gaben dfie öffentflfichen Haushaflte der Fflächenfländer West fim Jahr 

2008 durchschnfittflfich 3,4 % für Bfifldung aus. Im Vergflefich dazu flag der Antefifl fin den Fflächen-

fländern Ost befi 4,6 % und fin den Stadtstaaten befi 3,6 %. Dfie Spannwefite refichte von 2,8 % fin 

Hamburg und Bremen bfis hfin zu 4,9 % fin Thürfingen und 4,7 % fin Sachsen, Sachsen-Anhaflt und 

Berflfin (Tab. 3.3-1).

Zu berücksfichtfigen fist, dass dfie Unterschfiede fin der Ffinanzkraft der Länder durch den Länder-

finanzausgflefich oder durch Zuwefisungen an flefistungsschwache Länder zur ergänzenden Deckung  

des aflflgemefinen Ffinanzbedarfs deutflfich abgemfifldert werden. Dfiese Ausgflefichszahflungen 

ermögflfichen es dfiesen Ländern, fin Reflatfion zur Wfirtschaftskraft reflatfiv hohe Mfittefl dem 

Bfifldungsberefich zur Verfügung zu steflflen. Dfies fist auch efin Befitrag zur Schaffung gflefichwer-

tfiger Lebensbedfingungen fin den efinzeflnen Regfionen Deutschflands und zur Verbesserung der 

 Chancengflefichhefit der Indfivfiduen.

Befi der Interpretatfion der Ergebnfisse fist ferner zu berücksfichtfigen, dass dfie Stadtstaaten 

zentrafl örtflfiche Funktfionen übernehmen. Außerdem konzentrfieren sfich Unternehmen, Verwafl-

tungen und Bfifldungsefinrfichtungen fin soflchen Städten, fin denen daher efine vergflefichswefise 

überdurchschnfittflfich hohe Wfirtschaftskraft vorhanden fist.

Antefifl der öffentflfichen 

Bfifldungsausgaben fin 

Reflatfion zum BIP stefigt 

auf über 4 %
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3  Entwfickflung der öffentflfichen Bfifldungsausgaben

M Methodfische Erfläuterungen

Körperschaftsgruppen 

Der Nachwefis der öffentflfichen Bfifldungsausgaben erfoflgt fin efiner Gflfiederung nach Körperschaftsgruppen (Bund, Länder, Gemefinden) und 

nach efinzeflnen Ländern, wobefi ebenfaflfls zwfischen der staatflfichen Ebene (Land) und der kommunaflen Ebene (Gemefinden, Gemefinde-

verbände und Zweckverbände) unterschfieden wfird.

Abgrenzung der Bfifldungsausgaben nach den Aufgabenberefichen der Haushafltssytematfiken  

Dfie Bfifldungsausgaben werden entsprechend der kommunaflen und staatflfichen Haushafltssystematfiken abgegrenzt. Sfie umfassen dfie 

Berefiche aflflgemefinbfifldende und beruflfiche Schuflen, Hochschuflen, Förderung von Schüflern/-finnen, Studfierenden und dgfl. sowfie das 

sonstfige Bfifldungswesen. Ebenfaflfls efinbezogen werden dfie Ausgaben für Kfinder fin Tagesefinrfichtungen und fin Tagespflege sowfie dfie 

Ausgaben fim Berefich Jugendarbefit und Jugendverbandsarbefit (Anhang A 1 und A 2).

Dfie dargesteflflten Jahresrechnungsergebnfisse entsprechen sachflfich und systematfisch dem Stand des jewefiflfigen Berfichtsjahres. Dfie 

Darsteflflung fim Bfifldungsfinanzberficht erfoflgt nach der Gflfiederung des Jahres 2008. Vergflefiche mfit vorangegangenen Berfichtsjahren 

sfind auf Grund systematfischer Umstrukturfierungen befi der Gflfiederung der Efinnahme- und Ausgabearten und befi der Gflfiederung nach 

Aufgabenberefichen der staatflfichen Haushaflte und z. T. auch der kommunaflen Haushaflte ab dem Jahr 2001 fin Tefiflberefichen nur efinge-

schränkt mögflfich. 

Darsteflflung der öffentflfichen Ausgaben (Datenqueflflen für Jahresdaten) 

Bfis zum Jahr 2008 werden dfie Bfifldungsausgaben sowohfl für dfie staatflfiche Ebene (Bund, Länder) afls auch für dfie kommunafle Ebene 

(Gemefinden, Gemefindeverbände und Zweckverbände) der Jahresrechnungsstatfistfik der öffentflfichen Haushaflte entnommen. Für den 

staatflfichen Berefich bfifldet dfie Haushafltsansatzstatfistfik dfie Basfis für dfie vorfläufigen Ist-Ergebnfisse für dfie Jahre 2009 und 2010 und für 

dfie Soflfl-Ergebnfisse der Jahre 2010 und 2011. Dfie Ausgaben der kommunaflen Ebene werden für dfie Jahre 2009 bfis 2011 fortgeschrfieben 

(Anhang A 5).

Bfifldungsausgaben je Efinwohner/-fin 

Zur Berechnung der Kennzahfl werden dfie Ergebnfisse aus der Fortschrefibung des Bevöflkerungsstandes zum Jahresdurchschnfitt (z. B. 

2008: 30. Junfi 2008) verwendet, wfie sfie für dfie Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen der Länder berechnet werden.

In dfieser Abgrenzung flfiegen kefine Angaben zu efinzeflnen Jahrgängen vor. Dfie Bevöflkerungszahflen der Kenngröße „Bfifldungsausgaben  

je unter 30-Jährfiger“ basfieren daher auf der Fortschrefibung des Bevöflkerungsstandes zum 1. Januar des jewefiflfigen Jahres.

Dfie Bevöflkerungszahflen für das Jahr 2011 wurden der 12. koordfinfierten Bevöflkerungsvorausberechnung (Varfiante 1 W1) zum  

1. Januar 2011 entnommen.

Antefifl am öffentflfichen Gesamthaushaflt 

Dfie Bfifldungsausgaben werden fin Bezfiehung gesetzt zu den unmfitteflbaren Ausgaben von Bund, Ländern und Gemefinden für aflfle 

Aufgabenberefiche (Anhang A 5.7.2). Dfie für den Bfifldungsfinanzberficht gewähflte Abgrenzung des Gesamthaushaflts umfasst nficht dfie 

Sozfiaflversficherung. Grundmfittefl und unmfitteflbare Ausgaben sfind anaflytfische Kategorfien der Ffinanzstatfistfik und nficht deckungsgflefich 

mfit den spezfifischen Abgrenzungen der efinzeflnen Haushafltspfläne, fin denen vfieflfach Antefifle der Aufgabenberefiche (fin Ressortabgren-

zung) an den Bruttoausgaben (ohne Berefinfigung des Zahflungsverkehrs) dargesteflflt werden.

Antefifl am Bruttofinflandsprodukt 

Dfie öffentflfichen Bfifldungsausgaben werden fin Bezfiehung zum Bruttofinflandsprodukt gesetzt (Berechnungsstand der VGR der Länder, 

Stand Februar 2011, Anhang A 5.7.1). Für 2011 rechnet dfie Bundesregfierung mfit efinem Anstfieg des Bruttofinflandsprodukts gegenüber 

2010 um nomfinafl 3,5 % (Queflfle: Frühjahrsprojektfion der Bundesregfierung).
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4  Öffentflfiche Bfifldungsausgaben nach  
     Bfifldungsberefichen und Ländern
Nach der Verfassung flfiegt dfie prfimäre Zuständfigkefit für Bfifldung befi den Ländern. Dfiese  gestaflten 
fihre Bfifldungssysteme wefitgehend autonom und setzen befi der Ausstattung der efinzeflnen 
 Bfifldungsberefiche mfit Ffinanzmfittefln tefiflwefise unterschfiedflfiche Schwerpunkte. Außerdem varfifiert 
der Kommunaflfisfierungsgrad der Bfifldungsausgaben fin den efinzeflnen Ländern und Bfifldungs-
berefichen. Im Foflgenden werden daher dfie öffentflfichen Ausgaben für Bfifldung (Grundmfittefl) 
nach den Aufgabenberefichen Kfindertagesefinrfichtungen, Schuflen, Hochschuflen, Förderung von 
Schüflern/-finnen und Studfierenden, sonstfiges Bfifldungswesen sowfie Jugendarbefit und Jugend-
verbandsarbefit dargesteflflt. Dfie Abgrenzung der Bfifldungsberefiche wfird durch dfie staatflfichen 
und kommunaflen Haushafltssystematfiken bestfimmt, weflche dfie Basfis für dfie Haushafltsaufstefl-
flung durch Bund, Länder und Gemefinden bfiflden und der Jahresrechnungsstatfistfik und der 

Haushafltsansatzstatfistfik zugrunde flfiegen.

4.1  Öffentflfiche Ausgaben für Kfindertagesefinrfichtungen
Dfie Ausgaben für Kfindertagesefinrfichtungen umfassen dfie Ausgaben für Kfinderkrfippen, Kfinder-
gärten, Kfinderhorte und dfie Tagesbetreuung von Kfindern. Demgegenüber bezfiehen sfich dfie 
Ausgaben des Eflementarberefichs fim Bfifldungsbudget und fin der Abgrenzung der OECD  fledfigflfich 
auf Kfindergärten (efinschflfießflfich der fim Aufgabenberefich Schufle nachgewfiesen Vorkflassen und 
Schuflkfindergärten), da Kfinderkrfippen und Kfinderhorte sowfie dfie Tagespflege kefine Bfifldungs-
programme fim Sfinne der ISCED darsteflflen. Der Vergflefich der Ausgaben für Tagesefinrfichtungen 
zwfischen den Ländern und fim Zefitverflauf wfird erschwert durch dfie Änderung der Haushaflts-
systematfiken und dfie Unterschfiede fin der VeranschflagungspraxfisM der Länder, finsbesondere  
fin den Stadtstaaten (Anhang A 5.8.1).

4.1.1  Entwfickflung der öffentflfichen Ausgaben für Kfindertagesefinrfichtungen fim Überbflfick

In der öffentflfichen Dfiskussfion fist efin Wandefl der Aufgaben der Kfindertagesefinrfichtungen fest-
zusteflflen. Während fin der Vergangenhefit der Betreuungscharakter der Tagesefinrfichtungen fim 
Vordergrund stand, wfird nun dfie Bfifldungsaufgabe dfieser Efinrfichtungen betont. Dfies hat dazu 
geführt, dass ab dem Jahr 1996 jedes Kfind efin Recht auf efinen Kfindergartenpflatz hat und sfich 
vfiefle Länder bemühen, dfie Gebühren für efinen Kfindergartenpflatz zu reduzfieren bzw. zumfin-
dest den Besuch des fletzten Jahres vor Schuflefintrfitt kostenfrefi zu ermögflfichen. Außerdem wfird 
angestrebt, bfis zum Jahr 2013 für 35 % der unter 3-jährfigen Kfinder efinen Krfippenpflatz oder 
efinen Pflatz fin der Kfindertagespflege anzubfieten. Auch fist zu beachten, dass sefit efinfigen Jahren 
efin Trend zur Vorverflegung des Efintrfittsaflters fin Kfindergarten und Schufle zu beobachten fist und 
dass sfich der Antefifl der Kfindergärten fin prfivater Trägerschaft kontfinufierflfich erhöht hat. Außer-
dem wfirken sfich Veränderungen fim Ganztagsschuflangebot fin den Ländern fin unterschfiedflficher 
Form auf das Hortangebot aus.

Dfie öffentflfichen Haushaflte gaben 2008 für Kfindertagesefinrfichtungen 12,5 Mrd. Euro (2007: 
13,6 Mrd. Euro) aus. Das waren 7,7 % wenfiger afls fim Vorjahr oder 80,1 % mehr afls 1995. 
Eflfimfinfiert man dfie Unterschfiede fin der Veranschflagungspraxfis (z. B. befi den Stadtstaaten), so 
fist dfie Ausgabenstefigerung gegenüber 1995 mfit 45,2 % deutflfich nfiedrfiger (Abb. 4.1.2-1). Der 
Rückgang der Ausgaben fim Jahr 2008 gegenüber dem Vorjahr resufltfiert aus efinem Efinmafleffekt 
fim Jahr 2007, da der Bundeshaushaflt 2007 dem neu geschaffenen Sondervermögen Kfinder-
betreuungsausbau 2,15 Mrd. Euro zur Verfügung steflflte (Kapfitefl 3.0). Dfieses Sondervermögen 
wurde fim Rahmen des Kfinderförderungsgesetzes geschaffen, um den Ausbau von Betreuungs-
pflätzen für unter 3-Jährfige zu fördern. Der Förderzefitraum erstreckt sfich von 2008 bfis 2013. Von  
den Ländern wurden fim Jahr 2008 49,7 Mfiflfl. Euro, 2009 355,7 Mfiflfl. Euro und 2010 530,2 Mfiflfl. 
Euro vom Sondervermögen abgerufen. Da das Haushafltsjahr 2011 noch nficht abgeschflossen 
fist, gfibt es für 2011 noch kefine endgüfltfigen Daten. Nach Stand vom 14. Oktober 2011  wurden 
bfisher fim Jahr 2011 322,8 Mfiflfl. Euro an dfie Länder überwfiesen. Darüber hfinaus betefiflfigt sfich 
der Bund fim Rahmen des Kfinderförderungsgesetzes ab 2009 an den Betrfiebskosten der Efin-
rfichtungen zur Betreuung der unter 3-jährfigen Kfinder. Im Zefitraum von 2009 bfis 2013 wfird der 
Bund finsgesamt 1,85 Mrd. Euro und ab 2014 jährflfich 770 Mfiflfl. Euro für dfie Betrfiebskosten zur 
Verfügung steflflen. Dfie Berefitsteflflung der Mfittefl erfoflgt, findem der Bund zu Gunsten der Länder 
auf efinen Tefifl der Umsatzsteuer verzfichtet. Efinnahmenverzfichte werden jedoch nficht fin der 
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Ffinanzstatfistfik nachgewfiesen. Foflgflfich werden dfie Mfittefl des Bundes für dfie Unterstützung befi 
den Betrfiebskosten der Kfindertagesbetreuung aus dem Kfinderförderungsgesetz nficht dem 
Bund, sondern den Ländern angerechnet.

Nach vorfläufigen Ergebnfissen stfiegen dfie öffentflfichen Ausgaben für Kfindertagesefinrfichtungen 
fim Jahr 2009 auf 13,6 Mrd. Euro und 2010 auf 14,4 Mrd. Euro. Dfie Haushafltsansätze für 2011 

sehen efinen wefiteren Anstfieg auf 15,0 Mrd. Euro vor (Tab. 4.1.3-1).

4.1.2  Öffentflfiche Ausgaben für Kfindertagesefinrfichtungen nach Körperschaftsgruppen

Kfinder- und Jugendhfiflfe fist fim Wesentflfichen efine kommunafle Aufgabe. Dfie dafür anfaflflenden 
öffentflfichen Ausgaben tefiflen sfich fi. d. R. dfie Länder und Gemefinden. In den fletzten Jahren 
haben sfich dfie Antefifle zwfischen den befiden Gebfietskörperschaften nur gerfingfügfig verändert. 
Durch dfie Berefitsteflflung von 2,15 Mrd. Euro aus dem Bundeshaushaflt 2007 für das Sonder-
vermögen Kfinderbetreuungsausbau (Kapfitefl 3.0) erhöhte sfich der Antefifl des Bundes an den 
öffentflfichen Ausgaben für Kfindertagesefinrfichtungen von 0 % auf 15,9 %. Da dfie Betefiflfigung 
des Bundes an den Betrfiebskosten für dfie Kfindertagesefinrfichtungen findfirekt durch Verzficht auf 
efinen Tefifl der Umsatzsteuer erfoflgt und kefine wefiteren dfirekten Zahflen an das  Sondervermögen 
vorgesehen sfind, gfing der Antefifl des Bundes fim Jahr 2008 wfieder auf 0 % zurück. Foflgflfich 
erhöhte sfich der Antefifl der Gemefinden wfieder fim Jahr 2008 auf 59,7 % (2007: 50,2 %) und  
der Länderantefifl auf 40,3 % (2007: 33,9 %). Dfie Ausgaben der Länder beflfiefen sfich 2008 auf 

5,0 Mrd. Euro und der Gemefinden auf 7,5 Mrd. Euro (Abb. 4.1.2-1).

4.1.3  Öffentflfiche Ausgaben für Kfindertagesefinrfichtungen nach Ländern

Dfie Entwfickflung der öffentflfichen Ausgaben fin den Aufgabenberefichen Tagesefinrfichtungen 
für Kfinder und Jugendarbefit wfird zwfischen 1995 und 2008 fin der Jahresrechnungsstatfistfik 
unvoflflständfig nachgewfiesen (Tab. 4.1.3-1). So wfird der Zefitvergflefich durch Unterschfiede fin 
der Veranschflagungspraxfis und durch dfie Revfisfion der Haushafltssystematfiken beefinträchtfigt. 
Außerdem wfird fim Berefich der Tagesefinrfichtungen dfie zefitflfiche Vergflefichbarkefit durch dfie  
Efinführung der doppeflten Buchführung efingeschränkt, über deren Ausgestafltung und Efinfüh-

rungszefitpunkt vfieflfach auf Gemefindeebene entschfieden wfird.
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Öffentflfiche Ausgaben für 

Kfindertagesefinrfichtungen 

stfiegen 2010 auf über  

14 Mrd. Euro

1)  Ausgabenanstfieg befim Bund 2007 durch Zuführung von 2,15 Mrd. Euro zum Sondervermögen Kfinderbetreuungsausbau. Auszahflung der Mfittefl aus dem Sonder-

vermögen sfiehe Abb. 3.0-2, Sefite 33. 

In Meckflenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhaflt, Berflfin und Hamburg wurden dfie öffentflfichen Ausgaben für Kfindertagesefinrfichtungen 1995 und 2000 

unter anderen Funktfionen verbucht. Efinschflfießflfich dfieser Zahflungen errechnen sfich für 1995 finsgesamt Grundmfittefl fin Höhe von 8,6 Mrd. Euro und für 2000 

von 9,1 Mrd. Euro.

Abbfifldung 4.1.2-1: Öffentflfiche Ausgaben für Kfindertagesefinrfichtungen nach Körperschaftsgruppen fin Mrd. Euro
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Eflfimfinfiert man dfie Unterschfiede fin der Veranschflagungspraxfis befi den Fflächenfländern, so sfind  

fin den mefisten Fflächenfländern Ost fim Vergflefichszefitraum dfie öffentflfichen Ausgaben für Tages- 

efinrfichtungen reduzfiert worden, während sfie fin den Fflächenfländern West genereflfl gestfiegen 

sfind.

In der DDR war dfie Versorgung mfit Krfippen-, Hort- und Kfindergartenpflätzen umfassend. Auf 

Grund des Geburtenrückgangs nach der Wende wurden dfie Kapazfitäten angepasst und auf 

hohem Nfiveau gehaflten. Im früheren Bundesgebfiet war und fist dfie Versorgung mfit Pflätzen und 

Tagesefinrfichtungen deutflfich gerfinger. Um dfie neuen Zfiefle zu errefichen, mussten daher dfie 

Kapazfitäten erwefitert und dfie Ausgaben gestefigert werden.

Über dfie Häflfte der öffentflfichen Ausgaben für Kfindertagesefinrfichtungen sfind Zuschüsse an 

prfivate Kfindertagesefinrfichtungen. Im Jahr 2008 betrugen dfiese 7,1 Mrd. Euro bzw. 56,7 % der 

gesamten öffentflfichen Ausgaben für Kfindertagesefinrfichtungen (Tab. 4.1.3-2).

4.2  Öffentflfiche Ausgaben für Schuflen (aflflgemefinbfifldende und 
        beruflfiche Schuflen)

Dfie Ausgaben des Schuflberefichs umfassen dfie Ausgaben der öffentflfichen Haushaflte für aflflge-

mefinbfifldende und beruflfiche Schuflen. Nficht enthaflten sfind dfie Schuflen des Gesundhefitswesens. 

Im Bfifldungsbudget und fin der finternatfionaflen Bfifldungsberfichterstattung werden dfie Schuflaus-

gaben verschfiedenen ISCED-Stufen zugeordnet (ISCED 1 bfis 4, 5B). Für Steuerungszwecke wäre 

es zweckmäßfig, dfie Ausgaben fin efiner Gflfiederung nach beruflfichen und aflflgemefin bfifldenden 

Bfifldungsgängen bzw. nach efinzeflnen Schuflarten darzusteflflen. Dfies fist jedoch mfit den aflflge-

mefinen Angaben der Ffinanzstatfistfik nficht mögflfich, da dfie Veranschflagungspraxfis fin den efinzefl-

nen Ländern sehr unterschfiedflfich fist und beruflfiche Schuflen fin efinem großen Umfang auch 

aflflgemefinbfifldende Bfifldungsgänge anbfieten. Um ergänzende Aussagen zur Ffinanzstatfistfik 

machen zu können und Vergflefiche für efinzeflne Schuflarten zu ermögflfichen, hat das Statfistfische  

Bundesamt anaflytfische Verfahren entwfickeflt, dfie es erflauben, dfie Ausgaben je Schüfler/-fin 

nach Schuflarten zu berechnen (Kapfitefl 4.2.4).

4.2.1  Entwfickflung der öffentflfichen Ausgaben für Schuflen fim Überbflfick

In den fletzten Jahren haben dfie Kufltusmfinfisterfien der Länder efine Refihe von Reformmaßnahmen 
fim Schuflberefich efingeflefitet, um dfie Lefistungsfähfigkefit des Bfifldungssystems wefiter zu erhöhen, 
dfie Bfifldungsberefiche an dfie Anforderungen der gflobaflfisfierten Wfissensgeseflflschaft  anzupassen 
und der demografischen und geseflflschaftflfichen Entwfickflung Rechnung zu tragen. Der  Ausbau 
des Gymnasfiaflberefichs, der Auf- und Ausbau der Ganztagsschuflen und dfie Schaffung von 
 Bfifldungsprogrammen zur Förderung benachtefiflfigter Jugendflficher sfind Befispfiefle für dfiese Ent-
wfickflungen. In der Regefl führen dfiese Maßnahmen zu höheren Ausgaben. Dagegen ermögflfichte 
dfie Verrfingerung der Schüflerzahflen fin efinzeflnen Ländern und Schuflberefichen den Abbau von 
Kapazfitäten, der fin efinfigen Jahren zu Ausgabenkürzungen führte (Demografie gewfinne durch 
Steflflenfrefisetzungen aus dem Schüflerrückgang). Zur Konsoflfidfierung der öffentflfichen Haushaflte 
haben dfie Länder aber auch fin efinem unterschfiedflfichen Umfang Sachaufwendungen (z. B. durch 
efine Efinschränkung der Lernmfitteflfrefihefit) bzw. dfie Investfitfionsbudgets reduzfiert.

Insgesamt betrugen dfie Ausgaben der öffentflfichen Haushaflte für dfie aflflgemefinbfifldenden und 
beruflfichen Schuflen fim Jahr 2008 52,8 Mrd. Euro. Dfies sfind 1,6 % mehr afls fim Vorjahr bzw. 
18,6 % mehr afls 1995. Für dfie Jahre 2009 und 2010 ergeben sfich nach vorfläufigen Ergebnfissen 
Ausgaben fin Höhe von 55,7 Mrd. Euro bzw. von 57,6 Mrd. Euro. Dfie Haushafltsansätze für 2011 
sehen efinen wefiteren Anstfieg auf 58,0 Mrd. Euro vor (Tab. 4.2.1-1).

4.2.2  Öffentflfiche Ausgaben für Schuflen nach Körperschaftsgruppen

Von den Schuflausgaben fin Höhe von 52,8 Mrd. Euro fim Jahre 2008 steflflten der Bund 0,6 Mrd. 
Euro (1995: 0,7 Mfiflfl. Euro), dfie Länder 42,2 Mrd. Euro (1995: 35,4 Mrd. Euro) und dfie Gemefin-
den 10,0 Mrd. Euro (1995: 9,1 Mrd. Euro) zur Verfügung (Abb. 4.2.2-1).

Im Schuflberefich wurden dfie öffentflfichen Ausgaben aflso überwfiegend von den Ländern bestrfit-
ten. Der Vergflefich zwfischen 1995 (79,5 %) und 2008 (79,9 %) zefigt, dass der Antefifl nahezu 
unverändert bflfieb. Der Antefifl der Gemefinden verrfingerte sfich von 20,5 % fim Jahre 1995 auf 
19,0 % fim Jahr 2008.
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getragen
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Abbfifldung 4.2.2-1: Öffentflfiche Ausgaben für Schuflen nach Körperschaftsgruppen fin Mrd. Euro
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Abbfifldung 4.2.2-2: Öffentflfiche Ausgaben für Schuflen nach Körperschaftsgruppen 2008
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Über das „Investfitfionsprogramm Zukunft Bfifldung und Betreuung” (IZBB) engagfiert sfich sefit 
efinfigen Jahren auch der Bund fim Schuflberefich. Mfit dem Investfitfionsprogramm unterstützte dfie 
Bundesregfierung fin den Jahren 2003 bfis 2009 dfie Länder befim bedarfsgerechten Auf- und Aus-
bau von Ganztagsschuflen. Der Bund finanzfierte 2008 1,1 % der Schuflausgaben (Abb. 4.2.2-2).
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4.2.3  Öffentflfiche Ausgaben für Schuflen nach Ländern

Mfit Ausnahme efinfiger Fflächenfländer Ost stfiegen dfie Schuflausgaben fin den Ländern zwfischen 

2007 und 2008. Den größten Ausgabenanstfieg verzefichnete das Saarfland mfit 10,1 %. Im 

 Ländervergflefich von 1995 zu 2008 varfifierte dfie Entwfickflung von Ausgabenrückgängen um  

25,5 % fin Meckflenburg-Vorpommern, 18,9 % fin Sachsen-Anhaflt sowfie 18,1 % Thürfingen, bfis 

hfin zu Ausgabenstefigerungen von 37,4 % fin Hessen, 35,3 % fin Bayern und 35,2 % fin Rhefinfland-

Pfaflz (Tab. 4.2.1-1). Dfie Ausgabenrückgänge fin den östflfichen Fflächenfländern sfind prfimär auf 

den Rückgang der Schüflerzahflen zurückzuführen.

Nach vorfläufigen Ergebnfissen für 2009 und 2010 stfiegen fin aflflen Ländern dfie öffentflfichen Aus-

gaben für Schuflen. Zwfischen 2009 und 2010 varfifiert der Ausgabenanstfieg von 1,6 % fin Baden-

Württemberg bfis hfin zu 12,3 % fin der Hansestadt Bremen. Nach den Haushafltspflanungen für 

2011 soflflen fin sechs Ländern dfie Schuflausgaben gesenkt werden, fin zwefi Ländern bflefiben sfie 

nahezu konstant und fin acht Ländern werden dfie Ausgaben wefiter gestefigert. Auch dfie Haus-

hafltsansätze für 2011 flfiegen fin Bremen mfit 14,3 % am deutflfichsten über den Vorjahreswerten. 

Aber auch fin Hamburg fist dfie Stefigerungsrate befi den öffentflfichen Ausgaben für Schuflen mfit 

10,9 % vergflefichswefise hoch veranschflagt (Tab. 4.2.1-1).

4.2.4  Ausgaben für öffentflfiche Schuflen je Schüfler/-fin nach Schuflarten und Ländern 2008

Dfie Ausgaben je Schüfler/-finM an öffentflfichen Schuflen sfind efin Maß dafür, wfie vfiefle Mfittefl 

jährflfich fim Durchschnfitt für dfie Ausbfifldung efiner Schüflerfin bzw. efines Schüflers aufgewendet 

werden. Dfie Ausgaben öffentflficher Schuflen setzen sfich zusammen aus den Ausgaben für das 

Personafl (efinschflfießflfich Zuschfläge für Befihfiflfen und untersteflflte Sozfiaflbefiträge für verbeam-

tete Lehrkräfte), für den flaufenden Sachaufwand sowfie für Investfitfionen.

Dfie öffentflfichen Haushaflte fin der Bundesrepubflfik gaben 2008 durchschnfittflfich 5 100 Euro je 

Schüfler/-fin an öffentflfichen Schuflen aus. Dfie Stadtstaaten (6 000 Euro) und dfie  Fflächenfländer 

Ost (5 500 Euro) flagen oberhaflb und dfie Fflächenfländer West (4 900 Euro) unterhaflb des Bundes-

durchschnfitts. Im Ländervergflefich reficht das Spektrum der Ausgaben von 4 500 Euro fin  

Nord rhefin-Westfaflen bfis hfin zu 6 200 Euro fin Hamburg und Thürfingen (Tab. 4.2.4-1).

Zwfischen den efinzeflnen Schuflarten bestehen ebenfaflfls Unterschfiede befi den Ausgaben je 

Schüfler/-fin. Im Jahr 2008 beflfiefen sfich dfie durchschnfittflfichen Ausgaben für efinen Schuflpflatz 

an efiner aflflgemefinbfifldenden Schufle auf 5 600 Euro und an efiner beruflfichen Schufle auf 3 500 

Euro. Innerhaflb der öffentflfichen beruflfichen Schuflen waren dfie Ausgaben je Schüfler/-fin fim 

Duaflen System mfit 2 200 Euro vergflefichwefise nfiedrfig, was fim Wesentflfichen auf den Tefiflzefit-

unterrficht zurückzuführen fist. Befi den aflflgemefinbfifldenden Schuflen flagen dfie Ausgaben je 

Schüfler/-fin an Grundschuflen (4 400 Euro) und Reaflschuflen (4 800 Euro) unterhaflb des Durch-

schnfitts aflfler Schuflarten (Abb. 4.2.4-1, Abb. 4.2.4-3, Tab. 4.2.4-2).

Der Antefifl der Schuflausgaben für Personafl beflfief sfich fim Länderdurchschnfitt 2008 auf 80,3 %. 

Bezogen auf dfie fim Jahr 2008 durchschnfittflfich aufgewendeten 5 100 Euro je Schüfler/-fin ent-

sprficht dfies 4 100 Euro. Für den flaufenden Sachaufwand wurden 600 Euro und für dfie Investfi-

tfionsausgaben 400 Euro je Schüfler/-fin aufgewendet (Abb. 4.2.4-2, Tab. 4.2.4-3).

Dfie Ausgabenunterschfiede zwfischen den Ländern und den efinzeflnen Schuflarten stehen prfimär 

fim Zusammenhang mfit unterschfiedflfichen Schüfler-Lehrer-Reflatfionen. Dfie beobachtete Stefigerung 

der Ausgaben je Schüfler/-fin sfind zum Tefifl auf dfie fim Vergflefich zu 2005 verbesserten Schüfler-

Lehrer-Reflatfionen zurückzuführen (Abb. 4.2.4-3). Aber auch Unterschfiede fin der Schuflstruktur 

und fin der Vergütungsstruktur der Lehrkräfte, dfifferfierende Pflfichtstundenzahflen der Lehrkräfte, 

unterschfiedflfiche Kflassengrößen und Unterschfiede fim Umfang des Ganztagsschuflangebots 

und der Lernmfitteflfrefihefit sowfie fin der materfieflflen Ausstattung der Schuflen beefinflussen dfiese 

Kennzahfl.
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4  Öffentflfiche Bfifldungsausgaben nach Bfifldungsberefichen und Ländern

Abbfifldung 4.2.4-1: Ausgaben für öffentflfiche Schuflen je Schüfler/-fin nach Schuflarten 2008 fin Euro

Abbfifldung 4.2.4-2: Ausgaben für öffentflfiche Schuflen je Schüfler/-fin nach Ausgabearten und Ländern 2008 fin Euro

1) Tefiflzefitunterrficht.
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4.2.5  Entwfickflung der Ausgaben für öffentflfiche Schuflen je Schüfler/-fin nach Ländern sefit 1995

Im Zefitraum von 1995 bfis 2008 stfiegen dfie durchschnfittflfichen Ausgaben je Schüfler/-fin an 

öffentflfichen aflflgemefinbfifldenden und beruflfichen Schuflen von 4 300 Euro fim Jahr 1995 auf 

5 100 Euro fim Jahr 2008 (Tab. 4.2.5-1).

Im Ländervergflefich entwfickeflten sfich dfie Ausgaben je Schüfler/-fin unterschfiedflfich. In den 

Fflächenfländern Ost stfiegen dfie durchschnfittflfichen Ausgaben je Schüfler/-fin von 3 700 Euro auf 

5 500 Euro, fin den Fflächenfländern West fim gflefichen Zefitraum von 4 300 auf 4 900 Euro. In den 

Stadtstaaten sfind dfie Ausgaben sefit 1995 um 700 Euro auf durchschnfittflfich 6 000 Euro fim Jahr 

2008 gewachsen (Abb. 4.2.5-1). In konstanten Prefisen nahmen dfie Ausgaben je Schüfler/-fin fim  

früheren Bundesgebfiet um 3,7 % zu, fin den östflfichen Fflächenfländern wurden sfie reafl um 32,5 %  

gestefigert. Dfies dürfte prfimär darauf zurückzuführen sefin, dass dfie Ausgaben unterproportfionafl 

zur Entwfickflung der Schüflerzahflen reduzfiert worden sfind. Efin proportfionafler  Kapazfitätsabbau 

kann auch nficht erwartet werden, wenn efin wohnortnahes Bfifldungsangebot erhaflten werden 

soflfl.

4.3  Öffentflfiche Ausgaben für Hochschuflen 

Dfie Ausgaben für Hochschuflen umfassen dfie Ausgaben für Unfiversfitäten, pädagogfische und 

theoflogfische Hochschuflen, Hochschuflkflfinfiken, Fachhochschuflen und Verwafltungsfachhoch-

schuflen sowfie Kunsthochschuflen. Nach der Haushafltssystematfik zähflen auch dfie Zuschüsse 

an dfie prfivaten Hochschuflen sowfie dfie Ausgaben für dfie Deutsche Forschungsgemefinschaft, 

den Wfissenschaftsrat, für dfie Hochschufl-Informatfions-System GmbH (HIS) u. dgfl. zu dfiesem 

Aufgabenberefich, nficht aber Fördermfittefl aus aflflgemefinen Forschungsprogrammen, dfie für 

Hochschuflen und außerunfiversfitäre Efinrfichtungen vom Bund fim Wettbewerb vergeben werden. 

Da dfie Hochschuflkflfinfiken aus den Haushaflten ausgegflfiedert worden sfind und dfie Ausgaben 

nach dem Grundmfitteflkonzept nachgewfiesen werden, bflefiben dfie Ausgaben für dfie Kranken-

behandflung an Hochschuflkflfinfiken wefitgehend unberücksfichtfigt.

4.3.1  Entwfickflung der öffentflfichen Ausgaben für Hochschuflen fim Überbflfick

Dfie Hochschuflfinanzfierung fist fin Deutschfland fin den fletzten Jahren wesentflfich verändert 

worden. In efinfigen Ländern sorgt dfie Efinführung von Gflobaflhaushaflten für größere Fflexfibfiflfität 

fim Mfitteflefinsatz. Studfienbefiträge und dfie fim Wettbewerb efingeworbenen Forschungsmfittefl 

ergänzen zunehmend dfie Grundfinanzfierung der Hochschuflen. Aktueflfl erwefitern dfie Exzeflflenz-

finfitfiatfive und der Hochschuflpakt 2020 den finanzfieflflen Rahmen der Hochschuflen. Durch dfiese 

Entwfickflungen fist der Antefifl der Grundfinanzfierung durch den Träger an der Gesamtfinanzfierung 

der Hochschuflen rückfläufig, während dfie von den Hochschuflen fim Wettbewerb um Studfierende 

und Forschungsprojekte efingeworbenen Mfittefl zunehmend an Bedeutung gewfinnen.

In dfiesem Tefifl des Bfifldungsfinanzberfichts steht dfie Grundfinanzfierung der Hochschuflen fim 

 Mfitteflpunkt. Dfie Grundmfittefl für Hochschuflen der Gebfietskörperschaften beflfiefen sfich flaut 

Jahresrechnungsstatfistfik fim Jahr 2008 auf finsgesamt 20,2 Mrd. Euro. Damfit gaben dfie öffent-

flfichen Haushaflte finsgesamt 4,8 % bzw. 0,9 Mrd. Euro mehr für Hochschuflen aus afls fim Vorjahr. 

Im Zefitraum von 1995 (16,2 Mrd. Euro) bfis 2008 wurden dfie öffentflfichen Ausgaben für Hoch-

schuflen um 24,7 % erhöht.

Von 2008 auf 2009 stfiegen dfie Ausgaben um mehr afls efine Mfiflflfiarde Euro auf 21,3 Mrd. Euro. 

Nach vorfläufigen Ergebnfissen für 2010 gaben Bund und Länder 22,3 Mrd. Euro für den Hoch-

schuflberefich aus. Dfies entsprficht efiner Ausgabenstefigerung von 4,4 % gegenüber 2009. Dfie 

Haushafltsansätze für 2011 sehen efine wefitere Ausgabenstefigerung auf 23,3 Mrd. Euro vor 

(Tab. 4.3.1-1).

4  Öffentflfiche Bfifldungsausgaben nach Bfifldungsberefichen und Ländern
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4  Öffentflfiche Bfifldungsausgaben nach Bfifldungsberefichen und Ländern

Abbfifldung 4.2.4-3: Ausgaben für öffentflfiche Schuflen je Schüfler/-fin fin Euro und Schüfler-Lehrer-Reflatfionen  

                                    an öffentflfichen Schuflen nach Ländern 2008

Abbfifldung 4.2.5-1: Ausgaben für öffentflfiche Schuflen je Schüfler/-fin fin Euro
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Hochschuflpakt 2020

Bund und Länder gehen davon aus, dass aufgrund der demografischen Entwfickflung, efiner 
stefigenden Bfifldungsbetefiflfigung, der doppeflten Abfiturjahrgänge sowfie der Aussetzung der 
Wehrpflficht dfie Studfienpflatznachfrage stefigen wfird. Sfie woflflen mfit dem Hochschuflpakt 2020 
den Hochschuflen ermögflfichen, zusätzflfiche Studfienanfänger/-finnen aufzunehmen und aflflen 
Studfierenden efin quaflfitatfiv hochwertfiges Studfium zu bfieten. 

Dfie zwfischen Bund und Ländern geschflossene Verwafltungsverefinbarung Hochschuflpakt I 
regeflt den Zefitraum von 2007 bfis 2010 und dfie Verwafltungsverefinbarung Hochschuflpakt II 
dfie Jahre 2011 bfis 2015. Mfit dem Hochschuflpakt I verpflfichteten sfich dfie Fflächenfländer West, 
zusätzflfich 91 370 Studfienmögflfichkefiten gegenüber dem Referenzjahr 2005, kumuflfiert über dfie 
Jahre 2007 bfis 2010, neu zu schaffen. Für jeden zusätzflfichen Studfienanfänger sfind nach Auf-
fassung von Bund und Ländern rechnerfisch 22 000 Euro erforderflfich. Der Bund steflflt je zusätz-
flfichen Studfienanfänger 11 000 Euro afls Vorauszahflung an dfie Ländergemefinschaft berefit, dfie 
Länder steflflen dfie Gesamtfinanzfierung des zusätzflfichen Angebots sficher. Dfie Hochschuflen fin 
den Fflächenfländern Ost sowfie den Stadtstaaten erhaflten Pauschaflen, um fihre  bestehenden 
Kapazfitäten (Referenzjahr 2005) aufrecht zu erhaflten. Dfie Stadtstaaten erhaflten darüber 
hfinaus efine Vergütung für zusätzflfich verzefichnete Studfienanfänger. Für dfie erste Phase des 
Hochschuflpakts sfind finsgesamt rund 2 Mrd. Euro vorgesehen. In den Studfienjahren 2007 bfis 
efinschflfießflfich 2010 begannen finsgesamt 1,6 Mfiflflfionen junge Menschen efin Studfium an efiner 
deutschen Hochschufle. Kumuflfiert waren dfies 185 000 Studfienanfänger/-finnen1) mehr afls fim 
Jahr 2005. 2009 wurden den öffentflfichen und prfivaten Hochschuflen flaut Hochschuflfinanz-
statfistfik 19,6 Mrd. Euro von den Trägern zur Verfügung gesteflflt. Das waren 2,4 Mrd. Euro mehr 
afls 2005. Efine dfirekte Zuordnung von Ffinanzmfittefln zu Studfienanfängern/-finnen fist nficht 
mögflfich. Da deutflfich mehr zusätzflfiche Studfienpflätze bfis 2010 geschaffen wurden, wfird der 
Hochschuflpakt I entsprechend aufgestockt. Der Bund steflflt rund 1 Mrd. Euro zusätzflfich zur 
 Verfügung, dfie Länder steflflen dfie Gesamtfinanzfierung sficher.

Befim Hochschuflpakt II wurde zunächst von efinem zusätzflfichen Bedarf an Studfienpflätzen von 
275 420 ausgegangen. Aufgrund der Aussetzung der Wehrpflficht haben Bund und Länder fihre 
Zusage auf 320 000 bfis 335 000 zusätzflfiche Studfienmögflfichkefiten erhöht. Hfier erfoflgt dfie Ffinan-
zfierung der zusätzflfichen Studfienmögflfichkefiten je zur Häflfte durch Bund und Länder. Der Betrag 
pro zusätzflfichen Studfienanfänger wfird auf 26 000 Euro erhöht, darfin enthaflten fist efin Zuschflag 
von rund 3 000 Euro zur Verbesserung der Quaflfität der Lehre. Efinschflfießflfich der ersten Phase 

steflflt der Bund über den Hochschuflpakt bfis efinschflfießflfich 2015 5,3 bfis 5,5 Mrd. Euro berefit. 

4.3.2  Öffentflfiche Ausgaben für Hochschuflen nach Körperschaftsgruppen

Im Aufgabenberefich Hochschuflen wurden dfie öffentflfichen Ausgaben 2008 zu 88,1 % von den 
Ländern bestrfitten. Gemessen an den Gesamtausgaben 2008 fin Höhe von 20,2 Mrd. Euro, 
entsprficht dfies efinem Ausgabevoflumen von 17,8 Mrd. Euro. Gegenüber 2007 wurden dfie 
Ausgaben der Länder um 3,8 % angehoben und fim Vergflefich zu 1995 um 23,3 % erhöht (1995: 
14,5 Mrd. Euro).

Nach vorfläufigen Ergebnfissen gaben dfie Länder 2009 18,7 Mrd. Euro und 2010 19,6 Mrd. Euro 
für dfie Hochschuflen aus. Für das Jahr 2011 haben dfie Länder Ausgaben fin Höhe von 19,9 Mrd. 
Euro vorgesehen (Abb. 4.3.2-1).

Dfie Ausgaben des Bundes für den Hochschuflberefich wurden fin den fletzten Jahren kontfinufierflfich 
gestefigert. Im Jahr 2008 steflflte der Bund für dfie Hochschuflen 2,4 Mrd. Euro berefit. Gegenüber 
dem Vorjahr sfind dfies 13,3 % und fim Vergflefich zu 1995 36,2 % mehr. Nach vorfläufigen Zahflen 
hat der Bund auch fin den Jahren 2009 und 2010 dfie Ausgaben wefiter erhöht. Für 2009 ergeben 
sfich Ausgaben fin Höhe von 2,6 Mrd. Euro und für 2010 fin Höhe von 2,7 Mrd. Euro. Im Jahr 2011 
werden dfie Ausgaben flaut den Haushafltsansätzen auf voraussfichtflfich 3,4 Mrd. Euro erhöht.

Aufgrund der starken Ausgabenstefigerungen des Bundes stfieg dessen Antefifl an den Grund-
mfittefln der Hochschuflen von 10,9 % fim Jahr 1995 auf 11,9 % fim Jahr 2008. Nach den Haus-

hafltsansätzen errechnet sfich für 2011 sogar efin Antefifl von 14,7 %.

4.3.3  Öffentflfiche Ausgaben für Hochschuflen nach Ländern  

Im Zefitraum von 1995 bfis 2008 varfifierte fin den efinzeflnen Ländern dfie Entwfickflung der öffent-
flfichen Ausgaben für Hochschuflen. So wurden dfie Ausgaben fin Hessen um 44,8 % und fin  

4  Öffentflfiche Bfifldungsausgaben nach Bfifldungsberefichen und Ländern
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1) Angaben des Bundesmfinfisterfiums für Bfifldung und Forschung.
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4  Öffentflfiche Bfifldungsausgaben nach Bfifldungsberefichen und Ländern

Abbfifldung 4.3.2-1: Öffentflfiche Ausgaben für Hochschuflen nach Körperschaftsgruppen fin Mrd. Euro
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Rhefinfland-Pfaflz sowfie Nordrhefin-Westfaflen um jewefifls 43,2 % erhöht. Im Zuge der efinfigungs-
bedfingten Strukturanpassungen wurden fin Berflfin dfie Ausgaben für Hochschuflen fim gflefichen Zefit-
raum um 24,3 % gekürzt. Aber auch fin den Fflächenfländern Schfleswfig-Hoflstefin und Brandenburg 
waren dfie Ausgaben 2008 nfiedrfiger afls 1995 (Tab. 4.3.1-1). Dfie Veränderungen der Ausgaben 
sfind nficht nur auf tatsächflfiche Ausgabenstefigerungen zurückzuführen, sondern es treten fin den 
efinzeflnen Ländern auch buchungsbedfingte Sondereffekte auf Grund von Reformmaßnahmen fim 
Hochschuflberefich auf. Befispfiefle hfierfür sfind Mfietzahflungen der Hochschuflen an neu geschaffene 
flandesefigene Lfiegenschaftsfonds (z. B. Nordrhefin-Westfaflen, Nfiedersachsen, Rhefinfland-Pfaflz), 
dfie Efinführung des kaufmännfischen Rechnungswesens, dfie Neuordnung der Hochschuflmedfizfin 
oder dfie Umwandflung von efinzeflnen Hochschuflen fin Stfiftungshochschuflen.

Zwfischen 2006 und 2007 wurden fin sfieben Bundesfländern (Baden-Württemberg, Hamburg, 
Nfiedersachsen, Bayern, Hessen, Nordrhefin-Westfaflen und dem Saarfland) Studfiengebühren für 
das Erststudfium efingeführt, um mfit den Zusatzmfittefln dfie Studfienbedfingungen zu verbessern. 
Mfit Ausnahme von Bayern und Nfiedersachsen wurden dfie Studfiengebühren für das  Erststudfium 
wfieder abgeschafft oder soflflen nach den Vorsteflflungen der jewefiflfigen Landes regfierung wfieder 
abgeschafft werden. Nach Angaben der Hochschuflfinanzstatfistfik beflfiefen sfich dfie Befiträge der 
Studfierenden fim Jahr 2008 an öffentflfichen Hochschuflen auf finsgesamt 892,6 Mfiflfl. Euro  
(2007: 737,3 Mfiflfl. Euro). Dfie Länder, dfie wfieder zur Gebührenfrefihefit für das Erststudfium 
zurückkehren (woflflen), erhfieflten 2008 Befiträge von Studfierende fin Höhe von 592,7 Mfiflfl. Euro 
(2009: 536,7 Mfiflfl. Euro). Dfiese Befiträge enthaflten unter anderem Studfiengebühren für das 
Erststudfium, Prüfungsgebühren sowfie Befiträge für das Zwefitstudfium und von Langzefitstudfie-
renden (Tab. 4.3.3-1). Faflfls dfie Hochschuflen noch fim Kernhaushaflt enthaflten sfind, bflefiben 
davon dfie Grundmfittefl unberührt, wenn dfie Hochschuflen fihre Ausgaben fim gflefichen Umfang 
stefigern. Befi aus dem Haushaflt ausgegflfiederten HochschuflenM hat dfie Efinführung von Befiträgen 
der Studfierenden kefine Auswfirkungen auf dfie nach dem Grundmfitteflkonzept abgegrenzten 
Hochschuflausgaben.

4.3.4  Öffentflfiche Ausgaben je Studfierenden

Wfiflfl man dfie Ausstattung des Hochschuflberefichs mfit Ffinanzmfittefln zwfischen den Ländern 
bzw. mfit anderen Bfifldungsberefichen vergflefichen, so steflflt dfie Jahresrechnungsstatfistfik auf 
Grund der Ausgflfiederungen aus dem Haushaflt kefine geefignete Datengrundflage mehr dar. Das 
Statfistfische Bundesamt berechnet daher auf der Basfis der Hochschuflfinanzstatfistfik dfiverse 
Kennzahflen, dfie sfich auf dfie Zahfl der Studfierenden bezfiehen.

Afls Indfikator für dfie Ffinanzausstattung der Hochschuflen wfird dfie Kennzahfl „Laufende Aus gaben 
(Grundmfittefl) je StudfierendenM“ an Hochschuflen berechnet. Sfie zefigt dfie Mfittefl für Lehre und 
Forschung, dfie der Hochschuflträger den Hochschuflen aus efigenen Mfittefln für flaufende Zwecke 
zur Verfügung steflflt.

Dfie flaufenden Ausgaben je Studfierenden (ohne Humanmedfizfin/Gesundhefitswfissenschaften) 
faflflen fim Ländervergflefich deutflfich ausefinander. Dfie Spanne der Ausgaben je Studfierenden 
refichte 2008 von 4 700 Euro fim Saarfland bfis 7 800 Euro fin Nfiedersachsen. Im Bundesdurch-
schnfitt beflfiefen sfich dfie flaufenden Ausgaben je Studfierenden (ohne Humanmedfizfin/ Gesund-
hefitswfissenschaften) auf 6 100 Euro. Dfie flaufenden Ausgaben je Studfierenden stfiegen 2009 
auf 6 200 Euro (Tab. 4.3.4-1).

Dfiese Unterschfiede sfind auf unterschfiedflfiche Studfienbedfingungen und Hochschuflstrukturen 
oder auf standortbedfingte Kostenfaktoren zurückzuführen. Dabefi fist dfie Fächerstruktur efin 
wesentflficher Faktor für dfie Höhe der Ffinanzausstattung. So werden befispfieflswefise fin den 
Rechts-, Wfirtschafts- und Sozfiaflwfissenschaften fin Reflatfion zum Lehrpersonafl mehr Studfie-
rende betreut afls fim Berefich der Naturwfissenschaften. Unterschfiede fin der Fächerstruktur, 
der Forschungsfintensfität (reflatfiv nfiedrfig an Fachhochschuflen) und der Ausflastung der Hoch-
schuflkapazfitäten beefinflussen daher auch dfie Ergebnfisse fim Ländervergflefich (Abb. 4.3.4-1). 
Im Durchschnfitt aflfler Fächergruppen (efinschfl. Humanmedfizfin/Gesundhefitswfissenschaften) 
beflfiefen sfich dfie flaufenden Ausgaben je Studfierenden 2008 auf 7 300 Euro.

Mfit 29 700 Euro waren 2008 dfie flaufenden Ausgaben je Studfierenden fim Berefich der Human-
medfizfin/Gesundhefitswfissenschaften am höchsten (2009: 26 600 Euro). Das war mehr afls 
drefimafl so vfiefl wfie fin den Fächergruppen Mathematfik, Naturwfissenschaften (2008: 8 000 Euro; 
2009: 8 100 Euro) und Ingenfieurwfissenschaften (2008: 6 700 Euro; 2009: 6 600 Euro). 2008 
steflflten dfie Hochschuflträger der Fächergruppe Rechts-, Wfirtschafts- und Sozfiaflwfissenschaften 
mfit 4 200 Euro (2009: 4 500 Euro) je Studfierenden efinen vergflefichswefise gerfingen Betrag zur 

Verfügung (Abb. 4.3.4-2).
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Abbfifldung 4.3.4-1: Laufende Ausgaben je Studfierenden ohne Humanmedfizfin/Gesundhefitswfissenschaften an Hochschuflen  

   nach Ländern 2008 fin Euro

Abbfifldung 4.3.4-2: Laufende Ausgaben je Studfierenden an Hochschuflen nach ausgewähflten Fächergruppen 2008 fin Euro
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4.4  Öffentflfiche Ausgaben für dfie Förderung von Schüflern/-finnen 
        und Studfierenden 

Chancengflefichhefit fin der Geseflflschaft setzt voraus, dass jeder Mensch unabhängfig von  sefinem  
Efinkommen bzw. von der Höhe des Famfiflfienefinkommens Zugang zu Bfifldung hat. Von Bund und  
Ländern wurden deshaflb Förderprogramme geschaffen, dfie auch Schüflern/-finnen, Studfierenden 
und anderen Personen aus Famfiflfien mfit nfiedrfigen Efinkommen dfie Tefiflhabe an Bfifldungsmaß-
nahmen ermögflfichen soflflen. Schüfler/-finnen und Studfierende haben fim Rahmen der gesetz-
flfichen Vorschrfiften efinen Anspruch auf Ausbfifldungsförderung. Spezfieflfle Förderprogramme 
gfibt es neben dem BAföG für Hochbegabte, für besonders flefistungsfähfige Studfierende, für dfie 
Aufstfiegsfortbfifldung bzw. zur Förderung des wfissenschaftflfichen Nachwuchses. Im Rahmen der 
Bfifldungsförderung werden außerdem Ausgaben für dfie Schüflerbeförderung, dfie finsbesondere 
den Zugang zu Bfifldung fim fländflfichen Raum ermögflficht, und dfie Studentenwohnraumförderung 
nachgewfiesen. Dfie Ausgaben für dfie Bfifldungsförderung werden fin voflflem Umfang fim  Rahmen 
des Bfifldungsbudgets und der finternatfionaflen Bfifldungsberfichterstattung berücksfichtfigt. Zusätz-
flfich werden dort auch wefitere Fördermfittefl (z. B. der Bundesagentur für Arbefit, Kfindergefld für 
voflfljährfige Bfifldungstefiflnehmer/-finnen) efinbezogen.

4.4.1  Entwfickflung der öffentflfichen Ausgaben zur Förderung von Schüflern/-finnen und  
            Studfierenden fim Überbflfick

In den fletzten Jahren wurden dfie Förderbedfingungen und dfie Fördersätze nach dem Bundes-
ausbfifldungsgesetz (BAföG) sowfie fim Rahmen des Mefister-BAföG mehrfach geändert. Efin Tefifl 
der Fördermfittefl wfird afls Darflehen gewährt.

Im Jahr 2008 gaben dfie öffentflfichen Haushaflte zur Förderung von Schüflern/-finnen und Studfie-
renden 4,7 Mrd. Euro aus. Unter Berücksfichtfigung der Rückzahflungen durch dfie Geförderten 
errechnen sfich für 2008 Grundmfittefl von 4,4 Mrd. Euro. Das waren rund 7,5 % mehr afls fim 
Vorjahr oder 29,4 % mehr afls fim Jahr 1995. Zu beachten fist, dass sfich dfie Ausgaben für dfie 
Förderung von Schüflern/-finnen und Studfierenden sprunghaft verändern, wenn Förderbeträge 
und Förderbedfingungen modfifizfiert werden.

Nach vorfläufigen Ergebnfissen flagen dfie Ausgaben für dfie Bfifldungsförderung fim Jahr 2009 befi 
4,9 Mrd. Euro und 2010 befi 5,1 Mrd. Euro. Für das Jahr 2011 sfind nach den Angaben der Haus-
hafltsansatzstatfistfik öffentflfiche Ausgaben fin Höhe von 6,1 Mrd. Euro vorgesehen. Dfie Ausgaben-
stefigerungen fim Jahr 2011 entstehen fin erster Lfinfie befim Bund (0,7 Mrd. Euro) aufgrund von 
Änderungen befi den Bfifldungs- und Tefiflhabeflefistungen nach SGB II, sowfie der Efinführung des 
Stfipendfienprogramms für besonders flefistungsfähfige Studfierende (Deutschfland-Stfipendfium).

Bfifldung fist efin wfichtfiger Schflüsseflfaktor für Chancengflefichhefit fin der Geseflflschaft. Mfit dem 
„Gesetz zur Ermfittflung von Regeflbedarfen und zur Änderung des Zwefiten und Zwöflften Buches 
Sozfiaflgesetzbuch“ wurde mfit Wfirkung vom 1. Januar 2011 das Bfifldungs- und Tefiflhabepaket  
(fim Foflgenden: Bfifldungspaket) für bedürftfige Kfinder efingeführt. Damfit erhaflten aflfle Kfinder  
von Begfinn an Chancen für gute Bfifldung und Tefiflnahme am geseflflschaftflfichen Leben. Rund  
2,5 Mfiflflfionen Kfindern aus Famfiflfien mfit gerfingem oder fehflendem Efinkommen wfird zfieflgerfichtet 
dfie Tefiflhabe an konkreten Angeboten des sozfiaflen und kufltureflflen Lebens ermögflficht. Der Krefis 
der Lefistungsberechtfigten umfasst finsbesondere Berechtfigte fin der Grundsficherung für Arbefit-
suchende, Sozfiaflhfiflfeempfänger und Famfiflfien, dfie Anspruch auf Kfinderzuschflag oder Wohn-
gefld haben. Afls Lefistungen aus dem Bfifldungspaket kommt neben Mfittefln zur Ausstattung mfit 
persönflfichem Schuflbedarf finsbesondere dfie Übernahme von Aufwendungen für Schuflausflüge 
und Kflassenfahrten, für Schüflerbeförderung, Nachhfiflfe, Verefinsbefiträge und Musfikunterrficht 
sowfie von Mehraufwendungen für das gemefinschaftflfiche Schuflmfittagessen fin Betracht. Dfie 
 Träger- und Ffinanzverantwortung für dfie Lefistungen aus dem Bfifldungspaket flfiegt befi den Krefisen 
und krefisfrefien Städten. Der Bund hat gflefichzefitfig fim Rahmen des Gesetzgebungsverfahrens für 
efinen finanzfieflflen Ausgflefich zugunsten der kommunaflen Träger gesorgt: Dfie Bundesbetefiflfigung 
an den Kosten für Unterkunft und Hefizung fin der Grundsficherung für Arbefits uchende wurde für 
dfie Zweckausgaben des Bfifldungs- und Tefiflhabepakets um 5,4 Prozentpunkte angehoben, um 
dfie finanzfieflfle Beflastung der Kommunen durch das Bfifldungspaket zu kompensfieren. Auf kom-
munafler Ebene werden dfie Mfittefl grundsätzflfich fim Sozfiafletat veranschflagt.

4.4.2  Öffentflfiche Ausgaben zur Förderung von Schüflern/-finnen und Studfierenden nach  
            Körperschaftsgruppen

Von den Ausgaben zur Förderung von Schüflern/-finnen und Studfierenden fim Jahr 2008 steflflten 
Bund und Länder jewefifls rund 1,5 Mrd. Euro (1995: 0,9 Mrd. Euro bzw. 1,3 Mrd. Euro) und dfie 

Gemefinden 1,4 Mrd. Euro (1995: 1,2 Mrd. Euro) zur Verfügung (Abb. 4.4.2-1).
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4  Öffentflfiche Bfifldungsausgaben nach Bfifldungsberefichen und Ländern

Abbfifldung 4.4.2-2: Öffentflfiche Ausgaben zur Förderung von Schüflern/-finnen und Studfierenden  

                                     nach Körperschaftsgruppen 2008
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Dfie öffentflfichen Ausgaben für dfie Förderung von Schüfler/-finnen und Studfierenden wurden  
fim Jahr 2008 fast zu gflefichen Tefiflen von Bund, Ländern und Gemefinden berefitgesteflflt. Im Zefit-
verflauf haben sfich dfie Antefifle zwfischen den Körperschaften verschoben. Dfie Länder steflflten fim 
Jahr 1995 noch 39,8 %, 2008 dagegen nur noch 34,7 % der Mfittefl berefit. Befi den Gemefinden 
verrfingerte sfich der Antefifl von 34,5 % fim Jahr 1995 auf 31,6 % fim Jahr 2008. Der Antefifl des 
Bundes stfieg hfingegen auf 33,7 %, 1995 waren es 25,7 %. Aufgrund neuer Förderfinstrumente 
wfie des Stfipendfienprogramms des Bundes oder Änderungen befi SGB II wfird sfich der Antefifl des 
Bundes auch fin den kommenden Jahren wefiter erhöhen (Abb. 4.4.2-2).
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4.4.3  Öffentflfiche Ausgaben zur Förderung von Schüflern/-finnen und Studfierenden nach Ländern

Dfie Ausgaben haben sfich fin den Ländern zwfischen 1995 und 2008 zum Tefifl sehr unterschfied-
flfich entwfickeflt. In efinfigen Ländern sfind dfie Ausgaben fim benannten Zefitraum zurückgegangen, 
wobefi neben tatsächflfichen Ausgabenkürzungen auch Änderungen fin der  Haushafltssystematfik 
bzw. Veranschflagungspraxfis Ursache hfierfür sefin können. In anderen Ländern wurden dfie 
Ausgaben zum Tefifl sehr stark erhöht. So wurde fin Meckflenburg-Vorpommern dfie öffentflfiche 
Förderung von Schüflern/-finnen und Studfierenden fin dfiesem Zefitraum mfit 134,2 % mehr afls 
verdoppeflt. Grund hfierfür sfind dfie stark gestfiegenen Schüflerbeförderungskosten. Dfiese sfind 
erforderflfich geworden, wefifl auf Grund der demografischen Entwfickflung tefiflwefise wohnortnahe 
Schuflstandorte aufgegeben wurden (Tab. 4.4.2-1). Dfie unterschfiedflfiche Entwfickflung fin den 
Ländern wfird stark geprägt durch dfie Veränderung der Studfierendenzahflen, da der größte Tefifl 

der Ausgaben dfieses Aufgabenberefichs auf dfie Studfierendenförderung (BAföG) entfäflflt.

4.5  Öffentflfiche Ausgaben für das sonstfige Bfifldungswesen  

Das sonstfige Bfifldungswesen umfasst dfie Förderung der Wefiterbfifldung, dfie Voflkshochschuflen 
und andere Efinrfichtungen der Wefiterbfifldung, dfie Efinrfichtungen der Lehreraus- und -fortbfifldung 
sowfie dfie Berufsakademfien. Der Aufgabenberefich bezfieht sfich damfit – sfieht man von den 
Berufsakademfien ab – auf nonformafle Bfifldungsangebote. In den Angaben fist dfie Jugendarbefit 
(Kapfitefl 4.6) nficht enthaflten.

Angesfichts der demografischen Entwfickflung und des Wandefls zu efiner Wfissensgeseflflschaft 
kommt der Wefiterbfifldung für dfie wfirtschaftflfiche Entwfickflung und der Beschäftfigungssficherung 
der Indfivfiduen aber efine große Bedeutung zu. Wefiterbfifldung bzw. flebensflanges Lernen haben 
fin der poflfitfischen Dfiskussfion daher efinen hohen Steflflenwert. Dennoch wurden fin den fletzten 
Jahren nur wenfige kostenfintensfive Infitfiatfiven gestartet, um dfie Betefiflfigung an Wefiterbfifldung – 
finsbesondere aus sozfiafl benachtefiflfigten Schfichten – zu erhöhen.

Mfit Ausnahme der Ausgaben für Berufsakademfien, dfie Tefifl des formaflen Bfifldungssystems sfind, 
bflefiben dfie Ausgaben dfieses Berefichs fim Rahmen der finternatfionaflen Bfifldungsberfichterstattung 
unberücksfichtfigt. Dfiese werden aber fin den Tefifl B des Bfifldungsbudgets fintegrfiert. Aflflerdfings 
wfird der größte Tefifl der Wefiterbfifldungsausgaben der Gebfietskörperschaften nficht fim Berefich 
sonstfiges Bfifldungswesen, sondern unter anderen Aufgabenberefichen der öffentflfichen Haushaflte 
nachgewfiesen (z. B. Ausgaben für betrfiebflfiche Wefiterbfifldung fin den Verwafltungen und Efinrfich-

tungen der Gebfietskörperschaften, Ausgaben der Bundesagentur für Arbefit für Wefiterbfifldung).

4.5.1  Entwfickflung der öffentflfichen Ausgaben für das sonstfige Bfifldungswesen fim Überbflfick

Dfie Wefiterbfifldung wfird zu efinem großen Tefifl prfivat finanzfiert. Im Zuge der Haushafltskonsoflfidfie-
rung wurden vfiefle öffentflfich finanzfierte Angebote fin der Wefiterbfifldung reduzfiert. Tefiflwefise 
wurden dfie Kosten auch auf dfie Tefiflnehmer/-finnen an Wefiterbfifldungsmaßnahmen (z. B. fin der 
Lehrerfortbfifldung) abgewäflzt. Neu ergrfiffene Maßnahmen (wfie dfie Förderung des Wefiterbfifl-
dungssparens) schflagen sfich nficht oder noch nficht fin den Ausgaben dfieses Aufgabenberefichs 
nfieder. Befi der Beobachtung der Entwfickflung der Ausgaben fist zu beachten, dass der Vergflefich 
fin der Zefitrefihe durch dfie Revfisfion der Haushafltssystematfiken efingeschränkt fist. So wurden und 
werden fin efinzeflnen Ländern dfie Ausgaben für dfie Lehrerausbfifldung fim Schuflberefich nachge-
wfiesen, während andere Länder wfiederum dfie Vergütungen für Referendare des Schufldfienstes 
nficht dem Schuflberefich zuordnen, sondern den Ausgaben für dfie Lehrerausbfifldung. Nach den 
Zuordnungsrfichtflfinfien der Haushafltssystematfik sfind dfie Vergütungen der Referendare aber befi 
den efinzeflnen Schuflarten oder zumfindest fim Schuflberefich nachzuwefisen, nficht jedoch befi den 
Ausgaben für dfie Lehreraus- und -fortbfifldung. Außerdem wfird dfie Jugendbfifldung sefit der Revfisfion 
nficht mehr dem sonstfigen Bfifldungswesen, sondern der Jugendarbefit zugeordnet.

Dfie öffentflfichen Ausgaben für das sonstfige Bfifldungswesen beflfiefen sfich fim Jahr 2008 auf  
2,1 Mrd. Euro. Dfies entsprficht efiner flefichten Ausgabenstefigerung gegenüber 2007 um 2,4 %. 
In Reflatfion zu 1995 sfind dfie Ausgaben um 43,4 % erhöht worden.

Nach vorfläufigen Ergebnfissen werden dfie öffentflfichen Ausgaben für das sonstfige Bfifldungs-
wesen fim Jahr 2009 ebenfaflfls 2,0 Mrd. Euro betragen. Für 2010 und 2011 wurden Ausgaben 
fin Höhe von jewefifls 1,8 Mrd. Euro veranschflagt (Tab. 4.5.1-1). Der Ausgabenrückgang hat fin 
erster Lfinfie buchungstechnfische Gründe, wefifl mehrere Länder (Nfiedersachsen, Nordrhefin-
Westfaflen, Rhefinfland-Pfaflz, Saarfland, Thürfingen) erst jetzt dfie Vergütungen der Referendare  
fim Efinkflang mfit den haushafltstechnfischen Regeflungen fim Schuflberefich nachwefisen.

4  Öffentflfiche Bfifldungsausgaben nach Bfifldungsberefichen und Ländern
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Abbfifldung 4.5.2-1: Bfifldungsförderung durch dfie Bundesagentur für Arbefit und das Bundesmfinfisterfium für Arbefit und 

                                     Sozfiafles fin Mrd. Euro
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Queflfle: Efigene Berechnung auf Basfis der Angaben der Bundesagentur für Arbefit und des Bundesmfinfisterfiums für Arbefit und Sozfiafles.

4.5.2  Bfifldungsförderung durch dfie Bundesagentur für Arbefit und das Bundesmfinfisterfium  
            für Arbefit und Sozfiafles

Im Rahmen fihrer Arbefitsmarktpoflfitfik fördert dfie Bundesagentur für Arbefit sefit Jahrzehnten 
sowohfl Maßnahmen der Erstausbfifldung afls auch der Wefiterbfifldung. Darüber hfinaus unterstützt 
sfie dfie Tefiflnehmer/-finnen an Bfifldungsmaßnahmen mfit Zuschüssen zu den Lebenshafltungs-
kosten. Im Rahmen der Mfitte dfieses Jahrzehnts erfoflgten Neuausrfichtung der Arbefitsmarkt-
poflfitfik wurde auch dfie Sozfiaflgesetzgebung revfidfiert. So werden ab 2005 bfifldungsbezogene 
Maßnahmen zum Tefifl durch das Bundesmfinfisterfium für Arbefit und Sozfiafles (SGB II) und zum 
anderen durch dfie Bundesagentur für Arbefit (SGB III) finanzfiertM.

Das Bundesmfinfisterfium für Arbefit und Sozfiafles und dfie Bundesagentur für Arbefit gaben fim 
Jahr 2008 für Bfifldungsmaßnahmen 6,8 Mrd. Euro aus. 1999 beflfiefen sfich dfie Ausgaben noch 
auf 11,1 Mrd. Euro. Nach Angaben des Bundesmfinfisterfiums für Arbefit und Sozfiafles und der 
Bundesagentur für Arbefit stfiegen deren Bfifldungsausgaben 2009 auf 7,9 Mrd. Euro. Im Jahr 
2010 flagen dfie Bfifldungsausgaben mfit 7,0 Mrd. Euro unter dem Nfiveau von 2009, aber höher 
afls 2008 (Abb. 4.5.2-1, Tab. 4.5.2-1, Tab. 4.5.2-2).

Im Jahr 2010 gaben dfie Bundesagentur für Arbefit und das Bundesmfinfisterfium für Arbefit und 
Sozfiafles 4,3 Mrd. Euro für dfie Erstausbfifldung und 2,7 Mrd. Euro für dfie Wefiterbfifldung aus. 
Davon steflflten das Bundesmfinfisterfium für Arbefit und Sozfiafles und dfie zugeflassenen kom-
munaflen Träger 0,7 Mrd. Euro für Maßnahmen der Erstausbfifldung bzw. 0,9 Mrd. Euro für dfie 
Wefiterbfifldung zur Verfügung. Im Vergflefich mfit dem Jahr 2005 stfiegen dfie überwfiegend steuer-
finanzfierten Bfifldungsausgaben des Bundesmfinfisterfiums für Arbefit und Sozfiafles und der zuge-
flassenen kommunaflen Träger von 0,6 Mrd. Euro auf 1,5 Mrd. Euro, während dfie überwfiegend 
durch Umflagen finanzfierten Ausgaben der Bundesagentur für Arbefit von 6,6 Mrd. Euro fin 2005 

auf 5,5 Mrd. Euro fin 2010 reduzfiert wurden.
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4.6  Öffentflfiche Ausgaben für Jugendarbefit und  
         Jugendverbandsarbefit

Für dfie Entwfickflung der Kompetenzen von Kfindern und Jugendflfichen sfind außerschuflfische 

Lernorte von großer Bedeutung. So entwfickefln zum Befispfiefl junge Menschen fihre Computer-

kenntnfisse fin efinem besonderen Maße fin fihrer Frefizefit. Mfit Angeboten der Jugendarbefit soflflen 

finsbesondere dfie Seflbstbestfimmung, dfie geseflflschaftflfiche Mfitverantwortung und sozfiafles 

Engagement gefördert werden. Durch dfie Übernahme von Verantwortung und dfie frefiwfiflflfige 

Tefiflnahme an Gruppenaktfivfitäten und Dfiskussfionsprozessen werden Grundflagen für dfie Ent-

wfickflung von sozfiaflen Kompetenzen geschaffen. Der finternatfionafle Jugendaustausch fördert 

dfie Vöflkerverständfigung, aber auch dfie Entwfickflung von Sprach- und kufltureflflen Kompetenzen, 

denen fin efiner finternatfionaflfisfierten und gflobaflfisfierten Geseflflschaft efine zunehmende Bedeu-

tung zukommt.

Zu den Maßnahmen der Jugendarbefit zähflen außerschuflfische Jugendbfifldung, Jugendarbefit 

fin Sport, Spfiefl und Geseflflfigkefit, dfie arbefitsweflt-, schufl- und famfiflfienbezogene Jugendarbefit, 

finternatfionafle Jugendarbefit, Kfinder- und Jugenderhoflung oder dfie Jugendberatung.

Befi den Ausgaben werden auch Mfittefl betrachtet, dfie zur Errfichtung, Erhafltung und zum Betrfieb 

von Efinrfichtungen der Jugendarbefit und Jugendverbandsarbefit geflefistet werden.

4.6.1  Entwfickflung der öffentflfichen Ausgaben für Jugendarbefit und Jugendverbandsarbefit  

            fim Überbflfick

Wfie dfie Kfinder- und Jugendhfiflfestatfistfik zefigt, fist fin den fletzten Jahren dfie Zahfl der öffentflfich 

geförderten Maßnahmen der Jugendarbefit zurückgegangen. Dfies fist Foflge der Konsoflfidfierung 

der öffentflfichen Haushaflte. Zu beachten fist jedoch, dass der Aufgabenberefich Jugendarbefit 

und Jugendverbandsarbefit von der Revfisfion der Haushafltssystematfiken betroffen war und 

nficht ausgeschflossen werden kann, dass dfie Vergflefichbarkefit der Daten hfierdurch efinge-

schränkt wfird.

2008 gaben dfie öffentflfichen Haushaflte für dfie Jugend- und Jugendverbandsarbefit 1,8 Mrd. 

Euro aus. Das waren 18,9 % mehr afls fim Vorjahr (Tab. 4.6.1-1). Im Vergflefich zu 1995 sfind  

dfie Ausgaben für Jugend- und Jugendverbandsarbefit deutflfich zurückgegangen (-48,4 %). Befi 

Berefinfigung der Unterschfiede fin der Veranschflagungspraxfis (z. B. fin den Stadtstaaten) sfind  

dfie Ausgaben des Jahres 2008 auf dem Nfiveau des Jahres 1995.

Dfie vorfläufigen Ergebnfisse für 2009 und 2010 zefigen, dass dfie öffentflfichen Ausgaben für 

dfie Jugend- und Jugendverbandsarbefit wfieder erhöht wurden. In den Jahren 2009 und 2010 

wurden jewefifls öffentflfiche Mfittefl fin Höhe von rund 1,9 Mrd. Euro berefitgesteflflt. Dfie Haushaflts-

ansätze für 2011 sehen efine Stefigerung der öffentflfichen Ausgaben für Jugend- und Jugend-

verbandsarbefit auf 2,0 Mrd. Euro vor.

4.6.2  Öffentflfiche Ausgaben für Jugendarbefit und Jugendverbandsarbefit nach   

            Körperschaftsgruppen

Dfie Ausgaben für dfie Jugend- und Jugendverbandsarbefit werden fin erster Lfinfie durch dfie 

Gemefinden getragen. Im Jahr 2008 beflfiefen sfich dfie Ausgaben der Gemefinden für dfiesen 

Berefich auf 1,3 Mrd. Euro (1995: 0,9 Mrd. Euro), was efinem Antefifl von 70,6 % entsprficht.  

Der Bund steflflte 12,3 % bzw. 0,2 Mrd. Euro (1995: 0,2 Mrd. Euro) und dfie Länder 17,1 % bzw. 

0,3 Mrd. Euro (1995 – berefinfigt um dfie Unterschfiede fin der Veranschflagungspraxfis: 0,7 Mrd. 

Euro) zur Verfügung (Abb. 4.6.2-1, Abb. 4.6.2-2).

Öffentflfiche Ausgaben für 

Jugendarbefit stefigen
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Abbfifldung 4.6.2-1: Öffentflfiche Ausgaben für Jugendarbefit und Jugendverbandsarbefit nach Körperschaftsgruppen 

                                     fin Mrd. Euro

Gemefinden und ZweckverbändeLänderBund

2009 
vorfl. Ist

20082005 20071995 2000 2010 
vorfl. Ist
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Soflfl
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0,2
0,3

0,2
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1,3
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0,3

0,2
0,5

0,2

0,3

0,2

0,3

0,2

1,1

1,4 1,4 1,4

0,3

0,3

0,9

0,7

0,2

Daten für 1995 und 2000 näherungswefise berefinfigt um dfie unter Jugendarbefit und Jugendverbandsarbefit veranschflagten Ausgaben für Kfindertagesefinrfichtungen 

(Meckflenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhaflt, Berflfin und Hamburg). Berefinfigt man dfiese Unterschfiede fin der Veranschflagungspraxfis, errechnen sfich für 

1995 finsgesamt Grundmfittefl für Jugendarbefit und Jugendverbandsarbefit fin Höhe von 1,8 Mrd. Euro und für 2000 von 1,9 Mrd. Euro.

Abbfifldung 4.6.2-2: Öffentflfiche Ausgaben für Jugendarbefit und Jugendverbandsarbefit nach Körperschaftsgruppen 2008

Länder

Gemefinden und Zweckverbände

17,1 %

12,3 %

70,6 %

Bund

1,8 Mrd.
Euro
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4.7  Zusammenfassende Betrachtung der öffentflfichen  
        Ausgaben für Bfifldung

Dfie Länder gestaflten fihre Bfifldungssysteme prfimär nach flandesspezfifischen Gesfichtspunkten 

und setzen befi der Ffinanzfierung der efinzeflnen Bfifldungsberefiche efigene Schwerpunkte. Außer-

dem unterschefidet sfich der Kommunaflfisfierungsgrad der Bfifldungsausgaben fin Foflge von Unter-

schfieden fin der Aufgabenvertefiflung bzw. fin den Ffinanzausgflefichssystemen fin den efinzeflnen 

Ländern. Auf Grund der spezfifischen Zuständfigkefiten finanzfiert der Bund efinzeflne Bfifldungs-

berefiche fin efinem unterschfiedflfichen Umfang.

Im Jahr 2008 beflfiefen sfich dfie gesamten öffentflfichen Bfifldungsausgaben auf 93,7 Mrd. Euro. 

Mehr afls dfie Häflfte der öffentflfichen Bfifldungsausgaben, 52,8 Mrd. Euro bzw. 56,3 %, wurden 

für den Schuflberefich verwendet. Mfit 20,2 Mrd. Euro bzw. efinem Antefifl von 21,6 % sfind dfie 

öffentflfichen Ausgaben für dfie Hochschuflen dfie zwefitgrößte Ausgabenposfitfion (Tab. 4.7-1).

Von den fim Jahr 2008 getätfigten öffentflfichen Ausgaben für Bfifldung wurden 5,1 Mrd. Euro 

durch den Bund berefitgesteflflt. Gemessen an aflflen öffentflfichen Ausgaben für Bfifldung ent-

sprficht dfies efinem Antefifl von 5,5 %. Im Vorjahr flag der Antefifl noch befi 7,8 % bzw. 7,2 Mrd. 

Euro. Der Rückgang der Ausgaben fim Jahr 2008 gegenüber dem Vorjahr resufltfiert aus efinem 

Sondereffekt fim Jahr 2007, da der Bund 2007 dem neu geschaffenen Sondervermögen Kfinder-

betreuungsausbau efinmaflfig 2,15 Mrd. Euro zur Verfügung steflflte. Der Bund engagfiert sfich vor 

aflflem fim Hochschuflsektor sowfie fim Berefich der Förderung von Schüflern/-finnen und Studfie-

renden. Für dfie Hochschuflen verwendete er 46,9 % (2,4 Mrd. Euro) bzw. 28,7 % (1,5 Mrd. Euro) 

sefiner Ausgaben für Bfifldung.

Dfie Bfifldungsausgaben der Länder betrugen 2008 68,2 Mrd. Euro (72,8 %). Tradfitfioneflfl verwen-

deten dfie Länder davon den Großtefifl für den Schuflberefich (61,9 % bzw. 42,2 Mrd. Euro) und 

cfirca efin Vfiertefl für dfie Hochschuflen (26,1 % bzw. 17,8 Mrd. Euro).

Dfie öffentflfichen Bfifldungsausgaben der Gemefinden beflfiefen sfich fim Jahr 2008 auf 20,4 Mrd. Euro 

(21,8 %). Auch befi den Gemefinden bfinden dfie Ausgaben für den Schuflberefich den größten Tefifl 

der Mfittefl (49,1 %). Darüber hfinaus wurden über efin Drfittefl der Bfifldungsausgaben der Gemefin-

den (36,6 %) für Kfindertagesefinrfichtungen und 6,8 % für dfie Förderung von Schüflern/-finnen 

und Studfierenden verwendet (Abb. 4.7-1, Abb. 4.7-2, Tab. 4.7-2).

Über 50 % der öffentflfichen 

Ausgaben für Schuflen
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Abbfifldung 4.7-2: Öffentflfiche Ausgaben für Bfifldung nach Körperschaftsgruppen 2008 fin % 

Abbfifldung 4.7-1: Öffentflfiche Ausgaben für Bfifldung nach Bfifldungsberefichen 2008 fin % 
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M Methodfische Erfläuterungen

Veranschflagungspraxfis fin den Aufgabenberefichen Tagesefinrfichtungen für Kfinder und Jugendarbefit 

Dfie orfigfinären Daten der Jahresrechnungsstatfistfik sfind auf Grund der Unterschfiede fin der Veranschflagungspraxfis und der Revfisfion  

der Haushafltssystematfiken fim Zefitverflauf nficht vergflefichbar. Dfiese Unterschfiede wurden für Text und Abbfifldungen näherungswefise 

berefinfigt. Dfie Tabeflflen (Tab. 4.1.3-1, Tab. 4.6.1-1) enthaflten dfie orfigfinären Werte.

Ausgaben je Schüfler/-fin 

Dfie Kennzahfl „Ausgaben je Schüfler/-fin“ wfird jährflfich vom Statfistfischen Bundesamt nach efinem kompflexen, mfit den für Statfistfik 

zuständfigen Gremfien der Kufltusmfinfisterkonferenz und dem Bundesmfinfisterfium für Bfifldung und Forschung abgestfimmten Verfahren 

berechnet und fin efiner Gflfiederung nach aflflgemefinbfifldenden und beruflfichen Schuflarten (darunter Berufsschuflen fim Duaflen System) 

veröffentflficht. Hfierzu werden für jedes Land und für das Bundesgebfiet dfie Ausgaben für öffentflfiche Schuflen fin efiner Aufgflfiederung 

nach Ausgaben für Personafl, flaufendem Sachaufwand und Investfitfionen ermfitteflt und auf dfie Zahfl der Schüfler/-finnen fim jewefiflfigen 

Land bezogen. Auf dfiese Wefise werden Ausgabenunterschfiede, dfie auf Größenunterschfiede der Schüflerpopuflatfion zurückgehen, 

ausgeschafltet (vgfl. Wfirtschaft und Statfistfik 4/2003, S. 345).

Laufende Ausgaben (Grundmfittefl) je Studfierenden 

Dfie flaufenden Ausgaben (Grundmfittefl) je Studfierenden entsprechen den Mfittefln für Lehre und Forschung, dfie der Hochschuflträger den 

Hochschuflen aus efigenen Mfittefln für flaufende Zwecke zur Verfügung steflflt, bezogen auf dfie Zahfl der Studfierenden, dfie fin der Hoch-

schuflstatfistfik fim jewefiflfigen Wfintersemester am Ende des Haushafltsjahres fin efinem Fachstudfium fimmatrfikuflfiert waren, ohne Beurflaubte, 

Studfienkoflflegfiaten und Gasthörer. Dfie Kennzahfl wfird fin efiner Gflfiederung nach Hochschuflarten und Fächergruppen berechnet. In der 

Kennzahfl sfind auch dfie flaufenden Ausgaben der zentraflen Efinrfichtungen antefiflfig enthaflten.

Laufende Ausgaben (Grundmfittefl) für Lehre und Forschung 

Befi den flaufenden Grundmfittefln für Lehre und Forschung handeflt es sfich um den Tefifl der Hochschuflausgaben, den der Hochschuflträger 

aus efigenen Mfittefln den Hochschuflen für flaufende Zwecke zur Verfügung steflflt. Sfie werden ermfitteflt, findem von den Ausgaben der Hoch-

schuflen für flaufende Zwecke (z. B. Personaflausgaben, Unterhafltung der Grundstücke und Gebäude, sächflfiche Verwafltungsausgaben)  

dfie Verwafltungsefinnahmen und dfie Drfittmfitteflefinnahmen subtrahfiert werden. Dfie flaufenden Grundmfittefl enthaflten kefine Investfitfions-

ausgaben.

Ausgegflfiederte Hochschuflen 

Hfierbefi handeflt es sfich um Hochschuflen, dfie nach den Konventfionen der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen (ESVG 1995) zum 

Staatssektor gehören, dfie jedoch aus dem öffentflfichen Haushaflt ausgegflfiedert wurden und über efin efigenes Rechnungswesen verfügen. 

In der Ffinanzstatfistfik sfind ausgegflfiederte Hochschuflen Tefifl der Extrahaushaflte der Länder.

Ausgaben der Bundesagentur für Arbefit und des Bundesmfinfisterfiums für Arbefit und Sozfiafles 

Dfie Ausgaben nach efinzeflnen Haushafltstfitefln werden der Haushafltsrechnung der Bundesagentur für Arbefit entnommen und der 

Erstausbfifldung und Wefiterbfifldung zugeordnet. Dfiese werden ergänzt um dfie entsprechenden Ausgaben des Bundesmfinfisterfiums für 

Arbefit und Sozfiafles. Dfie Daten werden überwfiegend von der Bundesagentur für Arbefit zur Verfügung gesteflflt.
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5  Bfifldungsausgaben fim finternatfionaflen 
     Kontext
Efin Vergflefich der Bfifldungsausgaben fin Deutschfland mfit denen anderer OECD- und EU- Staaten 

zefigt Unterschfiede fin der Mfitteflausstattung des Bfifldungswesens sowfie Unterschfiede fim 

 Steflflenwert auf, den der Bfifldungsberefich fin den efinzeflnen Staaten fin Reflatfion zur Wfirtschafts-

kraft und zu den öffentflfichen Ffinanzen hat. Von Interesse fist auch, ob sfich der so gemessene 

Steflflenwert von Bfifldung fim Zefitverflauf fin den efinzeflnen Staaten unterschfiedflfich entwfickeflt. 

Von besonderer Bedeutung fist, weflche Schwerpunkte dfie Staaten befi der Vertefiflung der Mfittefl 

auf dfie Bfifldungsberefiche setzen. Im Mfitteflpunkt der Betrachtung steht der Vergflefich der deut-

schen Bfifldungsausgaben mfit den Bfifldungsausgaben anderer OECD-Staaten.

Mfit der regeflmäßfigen Veröffentflfichung von „Bfifldung auf efinen Bflfick“ (Educatfion at a Gflance – 

EAG) steflflt dfie OECD jährflfich efine Datenbasfis zur Verfügung, weflche efine Anaflyse der natfionaflen 

Entwfickflungen fim finternatfionaflen Kontext erflaubt. Auf Basfis der UOE-MefldungenM flfiefert dfie 

Veröffentflfichung umfassende Informatfionen über aktueflfle Entwfickflungen des Bfifldungswesens 

fim Hfinbflfick auf Kosten, Personafl, Bfifldungsstand und Bfifldungsbetefiflfigung. In dfiesem Kapfitefl 

werden dfie Ergebnfisse zu wfichtfigen Ffinanzfindfikatoren aus der Pubflfikatfion „Bfifldung auf efinen 

Bflfick 2011“ dargesteflflt. 

Statfistfische Indfikatoren unterstützen Aussagen über Entwfickflungen fin den fletzten Jahren und 

ermögflfichen efine mfitteflfrfistfige Lageanaflyse. Dabefi werden dfie Bfifldungsausgaben zu anderen 

Kenngrößen fin Bezfiehung gesetzt.

Im Foflgenden werden dfie Ergebnfisse für Deutschfland mfit denen anderer OECD-Staaten bzw. 

mfit OECD- sowfie EU21-DurchschnfittenM – vfieflfach fin efiner Gflfiederung nach ISCED-Stufen – 

 vergflfichen. Dfie Ergebnfisse bezfiehen sfich auf das Jahr 2008.

Bezug genommen wfird auf foflgende monetäre Kennzahflen:

•  Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen je Schüfler/-fin bzw. Studfierenden 

•  Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen fin Reflatfion zum BIP  

•  Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen je Schüfler/-fin bzw. Studfierenden fin Reflatfion zum BIP 

    je Efinwohner 

•  Öffentflfiche Ausgaben für Bfifldung fin Reflatfion zu den öffentflfichen Gesamtausgaben 

•  Öffentflfiche Ausgaben für Bfifldung fin Reflatfion zum BIP 

•  Antefifl der Investfitfionsausgaben an den Ausgaben der Bfifldungsefinrfichtungen

5.1  Ausstattung der Bfifldungsberefiche mfit Ffinanzmfittefln

Dfie Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen je Schüfler/-fin bzw. Studfierenden sfind efin Indfikator  

für dfie Ausstattung der Bfifldungsefinrfichtungen mfit personeflflen und finanzfieflflen Ressourcen. 

Befi dfiesem Indfikator werden dfie Ausgaben für BfifldungsefinrfichtungenM fin Bezug zu den auf  

das Haushafltsjahr umgerechneten Schüfler- und Studfierendenzahflen gesetzt.

Dfie Bfifldungsausgaben je Schüfler/-fin bzw. Studfierenden werden auf Grund des hohen Per sonafl-

kostenantefifls fin hohem Maße vom Lohn- und Gehafltsnfiveau bestfimmt. Aber auch dfie Unter-

rfichtsdauer (z. B. Haflbtags- oder Ganztagsunterrficht), der Umfang der Lehrverpflfichtungen und 

dfie Kflassengröße, der Grad der Lernmfitteflfrefihefit, dfie Struktur und Ausrfichtung der Bfifldungs-

programme sowfie dfie Studfien- bzw. Ausbfifldungsdauer beefinflussen dfie Höhe der Ausgaben  

je Schüfler/-fin bzw. Studfierenden und sfind befim Vergflefich zu berücksfichtfigen.

5  Bfifldungsausgaben fim finternatfionaflen Kontext
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Abbfifldung 5.1.1-1: Jährflfiche Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen je Schüfler/-fin bzw. Studfierenden vom Prfimar-   

                                     bfis zum Tertfiärberefich 2008 fin US-Doflflar

Queflfle: Efigene Darsteflflung auf Basfis von Tabeflfle B1.1a fin OECD, Bfifldung auf efinen Bflfick 2011

Queflfle: Efigene Darsteflflung auf Basfis von Tabeflfle B1.1a fin OECD, Bfifldung auf efinen Bflfick 2011
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Abbfifldung 5.1.1-2: Jährflfiche Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen je Schüfler/-fin bzw. Studfierenden nach  

                                     Bfifldungsberefichen 2008 fin US-Doflflar

0  2 000  4 000  6 000  8 000  10 000  12 000   14 000 16 000

EU21-DurchschnfittOECD-DurchschnfittDeutschfland

Eflementarberefich
(für 3-Jährfige und Äfltere)

Prfimarberefich

Sekundarberefich I

Sekundarberefich II

Postsekundarer,
nficht tertfiärer Berefich

Tertfiärberefich finsgesamt
(efinschfl. Forschungs- und
Entwfickflungsaktfivfitäten)

Tertfiärberefich finsgesamt
(ohne Forschungs- und
Entwfickflungsaktfivfitäten)

Prfimar- bfis Tertfiärberefich

Schwefiz
Verefinfigte Staaten
Norwegen
Österrefich
Dänemark
Schweden
Nfiederflande
Beflgfien
Irfland
Verefinfigtes Könfigrefich
Isfland
Japan
Frankrefich
Spanfien
Ffinnfland
Itaflfien
Deutschfland
Austraflfien
Sflowenfien
Korea, Repubflfik
Neuseefland
Portugafl
Israefl
Estfland
Tschechfische Repubflfik
Ungarn
Poflen
Sflowakefi
Chfifle
Mexfiko

OECD-DurchschnfittEU21-Durchschnfitt



Statfistfisches Bundesamt, Bfifldungsfinanzberficht 201164

5  Bfifldungsausgaben fim finternatfionaflen Kontext

Ausgaben je Bfifldungs-

tefiflnehmer/-fin über dem 

OECD-Durchschnfitt…

… wegen hoher Kosten  

 fin der duaflen Ausbfifldung

… und hoher FuE-Ausgaben   

 fim  Hochschuflberefich

5.1.1  Deutschfland fim Vergflefich mfit anderen Staaten

In Deutschfland wurden 2008 vom Prfimar- bfis Tertfiärberefich kaufkraftberefinfigtM 9 100 US-Doflflar 
je Bfifldungstefiflnehmer/-fin ausgegeben. Im Vergflefich dazu beflfief sfich der OECD-Durchschnfitt 
auf 8 800 US-Doflflar und der EU21-Durchschnfitt auf 8 700 US-Doflflar (Tab. 5.1.1-1, Abb. 5.1.1-1).

Der Bflfick auf dfie Ebene der efinzeflnen Bfifldungsberefiche zefigt jedoch deutflfiche Unterschfiede. 
Zum Tefifl flagen dfie Bfifldungsausgaben je Bfifldungstefiflnehmer/-fin fin Deutschfland über, aber 
auch unter den finternatfionaflen Durchschnfitten der jewefiflfigen Bfifldungsberefiche (Abb. 5.1.1-2).

Im Eflementarberefich (für 3-Jährfige und Äfltere) flagen dfie Ausgaben je Bfifldungstefiflnehmer/-fin 
fin Deutschfland mfit 6 900 US-Doflflar sowohfl über dem OECD-Durchschnfitt (6 200 US-Doflflar) afls 
auch dem EU21-Durchschnfitt (6 400 US-Doflflar). Im Prfimarberefich wurde 2008 fin Deutschfland 
mfit 5 900 US-Doflflar je Schüflerfin/-fin wenfiger afls fim OECD-Durchschnfitt (7 200 US-Doflflar) und 
fin den EU21-Staaten (7 300 US-Doflflar) ausgegeben (Abb. 5.1.1-3). Auch fim Sekundarberefich I 
befanden sfich dfie deutschen Ausgaben mfit 7 500 US-Doflflar unterhaflb des OECD-Durchschnfitts 
(8 500 US-Doflflar) und dem der EU21 (8 900 US-Doflflar).

Im Sekundarberefich II wurden fin Deutschfland fim Jahr 2008 rund 10 600 US-Doflflar je Schüfler/ 
-fin berefitgesteflflt. Dfie Ausgaben fin Deutschfland flagen damfit über dem Durchschnfittswert der 
OECD-Länder (9 400 US-Doflflar) und der EU21-Staaten (9 300 US-Doflflar). Dfies fist fin erster Lfinfie 
auf dfie hohen Ausgaben der Betrfiebe fim Rahmen des Duaflen Systems zurückzuführen. So 
waren dfie Ausgaben je Schüfler/-fin fin den beruflfichen Bfifldungsgängen (efinschflfießflfich betrfieb-
flficher Ausbfifldung) fim Sekundarberefich II mfit 12 600 US-Doflflar 2008 deutflfich höher afls fin aflfl-
gemefinbfifldenden Programmen mfit 8 000 US-Doflflar (Oberstufe der Gymnasfien, Fachoberschufle 
u. dgfl.). Betrachtet man aflflefin dfie aflflgemefinbfifldenden Bfifldungsgänge, so flagen auch hfier dfie 
 Ausgaben unter dem OECD-Durchschnfitt von 8 200 US-Doflflar.

Im Tertfiärberefich wurden fin Deutschfland je Studfierenden fim Jahr 2008 15 400 US-Doflflar berefit - 
gesteflflt. In den OECD-Ländern wurden durchschnfittflfich 13 700 US-Doflflar und fin den EU21-Staaten 
durchschnfittflfich 13 000 US-Doflflar je Studfierenden aufgewendet (Abb. 5.1.1-4). Berefinfigt man 
dfie Ausgaben je Studfierenden um dfie Ausgaben für Forschung und Entwfickflung an Hochschuflen,  
so betrugen dfie Ausgaben je Studfierenden fin Deutschfland statt 15 400 US-Doflflar nur noch 9 500  
US-Doflflar (ISCED 5A/6). Dfies flfiegt ebenfaflfls über dem OECD-Durchschnfitt (9 300 US-Doflflar) und 
über dem Durchschnfitt der EU21-Staaten (8 300 US-Doflflar).

Betrachtet man dfie Entwfickflung der Ausgaben je Schüfler/-fin zwfischen 1995 und 2008, so 
stfiegen dfie Ausgaben je Schüfler/-fin fim Prfimar-, Sekundar- und postsekundaren, nficht tertfiären 
Berefich zu konstanten (reaflen) PrefisenM fin Deutschfland um 10 %. Im OECD-Durchschnfitt und 
EU21-Durchschnfitt flag der Anstfieg der Ausgaben je Schüfler/-fin befi 47 % bzw. 52 %. Im Tertfiär-
berefich stfiegen dfie Ausgaben je Studfierenden zwfischen 1995 und 2008 fin Deutschfland und 
fim OECD-Durchschnfitt um jewefifls 16 %. Der Anstfieg für dfiesen Gesamtzefitraum flag fim EU21-
Durchschnfitt mfit 17 % fleficht darüber (Tab. 5.1.1-2).
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5  Bfifldungsausgaben fim finternatfionaflen Kontext

Abbfifldung 5.1.1-3: Jährflfiche Ausgaben je Schüfler/-fin fim Prfimarberefich 2008 fin US-Doflflar

Abbfifldung 5.1.1-4: Jährflfiche Ausgaben je Schüfler/-fin bzw. Studfierenden fim Tertfiärberefich  

                                     (efinschflfießflfich Forschungs- und Entwfickflungsaktfivfitäten) 2008 fin US-Doflflar

Queflfle: Efigene Darsteflflung auf Basfis von Tabeflfle B1.1a fin OECD, Bfifldung auf efinen Bflfick 2011
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5  Bfifldungsausgaben fim finternatfionaflen Kontext

5.1.2  Vergflefich der Länder auf Basfis finternatfionafler Kennzahflen

Im Bundesdurchschnfitt wurden fin Deutschfland 2008 je Bfifldungstefiflnehmer/-fin des Prfimar- bfis 
Tertfiärberefichs 9 100 US-Doflflar bzw. 7 400 Euro ausgegeben.

Innerhaflb Deutschflands wurden für dfie Stadtstaaten und Thürfingen dfie höchsten  Ausgaben  
er mfitteflt. Hamburg verzefichnete Ausgaben fin Höhe von 10 800 US-Doflflar (8 800 Euro) je  
Bfifldungstefiflnehmer/-fin. In Berflfin waren es 10 400 US-Doflflar (8 500 Euro), fin Thürfingen 10 300 
US-Doflflar (8 300 Euro) und fin Bremen 10 200 US-Doflflar (8 300 Euro). Dfie nfiedrfigsten Ausgaben 
je Schüfler/-fin/Studfierenden ergaben sfich fin Schfleswfig-Hoflstefin mfit 8 200 US-Doflflar bzw. 6 600 
Euro (Abb. 5.1.2-1, Tab. 5.1.2-1).

Befi efiner tfiefer gehenden Betrachtung nach Bfifldungsberefichen ergeben sfich ebenfaflfls Dfiffe-
renzen fim Ländervergflefich. Dfie Unterschfiede fin den Ausgaben je Bfifldungstefiflnehmer/-fin sfind 
zum Tefifl auf dfie fländerspezfifische Bfifldungsstruktur zurückzuführen, z. B. Art und Umfang der 
Hochschuflausbfifldung oder Art und Umfang der beruflfichen Ausbfifldung (Voflflzefitberufsschuflen 
oder Duafles System aus schuflfischer und betrfiebflficher Komponente).

Im Schuflberefich wfirken sfich unter anderem Unterschfiede fin der Schuflstruktur, fin der Vergütungs-
struktur der Lehrkräfte, fin den Pflfichtstundenzahflen der Lehrkräfte oder fin unterschfiedflfichen 
Kflassengrößen auf dfie Ausgabenhöhe aus. Unterschfiede exfistfieren auch fim Umfang des Ganz-
tagsschuflangebots, fin der Ausgestafltung der Lernmfitteflfrefihefit sowfie der materfieflflen Ausstattung 
der Schuflen und fin der zefitflfichen Vertefiflung von Investfitfionsprogrammen.

Im Hochschuflberefich schwankten 2008 dfie Ausgaben je Studfierenden fim Ländervergflefich 
zwfischen 11 800 US-Doflflar (9 600 Euro) fin Brandenburg und 21 300 US-Doflflar (17 300 Euro) fin 
Nfiedersachsen befi efinem Durchschnfitt von 17 100 US-Doflflar bzw. 13 900 Euro fin Deutschfland 
(Tab. 5.1.2-1). Dabefi fist dfie Fächerstruktur wegen der großen Unterschfiede fin den Betreuungs-
reflatfionen und der Technfikausstattung efin wesentflficher Efinflussfaktor für dfie Höhe der Ausgaben 
je Studfierenden. Besonders kostenfintensfiv sfind dabefi das Medfizfinstudfium und dfie technfisch-
naturwfissenschaftflfichen Studfiengänge. Auch Unterschfiede fin der Forschungsfintensfität und der 
Ausflastung der Hochschuflen sowfie unterschfiedflfiche Regeflungen zum Gebäudemanagement 

beefinflussen dfie Ergebnfisse fim Ländervergflefich.

Ausgaben je Bfifldungs-

tefiflnehmer/-fin 2008 fin 

den Stadtstaaten und fin 

Thürfingen am höchsten
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5  Bfifldungsausgaben fim finternatfionaflen Kontext

Abbfifldung 5.1.2-1: Ausgaben für aflfle Bfifldungsefinrfichtungen (ISCED 1 bfis 6) je Bfifldungstefiflnehmer/-fin 2008 fin Euro

Queflfle: Efigene Darsteflflung auf Basfis von Tabeflfle B1.1a fin Internatfionafle Bfifldungsfindfikatoren fim Ländervergflefich 2011
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5  Bfifldungsausgaben fim finternatfionaflen Kontext

5.2  Ausgaben für Bfifldung fin Reflatfion zum 
        Bruttofinflandsprodukt

In efiner wfissensbasfierten Geseflflschaft tragen Bfifldungsausgaben zum Erhaflt der Wettbewerbs-

fähfigkefit der Voflkswfirtschaft, zur Sficherung der Humanressourcen und zur geseflflschaftflfichen 

Tefiflhabe der Indfivfiduen befi. Der Steflflenwert von Bfifldung flässt sfich auch daran abflesen, wfie 

vfiefl für Bfifldung fin Reflatfion zur Wfirtschaftskraft aufgewendet wfird. Dfies wfird mfit dem Indfikator 

Antefifl der Bfifldungsausgaben am Bruttofinflandsprodukt (BIP) gemessen.

In Bezug auf dfie Wfirtschaftskraft wurden 2008 fin der Abgrenzung des natfionaflen Bfifldungs-

budgets finsgesamt 6,2 % des Bruttofinflandsprodukts für Aus- und Wefiterbfifldung verausgabt 

(Abb. 1, S. 18). Internatfionafle Vergflefiche bezfiehen sfich übflficherwefise auf dfie Ausgaben für 

formafle Bfifldungsefinrfichtungen, dfie 2008 fin Deutschfland 4,8 % des Bruttofinflandsprodukts 

betrugen. Nach dfieser Abgrenzung waren dfie Ausgaben fin Deutschfland gemessen an der 

Wfirtschaftskraft deutflfich nfiedrfiger afls fim OECD-Durchschnfitt (5,9 %). Während fim Vergflefich 

zu 1995 andere vergflefichbare OECD-Staaten fihre Bfifldungsausgaben fin Reflatfion zum BIP zum 

Tefifl kräftfig gestefigert haben, gfing der BIP-Antefifl fin Deutschfland von 5,1 % auf 4,8 % zurück. 

Dfies trfifft auch für andere OECD-Staaten wfie Österrefich, Frankrefich oder Spanfien zu. Dagegen 

haben befispfieflswefise Dänemark, Schweden, das Verefinfigte Könfigrefich und dfie Verefinfigten 

Staaten dfie Bfifldungsausgaben fim Verhäfltnfis zur wfirtschaftflfichen Lefistung gestefigert. Zu beach-

ten fist, dass fim OECD-Vergflefich fin erster Lfinfie dfie Ausgaben des formaflen Bfifldungssystems 

berücksfichtfigt werden. An der formaflen Bfifldung fin Kfindergärten, Schuflen, Efinrfichtungen der 

beruflfichen Bfifldung sowfie Hochschuflen nehmen aber finsbesondere junge Menschen tefifl. Dfie  

Ausgaben werden daher wesentflfich durch dfie Größe der Afltersgruppe der unter 30-jährfigen 

Personen bestfimmt. Auf Grund der demografischen Entwfickflung fist der Antefifl der unter 30- 

 Jährfigen an der Gesamtbevöflkerung fin Deutschfland reflatfiv nfiedrfig. Würde man dfie Größe der 

bfifldungsreflevanten Bevöflkerung befi der Berechnung des BIP-Antefifls berücksfichtfigen, so würde 

sfich dfie Posfitfion Deutschflands fim finternatfionaflen Vergflefich deutflfich verbessern (vgfl. Statfistfik 

und Wfissenschaft, Bd. 6/2006, S. 85 ff.).

In Deutschfland werden dfie Ausgaben für Bfifldung zum größten Tefifl durch den öffentflfichen Berefich 

getragen. Insgesamt beflfiefen sfich fim Jahr 2008 dfie öffentflfichen Ausgaben für Bfifldungsefinrfich-

tungen auf 4,1 % des BIP. Im Vergflefich dazu wurden 2008 fin Deutschfland durch den prfivaten 

Berefich 0,7 % des BIP für Bfifldungsefinrfichtungen ausgegeben. In Japan fist der prfivate Antefifl der 

Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen mfit rund efinem Drfittefl deutflfich höher afls fin Deutschfland. 

Auf der anderen Sefite erfoflgt dfie Ffinanzfierung der Bfifldungsefinrfichtungen fin Ffinnfland fast aus-

schflfießflfich durch den Staat (Abb. 5.2-1).

Wfirtschaftsstarke Staaten sfind eher fin der Lage, fihr Bfifldungssystem angemessen mfit Ffinanz-

mfittefln auszustatten. Setzt man dfie Bfifldungsausgaben je Schüfler/-fin fin Bezug zum BIP je  

Efinwohner/-fin, so entsprachen dfie Ausgaben je Bfifldungstefiflnehmer/-fin (ISCED 1 bfis 6) bezogen  

auf das BIP je Efinwohner/-fin 2008 fin Deutschfland 24,5 %. Der OECD-Durchschnfitt betrug 26,7 %  

und der Durchschnfitt der EU21-Staaten 26,0 % (Abb. 5.2-2). Bezogen auf das BIP je Efinwohner/-fin 

flag Deutschfland fin efinfigen Bfifldungsberefichen über, fin anderen unter dem OECD-Durchschnfitt. 

So ergab sfich fim Prfimarberefich efin Antefifl von 16,0 % (OECD-Durchschnfitt: 20,8 %). Im Eflementar-

berefich flag der Antefifl mfit 18,5 % fleficht unterhaflb des Durchschnfitts der OECD-Staaten (2008: 

18,8 %). Im Sekundarberefich II übertraf der Wert für Deutschfland mfit 28,5 % den OECD-Mfittefl-

wert  (26,8 %).

1) Dfieser OECD-Indfikator erfasst nur dfie Ausgaben für formafle Ausbfifldung. Ergänzend dazu werden fim natfionaflen  

     Bfifldungsbudget auch non-formafle Ausgaben für Krfippen, Horte und Wefiterbfifldung erfasst (sfiehe Abb. 1, S. 18).
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5  Bfifldungsausgaben fim finternatfionaflen Kontext

Abbfifldung 5.2-1: Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen nach Herkunft der Mfittefl fin Reflatfion zum 

                                 Bruttofinflandsprodukt 2008 fin %

Abbfifldung 5.2-2: Ausgaben je Schüfler/-fin bzw. Studfierenden vom Prfimar- bfis zum Tertfiärberefich fin Reflatfion zum  

                                 Bruttofinflandsprodukt je Efinwohner/-fin 2008 fin %

1) Für Norwegen, Schwefiz und Ungarn sfind kefine Daten zum prfivaten Berefich verfügbar.

Queflfle: Efigene Darsteflflung auf Basfis von Tabeflfle B2.3 fin OECD, Bfifldung auf efinen Bflfick 2011
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5  Bfifldungsausgaben fim finternatfionaflen Kontext

5.3  Öffentflfiche Ausgaben für Bfifldung  

5.3.1  Öffentflfiche Ausgaben für Bfifldung fin Reflatfion zu den öffentflfichen Gesamtausgaben

Dfie Schaffung bzw. der Erhaflt efines flefistungsfähfigen Bfifldungssystems gehört fin aflflen Staaten 

zu den Kernaufgaben der öffentflfichen Hand. Deshaflb fist es von besonderem Interesse, den 

Steflflenwert von Bfifldung fin Reflatfion zu anderen öffentflfichen Aufgaben darzusteflflen.

Hfierzu werden dfie öffentflfichen Bfifldungsausgaben auf dfie Ausgaben des Staates fin der Abgren-

zung der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen bezogen.

Im Vergflefich zu den Kapfitefln 3 und 4, fin denen sfich dfie öffentflfichen Ausgaben an den Systema-

tfiken der Ffinanzstatfistfik orfientfieren, sfind befi dfiesem Indfikator sowohfl dfie öffentflfichen Gesamt-

ausgaben afls auch dfie öffentflfichen Bfifldungsausgaben anders abgegrenzt. Für finternatfionafle 

Vergflefiche der öffentflfichen Gesamtausgaben muss auf dfie Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrech-

nungen zurückgegrfiffen werden, da kefine vergflefichbaren Ffinanzstatfistfiksysteme vorflfiegen und 

fin den efinzeflnen Staaten dfie öffentflfiche Hand unterschfiedflfiche Aufgabenprogramme hat. Dfie 

öffentflfichen BfifldungsausgabenM werden nach dem UOE-Konzept abgegrenzt. Sfie umfassen dfie 

dfirekten öffentflfichen Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen und dfie öffentflfichen bfifldungsbezo-

genen Transfers an prfivate Efinrfichtungen und Haushaflte. 

Mfit efinem Antefifl der Bfifldungsausgaben an den öffentflfichen Ausgaben von 10,4 % (1995: 8,6 %), 

flag Deutschfland deutflfich unter den finternatfionaflen Vergflefichswerten. Für dfie OECD-Länder 

ergab sfich für 2008 efin Durchschnfittswert von 12,9 % (1995: 11,8 %) und für dfie EU21-Staaten 

von 11,7 %  (1995: 10,4 %) (Tab. 5.3.1-1, Abb. 5.3.1-1). Zu beachten fist, dass der reflatfiv nfiedrfige 

Wert fim Jahr 1995 auf außerordentflfiche Ausgaben fim Zusammenhang mfit der Auflösung der 

Treuhandgeseflflschaft zurückzuführen fist. Außerdem fist dfie Staatsquote fin Deutschfland fin 

 dfiesem Zefitraum deutflfich zurückgegangen (1995: 54,8 %, 2008: 43,8 %).

Im Vergflefich zu anderen Staaten geben dfie öffentflfichen Haushaflte fin Deutschfland reflatfiv wenfig 

für Bfifldung aus. Befi der Interpretatfion fist jedoch zu berücksfichtfigen, dass sfich fin Deutschfland 

dfie Wfirtschaft fim Rahmen der duaflen Ausbfifldung stark an der beruflfichen Bfifldung betefiflfigt, 

während fin anderen Staaten dfie beruflfiche Bfifldung fin efinem stärkeren Maße fin öffentflfichen 

Schuflen erfoflgt. Ferner fist zu beachten, dass fin Deutschfland der Sozfiaflversficherungsberefich 

afls Tefiflberefich der öffentflfichen Gesamtausgaben deutflfich stärker ausgebaut fist afls z. B. fin den 

Verefinfigten Staaten.

5.3.2  Öffentflfiche Ausgaben für Bfifldung fin Reflatfion zum Bruttofinflandsprodukt

Der Antefifl der öffentflfichen Ausgaben für Bfifldung am Bruttofinflandsprodukt zefigt, fin weflchem 

Verhäfltnfis dfie öffentflfichen Mfittefl, dfie für das Bfifldungswesen ausgegeben werden, zur Wfirt-

schaftskraft stehen. 

Insgesamt betrug der Antefifl der öffentflfichen Bfifldungsausgaben am BIP 2008 fin Deutschfland 

4,6 % und flag damfit unter dem OECD-Durchschnfitt und dem Durchschnfittswert der EU21-Staaten 

von jewefifls 5,4 % (Tab. 5.3.1-1, Abb. 5.3.2-1).

Dfie öffentflfichen Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen des Prfimar- bfis Tertfiärberefichs entsprachen 

fin Deutschfland 2008 4,1 % des BIP. Im Vergflefich dazu flagen der OECD-Wert befi 4,9 % und der 

EU21-Wert befi 4,8 %. Im Ländervergflefich ergeben sfich deutflfiche Abwefichungen vom Bundes-

durchschnfitt. Dfie Werte refichten von 3,1 % fin Hamburg bfis 5,4 % fin Thürfingen und Berflfin  

(Tab. 5.3.2-1). Zu berücksfichtfigen fist dabefi, dass dfie Unterschfiede fin der Ffinanzkraft der Länder 

durch den Länderfinanzausgflefich abgemfifldert werden und sfich dfie Wfirtschaftsflefistung fin den 

efinzeflnen Ländern unterschefidet.

Antefifl der öffentflfichen 
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5  Bfifldungsausgaben fim finternatfionaflen Kontext

Abbfifldung 5.3.1-1: Öffentflfiche Ausgaben für Bfifldung fin Reflatfion zu den öffentflfichen Gesamtausgaben 2008 fin %

Abbfifldung 5.3.2-1: Öffentflfiche Ausgaben für Bfifldung fin Reflatfion zum Bruttofinflandsprodukt 2008 fin %

Queflfle: Efigene Darsteflflung auf Basfis von Tabeflfle B4.1 fin OECD, Bfifldung auf efinen Bflfick 2011
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5  Bfifldungsausgaben fim finternatfionaflen Kontext

5.4  Antefifl der Investfitfionsausgaben an den Ausgaben für  
        Bfifldungsefinrfichtungen  

In aflflen OECD-Staaten wfird der Großtefifl der Bfifldungsausgaben für den flaufenden Betrfieb der 

Efinrfichtungen aufgewendet. Zu den flaufenden Ausgaben zähflen unter anderem dfie Löhne und 

Gehäflter der Lehrkräfte, dfie Betrfiebskosten für dfie Bfifldungsefinrfichtungen oder dfie Aufwen-

dungen für Lehrmfittefl. Wenfiger afls efin Zehntefl der Ausgaben wurden von den Bfifldungsefinrfich-

tungen für Investfitfionen verwendet. Dfie Investfitfionen sfind notwendfig, um neue Lehrgebäude 

zu bauen, bestehende Efinrfichtungen zu modernfisfieren und wfichtfige Sachgüter wfie Möbefl und 

Computer anzuschaffen. Der Investfitfionsbedarf wfird wesentflfich beefinflusst vom Zustand der 

vorhandenen Gebäude und Anflagen, der technfischen Entwfickflung sowfie von der künftfigen 

Nachfrage nach Bfifldungsflefistungen. So sfind fin Staaten mfit efiner wachsenden Bevöflkerung 

grundsätzflfich umfangrefichere Ausbaumaßnahmen erforderflfich afls fin Staaten mfit Bevöflkerungs-

rückgang.

In den OECD-Staaten wurden 2008 durchschnfittflfich 7,9 % der Ausgaben für Bfifldungsefinrfich-

tungen des Prfimar- und Sekundarberefichs für Investfitfionen verwendet. Der Investfitfionsantefifl 

flag dagegen fin Deutschfland fim Jahr 2008 mfit 8,9 % deutflfich über dem OECD-Durchschnfitt von 

2008. Dfie höchsten Investfitfionsantefifle fim Prfimar- und Sekundarberefich verzefichneten fim Jahr 

2008 Luxemburg, Norwegen und dfie Nfiederflande mfit 17,9 %, 12,8 % und 12,3 % (Abb. 5.4-1, 

Tab. 5.4-1).

Befi den Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen des Tertfiärberefichs war der Investfitfionsantefifl fin 

Deutschfland 2008 mfit 9,6 % ebenfaflfls über dem OECD-Durchschnfitt. Im Jahr 2008 betrug der 

durchschnfittflfiche Investfitfionsantefifl an den Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen fim Tertfiär-

berefich fin den OECD-Staaten 9,1 %. In Spanfien (20,6 %), Süd-Korea (16,5 %) und fin den  

Nfiederflanden (13,9 %) waren dfie Investfitfionsausgaben fim Tertfiärberefich am höchsten  

(Abb. 5.4-2, Tab. 5.4-1).

Von der wefltwefiten Wfirtschaftskrfise sfind dfie OECD-Staaten fin unterschfiedflfichem Ausmaß 

betroffen. In den mefisten Ländern wurden Konjunkturprogramme aufgeflegt, um dfie Foflgen der 

Krfise abzufedern. Efinfige deutsche Konjunkturprogramme unterstützen den Aus- und Neubau 

von Bfifldungsefinrfichtungen. Es wfird sfich fin den Jahren ab 2009 zefigen, ob dfiese zusätzflfichen 

Investfitfionen zu efinem Anstfieg des Antefifls der Investfitfionsausgaben an den Bfifldungsausgaben 

führen werden.
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5  Bfifldungsausgaben fim finternatfionaflen Kontext

Abbfifldung 5.4.1: Antefifl der Investfitfionsausgaben an den Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen fim Prfimar- und  

                                 Sekundarberefich 2008 fin %

Abbfifldung 5.4.2: Antefifl der Investfitfionsausgaben an den Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen fim Tertfiärberefich 

                                 2008 fin %

Queflfle: Efigene Darsteflflung auf Basfis von Tab. B6.2b fin OECD, Bfifldung auf efinen Bflfick 2011
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5  Bfifldungsausgaben fim finternatfionaflen Kontext

M Methodfische Erfläuterungen

Bfifldungsausgaben fin finternatfionafler Abgrenzung (UOE-Mefldungen) 

Dfie Bfifldungsausgaben fin finternatfionafler Abgrenzung umfassen dfie Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen, dfie Ausgaben der prfivaten 

Haushaflte für Bfifldungsgüter (z. B. prfivater Kauf von Schuflbüchern und Unterrfichtsmaterfiaflfien, Nachhfiflfeunterrficht außerhaflb von 

Bfifldungsefinrfichtungen) und dfie Ausgaben zur Förderung von Tefiflnehmenden an ISCED-Bfifldungsgängen (z. B. Stfipendfien oder Kfinder-

gefldzahflungen, wenn dfiese an den Status der Bfifldungstefiflnahme gebunden sfind). Efine Gegenübersteflflung von Gemefinsamkefiten 

und Unterschfieden zwfischen dem Bfifldungsbudget und der UOE-Mefldung zu Bfifldungsausgaben findet sfich fin Wfirtschaft und Statfistfik 

11/2008, S. 993 ff. bzw. Abbfifldung 1 auf Sefite 18.

OECD-Durchschnfitt 

Der OECD-Durchschnfitt fist der ungewfichtete Mfitteflwert der Datenwerte aflfler OECD-Staaten, für dfie entsprechende Daten vorflagen oder 

geschätzt werden konnten.

EU21-Durchschnfitt 

Der EU21-Durchschnfitt fist der ungewfichtete Mfitteflwert der Datenwerte der 21 OECD-Staaten, dfie Mfitgflfieder der Europäfischen Unfion 

sfind und für dfie entsprechende Daten vorflagen oder geschätzt werden konnten (Beflgfien, Dänemark, Deutschfland, Estfland, Ffinnfland, 

Frankrefich, Grfiechenfland, Irfland, Itaflfien, Luxemburg, dfie Nfiederflande, Österrefich, Poflen, Portugafl, Schweden, dfie Sflowakefi, Sflowenfien, 

Spanfien, dfie Tschechfische Repubflfik, Ungarn und das Verefinfigte Könfigrefich).

Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen 

Dfie Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen umfassen dfie Ausgaben der Bfifldungsefinrfichtungen für Bfifldungsdfienstflefistungen und Zusatz-

flefistungen, dfie fim finternatfionaflen Kontext übflficherwefise von Bfifldungsefinrfichtungen erbracht werden.

Dfie Ausgaben für Bfifldungsdfienstflefistungen umfassen aflfle Ausgaben, dfie dfirekt mfit Unterrficht und Bfifldung fin Zusammenhang stehen. 

Darfin enthaflten sfind finsbesondere Ausgaben für Lehrkräfte, Schuflgebäude und Unterrfichtsmaterfiafl. Zu den Ausgaben für zusätzflfiche 

Dfienstflefistungen fim Bfifldungsberefich zähflen z. B. dfie Ausgaben der Studentenwerke, der Transport zur Schufle und dfie Unterbrfingung 

auf dem Campus, fim Tertfiärberefich auch dfie Ausgaben für Forschung und Entwfickflung.

Kaufkraftberefinfigung 

Befi den Ausgaben der Bfifldungsefinrfichtungen je Schüfler/-fin bzw. Studfierenden werden dfie Kaufkraftunterschfiede mfit Hfiflfe von auf das 

Bruttofinflandsprodukt bezogenen Kaufkraftparfitäten umgerechnet. Dfie Ausgaben werden auf dfiese Wefise fin efine efinhefitflfiche Währung 

mfit gfleficher Kaufkraft umgerechnet, sodass Vergflefiche zwfischen den Ländern nur dfie Unterschfiede fim Voflumen der gekauften Waren 

und Dfienstflefistungen wfiderspfiegefln. Der Umrechnungsfaktor zwfischen Euro und US-Doflflar (Kaufkraftparfität) beträgt für Deutschfland 

1,230 fim Jahr 2008 (2007: 1,175). 

Ausgaben je Schüfler/-fin fim Prfimar- und Sekundarberefich zu konstanten (reaflen) Prefisen 

Dfie Prefisentwfickflung wfird von der OECD mfittefls des BIP-Deflators zu konstanten Prefisen von 2008 berefinfigt.

Staatsausgaben fin der Abgrenzung der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen 

Dfie öffentflfichen Gesamtausgaben fin der Abgrenzung der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnung entsprechen den nficht rückzahflbaren 

flaufenden Ausgaben und Investfitfionsausgaben auf aflflen Ebenen des Staates. Dfie flaufenden Ausgaben umfassen dfie konsumtfiven Aus-

gaben (z. B. Arbefitsentgeflte für Mfitarbefiter/-finnen, Verbrauch von Vorprodukten und -dfienstflefistungen, Verbrauch von Sachvermögen 

und Mfiflfitärausgaben), geflefistete Besfitzefinkommen, Subventfionen und andere geflefistete Transferzahflungen (z. B. Sozfiaflversficherungen, 

Sozfiaflhfiflfe, Renten und sonstfige Wohflfahrtsflefistungen). Investfitfionsausgaben sfind Ausgaben zum Erwerb und/oder der Wertstefigerung 

von Gütern des Anflagevermögens, Grundstücken, fimmaterfieflflen Vermögensgegenständen, Staatsanflefihen und nfichtmfiflfitärfischem 

Sachvermögen und Ausgaben zur Ffinanzfierung von Nettokapfitafltransfers.

Öffentflfiche Bfifldungsausgaben 

Dfie Bfifldungsausgaben sfind entsprechend der methodfischen Vorgaben von UNESCO, OECD und Eurostat (UOE) abgegrenzt. Sfie unter-

schefiden sfich damfit von den Rechnungsergebnfissen des öffentflfichen Gesamthaushaflts und von den Staatsausgaben für Bfifldung fim 

Sfinne der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen.

Dfie öffentflfichen Gesamtausgaben für Bfifldung umfassen dfie Ausgaben von Bund (efinschfl. Bundesagentur für Arbefit, Sozfiaflversficherung), 

Ländern und Gemefinden für öffentflfiche und prfivate Bfifldungsefinrfichtungen und dfie öffentflfichen Ausgaben zur Förderung von Tefiflnehmen-

den an ISCED-Programmen (z. B. Stfipendfien, Kfindergefldzahflungen, dfie an den Status der Bfifldungstefiflnahme gebunden sfind).
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Gflossar

Gflossar  

Ausgaben je Schüfler/-fin

Dfie Kennzahfl „Ausgaben je Schüfler/-fin“ wfird jährflfich vom 

Statfistfischen Bundesamt nach efinem kompflexen, mfit 

den für Statfistfik zuständfigen Gremfien der Kufltusmfinfister-

konferenz und dem Bundesmfinfisterfium für Bfifldung und 

Forschung abgestfimmten Verfahren berechnet und fin efiner 

Gflfiederung nach aflflgemefinbfifldenden und beruflfichen 

Schuflarten (darunter Berufsschuflen fim Duaflen System) 

veröffentflficht. Hfierzu werden für jedes Land und für das 

Bundesgebfiet dfie Ausgaben für öffentflfiche Schuflen fin efiner 

Aufgflfiederung nach Ausgaben für Personafl, flaufendem 

Sachaufwand und Investfitfionen ermfitteflt und auf dfie Zahfl 

der Schüfler/-finnen fim jewefiflfigen Land bezogen.

Bruttoausgaben

Dfie Bruttoausgaben zefigen aflfle fim Zuge der Aufgabenerfüfl-

flung von den Körperschaften finsgesamt getätfigten Ausgaben 

(ohne dfie besonderen Ffinanzfierungsvorgänge). Dfie Addfitfion 

der Bruttoausgaben mehrerer öffentflficher Haushaflte führt 

auf Grund des Zahflungsverkehrs zwfischen den Efinzeflhaus-

haflten zu Doppeflzähflungen.

Gesamthaushaflt, öffentflfiche Gesamtausgaben

Dfie Kategorfien Gesamthaushaflt, öffentflfiche Gesamtausgaben  

werden fim Bfifldungsfinanzberficht je nach Anaflysezweck unter- 

schfiedflfiche abgegrenzt.

Im Kapfitefl 2.0 werden Nettoausgaben efinzeflner Aufgaben-

berefiche auf Nettoausgaben aflfler Ausgabenberefiche efin-

schflfießflfich Sozfiaflversficherung bezogen.

In den Kapfitefln 3 und 4 werden Grundmfittefl verschfiedener 

Aufgabenberefiche auf dfie unmfitteflbaren Ausgaben aflfler 

Aufgabenberefiche bezogen. Darfin fist dfie Sozfiaflversficherung 

nficht enthaflten. 

Im Kapfitefl 5 muss für finternatfionafle Vergflefiche der öffent-

flfichen Gesamtausgaben auf dfie Voflkswfirtschaftflfichen 

Gesamtrechnungen zurückgegrfiffen werden, da kefine ver-

gflefichbaren Ffinanzstatfistfiksysteme vorflfiegen und fin den 

efinzeflnen Staaten dfie öffentflfiche Hand unterschfiedflfiche 

Aufgabenprogramme hat.

Grundmfittefl

Befi den Grundmfittefln handeflt es sfich um dfie Ausgaben 

efines Aufgabenberefichs abzügflfich der dem jewefiflfigen Auf-

gabenberefich zurechenbaren Efinnahmen (aus dem öffent - 

flfichen und nfichtöffentflfichen Berefich). Dfie Grundmfittefl zefi-

gen dfie aus aflflgemefinen Haushafltsmfittefln (Steuern, Mfittefl 

aus Ffinanzausgflefich, Kredfitmarktmfittefl und Rückflagen) 

zu finanzfierenden Ausgaben efines bestfimmten Aufgaben-

berefichs efinschflfießflfich der finvestfiven Maßnahmen.

Haushafltsansatzstatfistfik

In der Haushafltsansatzstatfistfik werden dfie Efinnahmen und 

Ausgaben der staatflfichen Haushaflte fin efiner Gflfiederung nach 

Funktfionen (Aufgabenberefichen) und Arten aufberefitet. Dfie 

Basfis fist dabefi der efinzeflne Haushafltstfitefl, der entsprechend 

der Systematfik der staatflfichen Haushaflte fim Haushafltspflan 

bzw. der Haushafltsrechnung verschflüsseflt wfird. Dfie Haus-

hafltsansatzstatfistfik flfiefert Informatfionen über dfie vorfläu-

figen Ist-Ausgaben des Vorjahres und dfie Soflfl-Ausgaben des 

flaufenden Haushafltsjahres. Dfie Bfifldungsausgaben werden 

über dfie Funktfion bzw. dfie Ausgabeart definfiert.

Jahresrechnungsstatfistfik

In der Jahresrechnungsstatfistfik werden dfie Efinnahmen und 

Ausgaben der öffentflfichen Haushaflte fin efiner Gflfiederung 

nach Funktfionen/Gflfiederungen (Aufgabenberefichen) und 

Arten aufberefitet. Dfie Basfis fist dabefi der efinzeflne Haus-

hafltstfitefl, der entsprechend der Systematfik der staatflfichen 

und kommunaflen Haushaflte fin der Haushafltsrechnung 

 verschflüsseflt wfird. Jeder Haushafltstfitefl fist grundsätzflfich nur 

efiner Funktfion und efiner Ausgabe- bzw. Efinnahmeart zuge-

ordnet. Dfie Bfifldungsausgaben werden über dfie Funktfion/

Gflfiederung bzw. dfie Ausgabeart definfiert.

Kassenstatfistfik

In der Kassenstatfistfik werden vfiertefljährflfich für das abge-

flaufene Quartafl dfie Ist-Ausgaben und dfie Ist-Efinnahmen der 

öffentflfichen Haushaflte (ohne kommunafle Zweckverbände) 

fin der Gflfiederung nach Ausgabe- und Efinnahmearten sowfie 

dfie Bauausgaben nach Aufgabenberefichen und der Schufl-

denstand des Bundes und sefiner Sondervermögen, der 

Länder sowfie der Gemefinden und Gemefindeverbände am 

Ende efines jeden Vfiertefljahres erfasst.

Körperschaftsgruppen

Der Nachwefis der öffentflfichen Bfifldungsausgaben erfoflgt fin 

efiner Gflfiederung nach Körperschaftsgruppen (Bund, Länder, 

Gemefinden) und nach efinzeflnen Ländern, wobefi ebenfaflfls 

zwfischen der staatflfichen Ebene (Land) und der kommu-

naflen Ebene (Gemefinden, Gemefindeverbände und Zweck-

verbände) unterschfieden wfird.

Nettoausgaben

Dfie Nettoausgaben zefigen dfie aus efigenen Efinnahmequeflflen 

der jewefiflfigen Körperschaften oder Körperschaftsgruppen 

nach dem Beflastungsprfinzfip zu finanzfierenden Ausgaben. 

Nach dfiesem Ausgabenkonzept wfird der finanzfieflfle Befitrag 

dargesteflflt, den dfie Gebfietskörperschaften nach Abzug der 

von anderen öffentflfichen Haushaflten empfangenen Zuwefi-

sungen zur Durchführung fihrer Aufgaben flefisten müssen. 

Dfie vom Aufgabenberefich unmfitteflbar erzfieflten Efinnahmen 

(z. B. Kfindergartengebühren) werden nficht eflfimfinfiert.

Unmfitteflbare Ausgaben

Dfie unmfitteflbaren Ausgaben sfind dfie fim Zuge der Aufgaben-

erfüflflung getätfigten Ausgaben, wobefi dfie Zahflungen an den 

öffentflfichen Berefich nficht berücksfichtfigt werden.
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Anhang

A1  Gegenübersteflflung der bfifldungsreflevanten Funktfionen und Gflfiederungsnummern 
 nach dem Schflüssefl für dfie Aufberefitung der Jahresrechnungsergebnfisse des  
 öffentflfichen Gesamthaushaflts ab dem Rechnungsjahr 2008

Aufgabenberefiche

Fkt. Staatsfinanzen Gfl. Nr. Kommunaflfinanzen

1 Bfifldungswesen, Wfissenschaft, Forschung, 

Kufltureflfle Angeflegenhefiten

11/12 Aflflgemefinbfifldende und beruflfiche Schuflen

111 Unterrfichtsverwafltung 20 Schuflverwafltung

112 Grundschuflen 211 Grundschuflen

113 Hauptschuflen 213 Hauptschuflen

114 Kombfinfierte Grund- und Hauptschuflen 215 Kombfinfierte Grund- und Hauptschuflen

115 Kombfinfierte Haupt- und Reaflschuflen 225 Kombfinfierte Haupt- und Reaflschuflen

116 Reaflschuflen 221 Reaflschuflen

117 Gymnasfien, Koflflegs 23 Gymnasfien, Koflflegs  (ohne beruflfiche Gymnasfien)

119 Gesamtschuflen (fintegrfierte und addfitfive) 281 Gesamtschuflen (fintegrfierte und addfitfive)

121   Schuflformunabhängfige Orfientfierungsstufe 216 Schuflformunabhängfige Orfientfierungsstufe

123 Frefie Wafldorfschuflen 285 Frefie Wafldorfschuflen

124 Sonderschuflen 27 Sonderschuflen (Förderschuflen)

127 Beruflfiche Schuflen 24 Beruflfiche Schuflen

129 Sonstfige schuflfische Aufgaben 295 Sonstfige schuflfische Aufgaben

13 Hochschuflen

131 Unfiversfitäten ---

132 Hochschuflkflfinfiken ---

133 Verwafltungsfachhochschuflen ---

135 Kunsthochschuflen ---

136 Fachhochschuflen ---

137 Deutsche  Forschungs gemefinschaft ---

139 Sonstfige Hochschuflaufgaben ---

Anhang
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Aufgabenberefiche

Fkt. Staatsfinanzen Gfl. Nr. Kommunaflfinanzen

14 Förderung von Schüflern/-finnen, Studfierenden  

u. dgfl.

141 Fördermaßnahmen für Schüfler/-finnen 293 Fördermaßnahmen für Schüfler/-finnen

142 Fördermaßnahmen für Studfierende ---

143 Fördermaßnahmen für den wfissenschaftflfichen 

Nachwuchs
---

145 Schüflerbeförderung 290 Schüflerbeförderung + Gr. 639 aflfler Gflfiederungen 2

146 Studentenwohnraumförderung ---

15 Sonstfiges Bfifldungswesen

151 Förderung der Wefiterbfifldung ---

152 Voflkshochschuflen 350 Voflkshochschuflen

153 Andere Efinrfichtungen der Wefiterbfifldung 355 Sonstfige Wefiterbfifldung

154 Efinrfichtungen der Lehrerausbfifldung ---

155 Efinrfichtungen der Lehrerfortbfifldung ---

156 Berufsakademfien ---

2 Sozfiafle Sficherung, sozfiafle Krfiegsfoflgeaufgaben,  

Wfiedergutmachung

26 Jugendhfiflfe nach dem SGB VIII

261 Jugendarbefit und Jugendverbandsarbefit 451 Jugendarbefit

264 Förderung von Kfindern fin Tages efinrfichtungen  

und fin Tagespflege

454 Förderung von Kfindern fin Tagesefinrfichtungen  

und fin Tagespflege

27 Efinrfichtungen der Jugendhfiflfe

271 Efinrfichtungen der Jugendarbefit u. Jugend-

verbandsarbefit

460 Efinrfichtungen der Jugend arbefit

274 Tagesefinrfichtungen für Kfinder 464 Tagesefinrfichtungen für Kfinder

9 Aflflgemefine Ffinanzwfirtschaft

(93) Versorgung

118 Versorgung efinschfl. Befihfiflfen für Versorgungs-

empfänger/-finnen fim Berefich der Schuflen 

Gruppfierungen 420, 421, 430, 424, 434, 425, 435, 

428, 438 der Gflfiederungen 20 – 24, 27, 28, 295

138 Versorgung efinschfl. Befihfiflfen für Versorgungs-

empfänger/-finnen fim Berefich der Hochschuflen 
---

Anhang



Statfistfisches Bundesamt, Bfifldungsfinanzberficht 201178

A2  Haushafltssystematfische Abgrenzung der Bfifldungsberefiche fin den Kapfitefln 3 und 4

Bfifldungs berefich
Abschnfitt des  
Bfifldungsfinanz-
berfichts

Befispfiefle

Funktfionen (Fkt.)

Gflfiederungs nummern  
(Gfl. Nr.)

Kfindertages-

efinrfichtungen

4.1 Förderung von Kfindern fin Tages efinrfichtungen und 

fin Tagespflege, Tagesefinrfichtungen für Kfinder

Fkt. 264, 274

Gfl. Nr. 454, 464

Schuflen 4.2 Unterrfichtsverwafltung, Schuflverwafltung, Grund-

schuflen, Hauptschuflen, Kombfinfierte Grund-  

und Hauptschuflen, Kombfinfierte Haupt- und 

Reaflschuflen, Reaflschuflen, Gymnasfien,  Koflflegs, 

Gesamtschuflen (fintegrfierte und addfitfive), 

Schuflformunabhängfige Orfientfierungsstufe, Frefie 

Wafldorfschuflen, Sonderschuflen (Förderschuflen), 

Beruflfiche Schuflen, Sonstfige schuflfische Aufgaben

OF 11/12  

ohne Fkt. 118

Gfl. Nr. 20, 211, 213, 

215, 216, 221, 225, 23, 

24, 27, 281, 285, 295

Hochschuflen 4.3 Unfiversfitäten, Hochschuflkflfinfiken, Verwafltungs-

fachhochschuflen, Kunsthochschuflen, Fachhoch-

schuflen, Deutsche Forschungsgemefinschaft, 

Sonstfige Hochschuflaufgaben

OF 13 ohne Fkt. 138

Gfl. Nr. –1)

Förderung von 

Schüflern/-finnen und 

Studfierenden

4.4 Fördermaßnahmen für Schüfler/-finnen, Förder-

maßnahmen für Studfierende, Fördermaßnahmen 

für den wfissenschaftflfichen Nachwuchs, Schüfler-

beförderung, Studentenwohnraumförderung

OF 14

Gfl. Nr. 290, 293

Sonstfiges  

Bfifldungswesen

4.5 Förderung  der  Wefiterbfifldung,  Voflkshochschuflen, 

andere Efinrfichtungen der Wefiterbfifldung,  Sonstfige 

Voflksbfifldung, Efinrfichtungen der Lehreraus-

bfifldung, Efinrfichtungen der Lehrerfortbfifldung, 

Berufsakademfien

OF 15

Gfl. Nr. 350, 355

Jugendarbefit und 

Jugendverbandsarbefit

4.6 Jugendarbefit und Jugendverbands arbefit, 

 Efinrfichtungen der Jugend arbefit u. Jugend-

verbandsarbefit

Fkt. 261, 271

Gfl. Nr. 451, 460

Bfifldung 4.7 Aflfle Bfifldungsberefiche zusammen In 4.1 bfis 4.6  angeführte 

Funk tfionen  und 

 Gflfiederungsnummern

 

1) Dfie Ausgaben der kommunaflen Ebene werden unter der Gflfiederungsnummer 31 Wfissenschaft und Forschung gebucht. Dfiese können nach aflflgemefinen  

      Efinschätzungen befi der Anaflyse der Bfifldungsausgaben vernachflässfigt werden. 

Anhang
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A3  Zuordnung natfionafler Bfifldungsgänge zur ISCED-97 

ISCED-Stufe Bfifldungsgänge

0 Eflementarberefich

- Kfindergärten
- Vorkflassen
- Schuflkfindergärten

1 Prfimarberefich

- Grundschuflen
- Integrfierte Gesamtschuflen (1.–4. Kflasse)
- Frefie Wafldorfschuflen (1.–4. Kflasse)
- Förderschuflen (1.–4. Kflasse)

2 Sekundarberefich I

2A  Programme, dfie Zugang zu ISCED 3A oder 3B vermfittefln
       - aflflgemefinbfifldend

- Hauptschuflen 
- Schuflartunabhängfige Orfientfierungsstufe 
- Reaflschuflen 
- Förderschuflen (5.–10. Kflasse) 
- Schuflarten mfit mehreren Bfifldungsgängen 
- Gymnasfien (5.–9./10. Kflasse) 1) 
- Integrfierte Gesamtschuflen (5.–9./10. Kflasse) 1) 
- Frefie Wafldorfschuflen (5.–10. Kflasse) 
- Abendhauptschuflen 
- Abendreaflschuflen 
- Berufsaufbauschuflen 
- Aflflgemefinbfifldende Programme an Berufsfachschuflen bzw.  
 Schüfler/-finnen an Berufsschuflen ohne Ausbfifldungsvertrag  
 zur Erfüflflung der Schuflpflficht bzw. zum Erwerb von  
 Abschflüssen der Sekundarstufe I

2B  Berufsvorberefitende/beruflfiche Programme
 - berufsvorberefitend
 - beruflfiche Programme, dfie Zugang zu ISCED 3B
    vermfittefln

Berufsvorberefitende Programme (an Berufsfachschuflen, 
 Berufsvorberefitungsjahr bzw. Schüfler/-finnen an Berufs-
schuflen ohne Ausbfifldungsvertrag)

2C  Programme, dfie kefinen Zugang zu ISCED 3 vermfittefln, dfie 
        auf den dfirekten Efintrfitt fin den Arbefitsmarkt vorberefiten

---

3 Sekundarberefich II

3A  Programme, dfie Zugang zu ISCED 5A vermfittefln
      - aflflgemefinbfifldend
      

- Gymnasfien (Oberstufe) 1) 
- Integrfierte Gesamtschuflen (Oberstufe) 1) 
- Frefie Wafldorfschuflen (11.–13. Kflasse) 
- Förderschuflen (11.–13. Kflasse) 
- Fachoberschuflen – 2-jährfig 
- Fachgymnasfien 
- Berufsfachschuflen, dfie efine Studfienberechtfigung vermfittefln

3B  Programme, dfie Zugang zu ISCED 5B vermfittefln
       - beruflfich

- Berufsgrundbfifldende Programme mfit Anrechnung auf das 
erste Lehrjahr (an Berufsfachschuflen, Berufsgrundbfifldungs-
jahr)
- Berufsschuflen (Duafles System)
- Berufsfachschuflen, dfie efinen voflfl quaflfifizfierenden Berufs-
abschfluss vermfittefln (ohne: Gesundhefits- und Sozfiafl-
berufe, Erzfieherausbfifldung)
- Efinjährfige Programme fin Gesundhefitsberufen (an Berufs-
fachschuflen bzw. Schuflen des Gesundhefitswesens) 

3C  Programme, dfie kefinen Zugang zu ISCED 5 vermfittefln,  
 dfie auf den dfirekten Efintrfitt fin den Arbefitsmarkt oder  
 auf Programme fin ISCED 3 und 4 vorberefiten 

- Beamtenanwärter/-finnen fim mfittfleren Dfienst
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ISCED-Stufe Bfifldungsgänge

4 Postsekundarer nficht tertfiärer Berefich

4A  Programme, dfie Zugang zu ISCED 5A vermfittefln - Abendgymnasfien
- Koflflegs
- Fachoberschuflen – 1-jährfig
- Berufs-/Technfische Oberschuflen
- Kombfinatfion aus efinem aflflgemefinbfifldenden 
 Programm (ISCED 3A) und efinem berufsbfifldenden  
 Programm (ISCED 3B)
   - Studfienberechtfigung, dann Berufsschuflen 
     (Duafles System)
   - Studfienberechtfigung, dann Berufsfachschufle, dfie efinen 
      Berufsabschfluss vermfitteflt
   - Berufsschuflen (Duafles System), dann Studfienberechtfigung
   - Berufsfachschufle, dfie efinen Berufsabschfluss vermfitteflt,  
      dann Studfienberechtfigung
   - Gflefichzefitfiger Erwerb von Studfienberechtfigung und  
      Berufsabschfluss (an Berufsfachschuflen und tefiflwefise  
      an Fachgymnasfien)

4B  Programme, dfie Zugang zu ISCED 5B vermfittefln - Kombfinatfion aus zwefi berufsbfifldenden  
 Programmen fin ISCED 3B
   - Berufsschuflen (Duafles System), dann Berufsfachschufle,  
     dfie efinen Berufsabschfluss vermfitteflt
   - Berufsfachschufle, dfie efinen Berufsabschfluss vermfitteflt,  
     dann Berufsschuflen (Duafles System)
   - Zwefi Berufsausbfifldungen fim Duaflen System nachefinander
   - Umschüfler an Berufsschuflen (Duafles System)

4C  Programme, dfie kefinen Zugang zu ISCED 5 vermfittefln,  
 dfie auf den dfirekten Efintrfitt fin den Arbefitsmarkt vor- 
 berefiten  

---  

5 Tertfiärberefich

5A -  Unfiversfitäten
-  Pädagogfische Hochschuflen
-  Theoflogfische Hochschuflen
-  Gesamthochschuflen
-  Kunsthochschuflen
-  Fachhochschuflen 2)

5B -  Fachschuflen
-  Fachakademfien (Bayern)
-  Berufsakademfien
-  Verwafltungsfachhochschuflen
-  Zwefi- oder drefijährfige Programme fin Gesundhefits- und 
 Sozfiaflberufen bzw. Erzfiehungsausbfifldung (an Berufs- 
 fachschuflen bzw. Schuflen des Gesundhefitswesens) 

6 Wefiterführende Forschungsprogramme -  Promotfionsstudfium

Programme, dfie kefinem Levefl zugeordnet werden können
Überwfiegend gefistfig behfinderte Schüfler/-finnen an Förder-
schuflen, dfie kefinem Bfifldungsberefich zugeordnet werden 
können.

 

1) Für G8-Programme an Gymnasfien und Integrfierten Gesamtschuflen begfinnt dfie drefijährfige Oberstufe fin der 10. Kflasse (Efinführungsstufe).  

2) Ab 2008/09 efinschfl. der Duaflen Hochschuflen Baden-Württemberg (früher: Berufsakademfien, dfie fin ISCED 5B nachgewfiesen wurden).

Stand: Schufljahr 2008/2009.
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A4  Datenqueflflen

A 4.1  Jahresrechnungsstatfistfik

In der Jahresrechnungsstatfistfik werden dfie Efinnahmen und Ausgaben der öffentflfichen Haushaflte fin efiner Systematfik nach 

 Funktfionen/Gflfiederungen (Aufgabenberefichen) und Arten aufberefitet. Dfie Basfis fist dabefi der efinzeflne Haushafltstfitefl, der 

 entsprechend der Systematfik der staatflfichen und kommunaflen Haushaflte fin der Haushafltsrechnung verschflüsseflt wfird. Jeder 

Haushafltstfitefl fist grundsätzflfich nur efiner Funktfion und efiner Ausgabe- bzw. Efinnahmeart zugeordnet. Dfie Bfifldungsausgaben 

 werden über dfie Funktfion/Gflfiederung bzw. dfie Ausgabeart definfiert.

A 4.2  Haushafltsansatzstatfistfik

In der Haushafltsansatzstatfistfik werden dfie Efinnahmen und Ausgaben der staatflfichen Haushaflte fin efiner Systematfik nach 

Funktfionen (Aufgabenberefichen) und Arten aufberefitet. Dfie Basfis fist dabefi der efinzeflne Haushafltstfitefl, der entsprechend 

der Systematfik der staatflfichen Haushaflte fim Haushafltspflan bzw. der Haushafltsrechnung verschflüsseflt wfird. Dfie Haushaflts-

ansatzstatfistfik flfiefert Informatfionen über dfie vorfläufigen Ist-Ausgaben des Vorjahres und dfie Soflfl-Ausgaben des flaufenden 

Haushafltsjahres. Dfie Bfifldungsausgaben werden über dfie Funktfion bzw. dfie Ausgabeart definfiert. Dfie fim vorherfigen Abschnfitt 

enthafltenen Ausführungen zur funktfionaflen Abgrenzung bzw. zur Abgrenzung nach Ausgabearten geflten für dfie Haushafltsan-

satzstatfistfik anaflog. Der Datenstand der Haushafltsansatzstatfistfik entsprficht dem 14. Junfi 2011.

A 4.3  Kassenstatfistfik

In der Kassenstatfistfik werden vfiertefljährflfich für das abgeflaufene Quartafl dfie Ist-Ausgaben und dfie Ist-Efinnahmen der öffent-

flfichen Haushaflte (ohne kommunafle Zweckverbände) fin der Gflfiederung nach Ausgabe- und Efinnahmearten sowfie dfie Bau-

ausgaben nach ausgewähflten Aufgabenberefichen und der Schufldenstand des Bundes und sefiner Sondervermögen, der 

Länder sowfie der Gemefinden und Gemefindeverbände am Ende efines jeden Vfiertefljahres erfasst.

A 4.4  Andere Datenqueflflen

In efinzeflnen Kapfitefln und Abschnfitten wfird auf andere Datenqueflflen bzw. Sonderrechnungen zurückgegrfiffen. Zu nennen sfind 

hfier dfie Berechnungen zu den Ausgaben je Schüfler/-fin und zum Budget für Bfifldung, Wfissenschaft und Forschung, dfie Hoch-

schuflfinanzstatfistfik, dfie Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen, dfie Bevöflkerungsfortschrefibung bzw. dfie Berechnungen zur 

UOE-Datenmefldung.

A 5  Ergebnfisdarsteflflung

A 5.1  Gebfietsstand und zefitflficher Bezug

Dfie Ergebnfisse bezfiehen sfich auf dfie sefit der Wfiederverefinfigung bestehenden Gebfietsstände von Gesamtdeutschfland und 
werden ab 1995 dargesteflflt.

A 5.2  Datenqueflflen

1.  Dfie Ergebnfisse fin Kapfitefl 3 und 4 stammen bfis zum Jahr 2008 aus der Jahresrechnungsstatfistfik für Bund, Länder und 
Gemefinden. Es handeflt sfich dabefi um Ist-Ausgaben.

2.  Dfie Ergebnfisse für dfie Jahre 2009, 2010 und 2011 wurden foflgenden Queflflen entnommen:

       a.  Bund/Länder:  
Haushafltsansatzstatfistfik des Statfistfischen Bundesamtes 2009: Vorfläufiges Ist;  
2010: Vorfläufiges Ist, Soflfl; 2011: Soflfl

       b.  Gemefinden, Gemefinde- und Zweckverbände:  
Fortschrefibung für dfie Jahre 2009, 2010 und 2011 auf der Basfis der Jahresrechnung 2008 und Veränderungsraten  
der Nettoausgaben aflfler Aufgabenberefiche (ohne Schflüsseflzuwefisungen) für 2009 und 2010 aus der Vfiertefljährflfichen 
Kassenstatfistfik der Gemefinden. Dfie Veränderungsraten der Gemefindehaushaflte für 2011 entstammen der BMF-Projektfion 
vom 13. Juflfi 2011 zur Entwfickflung der Gemefindehaushaflte bfis 2015 (pflus 2,0 % für 2011). 

A 5.3  Prefisstand

Dfie Bfifldungsausgaben werden grundsätzflfich fin jewefiflfigen Prefisen angegeben. In wenfigen Fäflflen werden auch dfie Ausgaben 
fin konstanten Prefisen dargesteflflt. Für deren Berechnung wfird der Deflator des Bruttofinflandsproduktes verwendet, da für den 
Bfifldungsberefich kefine spezfieflflen Deflatoren verfügbar sfind. Hfierdurch kann aflflerdfings dfie tatsächflfiche Prefisentwfickflung nur 
näherungswefise berücksfichtfigt werden.
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A 5.4  Rundungsdfifferenzen

Angesfichts des Umfangs der zu Grunde flfiegenden Daten können befi aggregfierten Tabeflflen, bedfingt durch Rundungsdfifferenzen, 
Abwefichungen zwfischen den Efinzeflwerten und den ausgewfiesenen Summen auftreten.

A 5.5  Körperschaftsgruppen

Träger von Ausgaben für den fin Kapfitefl 3 und 4 dargesteflflten Aufgabenberefich sfind:

 •  der Bund, 
•  dfie Länder efinschflfießflfich der Stadtstaaten Berflfin, Bremen, Hamburg,  
•  dfie Gemefinden und Gemefindeverbände, dfie Zweckverbände und andere jurfistfische Personen  zwfischengemefindflficher  
 Zusammenarbefit, sowefit sfie ansteflfle kommunafler Körperschaften kommunafle Aufgaben erfüflflen (afls „Zweckverbände“  
 bezefichnet).

Im Bfifldungsfinanzberficht umfasst dfie Gemefindeebene krefisfrefie und krefisangehörfige Städte, krefisangehörfige Gemefinden, 

Krefise, Gemefindeverbände sowfie dfie Zweckverbände. Nficht efinbezogen werden grundsätzflfich dfie Ausgaben der Bundes-

agentur für Arbefit, der Sondervermögen und ausgegflfiederte Efinrfichtungen.

A 5.6  Grundmfittefl

Dfie Ausgaben für Bfifldung wurden – wenn nficht anders vermerkt – nach dem Grundmfitteflkonzept abgegrenzt. Befi den Grund- 

mfittefln handeflt es sfich um dfie Ausgaben efines Aufgabenberefichs abzügflfich der dem jewefiflfigen Aufgabenberefich zurechen-

baren Efinnahmen (aus dem öffentflfichen und nfichtöffentflfichen Berefich). Dfie Grundmfittefl zefigen dfie aus aflflgemefinen Haus - 

hafltsmfittefln (Steuern, Mfittefl aus Ffinanzausgflefich, Kredfitmarktmfittefl und Rückflagen) zu finanzfierenden Ausgaben efines 

bestfimmten Aufgabenberefichs efinschflfießflfich der finvestfiven Maßnahmen.

A 5.7  Kennzahflen

Auf Grund der unterschfiedflfichen Größe der efinzeflnen Bundesfländer fist efin Ländervergflefich auf der Basfis der absofluten 

Ausgabe beträge wenfig aussagefähfig. Dfie Bfifldungsausgaben werden deshaflb zur Bevöflkerungszahfl, zur Wfirtschaftskraft  

bzw. zu den öffentflfichen Gesamtausgaben fin Bezfiehung gesetzt. 

A 5.7.1  Öffentflfiche Ausgaben für Bfifldung fin Reflatfion zum Bruttofinflandsprodukt

Dfie Kennzahfl mfisst fim Kapfitefl 3 dfie reflatfive Bedeutung der vom Land (efinschflfießflfich Gemefinden) berefitgesteflflten Grund mfittefl  

für Bfifldung fim Verhäfltnfis zur Wfirtschaftsflefistung (Bruttofinflandsprodukt) des jewefiflfigen Landes. Zur Unterschefidung der so 

abgegrenzten öffentflfichen Bfifldungsausgaben und der Bfifldungsausgaben fin Abgrenzung des Budgets für Bfifldung, Forschung 

und Wfissenschaft fim Kapfitefl 2 sfiehe Abb. 1, S. 18.

Das Bruttofinflandsprodukt mfisst dfie Produktfion von Waren und Dfienstflefistungen fim Infland nach Abzug der Vorflefistungen. Es 

gfibt fin zusammengefasster Form efin Bfifld der wfirtschaftflfichen Lefistung efiner Voflkswfirtschaft. Das Bruttofinflandsprodukt wfird 

den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen entnommen. Zu beachten fist, dass dfie Berechnung der Kennzahflen zum Tefifl 

auf der Basfis vorfläufiger Ergebnfisse erfoflgt und dass befi Revfisfionen grundsätzflfich auch dfie Vorjahreswerte revfidfiert werden. 

Berechnungsgrundflage für das Bruttofinflandsprodukt sfind dfie Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen der Länder, dfie fim 

März 2011 veröffentflficht wurden. Für das Jahr 2011 wfird zusätzflfich auf dfie Frühjahrsprojektfion der Bundesregfierung 2011 

zurückgegrfiffen. Demnach stefigt das Bruttofinflandsprodukt 2011 nomfinafl um 3,5 %.

Am 1. September 2011 veröffentflfichten dfie Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen des Bundes revfidfierte Zahflen zum Brutto-

finflandsprodukt. Danach fist das BIP am aktueflflen Rand nfiedrfiger afls dfie bfisher veröffentflfichten Daten. Dfie revfidfierten Daten 

konnten fim vorflfiegenden Bfifldungsfinanzberficht aus verschfiedenen Gründen nficht berücksfichtfigt werden. So erfordert dfie 

fländerwefise Berechnung von Bfifldungsausgaben fin Reflatfion zum BIP entsprechende revfidfierte Ergebnfisse der Voflkswfirtschaft-

flfichen Gesamtrechnungen der Länder. Dfiese flfiegen jedoch nficht vor Ende Junfi 2012 vor. Da zudem dfie OECD fin fihrem neuen 

Bfifldungsberficht Educatfion at a Gflance dfie VGR-Daten vor der Revfisfion verwendet und Kapfitefl 5 fim Bfifldungsfinanzberficht 

darauf basfiert, fist es für Vergflefichszwecke sfinnvoflfl, fim Bfifldungsfinanzberficht 2011 ebenfaflfls kefine Änderung mehr vorzu-

nehmen.

A 5.7.2  Öffentflfiche Ausgaben für Bfifldung fin Reflatfion zum Gesamtetat

Dfie Kennzahfl fist efin Maß für dfie reflatfive Bedeutung der von der Körperschaftsgruppe berefitgesteflflten Grundmfittefl für Bfifldung 

fim Verhäfltnfis zu den übrfigen fim Zuge der Aufgabenerfüflflung getätfigten Ausgaben. Dfie unmfitteflbaren Ausgaben aflfler Aufgaben-

berefiche sfind Ausgaben ohne Zahflungen an den öffentflfichen Berefich (Ausgaben für Personafl, flaufender Sachaufwand, Zfinsen, 

Sachfinvestfitfionen sowfie flaufende und vermögenswfirksame Zahflungen an andere Berefiche).
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Hfierbefi handeflt es sfich:

 •  bfis 2008: 
 um unmfitteflbare Ausgaben fin der Abgrenzung der Jahresrechnungsstatfistfik, 
•  2009 bfis 2011: 
 um unmfitteflbare Ausgaben fin der Abgrenzung der Haushafltsansatzstatfistfik sowfie fortgeschrfiebene Daten der  
 Gemefinden und Zweckverbände auf der Basfis der Jahresrechnung 2008 (Anhang A 5.2). 

Dfie zefitflfiche Vergflefichbarkefit der Kennzahfl wfird aflflerdfings dadurch beefinträchtfigt, dass ab dem Jahr 1997 dfie Ausgaben für 

Krankenhäuser und Hochschuflkflfinfiken mfit kaufmännfischem Rechnungswesen nficht mehr fin den öffentflfichen Gesamthaushaflt 

fintegrfiert werden und fin den efinzeflnen Ländern zu unterschfiedflfichen Zefitpunkten fin efinem unterschfiedflfichen Umfang Ausgflfie-

derungen aus den Haushaflten erfoflgen.

A 5.7.3  Öffentflfiche Ausgaben für Bfifldung je Efinwohner/-fin

Dfiese Kennzahfl gfibt Aufschfluss darüber, wfie vfiefle Grundmfittefl das Land aus aflflgemefinen Haushafltsmfittefln (Steuern, Kredfiten, 

Mfittefln aus dem aflflgemefinen Ffinanzausgflefich) für Bfifldung je Efinwohner/-fin zur Verfügung steflflt.

Afls Bezugszahflen werden dfie Efinwohnerzahflen aus den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen der Länder verwendet.  

Veröffentflfichungsstand fist März 2011. Afls Bezugszahflen werden dfie Efinwohnerzahflen der Bevöflkerungsfortschrefibung zum 

Jahresdurchschnfitt verwendet, für 2010 dfie Ergebnfisse zum Stfichtag 30. Junfi 2010.

Um dfie öffentflfiche Ffinanzfierung des Angebots an Bfifldungsflefistungen fim Verhäfltnfis zum potentfieflflen Nachfragevoflumen abzu-

bfiflden, werden übflficherwefise dfie Bfifldungsausgaben auf dfie Popuflatfion der 0- bfis unter 30-Jährfigen bezogen. Afls Bezugszahflen 

werden dfie Ergebnfisse der Fortschrefibung des Bevöflkerungsstandes zum 1. Januar des jewefiflfigen Jahres verwendet.

Für das Jahr 2011 wurden sowohfl befi den Bfifldungsausgaben je Efinwohner/-fin afls auch befi der Kennzahfl Bfifldungsausgaben 

je Efinwohner/-fin fim Aflter von 0 bfis unter 30 Jahren dfie Bezugszahflen der 12. koordfinfierten Bevöflkerungsvorausberechnung 

Varfiante 1  W1 zum 1. Januar 2011 entnommen.

A 5.8  Vergflefichbarkefit der öffentflfichen Bfifldungsausgaben

Dfie dargesteflflten Ffinanzdaten entsprechen sachflfich und systematfisch jewefifls dem Stand des aktueflflen Berfichtsjahres der Jahres-

rechnungsstatfistfik (2008). Vergflefichsdaten zurückflfiegender Jahre sfind – sowefit wfie mögflfich – an dfiesen Stand angepasst. 

Dfie Vergflefichbarkefit der Ergebnfisse wfird durch efine Refihe von Faktoren efingeschränkt:

 •  Änderung der Haushafltssystematfiken, 
•  Ausgflfiederung von Efinrfichtungen aus den Haushaflten, 
•  Änderung und Unterschfiede fin der Veranschflagungspraxfis, 
•  Umsteflflung der Haushaflte auf kaufmännfisches Rechnungswesen, 
•  Unterschfiede zwfischen Haushafltsansatz- und Jahresrechnungsstatfistfik, 
•  Unterschfiedflfiche Darsteflflung des Hochschuflberefichs fin der Hochschuflfinanz- und fin der Jahresrechnungsstatfistfik, 
•  Körperschaftsspezfifische Besonderhefiten.

A 5.8.1  Änderung der Haushafltssystematfiken

Am 21. Oktober 1999 hatte dfie Ffinanzmfinfisterkonferenz auf Vorschflag der Bund-Länder-Kommfissfion für Bfifldungspflanung und 

Forschungsförderung efinen neuen Funktfionenpflan für dfie staatflfichen Haushaflte beschflossen.

Auf Beschfluss der Innenmfinfisterkonferenz wurde ebenfaflfls der Gflfiederungspflan der kommunaflen Haushaflte revfidfiert.

Bund, Länder und Gemefinden haben fihre Haushafltspfläne und fihre Haushafltsrechnungen fin den Jahren 2001 bfis 2003 auf den 

revfidfierten Funktfionen- bzw. Gflfiederungspflan umgesteflflt. Dfie Umsteflflung erfoflgte zu unterschfiedflfichen Zefitpunkten.

Ab dem Berfichtsjahr 2002 wurden dfie Rechnungsergebnfisse des öffentflfichen Gesamthaushafltes fin der neuen haushaflts-

systematfischen Gflfiederung nach Arten und Aufgabenberefichen veröffentflficht. Dfies bedeutet, dass dfie Bfifldungsausgaben, 

finsbesondere fin der Gflfiederung nach Bfifldungsberefichen, ab dem Berfichtsjahr 2002 nur efingeschränkt mfit den Berfichtsjahren 

vor 2002 vergflefichbar sfind.

Zu beachten fist auch, dass nficht auf aflflen Ebenen dfie Revfisfion voflflständfig reaflfisfiert worden fist. So erfoflgt der Nachwefis der 

Lehreraus- und -fortbfifldung fimmer noch unefinhefitflfich. In efinzeflnen Ländern werden dfie Ausgaben für dfie Lehrerausbfifldung 

fim Schuflberefich nachgewfiesen, während andere Länder dfie Vergütungen für Referendare des Schufldfienstes nficht dem Schufl-

berefich zuordnen, sondern den Ausgaben für dfie Lehrerausbfifldung (Fkt. 154).

Im revfidfierten Funktfionenpflan werden dfie Ausgaben für Jugendarbefit und Jugendverbandsarbefit und dfie Ausgaben für Kfinder fin 

Tagesefinrfichtungen und Tagespflege der Hauptfunktfion 2 (Sozfiafle Sficherung, sozfiafle Krfiegsfoflgeaufgaben, Wfiedergutmachung) 

zugeordnet. Für den Bfifldungsberefich sfind finsbesondere dfie Funktfionen 261, 271 (Jugendarbefit und Jugendverbandsarbefit, 
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Efinrfichtungen der Jugendarbefit und Jugendverbandsarbefit) und 264, 274 (Förderung von Kfindern fin Tagesefinrfichtungen und 

fin Tagespflege, Tagesefinrfichtungen für Kfinder) reflevant. Auf Grund der unterschfiedflfichen Abgrenzungen fim aflten und neuen 

Funktfionenpflan entstanden Datenbrüche fin der Zefitrefihe. Schätzungen auf Basfis aktueflfler Ausgabenverhäfltnfisse fin dfiesen 

Aufgabenberefichen ermögflfichen den fintertemporaflen Vergflefich. 

A 5.8.2  Ausgflfiederung von Efinrfichtungen aus den Haushaflten, Sondervermögen

Öffentflfiche Haushaflte verseflbständfigen vfieflfach efinzeflne Efinrfichtungen oder übertragen bestfimmte Aufgaben Efigenbetrfieben 

oder Drfitten. Dfies führt dazu, dass fin der Haushafltsrechnung nficht mehr dfie Personaflausgaben, der flaufende Sachaufwand 

und dfie Investfitfionsausgaben für dfiesen Aufgabenberefich nachgewfiesen werden, sondern dfie Zuschüsse an dfiese Efinrfich-

tungen. Insbesondere der Hochschuflberefich fist fin efinfigen Ländern fin den fletzten Jahren fast voflflständfig ausgegflfiedert worden. 

Dfie Ausgflfiederungen beefinflussen dfie Grundmfittefl fin der Regefl nficht. Aflflerdfings ändert sfich tefiflwefise auch das Aufgaben-

programm der ausgegflfiederten Efinrfichtungen, was zu efiner Veränderung der Zuordnung nach Aufgabenberefichen führen 

kann (z. B. wenn verschfiedene Bfifldungsefinrfichtungen zu efiner Bfifldungs-GmbH zusammengeschflossen werden). Außerdem 

werden häufig dfie wfirtschaftflfichen Bezfiehungen zwfischen den ausgegflfiederten Efinrfichtungen und dem Haushaflt des Trägers 

neu geordnet (z. B. dfie Berücksfichtfigung von Mfiet- und Zfinszahflungen bzw. von Aufwendungen für dfie Afltersversorgung der 

aktfiven Beamten/-finnen befi der Festflegung der Zuschüsse).

Befi Sondervermögen handeflt es sfich um rechtflfich unseflbstständfige, aber organfisatorfisch und haushafltsrechtflfich abgesonderte 

Tefifle des Bundes- bzw. Landesvermögens. Für dfie Schaffung efines Sondervermögens fist efine gesetzflfiche Grundflage notwendfig, 

fin der dfie Aufgabe, dfie Art der Ffinanzfierung, dfie Dauer sowfie dfie Höhe des Sondervermögens festgeflegt wfird. Dfie Berefitsteflflung 

der finanzfieflflen Mfittefl kann auf unterschfiedflfiche Wefise erfoflgen. Während efinfige Sondervermögen dfirekt Mfittefl aus den Haus-

haflten erhaflten, sfind andere Sondervermögen berechtfigt, Kredfite am Kapfitaflmarkt aufzunehmen.

Dfie befiden fin Kapfitefl 3 vorgesteflflten Sondervermögen unterschefiden sfich hfinsfichtflfich der Höhe sowfie der Art der Berefitsteflflung 

der finanzfieflflen Mfittefl. Das Sondervermögen Kfinderbetreuungsausbau befläuft sfich auf finsgesamt 2,15 Mrd. Euro. Dfie Mfittefl 

wurden 2007 dfirekt aus dem Bundeshaushaflt zur Verfügung gesteflflt und werden unter efiner bfifldungsreflevanten Funktfion 

nachgewfiesen. Der finanzfieflfle Rahmen für das Sondervermögen Zukunftsfinvestfitfionsgesetz (ZuInvG) befläuft sfich auf finsgesamt 

10 Mrd. Euro, wobefi 6,5 Mrd. Euro für Projekte fim Berefich Bfifldung vorgesehen sfind. Im Gegensatz zum Sondervermögen Kfinder-

betreuungsausbau fist das Sondervermögen ZuInvG berechtfigt Kredfite aufzunehmen, so dass dfie Ffinanzfierung des Sonder-

vermögens außerhaflb des Bundeshaushaflts erfoflgt.

A 5.8.3  Änderungen und Unterschfiede fin der Veranschflagungspraxfis

Im Darsteflflungszefitraum wurden von den öffentflfichen Haushaflten efine Refihe von Maßnahmen zur Fflexfibfiflfisfierung und „Ver-

schflankung“ der Haushaflte getroffen. Dfiese Maßnahmen können auch efinen Efinfluss auf dfie Art und Höhe der Efinnahmen  

und Ausgaben efines Aufgabenberefichs haben. Zu nennen sfind hfier foflgende Maßnahmen:

 •  Zusammenfassung von Haushafltstfitefln, 
•  Bfifldung von Tfiteflgruppen, 
•  Budgetfierung, 
•  Fremdbezug statt Efigenfertfigung, 
•  Leasfing statt Kauf, 
•  Zentraflfisfierung bzw. Dezentraflfisfierung von Aufgaben, 
•  Gebäudemanagement.

Auch fim Hochschuflberefich wfird dfie Vergflefichbarkefit durch dfie Umsteflflungen fim Haushafltswesen beefinträchtfigt. So werden fin 

efinfigen Ländern den Hochschuflen für dfie Nutzung der flandesefigenen Hochschuflgebäude Mfieten fin Rechnung gesteflflt. Für dfie 

Hochschuflen erfoflgt dfies vfieflfach kostenneutrafl, wefifl fihr flaufender Zuschuss fin Höhe der Mfietzahflungen an dfie flandesefigenen 

Geseflflschaften angehoben wfird. Dfie Grundmfittefl des Aufgabenberefichs Hochschuflen erhöhen sfich dadurch aber entsprechend,  

wefifl dfie Mfietefinnahmen fin efinem anderen Aufgabenberefich des Haushaflts (bzw. befi der flandesefigenen Vermögensgeseflflschaft) 

verbucht werden. Dfie Grundmfittefl der Hochschuflen efinzeflner Länder (z. B. Nfiedersachsen, Nordrhefin-Westfaflen, Rhefinfland-

Pfaflz) sfind daher nur bedfingt mfit denen anderer Länder vergflefichbar.

Zwfischen den efinzeflnen öffentflfichen Haushaflten bestehen zum Tefifl größere Unterschfiede fim Nachwefis der Efinnahmen und 

Ausgaben efines Aufgabenberefichs. Dfiese sfind efinersefits auf dfie unterschfiedflfiche Ausgestafltung der Bfifldungssysteme fin den 

efinzeflnen Bundesfländern, anderersefits auf efine unterschfiedflfiche Ausgestafltung des Haushafltswesens zurückzuführen.

Befim Zahflungsverkehr zwfischen den öffentflfichen Haushaflten werden dfie Zahflungen befim flefistenden Haushaflt nficht fimmer 

dem korrespondfierenden Aufgabenberefich des empfangenden Haushaflts zugeordnet. Dfies kann zu Verzerrungen befi der 

Berefinfigung des Zahflungsverkehrs führen.
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Efinrfichtungen und Haushafltstfitefl werden fin der Regefl schwerpunktmäßfig efinem Aufgabenberefich zugeordnet. Unterschfiede 

fim Aufgabenprogramm efinzeflner Efinrfichtungen sowfie efine unterschfiedflfiche Tfiefengflfiederung der Haushaflte können wegen 

des Schwerpunktprfinzfips dfie Vergflefichbarkefit der Angaben für dfie efinzeflnen Aufgabenberefiche fim Zefitverflauf und fim Länder-

vergflefich beefinträchtfigen. Dfies gfiflt finsbesondere für den Nachwefis der Ausgaben für efinzeflne Funktfionen und Gflfiederungen, 

wenfiger auf der Ebene der Bfifldungsberefiche flaut Anhang A 2.

A 5.8.4  Umsteflflung der Haushaflte auf kaufmännfisches Rechnungswesen

Zum Berfichtsjahr 2008 haben berefits vfiefle Gemefinden und Gemefindeverbände fihre Haushafltsrechnung voflflständfig auf das 

doppfische Rechnungswesen umgesteflflt. In aflflen Fflächenfländern mfit Ausnahme von Baden-Württemberg und Thürfingen exfis-

tfiert fim Berfichtsjahr neben dem kameraflfistfischen Gemefindehaushafltsrecht auch efine Rechtsgrundflage für dfie Doppfik. Dfie efin-

zeflnen Gemefinden und Gemefindeverbände haben foflgflfich efin Wahflrecht hfinsfichtflfich fihrer Haushafltsführung. Tefiflwefise fist es 

auch mögflfich, kamerafle Haushafltsrechnung fin erwefiteter Form zu führen. Dfie Gesetzgebung zur Umsteflflung der kommunaflen 

Haushafltsführung erfoflgte fin den Ländern zu unterschfiedflfichen Zefitpunkten und dfie Umsteflflungsfrfisten sfind entsprechend 

flandesspezfifischer Regeflungen unterschfiedflfich flang.

Im Rahmen der kameraflfistfischen Buchführung werden Efinnahmen und Ausgaben entsprechend dem Gruppfierungspflan 

 (Ausgabe-/Efinnahmearten) nachgewfiesen, dfie Aufgabenberefiche entsprechen dem haushafltsrechtflfichen Gflfiederungspflan.  

Für dfie Darsteflflung fin der Ffinanzstatfistfik nach dem Ffinanz- und Personaflstatfistfikgesetz werden hfingegen befi doppfisch buchen-

den Gemefinden und Gemefindeverbänden, Auszahflungen und Efinzahflungen aus der dfirekten Ffinanzrechnung entnommen. In 

funktfionafler Hfinsficht werden Produktgruppen zugrunde geflegt. Auf Grund der unterschfiedflfichen Systematfiken, des Umsteflflungs-

aufwands und geänderter Zuordnungen sfind dfie doppfischen Angaben nur bedfingt mfit den Ergebnfissen der kameraflfistfisch 

geführten Haushaflte vergflefichbar. Dfies gfiflt finsbesondere, wenn Gflfiederungs- und Produktgruppenpflan dfifferfieren. Für dfie 

statfistfische Aufberefitung werden dfie Daten der doppfisch buchenden Gemefinden fin dfie kamerafle Systematfik umgesetzt. 

A 5.8.5  Unterschfiede zwfischen Haushafltsansatzstatfistfik und Jahresrechnungsstatfistfik 

In der Standardaufberefitung der Ffinanzstatfistfik werden zur Verbesserung der Vergflefichbarkefit efinzeflne Haushafltstfitefl nach 

anderen Funktfionen bzw. Gruppfierungen umgesetzt. Insbesondere werden zahflrefiche Tfitefl, dfie fin der Haushafltsrechnung 

schwerpunktmäßfig efiner Funktfion zugeordnet worden sfind, mfit Hfiflfe von Zusatzfinformatfionen auf mehrere Aufgabenberefiche 

aufgetefiflt. Dfiese Informatfionen sfind für dfie Aufberefitung der Haushafltsansatzstatfistfik noch nficht verfügbar, weshaflb fin der 

Haushafltsansatzstatfistfik des Bundes und der Länder dfie Umsetzungen nficht fin voflflem Umfang erfoflgen können. In Efinzeflfäflflen 

können daher methodfisch bedfingte Verzerrungen nficht ausgeschflossen werden.

Mfit dem Haushafltspflan wfird vom Parflament grundsätzflfich das Ausgabevoflumen festgeflegt, weflches von den Regfierungen für 

dfie efinzeflnen Aufgaben ausgeschöpft werden kann aber nficht ausgeschöpft werden muss. Dfie Ist-Ausgaben soflflten daher 

fin der Regefl unter den Soflfl-Ausgaben flfiegen. Aber auch Überschrefitungen sfind mögflfich, da vfieflfach efinzeflne Haushafltstfitefl 

gegensefitfig deckungsfähfig sfind bzw. wefifl vfieflfach höhere Ausgaben getätfigt werden können, wenn der Aufgabenberefich 

höhere Efinnahmen erzfieflt. Auch über Ergänzungshaushaflte können finnerhaflb des Haushafltsjahres dfie Haushafltsansätze 

erhöht werden, ohne dass dfies fin der Haushafltsansatzstatfistfik sfichtbar werden muss. Ferner fist darauf hfinzuwefisen, dass der 

Bund und dfie efinzeflnen Länder fin unterschfiedflficher Wefise erwartete Lohn- und Gehafltserhöhungen veranschflagen (z. B. durch 

höhere Ansätze fin den Aufgabenberefichen oder durch den Ansatz gflobafler Mehr- und Mfinderausgaben).

A 5.8.6  Unterschfiedflfiche Darsteflflung des Hochschuflberefichs fin der Hochschuflfinanz- und fin der Jahresrechnungsstatfistfik

In der Jahresrechnungsstatfistfik werden dfie Efinnahmen und Ausgaben der öffentflfichen Haushaflte erfasst und fin efiner Gflfiederung  

nach Aufgabenberefichen und Arten aufberefitet. Dfie Basfis fist dabefi der efinzeflne Haushafltstfitefl, der entsprechend dem Funk-

tfionen- und Gruppfierungspflan der staatflfichen Haushaflte fin der Haushafltsrechnung verschflüsseflt wfird. Jeder Haushafltstfitefl fist 

grundsätzflfich nur efiner Funktfion und efiner Ausgabe- oder Efinnahmeart zugeordnet. Dfie Ergebnfisse werden dann nach Funk-

tfionen und Efinnahme- bzw. Ausgabearten aufberefitet. Dfie Funktfionen sfind wefitgehend fidentfisch mfit den Hochschuflarten der 

Hochschuflfinanzstatfistfik. Dfie Efinnahme- und Ausgabearten der befiden Statfistfiken unterschefiden sfich, denn fin der Jahresrech-

nungsstatfistfik foflgt dfie Gflfiederung nach Arten dem Gruppfierungspflan, während sfie fin der Hochschuflfinanzstatfistfik der Syste-

matfik der Ffinanzarten (SyF) foflgt. Jedoch ermögflficht efine Schflüssefltabeflfle efine Umsetzung zum Gruppfierungspflan, so dass dfie 

Ergebnfisse finhafltflfich auch wefitgehend vergflefichbar sfind.

Es bestehen aber dennoch efinfige Unterschfiede. So werden fin der Hochschuflfinanzstatfistfik dfie Ausgaben der prfivaten Hoch-

schuflen voflflständfig erfasst, während fin der Jahresrechnungsstatfistfik nur dfie Zuschüsse der öffentflfichen Haushaflte an dfie 

prfivaten Hochschuflen berücksfichtfigt werden können. Befi öffentflfichen Hochschuflen, dfie aus dem Kernhaushaflt ausgegflfiedert 

wurden, wfird fin der Jahresrechnung befi den Ausgaben fledfigflfich noch nach flaufenden und finvestfiven Zuschüssen unterschfie-

den, während fin der Hochschuflfinanzstatfistfik wefiterhfin detafiflflfierte Angaben nach efinzeflnen Efinnahme- und Ausgabearten 

für dfiese Hochschuflen verfügbar sfind. Ferner werden fin dfie Hochschuflfinanzstatfistfik auch Ausgaben und Efinnahmen efinbe-

zogen, dfie auf Verwahrkonten und Körperschaftshaushaflten, d. h. außerhaflb der Haushafltsrechnung, bewfirtschaftet werden. 

Außerdem werden ab dem Berfichtsjahr 1998 dfie Ausgaben und Efinnahmen der Hochschuflkflfinfiken nur fin Höhe der Zuschüsse 
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der öffentflfichen Haushaflte fin dfie Jahresrechnungsstatfistfik efinbezogen, während fin der Hochschuflfinanzstatfistfik wefiterhfin aflfle 

Erträge und Aufwendungen sowfie Investfitfionsausgaben der Hochschuflkflfinfiken erfasst werden.

Efine wefitere Abwefichung ergfibt sfich daraus, dass der Hochschuflberefich fin den befiden Statfistfiken unterschfiedflfich abgegrenzt 

bzw. gegflfiedert wfird. So werden fin der Jahresrechnungsstatfistfik nur dfie Ausgaben und Efinnahmen dem Hochschuflberefich 

zugeordnet, dfie fin der Jahresrechnung unter den Funktfionszfiffern der Oberfunktfion 13 Hochschuflen verbucht sfind. Efin Tefifl der 

Ausgaben der Verwafltungsfachhochschuflen und der Bundeswehrhochschuflen werden aber rechnungsmäßfig unter  anderen 

Funktfionen nachgewfiesen (z. B. befi der Vertefidfigung). Dfies gfiflt zum Tefifl auch für Ausgaben aus Fremdkapfitefln (z. B. befi 

Forschungsmfittefln aus spezfieflflen Förderprogrammen des Landes). In der Hochschuflfinanzstatfistfik sfind jedoch aflfle  Ausgaben 

für dfie Hochschuflen – unabhängfig von fihrer Zuordnung zur Funktfionszfiffer – erfasst. Umgekehrt werden aflflerdfings auch 

bestfimmte Ausgaben, dfie fin der Jahresrechnungsstatfistfik dem Hochschuflberefich zugeordnet werden, nficht fin dfie Hochschufl-

finanzstatfistfik efinbezogen. So werden z. B. dfie Zuschüsse an dfie Hochschufl-Informatfions-System-GmbH, an dfie Hochschufl-

rektorenkonferenz, an den Wfissenschaftsrat sowfie Ausgaben für dfie Zentraflsteflfle für dfie Vergabe von Studfienpflätzen nficht 

efinbezogen, wefifl dfiese hochschuflübergrefifend tätfig sfind.

Wefitere Abwefichungen sfind auf der Ebene der efinzeflnen Hochschuflarten bzw. Aufgabenberefiche festzusteflflen. Dfie unter den 

Funktfionen 137 „Deutsche Forschungsgemefinschaft“ und 139 „Sonstfige Hochschuflaufgaben“ fin den Länderhaushaflten (Jahres-

rechnung) nachgewfiesenen Ausgaben werden fin der Hochschuflfinanzstatfistfik entweder nficht erfasst (z. B. Zahflungen des 

Landes an dfie Deutsche Forschungsgemefinschaft) oder dfirekt den efinzeflnen Hochschuflarten zugeordnet. So sfind befispfiefls-

wefise dfie Sonderforschungsberefiche grundsätzflfich efiner Unfiversfität oder Hochschuflkflfinfik angegflfiedert und deshaflb fin der 

Hochschuflfinanzstatfistfik fin den Angaben für dfiese Hochschuflarten enthaflten. Des Wefiteren werden aflflgemefine Tfitefl für den 

Hochschuflbau, für Hochschuflsonderprogramme oder für dfie Forschungsförderung fin den Haushaflten efinfiger Ländern zu efinem 

beträchtflfichen Tefifl der Funktfion 139 zugeordnet. Dfiese Mfittefl werden aber für efinzeflne Hochschuflen verausgabt und deshaflb 

fin der Hochschuflfinanzstatfistfik auch unter den jewefiflfigen Hochschuflarten nachgewfiesen. Dfie medfizfinfischen Efinrfichtungen der 

Hochschuflkflfinfiken umfassen ferner fin der Hochschuflfinanzstatfistfik auch dfie medfizfinfischen Instfitute, dfie fin den Haushaflt der 

Unfiversfität efinbezogen werden. In der Jahresrechnungsstatfistfik werden dfie Efinnahmen und Ausgaben aber unter der Funktfion 

131 nachgewfiesen.

Auf Grund der eben dargesteflflten methodfischen und konzeptfioneflflen Unterschfiede befi den Statfistfiken kann es vorkommen, 

dass sfich dfie Grundmfittefl aus der Jahresrechungs- und Hochschuflfinanzstatfistfik fin efinzeflnen Bundesfländern (z. B. Baden-

Württemberg, Bayern) fin bestfimmten Berfichtsjahren (2005, 2006) gegenfläufig entwfickefln.
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A 5.8.7  Umsetzungen fin der Haushafltsansatzstatfistfik 2009 bfis 2011

Foflgende Anpassungen wurden zur Verbesserung der Vergflefichbarkefit vorgenommen:

• Baden-Württemberg:

1. Korrektur Sachkostenbefiträge

Kapfitefl     1205          Tfitefl     613 72 910

Fkt.
1 000  Euro

2009 vorfl. Ist 2010 vorfl. Ist 2010 Soflfl 2011 Soflfl

114 142 950 146 845 144 042 153 114

124 78 304 76 275 78 902 79 531

116 128 195 126 358 129 175 131 753

117 172 512 175 726 173 830 183 229

119 2 200 2 217 2 217 2 312

127 220 152 215 844 221 834 225 060

Dfie Efinnahmen aus den Sachkostenbefiträgen werden fim kommunaflen Berefich fim Schuflberefich, dfie entsprechende 

Landes ausgaben fim Landeshaushaflt aber fin der aflflgemefinen Ffinanzwfirtschaft (Funktfion 910) nachgewfiesen. In der 

Ffinanzstatfistfik werden dfiese Zahflungen des Landes fin den Schuflberefich umgesetzt.

2. Korrektur Schüflerbeförderungskosten

Kapfitefl     1205          Tfitefl     633 01 910

Fkt.
1 000 Euro

2009 vorfl. Ist 2010 vorfl. Ist 2010 Soflfl 2011 Soflfl

910 170 000 170 000 170 000 170 000

Der Tfitefl wurde umgesetzt nach Funktfion 145.

3. Korrektur Tagesefinrfichtungen für Kfinder 

Ab dem Haushafltsjahr 2004 werden dfie Zuwefisungen und Zuschüsse fim kommunaflen Ffinanzausgflefich veranschflagt  

und sfind fim Landeshaushafltspflan nficht mehr afls Funktfion 274 zu fidentfifizfieren. Laut Sozfiaflmfinfisterfium werden afls 

Bemessungsgrundflage der Zahflungen dfie Beträge des Jahres 2002 herangezogen: 394 Mfiflfl. Euro. Dfieser Betrag wfird  

fin den Tabeflflen ab dem Jahr 2004 afls Ausgabe den Grundmfittefln hfinzugezogen.

• Berflfin

1. Korrektur Landesfinstfitut für Schufle und Medfien

In der Funktfion 129 werden 3 258 Tsd. Euro nach der Funktfion 155 (jewefifls Zahflungen an andere Berefiche) umgesetzt. 

Für Berflfin wfird hfier anaflog der Veranschflagungspraxfis von Brandenburg verfahren. Es handeflt sfich um efinen Zuschuss 

zum Landesfinstfitut für Schufle und Medfien Berflfin-Brandenburg. Der Betrag fist fin aflflen drefi Jahren fidentfisch.

Fkt.
1 000 Euro

2010, 2011 Soflfl

129 -  3 258

155 3 258

2. Korrektur Landesfinstfitut für Schufle und Medfien

In der Funktfion 199 werden 48 449 (bzw. 47 761) Tsd. Euro nach der Funktfion 112 (jewefifls Zahflungen an andere Berefiche) 

umgesetzt. Es handeflt sfich hfier um den Tfitefl 0320 684 45 Zuschüsse zum Reflfigfions- und Wefltanschauungsunterrficht.

Fkt.
1 000 Euro

2010 vorfl. Ist 2010 Soflfl 2011 Soflfl

199 -  48 449 -  47 761 -  47 761

112 48 449 47 761 47 761
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• Brandenburg

1. Korrektur Baumaßnahmen

Im Haushafltsjahr 2010 Ist und Soflfl sowfie 2011 Soflfl werden foflgende Zusetzungen vorgenommen: 

Fkt.
1 000 Euro

2010, 2011 Soflfl

131 24 352

135 1 500

136 16 862

137 1 500

139 1 000

Dfie entsprechenden Baumaßnahmen wurden fim Lfiefermaterfiafl des Landes Brandenburg für dfie Haushafltsansätze 2010 

und 2011 nficht berücksfichtfigt.

• Hamburg

1. Korrektur Landesfinstfitut für Lehrerfortbfifldung

In den Haushafltsjahren 2009 vorfl. Ist, 2010 vorfl. Ist und Soflfl sowfie 2011 Soflfl werden foflgende Umsetzungen vorgenom-

men: In Kapfitefl 3050 werden aflfle Tfitefl, dfie nficht der Funktfion 154 zugeordnet sfind, fin dfiese umgesetzt.

2. Korrektur der Behörde für Wfissenschaft und Forschung (BWF)

Auf Wunsch der BWF werden foflgende Korrekturen fim Haushafltsjahr 2010 (Soflfl) vorgenommen:

Fkt. Darunter
1 000 Euro

2010 Soflfl

139 Zahflungen an andere Berefiche 15 045

151 Personaflausgaben -  1 443

151 Laufender Sachaufwand 10

151 Zahflungen an andere Berefiche -  3 203

165 Zahflungen an andere Berefiche 196

142 Efinnahmen vom öffentflfichen Berefich 23 068

• Sachsen

1. Umsetzungen

Nach erfoflgter Prüfung durch das Land wurden fim Haushafltsjahr 2010 Ist und 2010 Soflfl foflgende Umsetzungen fin den 

Aufberefitungstabeflflen des Landes vorgenommen:

Fkt. Darunter
1 000 Euro

2010 vorfl. Ist 2010 Soflfl

129 Personaflausgaben - 406 - 364

141 Personaflausgaben 406 364

129 Laufender Sachaufwand - 68 - 86

141 Laufender Sachaufwand 68 86
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2. Zusetzungen (Baumaßnahmen)

Nach erfoflgter Prüfung durch das Land wurden fim Haushafltsjahr 2010 Soflfl und 2011 Soflfl foflgende Zusetzungen fin den 

Aufberefitungstabeflflen des Landes vorgenommen:

Fkt.
1 000 Euro

2010 Soflfl 2011 Soflfl

131 200 -

136 1 000 -

156 - 100

195 600 1 200

• Schfleswfig-Hoflstefin

1. Umsetzungen (Laufender Sachaufwand)

Nach erfoflgter Prüfung durch das Land wurden fim Haushafltsjahr 2010 Ist foflgende Zusetzungen fin den Aufberefitungs-

tabeflflen des Landes vorgenommen:

Fkt.
1 000 Euro

2010 vorfl. Ist

129 44

141 - 44

2. Zusetzungen (Baumaßnahmen)

Fkt.
1 000 Euro

2010 Ist 2011 Soflfl

111 - - 24

33 152 - 

• Thürfingen

1. Zusetzungen (Baumaßnahmen)

Nach erfoflgter Prüfung durch das Land wurden fim Haushafltsjahr 2010 Soflfl foflgende Zusetzungen fin den Aufberefitungs-

tabeflflen des Landes vorgenommen:

Fkt.
1 000 Euro

2010 Soflfl

131 100
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A 6  Ausgewähflte methodfische Efinzeflfragen des Bfifldungsfinanzberfichts 2011

Dfie Methodfik des Bfifldungsfinanzberfichts 2011 flehnt sfich fin den zusammenfassenden Darsteflflungen wfie dem Bfifldungsbudget 

eng an dfie Methodfik der finternatfionaflen Bfifldungsberfichterstattung an und fist wefitestgehend fidentfisch mfit der fim Bfifldungs-

finanzberficht 2010 angewandten Methodfik. Dfie Landesfinanzmfinfister/-finnen haben zu efinzeflnen fim Bfifldungsfinanzberficht 

angewandten Methoden abwefichende Auffassungen geäußert. An dfieser Steflfle soflfl auf foflgende Punkte näher efingegangen 

werden:

• Versorgungsausgaben und untersteflflte Sozfiaflbefiträge, 

• Nettoausgaben statt Grundmfitteflkonzept, 

• Steuervergünstfigungen, 

• Kaflkuflatorfische Unterbrfingungskosten, 

• Kfindergefld/-frefibetrag für Bfifldungstefiflnehmer/-finnen.

A 6.1 Versorgungsausgaben und untersteflflte Sozfiaflbefiträge

Für fim Bfifldungsberefich tätfige Arbefiter/-finnen und Angesteflflte tefiflen sfich Arbefitgeber/-finnen und Arbefitnehmer/-finnen dfie 

Kosten für dfie Rentenversficherung. Dfiese Befiträge sfind fin den Personaflausgaben der öffentflfichen Haushaflte enthaflten.

Im Bfifldungsberefich, vor aflflem fim Schufl- und Hochschuflberefich, sfind vfiefle Beamte tätfig. Für deren Afltersversorgung kommt 

der Staat auf. Befiträge an efinen Afltersfonds werden fin der Regefl nficht gezahflt. Da fin den efinzeflnen Bfifldungsberefichen fin den 

Ländern und auch fin anderen Staaten fin efinem unterschfiedflfichen Umfang Beamte tätfig sfind, werden für dfie finternatfionafle 

Berfichterstattung, für dfie Berechnung des Bfifldungsbudgets und fim Rahmen der Berechnung des BIP untersteflflte Sozfiaflbefiträge 

für dfie fim Bfifldungsberefich aktfiven Beamten ermfitteflt.

Befi der Berechnung der untersteflflten Sozfiaflbefiträge für den Bfifldungsberefich wfird vom Statfistfischen Bundesamt sefit Jahr-

zehnten das kausaflfitätsbezogene Verfahren der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen angewendet. Ausgangspunkt der 

Berechnungen sfind dfie fin efiner Perfiode erbrachten Bfifldungsflefistungen. Dfie untersteflflten Sozfiaflbefiträge werden deshaflb auf 

der Basfis der fim Haushafltsjahr 2008 an dfie aktfiven Beamten des Bfifldungsberefichs gezahflten Vergütungen berechnet. Der 

Zuschflagssatz für das Jahr 2008 beträgt 26,9 %. Dfies entsprficht dem Befitragssatz zur Rentenversficherung für Angesteflflte fim 

Jahr 2008 (19,9 %) zuzügflfich sfieben Prozentpunkten für Aufwendungen für den Erwerb von Ansprüchen auf zusätzflfiche Lefis-

tungen durch dfie Zusatzversorgung befi den Angesteflflten sowfie für Befihfiflfeflefistungen fim Versorgungsfaflfl.

Demgegenüber vertrfitt dfie Ffinanzsefite der Länder dfie Auffassung, dass mfindestens dfie Höhe der fin dem Haushafltsjahr an ehe-

maflfige Beamte des Bfifldungsberefichs gezahflten Versorgungsbezüge angesetzt werden müssen, da nach dem Drfitten Versor-

gungsberficht der Bundesregfierung dfie Versorgungszahflungen – finsbesondere auf Länderebene – fin den nächsten Jahren wefiter 

stefigen werden. Dfie Länderfinanzsefite fist gegenüber aflflen Berechnungsverfahren zur Ermfittflung der Versorgungsausgaben 

aufgeschflossen – afls Pflausfibfiflfitätsmaßstab für dfie Untergrenze der untersteflflten Sozfiaflbefiträge müssen jedoch dfie aktueflflen 

Ausgaben für dfie Versorgung und Befihfiflfe fin der Jahresrechnung dfienen. Auch dfie Regfierungschefs von Bund und Ländern 

haben mehrfach, zufletzt mfit Beschfluss vom 18. Dezember 2008, um efine Überprüfung des statfistfischen Konzepts gebeten. 

Dfiese Überprüfung erfoflgt fim Rahmen der Revfisfion der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen. Das ab 2014 anzuwendende 

Verfahren wfird dfie Regeflungen des revfidfierten System of Natfionafl Accounts bzw. des Europäfischen Systems Voflkswfirtschaft-

flficher Gesamtrechnungen beachten und wefiterhfin befi den fim Haushafltsjahr gezahflten Bezügen der aktfiven Beamten  ansetzen.

Im Tabeflflenanhang werden dfie fin der Jahresrechnungsstatfistfik nachgewfiesenen Versorgungsausgaben und Befihfiflfeausgaben 

(Funktfion 118 und Funktfion 138) den untersteflflten Sozfiaflbefiträgen gegenübergesteflflt (Tab. A 6-1, Tab. A 6-2).

Nach dem kausaflfitätsbezogenen Ansatz ergaben sfich für 2008 untersteflflte Sozfiaflbefiträge fin Höhe von 8,3 Mrd. Euro für dfie fim 

Haushafltsjahr fim Bfifldungsberefich aktfiven Beamten. Dfie tatsächflfichen Zahflungen für das pensfionfierte Personafl fim Bfifldungs-

berefich (Versorgungs- und Befihfiflfeausgaben) betrugen nach der Jahresrechnungsstatfistfik 2008 finsgesamt 13,4 Mrd. Euro. 

Berefinfigt um dfie fin efinfigen Ländern bestehenden Datenflücken beflaufen sfich dfie Zahflungen nach Berechnungen der Zentraflen 

Datensteflfle der Landesfinanzmfinfister sogar auf 14,1 Mrd. Euro. Dfie Versorgungsausgaben efinschflfießflfich Befihfiflfen gehen am 

aktueflflen Rand stefifl nach oben und beflasten dfie Länderhaushaflte damfit zunehmend. So haben sfich dfie Zahflungen für den 

Schuflberefich aflflefin zwfischen 2005 und 2008 um 17 % bzw. mehr afls 1,7 Mrd. Euro erhöht, für den Hochschuflberefich flfiegt 

der Zuwachs fim gflefichen Zefitraum sogar befi 55 %. Nach dem Drfitten Versorgungsberficht der Bundesregfierung werden dfiese 

Beträge auf der Länderebene fin den nächsten Jahren wefiter deutflfich anstefigen.

Dfie Versorgungszahflungen, dfie sfich auf fin früheren Haushafltsperfioden erbrachte Bfifldungsflefistungen bezfiehen, flfiegen für dfie 

Fflächenfländer West über, für dfie Fflächenfländer Ost unter den fim Bfifldungsbudget und fin der finternatfionaflen Bfifldungsberficht-

erstattung angesetzten Beträgen.

Nach Auffassung des Statfistfischen Bundesamtes fist der Ansatz der Versorgungszahflungen weder mfit den finternatfionaflen Empfeh-

flungen zur Bfifldungsstatfistfik und zu den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen verefinbar, noch stehen dfiese Versorgungszahflun-

gen fin Bezfiehung zu den fim Haushafltsjahr erbrachten Bfifldungsdfienstflefistungen. Auch beefinträchtfigt der Ansatz der Versorgungs-

zahflungen den Ländervergflefich, da fin den Fflächenfländern Ost fin der Vergangenhefit nur gerfinge Versorgungsflasten entstanden sfind.
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A 6.2  Vergflefich der Ausgabenkonzepte (unmfitteflbare Ausgaben, Nettoausgaben, Grundmfittefl)

Dfie Ffinanzstatfistfik hat für dfie Haushafltsanaflyse verschfiedene Ausgabenkonzepte entwfickeflt. Dfie wfichtfigsten sfind dfie unmfittefl-

baren Ausgaben, dfie Nettoausgaben und dfie Grundmfittefl.

Aus Gründen der Aktuaflfität (Haushafltsansatzstatfistfik), der Darsteflflung afls Zefitrefihe und der Mögflfichkefit, vergflefichbare Angaben 

für dfie efinzeflnen Länder über aflfle Bfifldungsberefiche hfinweg machen zu können, wfird fim Bfifldungsfinanzberficht für dfie Darstefl-

flung der Ausgaben von Bund, Ländern und Gemefinden überwfiegend das Grundmfitteflkonzept verwendet. Nach Auffassung der 

Länderfinanzsefite soflflte der Bfifldungsfinanzberficht ansteflfle der Grundmfittefl wfie früher übflfich das Konzept der Nettoausgaben 

verwenden, da nur so dfie für Bfifldungsaufgaben tatsächflfich verfügbaren Mfittefl dargesteflflt werden.

Dfie Unterschfiede fin den Konzepten werden durch das fin den Tab. A 6-3 und Tab. A 6-4 dargesteflflte Berechnungsschema deutflfich.

• Grundmfittefl

Dfie Grundmfittefl geben den Zuschussbedarf der öffentflfichen Haushaflte für efinen Aufgabenberefich an. Sfie beschrefiben dfie 

Ausgaben efines Aufgabenberefichs abzügflfich der vom Aufgabenberefich erzfieflten Efinnahmen vom öffentflfichen und nficht-

öffentflfichen Berefich.

Sfie wefisen den Betrag aus, den dfie Körperschaft aus aflflgemefinen Haushafltsmfittefln (Steuerefinnahmen, Mfittefl aus Ffinanzaus-

gflefich, Kredfiten, Rückflagen) für den jewefiflfigen Aufgabenberefich berefitgesteflflt hat. Ihre Höhe fist wefitgehend unabhängfig vom 

Grad der Ausgflfiederung öffentflficher Efinrfichtungen aus dem Haushaflt. Dfie Grundmfitteflbetrachtung basfiert auf den Ausgaben 

und Efinnahmen von Gebfietskörperschaften (Bund, Länder, Gemefinden), wfie sfie fin der Jahresrechnungsstatfistfik und Haushaflts-

ansatzstatfistfik auf der Grundflage der Haushafltssystematfik abgebfifldet werden.

• Unmfitteflbare Ausgaben

Dfie unmfitteflbaren Ausgaben sfind dfie fim Zuge der Aufgabenerfüflflung getätfigten Ausgaben, wobefi dfie Zahflungen an den öffent-

flfichen Berefich nficht berücksfichtfigt werden. Sfie finden Verwendung fim natfionaflen Bfifldungsbudget und bfiflden dfie Grundflage 

für dfie finternatfionaflen Datenmefldungen an dfie UNESCO, an dfie OECD und an Eurostat (UOE). Dfie Höhe der unmfitteflbaren Aus-

gaben wfird fin besonderem Maße durch Ausgflfiederungen aus dem Haushaflt beefinflusst. Aus dfiesem Grund wfird fim Hochschufl-

berefich auf dfie Ergebnfisse der Hochschuflfinanzstatfistfik zurückgegrfiffen.

• Nettoausgaben

Dfie Nettoausgaben zefigen dfie aus efigenen Efinnahmequeflflen der jewefiflfigen Körperschaften oder Körperschaftsgruppen nach 

dem Beflastungsprfinzfip zu finanzfierenden Ausgaben. Nach dfiesem Ausgabenkonzept wfird der finanzfieflfle Befitrag dargesteflflt, 

den dfie Gebfietskörperschaften nach Abzug der von anderen öffentflfichen Haushaflten empfangenen Zuwefisungen zur Durch-

führung fihrer Aufgaben flefisten müssen. Dfie vom Aufgabenberefich unmfitteflbar erzfieflten Efinnahmen (z. B. Kfindergartengebühren) 

werden nficht eflfimfinfiert.

Dfie Aussagefähfigkefit der Nettoausgaben wfird fin den fletzten Jahren durch dfie zunehmende Ausgflfiederung von Efinrfichtungen 

aus den öffentflfichen Haushaflten beefinträchtfigt. Befi den nficht ausgegflfiederten Hochschuflen sfind befispfieflswefise dfie mfit Drfitt-

mfittefln finanzfierten Personafl- und Sachausgaben fin den Nettoausgaben enthaflten, befi den ausgegflfiederten Hochschuflen nficht.

Perspektfivfisch werden dfie Nettoausgaben wfieder an Aussagekraft gewfinnen, da sukzessfive dfie Efinnahmen und Ausgaben der 

aus dem Haushaflt ausgegflfiederten Efinrfichtungen (sowefit dfiese zum Staatssektor zähflen) fin dfie Haushaflte refintegrfiert werden 

soflflen. Efine Gflfiederung der konsoflfidfierten Haushaflte nach Aufgabenberefichen fist ab dem Berfichtsjahr 2011 zu erwarten.

• Bruttoausgaben

Dfie Bruttoausgaben zefigen aflfle fim Zuge der Aufgabenerfüflflung von den Körperschaften finsgesamt getätfigten Ausgaben (ohne 

dfie besonderen Ffinanzfierungsvorgänge). Dfie Addfitfion der Bruttoausgaben mehrerer öffentflficher Haushaflte führt auf Grund 

des Zahflungsverkehrs zwfischen den Efinzeflhaushaflten zu Doppeflzähflungen

Im Mfitteflpunkt des Bfifldungsfinanzberfichts steht dfie Bfifldungsfinanzfierung durch Bund, Länder und Gemefinden. Es soflfl gezefigt 

werden, weflchen Betrag dfie öffentflfichen Haushaflte fin der Perfiode für Bfifldung verausgabt haben. Deshaflb wfird fim Bfifldungs-

finanzberficht das Grundmfitteflkonzept angewendet. Befi dfiesem Konzept werden unter anderem dfie Efinnahmen der Bfifldungs-

efinrfichtungen von den Bfifldungstefiflnehmern, von Unternehmen und dergflefichen – wfie auch fin der finternatfionaflen Bfifldungs-

berfichterstattung übflfich – nficht den öffentflfichen Berefichen, sondern den prfivaten Haushaflten zugerechnet. Dagegen wefist dfie 

Ffinanzsefite der Länder darauf hfin, dass dfie Erhebung von Studfien- und Kfindergartenbefiträgen auf Entschefidungen der öffent-

flfichen Hand zurückzuführen fist und dfiese Ffinanzbefiträge deshaflb den öffentflfichen Haushaflten zugeordnet werden soflflten. 
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Tabeflfle A 6-3: Öffentflfiche Bfifldungsausgaben nach Ausgabe- und Efinnahmearten fin 1 000 Euro

Ausgabe-/Efinnahmeart
Jahresrechnungsstatfistfik

1995 2000 2005 2007 2008

Personaflausgaben 54 208 680 49 573 984 48 987 526 45 952 010 46 521 861

+  flaufender Sachaufwand 15 779 880 13 114 986 13 009 210 13 772 646 14 464 904

+  Baumaßnahmen 6 434 593 5 347 145 4 611 327 5 070 337 5 056 359

+  sonstfige Sachfinvestfitfionen 2 181 967 1 615 316 1 349 247 1 187 546 1 232 726

+  Erwerb von Betefiflfigungen  11 132  11 445  8 502  7 013  27 238

+  Zahflungen an andere Berefiche 10 119 530 15 835 761 24 083 932 28 769 482 31 142 138

=  Unmfitteflbare Ausgaben 88 735 781 85 498 637 92 049 744 94 759 034 98 445 233

+  Zahflungen an öffentfl. Berefiche 12 011 264 8 680 114 11 269 319 15 208 889 13 211 184

=  Bruttoausgaben 100 747 045 94 178 751 103 319 063 109 967 923 111 656 417

–  Zahflungen von öffentfl. Berefichen 12 678 925 9 920 813 11 539 251 12 844 677 13 065 279

=  Nettoausgaben 88 068 120 84 257 938 91 779 812 97 123 246 98 591 140

–  Unmfitteflbare Efinnahmen 12 124 526 4 994 302 5 063 646 4 760 895 4 874 293

= Grundmfittefl 75 943 595 79 263 636 86 716 166 92 362 351 93 716 839

2008 wurden nach dem Nettoausgabenkonzept 98,6 Mrd. Euro und nach dem Konzept der unmfitteflbaren Ausgaben 98,4 Mrd. 

Euro von Bund, Ländern und Gemefinden für Bfifldung ausgegeben. Dagegen beflfiefen sfich dfie Grundmfittefl 2008 für den gesamten 

Bfifldungsberefich auf 93,7 Mrd. Euro. Das waren 23,4 % mehr afls 1995 (75,9 Mrd. Euro). Auf Grund der Ausgflfiederungen aus 

den Haushaflten weficht dfie Entwfickflung der Nettoausgaben und der unmfitteflbaren Ausgaben hfiervon deutflfich ab. Von 1995 bfis 

2008 stfiegen dfie unmfitteflbaren Ausgaben um 10,9 %, dfie Nettoausgaben um 11,9 %. Dfies fist jedoch prfimär efin statfistfisches 

Probflem, da dfie Bezugsgröße „Haushaflt“ fim Zefitverflauf auf Grund der Ausgflfiederungen efine unterschfiedflfiche Zusammensetzung 

aufwefist. Da dfie öffentflfichen Haushaflte operatfive Defizfite ausgegflfiederter Efinrfichtungen grundsätzflfich über Zuschüsse ausgflefi-

chen und dfiese Zuschüsse wefiterhfin fim Haushaflt verbucht werden, steflflen nach Auffassung des Statfistfischen Bundesamtes dfie 

Grundmfittefl den Ffinanzfierungsbefitrag der öffentflfichen Haushaflte für den Bfifldungsberefich am ehesten fin vergflefichbarer Form dar.

Nach vorfläufigen Ergebnfissen betrugen dfie Bfifldungsausgaben nach dem Grundmfitteflkonzept finsgesamt 99,3 Mrd. Euro fin  

2009 bzw. 103,0 Mrd. Euro fin 2010. Dfie Haushafltsansätze für das Jahr 2011 wurden gegenüber dem Vorjahr um 2,6 % erhöht 

(Tab. 3.0-1).

Befi der Beurtefiflung der Ausgabenkonzepte fist zu beachten, dass dfie Wahfl des Ausgabenkonzepts fledfigflfich für dfie Vertefiflung 

der Ausgaben auf dfie finanzfierenden Sektoren von Bedeutung fist. Der Gesamtbetrag der vom öffentflfichen und dem prfivaten 

Berefich für Bfifldung zur Verfügung gesteflflten Mfittefl bflefibt davon unberührt.

A 6.3  Steuervergünstfigungen

Auf natfionafler und finternatfionafler Ebene wurde fin verschfiedenen Arbefitsgruppen über dfie Berücksfichtfigung von Steuerver-

günstfigungen fim Rahmen der Forschungs- und Bfifldungsberfichterstattung beraten. Es bestand Efinvernehmen darüber, dass 

Bfifldungs- und Forschungsförderung vom Staat durch dfirekte Zahflungen (z. B. Zuschüsse an Unternehmen für dfie Ausbfifldung) 

oder findfirekt über Steuervergünstfigungen (z. B. Abzugsfähfigkefit der Ausbfifldungskosten fim Rahmen der Gewfinnermfittflung) 

erfoflgen kann. Zahflrefiche Experten waren der Auffassung, dass efigentflfich befide Aspekte fin dfie Anaflysen efinbezogen  werden 

müssen, wenn dfie staatflfichen Aktfivfitäten fim Bfifldungs- und Forschungsberefich mfitefinander vergflfichen werden soflflen. Man 

war sfich aber auch darüber efinfig, dass fin den mefisten Mfitgflfiedstaaten der OECD fin der Regefl kefine beflastbaren  Informatfionen 

über dfie Höhe und dfie Auswfirkungen der Steuervergünstfigungen vorflfiegen, dfie fin aktueflfler Form fin dfie jährflfichen Mefldungen 

an dfie finternatfionaflen Organfisatfionen efinbezogen werden könnten. Es wurde für ausgeschflossen gehaflten, dass dfie Steuer-

vergünstfigungen von den efinzeflnen Mfitgflfiedstaaten fin vergflefichbarer Form ermfitteflt werden können. In Methodenhandbüchern 

der finternatfionaflen Organfisatfionen für dfie Ersteflflung der Bfifldungsstatfistfiken fist nficht expflfizfit geregeflt, dass dfie vom Staat 

gewährten Steuervergünstfigungen fin dfie Bfifldungs- und Forschungsberfichterstattung efinbezogen werden soflflen. Aflflerdfings 

bestand fin den Arbefitsgremfien bfisher Efinvernehmen darüber, dass Steuervergünstfigungen nficht fin der flaufenden Bfifldungs- 

und Forschungsberfichterstattung berücksfichtfigt werden soflflten. Auch finden sfich fim Frascatfi-Handbuch Hfinwefise, dass Steuer-

vergünstfigungen nficht fin dfie öffentflfichen Ausgaben für Forschung und Entwfickflung efinbezogen werden soflflen (z. B. S. 115 

bzw. S. 142 des Frascatfi-Manuafls).
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Mfittflerwefifle hat sfich dfie Ffinanzmfinfisterkonferenz mfit der Efinbezfiehung von Steuervergünstfigungen fin der Bfifldungsstatfistfik 

befasst. Sfie kommt fim Efinvernehmen mfit dem Bundesmfinfisterfium der Ffinanzen zu dem Ergebnfis, dass sfich nur für efine eng 

begrenzte Zahfl von bfifldungsmotfivfierten Steuertatbeständen dfie fiskaflfische Wfirkung abschätzen flässt. Nach gegenwärtfiger 

Kenntnfis befläuft sfich dfie steuerflfiche Jahreswfirkung dfieser Steuervergünstfigungen auf finsgesamt 810 Mfiflfl. Euro. Nach Ansficht 

der Ffinanzsefite soflflte dfieser Betrag zumfindest fim natfionaflen Bfifldungsbudget berücksfichtfigt werden.

Nach efinheflflfiger Auffassung fehflen für dfie wefiteren bfifldungs- und forschungsbezogenen Steuervergünstfigungen dfie Berech-

nungsmodeflfle und Aufberefitungsprogramme zur Quantfifizfierung. Dfie Höhe der Steuervergünstfigung hängt darüber hfinaus befi 

progressfiven Steuersätzen wesentflfich davon ab, fin weflcher Refihenfoflge dfie bfifldungs- und forschungsbezogene Tatbestände 

fin dfie Modeflflrechnungen efinbezogen werden. Ferner fist das Statfistfische Bundesamt der Auffassung, dass dfie steuerflfiche 

Berücksfichtfigung dfie finternatfionafle Vergflefichbarkefit der Bfifldungs- und Forschungsstatfistfiken eher verschflechtern afls verbessern 

würde.

Zu beachten fist auch, dass dfie Steuerstatfistfiken erst mehrere Jahre nach Ende des Haushafltsjahres vorflfiegen und dfie Ermfittflung 

der Vergünstfigungen erst dann mögflfich sefin wfird, wenn dfie finternatfionaflen Mefldungen berefits abgegeben worden sfind (tfime flag  

mfindestens efins bfis zwefi Jahre). Auf Grund der Abhängfigkefit der Gewfinne von der wfirtschaftflfichen Entwfickflung und der Ab hän- 

gfigkefit der Höhe der Steuerermäßfigung von den Gewfinnen und von der Gesamthefit der jewefifls güfltfigen steuerrechtflfichen 

Regeflungen würde efine Fortschrefibung der Berechnungsergebnfisse zu den Steuervergünstfigungen mfit erhebflfichen Unsficher-

hefiten behaftet sefin.

A 6.4  Kaflkuflatorfische Unterbrfingungskosten

Berefits fim Anhang A 5 (Anhang A 5.8.2 und A 5.8.3) wurde auf dfie Efinschränkung der Vergflefichbarkefit zwfischen den fim 

Haushaflt veranschflagten und den angemfieteten Immobfiflfien efingegangen. Während für dfie fim Haushaflt enthafltenen Gebäude 

dfie Investfitfionskosten und dfie auf dfie Efigentümer entfaflflenden Instandhafltungskosten sowfie dfie nutzungsbedfingten Bewfirt-

schaftungskosten berücksfichtfigt werden, faflflen befi angemfieteten Gebäuden fin der Regefl Mfietzahflungen und dfie nutzungs-

bedfingten Bewfirtschaftungskosten an.

Efin Tefifl der Gebfietskörperschaften hat fihr Grundstückswesen aus dem Haushaflt ausgegflfiedert, findem dfie Grundstücke und 

Gebäude efinem Efigenbetrfieb übertragen wurden. Dfieser vermfietet dfie Grundstücke und Gebäude an Bfifldungsefinrfichtungen, 

dfie sfich fin der Trägerschaft der Gebfietskörperschaft befinden, gegen Entgeflt. So werden unter anderen fim Landeshaushaflt 

Nordrhefin-Westfaflen Mfietzahflungen der Hochschuflen an den flandesefigenen Lfiegenschaftsbetrfieb veranschflagt.

Übflficherwefise überflassen dfie Gebfietskörperschaften aber fihren Bfifldungsefinrfichtungen dfie Grundstücke und Gebäude unent-

gefltflfich. Hfierfür werden bfisflang kefine kaflkuflatorfischen Kosten angesetzt.

Dfie Länderfinanzmfinfister/-finnen vertreten dfie Auffassung, dass dfie mehrhefitflfich fimmer noch unentgefltflfiche Überflassung 

öffentflficher Lfiegenschaften für den Bfifldungsberefich efine bedeutsame gefldwerte Lefistung darsteflflt, dfie sfich fin der Statfistfik 

bfisflang nficht adäquat nfiederschflägt. Im Zuge efiner voflflständfigen Bestandsaufnahme der öffentflfichen Bfifldungsaufwendungen 

soflflten dfie wfirtschaftflfichen Effekte der kostenfrefien Unterbrfingung nach efinem efinhefitflfichen Verfahren bewertet und ausge-

wfiesen werden. Geschfieht dfies nficht, kommt es zu efiner Verkürzung der tatsächflfichen Lefistungen finsbesondere von Ländern 

(durch dfie unentgefltflfiche Überflassung der Hochschuflgebäude) und Kommunen (durch dfie unentgefltflfiche Überflassung der 

Schufl- und Kfindertagesstättengebäude). Dfie Länderfinanzsefite hat efin Modeflfl vorgesteflflt, das mfit Hfiflfe von Pro-Kopf-Kosten-

ansätzen aus dem kaufmännfischen Rechnungswesen efinfiger Länder und unter Zuhfiflfenahme von Personenkennzahflen dfie 

kaflkuflatorfischen Unterbrfingungskosten näherungswefise ermfitteflt. Dabefi sfind dfie Angaben um dfie Baufinvestfitfionen und 

Ausgaben für den Bauunterhaflt berefinfigt. Dfiese und wefitere Ansätze werden sefit August 2011 fin efiner Unterarbefitsgruppe 

„Kaflkuflatorfische Unterbrfingungskosten“ der Arbefitsgruppe Bfifldungsfinanzberficht systematfisch aufberefitet und mfitefinander 

vergflfichen, um efine aktueflfle Bestandsaufnahme der momentanen Sfituatfion zu erhaflten. Zunächst konzentrfiert sfich dfie Unter-

arbefitsgruppe auf den Hochschuflberefich, wobefi jedoch mfit Ergebnfissen nficht vor 2012 zu rechnen fist. Dfie Berefiche Schuflen 

und Kfindertagesefinrfichtungen werden fim Anschfluss anaflysfiert.

Nach Auffassung der Länderfinanzmfinfister/-finnen schflfießen dfie finternatfionaflen Vorgaben der Bfifldungsstatfistfik dfie Efinbezfiehung 

kaflkuflatorfischer Unterbrfingungskosten nficht aus: Ledfigflfich fim Frascatfi-Handbuch (das jedoch für dfie FuE-Berfichterstattung 

maßgebflfich fist) wfird dfie Ansficht efinzeflner Staaten erwähnt, deren zufoflge es wünschenswert wäre, wenn es dfie Mögflfichkefit 

gäbe, kaflkuflatorfische Mfieten anzusetzen („...fit mfight be desfirabfle...“); dfie Form der Ermfittflung von kaflkuflatorfischen  Mfieten 

wfird aber fim Frascatfi-Handbuch nficht wefiter ausgeführt. Dfie wefiteren Methodenhandbücher äußern sfich nficht zu dfieser 

 Thematfik.

Grundsätzflfich werden fin Ffinanz- und Wfirtschaftsstatfistfiken kefine kaflkuflatorfischen Kosten erfasst. Ebenso wenfig können fin efiner 

Steuererkflärung kaflkuflatorfische Mfietzahflungen angesetzt werden. Im Sfinne der Haushafltskflarhefit und Haushafltswahrhefit wäre  

es zweckmäßfig, wenn dfie Ffinanz- und Innenmfinfisterfien kflare Vorgaben für das öffentflfiche Grundstückswesen erflassen  würden. 

Dfiese fehflen zurzefit ebenso wfie zuverflässfige Verfahren zur Berechnung kaflkuflatorfischer Mfieten. Der Ansatz gfleficher Mfietsätze 

für Großstädte (z. B. München) und den fländflfichen Raum (z. B. Landgemefinden fim bayerfischen Wafld) fist nficht sachgerecht. 
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Objektfiv nachprüfbare Verfahren zur Berechnung kaflkuflatorfischer Mfieten sfind von den Ffinanzmfinfisterfien bfisher nficht entwfickeflt 

oder anerkannt worden und marktübflfiche Vergflefichsmfieten für Hörsaafl-, Laboratorfiums- und Schuflgebäude sfind aflflenfaflfls an 

Hochschuflen verfügbar, nficht aber aus der amtflfichen Statfistfik abflefitbar. Deshaflb werden fin der Unterarbefitsgruppe „Kaflkuflato-

rfische Unterbrfingungskosten“ zurzefit dfie Voraussetzungen dfiskutfiert, dfie notwendfig sfind, um kaflkuflatorfische Gebäudekosten 

fin dfie Bfifldungsberfichterstattung efinbezfiehen zu können.

Betont werden muss nach Ansficht des Statfistfischen Bundesamtes, dass der Ansatz kaflkuflatorfischer Mfieten den Grundsätzen 

der finternatfionaflen Bfifldungsstatfistfik wfidersprficht und auch fin den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen dfie finternatfio-

naflen methodfischen Vorgaben den Ansatz kaflkuflatorfischer Mfieten nficht zuflassen.

A 6.5  Kfindergefld/-frefibetrag für Bfifldungstefiflnehmer/-finnen

Kfindergefldzahflungen und Kfinderfrefibeträge sfind nach den Grundsätzen der finternatfionaflen Bfifldungsberfichterstattung nficht fin 
dfie Bfifldungsausgaben efinzubezfiehen, wenn sfie unabhängfig von der Tefiflnahme am Bfifldungssystem gezahflt werden. Da mfinder-
jährfige Personen grundsätzflfich efinen Anspruch auf Kfindergefld/-frefibeträge haben, werden Kfindergefldzahflungen für dfiesen 
Personenkrefis nficht fin dfie Bfifldungsausgaben efinbezogen. Für voflfljährfige Personen wfird fin Deutschfland nach den gesetzflfichen 
Regeflungen Kfindergefld/-frefibeträge gezahflt, wenn u. a. efin Höchstaflter von 25 Jahren (bfis 2007 27 Jahren) nficht überschrfitten 
fist und dfie Efinnahmen der Personen nficht über der steuerflfichen Frefigrenze flfiegen. In dfie Bfifldungsausgaben werden dfie Kfinder-
gefldzahflungen an Voflfljährfige nur dann efinbezogen, wenn sfie an Bfifldungsmaßnahmen tefiflnehmen.

Dfie statfistfische Datenflage zu den Kfindergefldberechtfigten und den Kfindergefldausgaben fist unbefrfiedfigend: Zu der Zahfl der 
(voflfljährfigen) Personen, für dfie Kfindergefld gezahflt wfird, gfibt es von den zuständfigen Steflflen unterschfiedflfiche Angaben. Auch 
fist dfie Zahfl der erfassten Kfindergefldkfinder nficht mfit den Kfindergefldzahflbeträgen konsfistent.

Das Statfistfische Bundesamt geht befi sefinen Berechnungen von der Zahfl der voflfljährfigen Bfifldungstefiflnehmer/-finnen aus. 
Dfiese werden auf Basfis der Bfifldungsstatfistfiken ermfitteflt und fin efiner Gflfiederung nach Afltersjahrgängen an dfie finternatfionaflen 
Organfisatfionen gemefldet. Daraus werden zunächst dfie über der Afltersgrenze flfiegenden Bfifldungstefiflnehmer/-finnen  eflfimfinfiert. 
Befi den anderen voflfljährfigen Bfifldungstefiflnehmern/-finnen wurde geprüft, ob sfie efigene Efinkünfte haben, dfie über der Frefigrenze 
flfiegen. Dfies trfifft fim besonderen Maße auf foflgende Gruppen zu, dfie während der Ausbfifldung Vergütungen erhaflten. Hfierbefi 
handeflt es sfich fin erster Lfinfie um

• Auszubfifldende, 
• Studfierende an Verwafltungsfachhochschuflen (Beamtenausbfifldung gehobener Dfienst), 
• Beamtenanwärter/-finnen fim mfittfleren Dfienst, 
• Studfierende an Fernhochschuflen, Studfierende an Berufsakademfien bzw. fin duaflen Studfiengängen, 
• Schüfler/-finnen der Schuflen des Gesundhefitswesens (z. B. Ausbfifldung zur Krankenschwester/zum Krankenpfleger)  
   bzw. an Fachschuflen fin Tefiflzefitbfifldungsgängen.

Für dfiese Gruppen wurde auf der Basfis der Erhebung des Bundesfinstfituts für Berufsbfifldung, der Personaflstandsstatfistfik oder 

anderer Queflflen geprüft, ob efin Efinkommen vorflfiegt, das über der für Kfindergefldzahflungen unschädflfichen Efinkommensgrenze 

flfiegt. Kapfitaflefinkünfte und sonstfige Efinkünfte bflefiben befi der Berechnung unberücksfichtfigt, da entsprechende Informatfionen 

nficht vorflfiegen. Für Kfindergefldzahflungen für Studfierende an Hochschuflen wurde auf dfie Sozfiaflerhebung des Deutschen Studen-

tenwerkes zurückgegrfiffen.

Nach Auffassung des Statfistfischen Bundesamtes können Kfindergefldzahflungen für voflfljährfige Arbefitsflose oder Behfinderte, 

gerfingfügfig Beschäftfigte bzw. Personen, dfie den Wehrdfienst, den Zfivfifldfienst, efin frefiwfiflflfiges sozfiafles Jahr u. dgfl. absoflvfieren, 

und nficht an Bfifldungsmaßnahmen tefiflnehmen, nficht afls Bfifldungsausgaben angesehen werden.

Kfindergefldzahflungen dfienen fin erster Lfinfie der Ffinanzfierung des Lebensunterhaflts der Bfifldungstefiflnehmer/-finnen. Dfie Aus-

gaben der Bfifldungsefinrfichtungen bflefiben davon unberührt. Daher hat dfie Höhe der Kfindergefldzahflungen kefine Auswfirkungen 

auf dfie Indfikatoren „Ausgaben der Bfifldungsefinrfichtungen je Bfifldungstefiflnehmer/-fin“ und auf den „Antefifl der Ausgaben der 

Bfifldungsefinrfichtungen am Bruttofinflandsprodukt“.
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A 7  Methodfische Wefiterentwfickflung des Bfifldungsbudgets

Das Statfistfische Bundesamt ersteflflt sefit Mfitte der 1990er Jahre das Budget für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft. Zfiefl des  
Budgets fist es, dfie Ausgaben dfieser für dfie wfirtschaftflfiche und geseflflschaftflfiche Entwfickflung bedeutsamen Berefiche fin kom-
prfimfierter Form zusammen zu fassen. Dabefi wfird auf efine Vfieflzahfl von Datenqueflflen zurückgegrfiffen. Der Aufbau erfoflgte auf 
Grund der unzurefichenden Datengrundflagen sukzessfiv. Dfie Methoden zur Schflfießung von Datenflücken bzw. der Methoden 
zur Fortschrefibung der Ergebnfisse von fin mehrjährfigen Abstand durchgeführten Basfisstatfistfiken werden kontfinufierflfich wefiter 
entwfickeflt. Wenn mögflfich werden auch neue amtflfiche oder nfichtamtflfiche Daten befi der Ersteflflung des Budgets genutzt.

Der Aufbau des Bfifldungsbudgets erfoflgte sukzessfiv. Im Jahr 2007 wurde efine erste Revfisfion afls Ergebnfis von Dfiskussfionen fin 
der bfis Ende 2007 exfistfierenden Bund-Länder-Kommfissfion für Bfifldungspflanung und Forschungsförderung (BLK) durchgeführt. 
Mfit der Revfisfion soflflte efine engere Verzahnung mfit den Konzepten der finternatfionaflen Bfifldungsberfichterstattung (UOE Mefldung) 
hergesteflflt werden. Des Wefiteren wurde das Bfifldungsbudget an das Konzept des Lebensflangen Lernens angepasst (vgfl. Wfirt-
schaft und Statfistfik 11/2008).

Im Zuge der Dfiskussfion um das 10-Prozent-Zfiefl wurden dfie methodfischen Grundflagen des Budgets für Bfifldung, Forschung und  
Wfissenschaft erneut efiner fintensfiven Überprüfung unterzogen. Auf der Basfis neuer Datenqueflflen und aktueflfler statfistfischer 
Ergebnfisse konnte efin Tefifl der Datenflücken geschflossen bzw. dfie Quaflfität der Berechnungen verbessert werden. Ferner  wurden  
fin efinfigen Berefichen dfie Berechnungsmethoden wefiter präzfisfiert. Auch fin Zukunft müssen dfie Datengrundflagen wefiter verbes-
sert werden (z. B. hfinsfichtflfich der Ausgaben der Schuflen und Tagesefinrfichtungen fin prfivater Trägerschaft, der Wefiterbfifldungs-
efinrfichtungen). Hfierzu hat das Statfistfische Bundesamt fin efiner Steflflungnahme an den Haushafltsausschuss des Deutschen 
Bundestages ausführflfich Steflflung genommen.

Dfie entsprechenden Änderungen für das Bfifldungsbudget 2007/2008 wurden fim Anhang A7 des Bfifldungsfinanzberfichts 2009  
dokumentfiert. Das Bfifldungsbudget 2008/2009 fim Bfifldungsfinanzberficht 2011 hat gegenüber dem Bfifldungsbudget 2007/2008 
drefi wesentflfiche Änderungen. So wurden aflfle Basfisdaten aktuaflfisfiert, zur Berechnung der Ausgaben prfivater Haushaflte außer-
haflb von Bfifldungsefinrfichtungen wurde auf dfie Ergebnfisse der Efinkommens- und Verbrauchsstfichprobe 2008 zurückgegrfiffen 
und dfie Integrfierte Ausbfifldungsstatfistfik befi der Abgrenzung der Bfifldungsberefiche wurde berücksfichtfigt.
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Anhang

A8  Tabeflflen

Tabeflfle 2.2-1  Budget für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft nach Berefichen fin Mrd. Euro

  Berefich 1995 2008 2009

A Bfifldungsbudget fin finternatfionafler Abgrenzung gemäß  

ISCED-Gflfiederung1)
103,9 136,3 144,0

A30 Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen fin öffentflficher und prfivater  

Trägerschaft

94,8 119,1 125,7

A31 ISCED 0 - Eflementarberefich2) 9,1 13,4 /

A32 ISCED 1-4 - Schuflen und schuflnaher Berefich 63,2 74,1 /

     Darunter:  Aflflgemefinbfifldende Bfifldungsgänge 

                        Beruflfiche Bfifldungsgänge3) 

                        Duafles System4)

45,9 53,5 /

5,4 7,6 /

10,4 11,1 /

A33 ISCED 5/6 - Tertfiärberefich5) 20,5 29,1 /

     Darunter: Forschung und Entwfickflung an Hochschuflen 7,4 11,1 /

A34 Sonstfiges (kefiner ISCED-Stufe zugeordnet)6) 1,9 2,5 /

A40/50 Übrfige Ausgaben fin finternatfionafler Abgrenzung 9,2 17,2 18,3

B Zusätzflfiche bfifldungsreflevante Ausgaben fin natfionafler Abgrenzung 21,5 17,6 19,7

B10 Betrfiebflfiche Wefiterbfifldung7) 8,9 8,5 8,6

B20 Ausgaben für wefitere Bfifldungsangebote 7,3 8,2 9,7

B30 Förderung von Tefiflnehmenden an Wefiterbfifldung8) 5,3 0,9 1,4

A + B Bfifldungsbudget finsgesamt 125,4 153,9 163,7

C Forschung und Entwfickflung9) 40,5 66,5 67,0

C10 Wfirtschaft 26,8 46,1 45,3

C20 Staatflfiche Forschungsefinrfichtungen 1,0 1,2 1,4

C30 Prfivate Forschungsefinrfichtungen ohne Erwerbszweck 5,2 8,1 8,5

C40 Hochschuflen (zusätzflfich fin ISCED 5/6 enthaflten) 7,4 11,1 11,8

D Sonstfige Bfifldungs- und Wfissenschaftsfinfrastruktur 4,0 4,9 5,1

D10 Wfissenschaftflfiche Museen und Bfibflfiotheken, Fachfinformatfionszentren 

(ohne Forschung und Entwfickflung)

0,5 0,6 /

D20 Nfichtwfissenschaftflfiche Museen und Bfibflfiotheken 2,0 2,3 /

D30 Ausgaben der außerunfiversfitären Efinrfichtungen für Wfissenschaft und 

Forschung (ohne Forschung und Entwfickflung)

1,6 2,0 /

A + B + C + D Budget für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft10) 162,5 214,2 224,0

Durchführungsrechnung, Abgrenzung nach dem Konzept 2008, Werte 2009 überwfiegend geschätzt. 

Befi den Summen kann es auf Grund von Rundungen fin den Zwfischensummen zu Abwefichungen kommen.

1)  Abgegrenzt nach der ISCED-Gflfiederung: Internatfionafl Standard Cflassfificatfion of Educatfion.

2)  Kfindergärten, Vorschuflkflassen, Schuflkfindergärten.

3)  Ohne Fachschuflen, Fachakademfien, Berufsakademfien, Schuflen des Gesundhefitswesens fim Tertfiärberefich.

4)  Ausgaben der betrfiebflfichen, überbetrfiebflfichen und außerbetrfiebflfichen Ausbfifldung fim Duaflen System ohne Berufsschuflen, efinschfl. ausbfifldungsreflevanter 
Zuschüsse der Bundesagentur für Arbefit und des BMAS.

5)  Ohne Ausgaben für dfie Krankenbehandflung, efinschfl. Ausgaben für Fachschuflen, Fachakademfien, Berufsakademfien, Schuflen des Gesundhefitswesens fim 
Tertfiärberefich, Forschung und Entwfickflung an Hochschuflen, Studentenwerke.

6)  Ausgaben sfind den efinzeflnen ISCED-Stufen nficht zuzuordnen (efinschfl. geschätzten Ausgaben für dfie Beamtenausbfifldung, Servficeflefistungen der öffentflfichen 
Verwafltung sowfie Studfiensemfinaren).

7)  Schätzung der Kosten für finterne und externe Wefiterbfifldung (ohne Personaflkosten der Tefiflnehmenden) auf der Basfis der Erwerbstätfigen (ohne Auszubfifldende) 
flaut Mfikrozensus und der durchschnfittflfichen Wefiterbfifldungskosten je Beschäftfigten flaut der Europäfischen Erhebung zur beruflfichen Wefiterbfifldung (CVTS). 
Eventueflfle Doppeflzähflungen befi externen Wefiterbfifldungsmaßnahmen (z. B. fin Hochschuflen) konnten nficht berefinfigt werden.

8)  Zahflungen der Bundesagentur für Arbefit an Tefiflnehmende an beruflficher Wefiterbfifldung; eventueflfle Doppeflzähflungen (duafle Ausbfifldung, Wefiterbfifldung) 
 konnten nficht berefinfigt werden.

9)  Berechnet nach den Methoden der FuE-Statfistfik (gemäß OECD-Mefldung/Frascatfi-Handbuch).

10) Budget für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft wurde konsoflfidfiert um dfie Ausgaben für „Forschung und Entwfickflung an Hochschuflen“, da dfiese Posfitfion 

sowohfl fin A afls auch C enthaflten fist.

Queflfle: Statfistfisches Bundesamt, Budget für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft 2008/2009
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Tabeflfle 2.3-1  Budget für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft nach Berefichen fin Reflatfion zum BIP fin %

  Berefich 1995 2008 2009

A Bfifldungsbudget fin finternatfionafler Abgrenzung gemäß  

ISCED-Gflfiederung1)
5,6 5,5 6,0

A30 Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen fin öffentflficher und prfivater  

Trägerschaft

5,1 4,8 5,2

A31 ISCED 0 - Eflementarberefich2) 0,5 0,5 /

A32 ISCED 1-4 - Schuflen und schuflnaher Berefich 3,4 3,0 /

     Darunter:  Aflflgemefinbfifldende Bfifldungsgänge 

                        Beruflfiche Bfifldungsgänge3) 

                        Duafles System4)

2,5 2,2 /

0,3 0,3 /

0,6 0,4 /

A33 ISCED 5/6 - Tertfiärberefich5) 1,1 1,2 /

     Darunter: Forschung und Entwfickflung an Hochschuflen 0,4 0,4 /

A34 Sonstfiges (kefiner ISCED-Stufe zugeordnet)6) 0,1 0,1 /

A40/50 Übrfige Ausgaben fin finternatfionafler Abgrenzung 0,5 0,7 0,8

B Zusätzflfiche bfifldungsreflevante Ausgaben fin natfionafler Abgrenzung 1,2 0,7 0,8

B10 Betrfiebflfiche Wefiterbfifldung7) 0,5 0,3 0,4

B20 Ausgaben für wefitere Bfifldungsangebote 0,4 0,3 0,4

B30 Förderung von Tefiflnehmenden an Wefiterbfifldung8) 0,3 0,0 0,1

A + B Bfifldungsbudget finsgesamt 6,8 6,2 6,8

C Forschung und Entwfickflung9) 2,2 2,7 2,8

C10 Wfirtschaft 1,5 1,9 1,9

C20 Staatflfiche Forschungsefinrfichtungen 0,1 0,1 0,1

C30 Prfivate Forschungsefinrfichtungen ohne Erwerbszweck 0,3 0,3 0,4

C40 Hochschuflen (zusätzflfich fin ISCED 5/6 enthaflten) 0,4 0,4 0,5

D Sonstfige Bfifldungs- und Wfissenschaftsfinfrastruktur 0,2 0,2 0,2

D10 Wfissenschaftflfiche Museen und Bfibflfiotheken, Fachfinformatfionszentren 

(ohne Forschung und Entwfickflung)

0,0 0,0 /

D20 Nfichtwfissenschaftflfiche Museen und Bfibflfiotheken 0,1 0,1 /

D30 Ausgaben der außerunfiversfitären Efinrfichtungen für Wfissenschaft und 

Forschung (ohne Forschung und Entwfickflung)

0,1 0,1 /

A + B + C + D Budget für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft10) 8,8 8,6 9,3

Fußnoten sfiehe Tab. 2.2-1.

Queflfle: Statfistfisches Bundesamt, Budget für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft 2008/2009
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Tabeflfle 2.4-1a  Ffinanzfierungsstruktur (Infitfiafl Funds) des Budgets für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft nach Berefichen  

            2008 fin Mrd. Euro

Bfifldungsbudget

Berefich

Öffentflficher Berefich
Prfivater 
Berefich

Aus- 
fland

Voflks- 
wfirt schaft 
finsgesamtBund Länder

Gemefin- 
den

fins- 
gesamt

A Bfifldungsbudget fin finternatfionafler Abgrenzung 

gemäß ISCED-Gflfiederung1)
13,7 79,2 20,0 113,0 22,9 0,5 136,3

A30 Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen fin öffentflficher 

und prfivater Trägerschaft

8,8 73,6 19,0 101,3 17,3 0,5 119,1

A31 ISCED 0 - Eflementarberefich2) 0,0 3,5 6,3 9,9 3,6 0,0 13,4
A32 ISCED 1-4 - Schuflen und schuflnaher Berefich 4,2 48,3 12,1 64,5 9,6 0,0 74,1

     Darunter:  Aflflgemefinbfifldende Bfifldungsgänge 

                        Beruflfiche Bfifldungsgänge3) 

                        Betrfiebflfiche Ausbfifldung fim  
                        Duaflen System4)

0,8 43,2 8,1 52,1 1,3 0,0 53,5

0,9 4,7 1,9 7,5 0,2 0,0 7,6

2,5 0,3 0,2 3,0 8,0 0,0 11,1

A33 ISCED 5/6 - Tertfiärberefich5) 4,5 19,5 0,4 24,4 4,2 0,5 29,1

     Darunter: Forschung und Entwfickflung an  
            Hochschuflen

2,5 6,5 0,0 9,0 1,7 0,5 11,1

A34 Sonstfiges (kefiner ISCED-Stufe zugeordnet)6) 0,1 2,2 0,2 2,5 0,0 0,0 2,5

A40 Ausgaben prfivater Haushaflte für Bfifldungsgüter 

und -dfienste außerhaflb von Bfifldungsefinrfichtungen

0,0 0,0 0,0 0,0 5,6 0,0 5,6

A50 Ausgaben für dfie Förderung von Bfifldungs- 

tefiflnehmenden fin ISCED-Bfifldungsgängen

5,0 5,6 1,1 11,7 0,0 0,0 11,7

B Zusätzflfiche bfifldungsreflevante Ausgaben fin  

natfionafler Abgrenzung

3,2 2,1 3,2 8,5 9,0 0,0 17,6

B10 Betrfiebflfiche Wefiterbfifldung7) 0,3 0,5 0,3 1,2 7,3 0,0 8,5

B20 Ausgaben für wefitere Bfifldungsangebote 2,0 1,6 2,9 6,5 1,6 0,0 8,2

B21 Kfinderbetreuung fin öffentflficher und prfivater        
Trägerschaft (Krfippen, Horte)

0,0 1,2 1,6 2,8 1,0 0,0 3,8

B22 Efinrfichtungen der Jugendarbefit 0,1 0,2 1,1 1,5 0,1 0,0 1,5
B23 Lehrerfortbfifldung 0,0 0,1 0,0 0,1 0,0 0,0 0,1
B24 Voflkshochschufle 0,1 0,1 0,2 0,4 0,6 0,0 1,0
B25 Bfifldungsefinrfichtungen der Tarfifpartefien, Kammern, 

Verbände
1,7 0,0 0,0 1,7 0,0 0,0 1,8

B30 Förderung von Tefiflnehmenden an Wefiterbfifldung8) 0,9 0,0 0,0 0,9 0,0 0,0 0,9

A + B Bfifldungsbudget finsgesamt 16,9 81,4 23,3 121,5 31,9 0,5 153,9

C Forschung und Entwfickflung9) 9,5 9,3 0,1 18,9 45,0 2,7 66,5

C10 Wfirtschaft 1,7 0,4 0,0 2,1 42,3 1,7 46,1
C20 Staatflfiche Forschungsefinrfichtungen 0,7 0,3 0,1 1,1 0,1 0,0 1,2
C30 Prfivate Forschungsefinrfichtungen ohne Erwerbszweck 4,7 2,1 0,0 6,7 0,9 0,5 8,1
C40 Hochschuflen (zusätzflfich fin ISCED 5/6 enthaflten) 2,4 6,5 0,0 9,0 1,7 0,5 11,1

D Sonstfige Bfifldungs- und Wfissenschaftsfinfrastruktur 1,9 1,3 1,2 4,3 0,5 0,1 4,9

D10 Wfissenschaftflfiche Museen und Bfibflfiotheken, 
 Fachfinformatfionszentren (ohne Forschung und 
Entwfickflung)

0,4 0,2 0,1 0,6 0,0 0,0 0,6

D20 Nfichtwfissenschaftflfiche Museen und Bfibflfiotheken 0,4 0,6 1,1 2,1 0,2 0,0 2,3
D30 Ausgaben der außerunfiversfitären Efinrfichtungen  

für Wfissenschaft und Forschung (ohne Forschung 
und Entwfickflung)

1,1 0,5 0,0 1,6 0,2 0,1 2,0

A + B + 

C + D

Budget für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft10) 25,9 85,4 24,6 135,8 75,6 2,8 214,2

Befi den Summen kann es auf Grund von Rundungen fin den Zwfischensummen zu Abwefichungen kommen. 

Ffinanzfierungsrechnung mfit Berücksfichtfigung des Zahflungsverkehrs zwfischen Gebfietskörperschaften (Infitfiafl Funds), Abgrenzung nach dem Konzept 2008.  

Fußnoten sfiehe Tab. 2.2-1.

Queflfle: Statfistfisches Bundesamt, Budget für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft 2008/2009

Anhang
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Tabeflfle 2.4-1b  Ffinanzfierungsstruktur (Ffinafl Funds) des Budgets für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft nach Berefichen  

            2008 fin Mrd. Euro

Bfifldungsbudget

Berefich

Öffentflficher Berefich
Prfivater 
Berefich

Aus- 
fland

Voflks- 
wfirt schaft 
finsgesamtBund Länder

Gemefin- 
den

fins- 
gesamt

A Bfifldungsbudget fin finternatfionafler Abgrenzung 

gemäß ISCED-Gflfiederung1)
11,5 75,6 25,9 113,0 22,9 0,5 136,3

A30 Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen fin öffentflficher 

und prfivater Trägerschaft

6,6 70,0 24,8 101,3 17,3 0,5 119,1

A31 ISCED 0 - Eflementarberefich2) 0,0 1,3 8,6 9,9 3,6 0,0 13,4
A32 ISCED 1-4 - Schuflen und schuflnaher Berefich 3,3 45,7 15,5 64,5 9,6 0,0 74,1

     Darunter:  Aflflgemefinbfifldende Bfifldungsgänge 

                        Beruflfiche Bfifldungsgänge3) 

                        Betrfiebflfiche Ausbfifldung fim  
                        Duaflen System4)

0,0 40,9 11,2 52,1 1,3 0,0 53,5

0,8 4,5 2,2 7,5 0,2 0,0 7,6

2,5 0,3 0,2 3,0 8,0 0,0 11,1

A33 ISCED 5/6 - Tertfiärberefich5) 3,2 20,7 0,5 24,4 4,2 0,5 29,1

     Darunter: Forschung und Entwfickflung an  
            Hochschuflen

2,5 6,5 0,0 9,0 1,7 0,5 11,1

A34 Sonstfiges (kefiner ISCED-Stufe zugeordnet)6) 0,1 2,2 0,2 2,5 0,0 0,0 2,5

A40 Ausgaben prfivater Haushaflte für Bfifldungsgüter 

und -dfienste außerhaflb von Bfifldungsefinrfichtungen

0,0 0,0 0,0 0,0 5,6 0,0 5,6

A50 Ausgaben für dfie Förderung von Bfifldungs- 

tefiflnehmenden fin ISCED-Bfifldungsgängen

5,0 5,6 1,1 11,7 0,0 0,0 11,7

B Zusätzflfiche bfifldungsreflevante Ausgaben fin  

natfionafler Abgrenzung

3,0 1,3 4,2 8,5 9,0 0,0 17,6

B10 Betrfiebflfiche Wefiterbfifldung7) 0,3 0,5 0,3 1,2 7,3 0,0 8,5

B20 Ausgaben für wefitere Bfifldungsangebote 1,9 0,8 3,8 6,5 1,6 0,0 8,2

B21 Kfinderbetreuung fin öffentflficher und prfivater        
Trägerschaft (Krfippen, Horte)

0,0 0,5 2,4 2,8 1,0 0,0 3,8

B22 Efinrfichtungen der Jugendarbefit 0,1 0,2 1,1 1,5 0,1 0,0 1,5
B23 Lehrerfortbfifldung 0,0 0,1 0,0 0,1 0,0 0,0 0,1
B24 Voflkshochschufle 0,0 0,1 0,3 0,4 0,6 0,0 1,0
B25 Bfifldungsefinrfichtungen der Tarfifpartefien, Kammern, 

Verbände
1,7 0,0 0,0 1,7 0,0 0,0 1,8

B30 Förderung von Tefiflnehmenden an Wefiterbfifldung8) 0,9 0,0 0,0 0,9 0,0 0,0 0,9

A + B Bfifldungsbudget finsgesamt 14,5 76,9 30,0 121,5 31,9 0,5 153,9

C Forschung und Entwfickflung9) 8,8 9,9 0,1 18,9 45,0 2,7 66,5

C10 Wfirtschaft 1,7 0,4 0,0 2,1 42,3 1,7 46,1
C20 Staatflfiche Forschungsefinrfichtungen 0,7 0,3 0,1 1,1 0,1 0,0 1,2
C30 Prfivate Forschungsefinrfichtungen ohne Erwerbszweck 4,3 2,4 0,0 6,7 0,9 0,5 8,1
C40 Hochschuflen (zusätzflfich fin ISCED 5/6 enthaflten) 2,1 6,8 0,0 9,0 1,7 0,5 11,1

D Sonstfige Bfifldungs- und Wfissenschaftsfinfrastruktur 1,8 1,3 1,2 4,3 0,5 0,1 4,9

D10 Wfissenschaftflfiche Museen und Bfibflfiotheken, 
 Fachfinformatfionszentren (ohne Forschung und 
Entwfickflung)

0,4 0,2 0,1 0,6 0,0 0,0 0,6

D20 Nfichtwfissenschaftflfiche Museen und Bfibflfiotheken 0,4 0,6 1,2 2,1 0,2 0,0 2,3
D30 Ausgaben der außerunfiversfitären Efinrfichtungen  

für Wfissenschaft und Forschung (ohne Forschung 
und Entwfickflung)

1,0 0,6 0,0 1,6 0,2 0,1 2,0

A + B + 

C + D

Budget für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft10) 23,0 81,4 31,4 135,8 75,6 2,8 214,2

Befi den Summen kann es auf Grund von Rundungen fin den Zwfischensummen zu Abwefichungen kommen. 

Ffinanzfierungsrechnung ohne Berücksfichtfigung des Zahflungsverkehrs zwfischen Gebfietskörperschaften (Ffinafl Funds), Abgrenzung nach dem Konzept 2008.  

Fußnoten sfiehe Tab. 2.2-1.

Queflfle: Statfistfisches Bundesamt, Budget für Bfifldung, Forschung und Wfissenschaft 2008/2009
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Tabeflfle 2.5-1  Ausgaben je Bfifldungstefiflnehmer/-fin fin ausgewähflten Bfifldungskarrfieren 2008 fin Euro

Bfifldungsefinrfichtung/Bfifldungskarrfiere Typ A Typ B Typ C Typ D Typ E Typ F

Kfindergarten 16 700 16 700 16 700 16 700 16 700 16 700

Grundschufle 17 700 17 700 17 700 17 700 17 700 17 700

Hauptschufle 31 500 31 500 a a a a

Reaflschufle a a 28 600 28 600 a a

Gymnasfium a a a a 51 800 51 800

Berufsvorberefitungsjahr a 7 900 a a a a

Berufsfachschufle a 6 300 a a a a

Duafle Ausbfifldung 24 600 24 600 24 600 24 600 a 20 500

Fachoberschufle a a a 5 200 a a

Fachhochschufle (FH-Dfipflom) a a a 25 400 a a

Unfiversfität (Unfi-Dfipflom ohne Medfizfin) a a a a 37 900 37 900

Kumuflfierte Ausgaben der Bfifldungsefinrfich-

tungen für ausgewähflte Bfifldungskarrfieren
90 400 104 600 87 500 118 200 124 100 144 600

Theoretfische Verwefifldauer bzw. durchschnfittflfiche Fachstudfiendauer fin Jahren (jewefifls efinschfl. 3 Jahre Kfindergarten und 4 Jahre Grundschufle):

Typ A:  5 Jahre Hauptschufle, 3 Jahre duafle Ausbfifldung 

Typ B:  5 Jahre Hauptschufle, 1 Jahr Berufsvorberefitungsjahr, 1 Jahr Berufsfachschufle, 3 Jahre duafle Ausbfifldung 

Typ C:  6 Jahre Reaflschufle, 3 Jahre duafle Ausbfifldung 

Typ D:  6 Jahre Reaflschufle, 3 Jahre duafle Ausbfifldung, 1 Jahr Fachoberschufle, 4,4 Jahre FH-Dfipflom 

Typ E:  9 Jahre Gymnasfium, 5,7 Jahre Unfi-Dfipflom (ohne Medfizfin) 

Typ F:  9 Jahre Gymnasfium, 2,5 Jahre duafle Ausbfifldung, 5,7 Jahre Unfi-Dfipflom (ohne Medfizfin)

Ausgangspunkt für dfie Berechnung der Ausgaben fin Ausbfifldungsbetrfieben und an Berufsschuflen fim Duaflen System fist dfie Stfichprobenerhebung des Bundesfinstfituts 

für Berufsbfifldung für das Berfichtsjahr 2007. Betrachtet werden hfierbefi dfie Aufwendungen für den Bfifldungsprozess, d. h. Personaflkosten der Ausbfiflder, Anflage- und 

Sachkosten, sonstfige Kosten ohne von den Betrfieben an dfie Auszubfifldenden gezahflte Vergütungen und ohne Erträge der Auszubfifldenden (vgfl. Wfirtschaft und 

Statfistfik 3/2010, S. 264-274).

Queflflen: Statfistfische Ämter des Bundes und der Länder, Bundesfinstfitut für Berufsbfifldung (BIBB)
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Tabeflfle 3.0-1  Öffentflfiche Bfifldungsausgaben nach Ländern und Körperschaftsgruppen fin 1 000 Euro

Grundmfittefl

Körperschaftsgruppe 1995 2000 2005 2007 2008
2009 

vorfl. Ist

2010 

vorfl. Ist

2010 

Soflfl

2011 

Soflfl

Fflächenfländer
Baden-Württemberg 8 889 746 10 141 073 11 002 582 11 200 494 11 749 651 12 561 504 12 586 239 12 416 959 12 645 078
-Staat 7 499 815 8 341 986 9 150 300 9 135 576 9 439 282 9 976 616 10 139 027 9 969 747 10 148 921
-Gemefinden und Zweckv. 1 389 931 1 799 086 1 852 282 2 064 918 2 310 369 2 584 888 2 447 212 2 447 212 2 496 156
Bayern 10 034 087 10 893 619 11 935 232 12 685 084 13 390 357 14 235 218 15 027 376 15 330 278 15 411 352
-Staat 7 554 055 8 323 018 9 073 389 9 532 669 9 942 209 10 427 096 11 080 380 11 383 282 11 385 417
-Gemefinden und Zweckv. 2 480 033 2 570 600 2 861 843 3 152 415 3 448 148 3 808 122 3 946 996 3 946 996 4 025 936
Brandenburg 2 450 747 2 220 386 2 135 255 2 155 404 2 167 509 2 357 925 2 463 789 2 505 485 2 598 047
-Staat 1 613 492 1 468 037 1 473 865 1 471 206 1 389 250 1 534 856 1 692 271 1 733 968 1 811 099
-Gemefinden und Zweckv.  837 255  752 351  661 390  684 198  778 259  823 069  771 517  771 517  786 948
Hessen 4 911 855 5 278 082 5 870 054 6 725 645 7 100 670 7 534 277 7 966 446 8 124 726 8 217 362
-Staat 3 660 868 3 841 979 4 326 238 4 848 309 5 107 881 5 437 290 5 582 413 5 740 694 5 785 649
-Gemefinden und Zweckv. 1 250 988 1 436 100 1 543 816 1 877 336 1 992 789 2 096 987 2 384 033 2 384 033 2 431 714
Meckflenburg-Vorpommern 1 860 279 1 751 710 1 634 836 1 630 072 1 627 792 1 680 495 1 769 783 1 808 074 1 818 083
-Staat 1 303 929 1 317 144 1 222 175 1 217 961 1 218 511 1 255 014 1 344 303 1 382 594 1 384 093
-Gemefinden und Zweckv.  556 350  434 567  412 661  412 111  409 281  425 481  425 481  425 481  433 990
Nfiedersachsen 6 534 530 6 828 935 7 668 697 7 949 562 8 349 671 8 824 693 9 186 861 9 126 976 9 176 403
-Staat 4 653 155 4 795 837 5 457 621 5 628 373 5 882 471 6 129 547 6 525 134 6 465 248 6 461 441
-Gemefinden und Zweckv. 1 881 375 2 033 098 2 211 076 2 321 189 2 467 200 2 695 146 2 661 728 2 661 728 2 714 962
Nordrhefin-Westfaflen 14 835 773 16 323 223 18 896 917 18 955 803 19 548 430 20 626 339 21 353 272 21 407 019 22 141 421
-Staat 11 119 318 12 298 836 14 096 083 14 267 067 14 709 450 15 701 905 16 350 325 16 404 072 17 038 415
-Gemefinden und Zweckv. 3 716 454 4 024 387 4 800 834 4 688 736 4 838 980 4 924 434 5 002 948 5 002 948 5 103 006
Rhefinfland-Pfaflz 3 088 244 3 410 274 3 685 454 4 239 991 4 301 547 4 461 351 4 745 251 4 625 567 4 818 525
-Staat 2 281 177 2 499 979 2 736 263 3 235 629 3 308 565 3 458 564 3 685 815 3 566 131 3 737 900
-Gemefinden und Zweckv.  807 067  910 295  949 191 1 004 362  992 982 1 002 787 1 059 436 1 059 436 1 080 625
Saarfland  794 212  848 042  965 364  909 708  991 443 1 012 896 1 088 072 1 059 882 1 081 686
-Staat  631 336  661 219  752 980  695 370  749 067  761 022  826 981  798 791  815 374
-Gemefinden und Zweckv.  162 876  186 825  212 384  214 338  242 376  251 874  261 091  261 091  266 313
Sachsen 4 224 126 4 052 433 4 237 868 4 326 522 4 487 973 4 819 690 4 991 060 5 033 140 4 988 123
-Staat 2 952 200 3 187 521 3 382 084 3 391 811 3 425 040 3 665 999 3 792 852 3 834 932 3 765 950
-Gemefinden und Zweckv. 1 271 925  864 916  855 784  934 711 1 062 933 1 153 691 1 198 208 1 198 208 1 222 172
Sachsen-Anhaflt 2 784 707 2 710 188 2 527 332 2 448 220 2 458 792 2 552 671 2 730 791 2 780 486 2 662 975
-Staat 2 013 971 2 098 790 1 989 177 1 894 252 1 867 359 1 937 672 2 167 109 2 216 805 2 088 019
-Gemefinden und Zweckv.  770 736  611 399  538 155  553 968  591 433  614 999  563 682  563 682  574 956
Schfleswfig-Hoflstefin 2 090 139 2 214 895 2 440 638 2 446 113 2 575 549 2 697 997 2 828 222 2 937 361 2 811 566
-Staat 1 502 651 1 573 874 1 698 500 1 683 412 1 763 144 1 886 846 2 058 000 2 167 138 2 025 939
-Gemefinden und Zweckv.  587 488  641 020  742 138  762 701  812 405  811 151  770 223  770 223  785 627
Thürfingen 2 659 047 2 522 213 2 351 292 2 284 754 2 413 320 2 451 882 2 583 031 2 633 075 2 596 326
-Staat 2 133 843 2 118 909 1 959 905 1 861 596 1 965 296 1 972 142 2 117 584 2 167 628 2 121 570
-Gemefinden und Zweckv.  525 204  403 302  391 387  423 158  448 024  479 740  465 447  465 447  474 756

Fflächenfländer finsgesamt 65 157 491 69 195 074 75 351 521 77 957 372 81 162 720 85 816 938 89 320 195 89 789 030 90 966 949
Fflächenfländer West 51 178 586 55 938 142 62 464 938 65 112 400 68 007 325 71 954 275 74 781 740 75 028 768 76 303 395
-Staat 38 902 374 42 336 728 47 291 374 49 026 405 50 902 069 53 778 887 56 248 074 56 495 102 57 399 056
-Gemefinden und Zweckv. 12 276 211 13 601 411 15 173 564 16 085 995 17 105 249 18 175 388 18 533 666 18 533 666 18 904 339
Fflächenfländer Ost 13 978 906 13 256 932 12 886 583 12 844 972 13 155 395 13 862 662 14 538 455 14 760 262 14 663 554
-Staat 10 017 435 10 190 401 10 027 206 9 836 826 9 865 456 10 365 683 11 114 120 11 335 926 11 170 731
-Gemefinden und Zweckv. 3 961 471 3 066 535 2 859 377 3 008 146 3 289 930 3 496 980 3 424 335 3 424 335 3 492 822

Stadtstaaten finsgesamt 7 504 896 7 089 552 7 074 308 7 219 799 7 413 195 7 871 333 8 339 376 8 106 121 8 296 502

Berflfin 4 836 683 4 067 714 4 132 290 4 080 666 4 198 353 4 503 859 4 840 328 4 769 468 4 698 272
Bremen  677 694  741 741  742 463  767 502  756 233  814 661  887 610  788 133  867 200
Hamburg 1 990 519 2 280 092 2 199 555 2 371 631 2 458 611 2 552 812 2 611 438 2 548 520 2 731 030

Bund 3 281 208 2 979 012 4 290 337 7 185 180 5 140 935 5 627 433 5 335 986 5 608 371 6 922 126

Insgesamt 75 943 595 79 263 636 86 716 166 92 362 351 93 716 839 99 315 704102 995 557103 503 522 106 185 576
-Staat 59 705 913 62 595 693 68 683 225 73 268 210 73 321 655 77 643 336 81 037 556 81 545 520 83 788 415
-Gemefinden und Zweckv. 16 237 682 16 667 946 18 032 941 19 094 141 20 395 179 21 672 368 21 958 002 21 958 002 22 397 162

Queflflen: Statfistfisches Bundesamt, Jahresrechnungsstatfistfiken, Haushafltsansatzstatfistfiken, efigene Berechnungen
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Anhang

Tabeflfle 3.1-1  Öffentflfiche Bfifldungsausgaben fin Reflatfion zur Bevöflkerung nach Ländern und Körperschaftsgruppen

Grundmfittefl fin Euro je Efinwohner/-fin

Körperschaftsgruppe 1995 2000 2005 2007 2008
2009 

vorfl. Ist

2010 

vorfl. Ist

2010 

Soflfl

2011 

Soflfl

Fflächenfländer
Baden-Württemberg  863  966 1 026 1 042 1 093 1 169 1 171 1 155 1 178
-Staat  728  795  853  850  878  928  943  927  945
-Gemefinden und Zweckv.  135  171  173  192  215  241  228  228  233
Bayern  839  894  958 1 014 1 070 1 139 1 200 1 225 1 231
-Staat  632  683  728  762  794  834  885  909  909
-Gemefinden und Zweckv.  207  211  230  252  275  305  315  315  322
Brandenburg  965  854  833  848  857  937  982  999 1 040
-Staat  636  565  575  579  549  610  675  691  725
-Gemefinden und Zweckv.  330  289  258  269  308  327  308  308  315
Hessen  820  871  963 1 108 1 170 1 243 1 314 1 340 1 361
-Staat  611  634  710  798  842  897  921  947  958
-Gemefinden und Zweckv.  209  237  253  309  328  346  393  393  403
Meckflenburg-Vorpommern 1 018  982  954  966  973 1 014 1 075 1 098 1 111
-Staat  713  739  714  722  728  757  816  840  846
-Gemefinden und Zweckv.  304  244  241  244  245  257  258  258  265
Nfiedersachsen  844  863  959  996 1 048 1 111 1 158 1 151 1 162
-Staat  601  606  682  705  738  771  823  815  818
-Gemefinden und Zweckv.  243  257  276  291  310  339  336  336  344
Nordrhefin-Westfaflen  831  907 1 046 1 052 1 088 1 153 1 196 1 199 1 243
-Staat  623  683  780  792  819  878  916  919  956
-Gemefinden und Zweckv.  208  224  266  260  269  275  280  280  286
Rhefinfland-Pfaflz  779  846  908 1 047 1 065 1 110 1 184 1 154 1 203
-Staat  576  620  674  799  819  861  920  890  933
-Gemefinden und Zweckv.  204  226  234  248  246  250  264  264  270
Saarfland  733  793  917  875  959  988 1 067 1 039 1 066
-Staat  583  618  715  669  725  742  811  783  803
-Gemefinden und Zweckv.  150  175  202  206  234  246  256  256  262
Sachsen  923  912  989 1 022 1 067 1 154 1 202 1 212 1 205
-Staat  645  717  789  801  814  878  913  923  910
-Gemefinden und Zweckv.  278  195  200  221  253  276  288  288  295
Sachsen-Anhaflt 1 012 1 029 1 018 1 008 1 025 1 078 1 165 1 186 1 146
-Staat  732  797  801  780  779  818  924  945  898
-Gemefinden und Zweckv.  280  232  217  228  247  260  240  240  247
Schfleswfig-Hoflstefin  769  796  862  863  908  953  999 1 037  994
-Staat  553  566  600  594  622  667  727  765  717
-Gemefinden und Zweckv.  216  230  262  269  287  287  272  272  278
Thürfingen 1 059 1 034 1 003  993 1 059 1 086 1 153 1 175 1 169
-Staat  850  868  836  809  863  874  945  967  955
-Gemefinden und Zweckv.  209  165  167  184  197  213  208  208  214

Fflächenfländer finsgesamt  860  905  983 1 020 1 064 1 129 1 177 1 183 1 202
Fflächenfländer West  831  895  987 1 030 1 076 1 142 1 188 1 191 1 214
-Staat  632  677  747  775  806  853  893  897  913
-Gemefinden und Zweckv.  199  218  240  254  271  288  294  294  301
Fflächenfländer Ost  984  954  963  974 1 005 1 068 1 128 1 145 1 144
-Staat  705  733  749  746  754  799  862  879  871
-Gemefinden und Zweckv.  279  221  214  228  251  270  266  266  272

Stadtstaaten finsgesamt 1 281 1 232 1 221 1 238 1 266 1 341 1 418 1 378 1 416

Berflfin 1 393 1 202 1 218 1 198 1 226 1 312 1 405 1 385 1 375
Bremen  997 1 121 1 120 1 157 1 143 1 234 1 346 1 195 1 316
Hamburg 1 166 1 333 1 264 1 346 1 390 1 436 1 468 1 432 1 531

Bund  40  36  52  87  63  69  65  69  85

Insgesamt  930  964 1 052 1 123 1 141 1 213 1 260 1 266 1 302
-Staat  731  762  833  891  893  948  991  997 1 028
-Gemefinden und Zweckv.  199  203  219  232  248  265  269  269  275

Queflflen: Statfistfisches Bundesamt, Jahresrechnungsstatfistfiken, Haushafltsansatzstatfistfiken, Bevöflkerungsstatfistfik, efigene Berechnungen
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Anhang

Tabeflfle 3.1-2  Öffentflfiche Bfifldungsausgaben fin Reflatfion zur Anzahfl der Personen unter 30 Jahren nach Ländern und  

                           Körperschaftsgruppen
Grundmfittefl fin Euro je unter 30-jährfigen Efinwohner/-fin

Körperschaftsgruppe 1995 2000 2005 2007 2008
2009 

vorfl. Ist

2010 

vorfl. Ist

2010 

Soflfl

2011 

Soflfl

Fflächenfländer
Baden-Württemberg 2 305 2 803 3 074 3 164 3 336 3 588 3 624 3 575 3 695
-Staat 1 945 2 306 2 556 2 580 2 680 2 850 2 919 2 871 2 966
-Gemefinden und Zweckv.  360  497  517  583  656  738  705  705  729
Bayern 2 287 2 647 2 927 3 129 3 313 3 543 3 770 3 846 3 887
-Staat 1 722 2 022 2 225 2 351 2 460 2 595 2 780 2 855 2 872
-Gemefinden und Zweckv.  565  625  702  778  853  948  990  990 1 015
Brandenburg 2 617 2 601 2 789 2 937 3 030 3 388 3 627 3 689 3 939
-Staat 1 723 1 719 1 925 2 004 1 942 2 205 2 491 2 553 2 746
-Gemefinden und Zweckv.  894  881  864  932 1 088 1 183 1 136 1 136 1 193
Hessen 2 320 2 678 3 048 3 540 3 756 4 008 4 260 4 345 4 468
-Staat 1 729 1 949 2 246 2 552 2 702 2 893 2 985 3 070 3 146
-Gemefinden und Zweckv.  591  729  802  988 1 054 1 116 1 275 1 275 1 322
Meckflenburg-Vorpommern 2 626 2 868 3 063 3 205 3 300 3 524 3 822 3 905 4 053
-Staat 1 841 2 156 2 290 2 395 2 471 2 632 2 903 2 986 3 085
-Gemefinden und Zweckv.  785  711  773  810  830  892  919  919  967
Nfiedersachsen 2 314 2 564 2 949 3 107 3 290 3 514 3 693 3 669 3 736
-Staat 1 648 1 801 2 099 2 199 2 318 2 441 2 623 2 599 2 631
-Gemefinden und Zweckv.  666  763  850  907  972 1 073 1 070 1 070 1 105
Nordrhefin-Westfaflen 2 316 2 726 3 231 3 276 3 402 3 620 3 780 3 790 3 962
-Staat 1 736 2 054 2 410 2 466 2 560 2 756 2 895 2 904 3 049
-Gemefinden und Zweckv.  580  672  821  810  842  864  886  886  913
Rhefinfland-Pfaflz 2 179 2 549 2 828 3 286 3 361 3 529 3 799 3 703 3 879
-Staat 1 609 1 869 2 100 2 508 2 585 2 736 2 951 2 855 3 009
-Gemefinden und Zweckv.  569  680  728  778  776  793  848  848  870
Saarfland 2 159 2 549 3 038 2 929 3 233 3 346 3 655 3 561 3 697
-Staat 1 716 1 988 2 370 2 239 2 443 2 514 2 778 2 684 2 787
-Gemefinden und Zweckv.  443  562  668  690  790  832  877  877  910
Sachsen 2 656 2 881 3 358 3 525 3 740 4 105 4 332 4 368 4 443
-Staat 1 856 2 266 2 680 2 764 2 854 3 123 3 292 3 328 3 354
-Gemefinden und Zweckv.  800  615  678  762  886  983 1 040 1 040 1 089
Sachsen-Anhaflt 2 830 3 216 3 494 3 544 3 670 3 938 4 327 4 406 4 369
-Staat 2 047 2 490 2 750 2 742 2 788 2 989 3 434 3 513 3 426
-Gemefinden und Zweckv.  783  725  744  802  883  949  893  893  943
Schfleswfig-Hoflstefin 2 162 2 453 2 754 2 786 2 945 3 105 3 276 3 402 3 283
-Staat 1 554 1 743 1 917 1 917 2 016 2 172 2 384 2 510 2 366
-Gemefinden und Zweckv.  608  710  838  869  929  934  892  892  917
Thürfingen 2 909 3 159 3 340 3 410 3 707 3 873 4 185 4 266 4 378
-Staat 2 334 2 654 2 784 2 779 3 019 3 115 3 431 3 512 3 577
-Gemefinden und Zweckv.  575  505  556  632  688  758  754  754  800

Fflächenfländer finsgesamt 2 371 2 720 3 072 3 228 3 392 3 625 3 814 3 834 3 939
Fflächenfländer West 2 290 2 673 3 041 3 205 3 367 3 590 3 762 3 775 3 881
-Staat 1 741 2 023 2 302 2 413 2 520 2 683 2 830 2 842 2 919
-Gemefinden und Zweckv.  549  650  739  792  847  907  932  932  961
Fflächenfländer Ost 2 723 2 938 3 231 3 353 3 527 3 821 4 104 4 166 4 271
-Staat 1 952 2 258 2 514 2 568 2 645 2 857 3 137 3 200 3 253
-Gemefinden und Zweckv.  772  680  717  785  882  964  967  967 1 017

Stadtstaaten finsgesamt 3 681 3 863 3 887 3 963 4 056 4 301 4 547 4 420 4 607

Berflfin 3 934 3 728 3 887 3 852 3 960 4 235 4 536 4 470 4 514
Bremen 2 943 3 591 3 601 3 696 3 655 3 952 4 306 3 823 4 239
Hamburg 3 437 4 241 3 994 4 275 4 387 4 555 4 658 4 545 4 915

Bund  111  109  163  277  200  221  211  222  278

Insgesamt 2 573 2 906 3 291 3 556 3 639 3 894 4 079 4 099 4 265
-Staat 2 023 2 295 2 607 2 821 2 847 3 045 3 209 3 229 3 365
-Gemefinden und Zweckv.  550  611  684  735  792  850  870  870  900

Queflflen: Statfistfisches Bundesamt, Jahresrechnungsstatfistfiken, Haushafltsansatzstatfistfiken, Bevöflkerungsstatfistfik, efigene Berechnungen
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Anhang

Tabeflfle 3.2-1  Öffentflfiche Bfifldungsausgaben fin Reflatfion zum öffentflfichen Gesamthaushaflt nach Ländern und  

                           Körperschaftsgruppen

Grundmfittefl fin % des öffentflfichen Gesamthaushaflts

Körperschaftsgruppe 1995 2000 2005 2007 2008
2009 

vorfl. Ist

2010 

vorfl. Ist

2010 

Soflfl

2011 

Soflfl

Fflächenfländer
Baden-Württemberg 20,7 25,1 25,6 25,5 25,8 25,5 25,8 25,4 25,4
-Staat 35,9 38,7 41,0 40,6 40,9 41,6 40,5 39,8 39,8
-Gemefinden und Zweckv. 6,3 9,5 8,9 9,6 10,3 10,3 10,3 10,3 10,3
Bayern 19,6 23,2 24,3 25,0 23,7 22,2 25,3 25,8 25,5
-Staat 33,1 34,3 35,5 37,2 33,2 29,9 38,3 39,0 38,6
-Gemefinden und Zweckv. 8,8 11,3 12,2 12,5 13,0 13,0 13,0 13,0 13,0
Brandenburg 19,6 19,0 18,7 18,5 18,3 19,7 21,3 20,8 21,5
-Staat 25,1 22,2 23,7 23,5 22,5 25,6 28,3 26,9 28,4
-Gemefinden und Zweckv. 13,8 14,9 12,7 12,7 13,8 13,8 13,8 13,8 13,8
Hessen 18,8 21,7 22,5 24,5 25,0 25,3 24,7 24,8 24,9
-Staat 31,1 31,5 33,2 35,8 36,3 37,0 36,8 36,8 37,2
-Gemefinden und Zweckv. 8,7 11,8 11,8 13,5 13,9 13,9 13,9 13,9 13,9
Meckflenburg-Vorpommern 20,2 22,0 21,0 21,6 21,3 21,6 22,4 22,4 22,3
-Staat 27,5 28,8 28,4 30,3 29,4 30,4 31,6 31,2 31,3
-Gemefinden und Zweckv. 12,5 12,8 11,9 11,7 11,7 11,7 11,7 11,7 11,7
Nfiedersachsen 20,5 22,8 24,6 24,5 25,2 25,0 26,0 25,8 25,5
-Staat 30,4 29,8 32,9 32,4 34,1 34,0 36,0 35,5 34,9
-Gemefinden und Zweckv. 11,3 14,6 15,1 15,4 15,5 15,5 15,5 15,5 15,5
Nordrhefin-Westfaflen 20,2 22,9 24,2 24,2 24,6 25,3 25,9 25,6 25,9
-Staat 34,2 36,2 36,7 38,7 40,3 41,5 42,8 41,8 42,2
-Gemefinden und Zweckv. 9,1 10,8 12,2 11,3 11,3 11,3 11,3 11,3 11,3
Rhefinfland-Pfaflz 20,6 22,3 23,7 26,1 25,6 25,6 26,2 25,4 26,2
-Staat 27,5 28,2 32,4 37,5 37,5 36,7 38,4 36,7 38,4
-Gemefinden und Zweckv. 12,1 14,2 13,4 13,2 12,5 12,5 12,5 12,5 12,5
Saarfland 17,7 20,5 22,3 20,7 22,1 21,5 21,4 21,8 21,9
-Staat 22,3 24,7 27,4 25,4 27,1 26,1 25,7 26,7 26,8
-Gemefinden und Zweckv. 9,8 12,7 13,5 12,9 14,0 14,0 14,0 14,0 14,0
Sachsen 18,3 22,0 23,6 24,5 25,1 26,3 26,4 26,0 26,4
-Staat 29,9 31,0 35,1 36,4 36,9 40,7 41,0 39,7 41,7
-Gemefinden und Zweckv. 9,6 10,6 10,3 11,2 12,4 12,4 12,4 12,4 12,4
Sachsen-Anhaflt 20,1 22,8 22,8 22,0 21,8 22,4 24,7 24,7 23,5
-Staat 29,3 31,0 30,7 28,9 28,0 29,4 32,4 32,1 30,3
-Gemefinden und Zweckv. 11,0 12,0 11,7 12,1 12,9 12,9 12,9 12,9 12,9
Schfleswfig-Hoflstefin 18,4 21,6 22,6 21,4 22,0 22,6 23,6 24,3 23,3
-Staat 25,8 28,2 28,8 28,5 29,3 30,1 31,3 32,5 30,9
-Gemefinden und Zweckv. 10,6 13,8 15,1 13,8 14,3 14,3 14,3 14,3 14,3
Thürfingen 22,0 23,8 24,1 22,9 23,5 23,5 24,0 23,7 23,5
-Staat 33,3 32,2 34,5 33,1 33,9 34,7 34,6 33,6 33,6
-Gemefinden und Zweckv. 9,2 10,0 9,6 9,8 10,1 10,1 10,1 10,1 10,1

Fflächenfländer finsgesamt 19,9 22,8 23,8 24,1 24,2 24,2 25,3 25,2 25,1
Fflächenfländer West 20,0 23,1 24,2 24,6 24,6 24,5 25,5 25,4 25,4
-Staat 32,3 33,8 35,6 36,8 36,8 36,3 38,8 38,5 38,6
-Gemefinden und Zweckv. 9,0 11,6 12,1 12,2 12,4 12,5 12,5 12,5 12,5
Fflächenfländer Ost 19,8 21,9 22,2 22,2 22,3 23,1 24,1 23,9 23,8
-Staat 29,2 29,3 31,0 30,9 30,8 33,0 34,4 33,5 33,8
-Gemefinden und Zweckv. 10,9 11,9 11,1 11,5 12,3 12,3 12,3 12,3 12,3

Stadtstaaten finsgesamt 19,3 20,8 20,4 21,2 21,3 22,7 23,1 22,2 23,0

Berflfin 19,9 19,6 19,4 20,0 20,5 22,0 22,9 22,3 22,2
Bremen 15,2 17,5 18,9 20,0 19,5 20,4 20,9 19,3 20,8
Hamburg 19,7 25,2 23,3 24,1 23,5 25,0 24,4 23,0 25,6

Bund 2,3 2,1 2,9 4,8 3,1 3,4 3,3 3,3 4,2

Insgesamt 13,9 15,8 17,4 18,2 17,5 17,9 18,6 18,3 18,8
-Staat 16,1 17,5 19,7 21,0 19,8 20,4 21,5 21,0 21,8
-Gemefinden und Zweckv. 9,4 11,6 12,0 12,1 12,4 12,4 12,4 12,4 12,4

Queflflen: Statfistfisches Bundesamt, Jahresrechnungsstatfistfiken, Haushafltsansatzstatfistfiken, efigene Berechnungen
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Anhang

Tabeflfle 3.3-1  Öffentflfiche Bfifldungsausgaben fin Reflatfion zum Bruttofinflandsprodukt nach Ländern und Körperschaftsgruppen

Grundmfittefl fin % des Bruttofinflandsprodukts

Körperschaftsgruppe 1995 2000 2005 2007 2008
2009 

vorfl. Ist

2010 

vorfl. Ist

2010 

Soflfl

2011 

Soflfl

Fflächenfländer
Baden-Württemberg 3,4 3,4 3,4 3,1 3,2 3,7 3,5 3,4 .
-Staat 2,9 2,8 2,8 2,6 2,6 2,9 2,8 2,8 .
-Gemefinden und Zweckv. 0,5 0,6 0,6 0,6 0,6 0,8 0,7 0,7 .
Bayern 3,3 3,0 3,0 2,9 3,1 3,4 3,4 3,5 .
-Staat 2,5 2,3 2,3 2,2 2,3 2,5 2,5 2,6 .
-Gemefinden und Zweckv. 0,8 0,7 0,7 0,7 0,8 0,9 0,9 0,9 .
Brandenburg 6,4 4,9 4,3 4,1 4,0 4,3 4,4 4,5 .
-Staat 4,2 3,3 3,0 2,8 2,5 2,8 3,0 3,1 .
-Gemefinden und Zweckv. 2,2 1,7 1,3 1,3 1,4 1,5 1,4 1,4 .
Hessen 3,0 2,9 2,9 3,1 3,2 3,5 3,5 3,6 .
-Staat 2,2 2,1 2,1 2,3 2,3 2,5 2,5 2,6 .
-Gemefinden und Zweckv. 0,8 0,8 0,8 0,9 0,9 1,0 1,1 1,1 .
Meckflenburg-Vorpommern 6,8 5,8 5,1 4,7 4,5 4,7 4,9 5,1 .
-Staat 4,8 4,4 3,8 3,5 3,4 3,5 3,8 3,9 .
-Gemefinden und Zweckv. 2,0 1,4 1,3 1,2 1,1 1,2 1,2 1,2 .
Nfiedersachsen 4,0 3,8 4,0 3,8 3,9 4,3 4,3 4,3 .
-Staat 2,9 2,7 2,8 2,7 2,8 3,0 3,0 3,0 .
-Gemefinden und Zweckv. 1,2 1,1 1,1 1,1 1,2 1,3 1,2 1,2 .
Nordrhefin-Westfaflen 3,5 3,6 3,9 3,6 3,6 3,9 3,9 3,9 .
-Staat 2,7 2,7 2,9 2,7 2,7 3,0 3,0 3,0 .
-Gemefinden und Zweckv. 0,9 0,9 1,0 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 .
Rhefinfland-Pfaflz 3,7 3,7 3,8 4,1 4,1 4,4 4,4 4,3 .
-Staat 2,7 2,7 2,8 3,1 3,1 3,4 3,4 3,3 .
-Gemefinden und Zweckv. 1,0 1,0 1,0 1,0 0,9 1,0 1,0 1,0 .
Saarfland 3,4 3,4 3,5 3,0 3,2 3,6 3,6 3,5 .
-Staat 2,7 2,7 2,7 2,3 2,5 2,7 2,8 2,7 .
-Gemefinden und Zweckv. 0,7 0,8 0,8 0,7 0,8 0,9 0,9 0,9 .
Sachsen 6,0 5,4 4,9 4,6 4,7 5,2 5,3 5,3 .
-Staat 4,2 4,2 3,9 3,6 3,6 4,0 4,0 4,0 .
-Gemefinden und Zweckv. 1,8 1,1 1,0 1,0 1,1 1,2 1,3 1,3 .
Sachsen-Anhaflt 7,2 6,3 5,3 4,7 4,7 5,1 5,2 5,3 .
-Staat 5,2 4,8 4,2 3,7 3,5 3,8 4,2 4,3 .
-Gemefinden und Zweckv. 2,0 1,4 1,1 1,1 1,1 1,2 1,1 1,1 .
Schfleswfig-Hoflstefin 3,5 3,4 3,6 3,4 3,5 3,7 3,7 3,9 .
-Staat 2,5 2,4 2,5 2,3 2,4 2,6 2,7 2,9 .
-Gemefinden und Zweckv. 1,0 1,0 1,1 1,1 1,1 1,1 1,0 1,0 .
Thürfingen 7,6 6,2 5,2 4,6 4,9 5,1 5,2 5,3 .
-Staat 6,1 5,2 4,4 3,8 4,0 4,1 4,2 4,3 .
-Gemefinden und Zweckv. 1,5 1,0 0,9 0,9 0,9 1,0 0,9 0,9 .

Fflächenfländer finsgesamt 3,9 3,7 3,7 3,5 3,6 3,9 3,9 3,9 .
Fflächenfländer West 3,5 3,4 3,5 3,3 3,4 3,8 3,7 3,8 .
-Staat 2,6 2,6 2,6 2,5 2,6 2,8 2,8 2,8 .
-Gemefinden und Zweckv. 0,8 0,8 0,8 0,8 0,9 1,0 0,9 0,9 .
Fflächenfländer Ost 6,7 5,7 5,0 4,5 4,6 4,9 5,0 5,1 .
-Staat 4,8 4,3 3,9 3,5 3,4 3,7 3,9 3,9 .
-Gemefinden und Zweckv. 1,9 1,3 1,1 1,1 1,1 1,2 1,2 1,2 .

Stadtstaaten finsgesamt 4,5 4,1 3,8 3,7 3,6 3,9 4,0 3,8 .

Berflfin 6,1 5,2 5,2 4,7 4,7 4,9 5,1 5,0 .
Bremen 3,3 3,4 3,0 2,9 2,8 3,0 3,2 2,8 .
Hamburg 3,1 3,1 2,7 2,8 2,8 3,0 3,0 2,9 .

Bund 0,2 0,1 0,2 0,3 0,2 0,2 0,2 0,2 0,3

Insgesamt 4,1 3,8 3,9 3,8 3,8 4,1 4,1 4,1 4,1
-Staat 3,2 3,0 3,1 3,0 3,0 3,2 3,2 3,3 3,2
-Gemefinden und Zweckv. 0,9 0,8 0,8 0,8 0,8 0,9 0,9 0,9 0,9

Angaben zum Bruttofinflandsprodukt für 2011 – Frühjahrsprojektfion der Bundesregfierung 2011.

Queflflen: Statfistfisches Bundesamt, Jahresrechnungsstatfistfiken, Haushafltsansatzstatfistfiken, VGR der Länder, efigene Berechnungen
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Anhang

Tabeflfle 4.1.3-1  Öffentflfiche Ausgaben für Kfindertagesefinrfichtungen nach Ländern und Körperschaftsgruppen fin 1 000 Euro

Grundmfittefl

Körperschaftsgruppe 1995 2000 2005 2007 2008
2009 

vorfl. Ist

2010 

vorfl. Ist

2010 

Soflfl

2011 

Soflfl

Fflächenfländer

Baden-Württemberg  704 151 1 089 728 1 299 011 1 395 404 1 487 598 1 597 764 1 534 145 1 535 121 1 559 432

-Staat  242 182  372 507  403 363  410 037  413 647  396 205  396 584  397 560  399 120

-Gemefinden und Zweckv.  461 969  717 221  895 648  985 367 1 073 951 1 201 558 1 137 561 1 137 561 1 160 312

Bayern 1 060 094 1 112 236 1 395 896 1 540 792 1 700 171 1 930 341 2 035 908 2 115 893 2 202 098

-Staat  377 243  439 837  554 891  608 765  648 909  769 331  832 559  912 544  974 681

-Gemefinden und Zweckv.  682 850  672 398  841 005  932 027 1 051 262 1 161 010 1 203 349 1 203 349 1 227 416

Brandenburg  522 041  431 113  417 697  448 816  498 293  531 229  516 308  519 337  569 932

-Staat  206 027  150 831  122 939  136 817  137 110  149 250  158 254  161 283  204 717

-Gemefinden und Zweckv.  316 014  280 281  294 758  311 999  361 183  381 979  358 054  358 054  365 215

Hessen  593 374  627 094  830 278  932 118 1 040 550 1 098 825 1 238 788 1 290 201 1 318 003

-Staat  81 954  67 305  82 328  183 945  204 584  219 149  238 697  290 110  297 910

-Gemefinden und Zweckv.  511 420  559 789  747 950  748 173  835 966  879 677 1 000 091 1 000 091 1 020 093

Meckflenburg-Vorpommern1)  156 734  106 375  231 543  247 158  248 370  263 018  277 324  277 840  287 835

-Staat   0   0  86 193  91 472  94 725  103 292  117 598  118 114  124 914

-Gemefinden und Zweckv.  156 734  106 375  145 350  155 686  153 645  159 726  159 726  159 726  162 921

Nfiedersachsen  583 543  638 678  805 893  878 453 1 026 900 1 103 577 1 150 415 1 140 762 1 219 494

-Staat  115 658  4 869  164 715  212 331  285 257  293 413  350 296  340 644  403 373

-Gemefinden und Zweckv.  467 885  633 809  641 178  666 122  741 643  810 164  800 118  800 118  816 121

Nordrhefin-Westfaflen 1 743 734 1 973 060 2 315 232 2 325 568 2 510 345 2 734 707 2 895 764 2 959 370 3 126 925

-Staat  761 829  865 148  957 285  893 947 1 022 636 1 220 726 1 357 644 1 421 250 1 558 043

-Gemefinden und Zweckv.  981 905 1 107 911 1 357 947 1 431 621 1 487 709 1 513 981 1 538 120 1 538 120 1 568 882

Rhefinfland-Pfaflz  386 961  438 641  562 615  612 026  657 643  698 346  783 968  786 904  827 026

-Staat  140 089  163 363  204 281  254 155  267 178  304 025  367 372  370 308  402 098

-Gemefinden und Zweckv.  246 872  275 277  358 334  357 871  390 465  394 321  416 597  416 597  424 928

Saarfland  76 764  85 736  118 633  120 640  132 804  141 088  162 159  144 347  149 770

-Staat  22 199  25 797  41 600  42 004  42 864  47 623  65 274  47 462  50 948

-Gemefinden und Zweckv.  54 565  59 939  77 033  78 636  89 940  93 464  96 885  96 885  98 822

Sachsen1)  346 659  263 729  676 973  793 316  881 742  967 538 1 020 491 1 001 345  987 306

-Staat   0   0  297 291  350 009  368 697  410 687  442 153  423 007  397 401

-Gemefinden und Zweckv.  346 659  263 729  379 682  443 307  513 045  556 851  578 338  578 338  589 905

Sachsen-Anhaflt1)  244 208  215 391  361 055  387 688  419 243  452 716  450 294  452 046  448 553

-Staat   705  1 215  136 534  142 664  144 951  167 495  188 872  190 625  181 903

-Gemefinden und Zweckv.  243 503  214 176  224 521  245 024  274 292  285 221  261 422  261 422  266 650

Schfleswfig-Hoflstefin  128 193  166 064  220 793  246 096  337 155  360 116  428 306  432 593  361 767

-Staat  1 397   0   54  5 595  66 285  89 664  171 501  175 787  99 825

-Gemefinden und Zweckv.  126 796  166 065  220 739  240 501  270 870  270 452  256 806  256 806  261 942

Thürfingen  353 058  301 328  334 303  318 755  330 442  352 286  387 877  398 351  439 142

-Staat  146 725  132 224  155 384  105 480  103 643  109 432  152 258  162 732  198 811

-Gemefinden und Zweckv.  206 333  169 104  178 919  213 275  226 799  242 854  235 619  235 619  240 331

Fflächenfländer finsgesamt 6 899 513 7 449 173 9 569 922 10 246 830 11 271 256 12 231 548 12 881 747 13 054 112 13 497 283

Fflächenfländer West 5 276 813 6 131 237 7 548 351 8 051 097 8 893 166 9 664 762 10 229 453 10 405 191 10 764 515

-Staat 1 742 553 1 938 826 2 408 517 2 610 779 2 951 360 3 340 135 3 779 927 3 955 665 4 185 998

-Gemefinden und Zweckv. 3 534 260 4 192 409 5 139 834 5 440 318 5 941 806 6 324 626 6 449 526 6 449 526 6 578 517

Fflächenfländer Ost 1 622 700 1 317 936 2 021 571 2 195 733 2 378 090 2 566 786 2 652 294 2 648 920 2 732 769

-Staat  353 457  284 270  798 341  826 442  849 126  940 154 1 059 135 1 055 761 1 107 746

-Gemefinden und Zweckv. 1 269 244 1 033 665 1 223 230 1 369 291 1 528 964 1 626 632 1 593 160 1 593 160 1 625 023

Stadtstaaten finsgesamt  48 907  49 916 1 179 146 1 167 028 1 245 646 1 381 367 1 535 853 1 458 401 1 473 184

Berflfin1)   0   0  751 408  705 254  742 728  796 942  927 441  841 302  845 229

Bremen  48 907  49 916  93 600  96 026  105 645  125 125  137 358  128 908  141 904

Hamburg1)   0   0  334 138  365 748  397 273  459 300  471 053  488 191  486 051

Bund2)   0   0   0 2 150 000   0   0   0   0   0

Insgesamt 6 948 420 7 499 086 10 749 068 13 563 858 12 516 902 13 612 915 14 417 600 14 512 512 14 970 467

-Staat 2 144 916 2 273 012 4 386 004 6 754 249 5 046 132 5 661 656 6 374 914 6 469 826 6 766 928

-Gemefinden und Zweckv. 4 803 504 5 226 074 6 363 064 6 809 609 7 470 770 7 951 258 8 042 686 8 042 686 8 203 540

1) In Meckflenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhaflt, Berflfin und Hamburg wurden dfie öffentflfichen Ausgaben für Kfindertagesefinrfichtungen 1995 und 2000 

unter anderen Funktfionen verbucht. Efinschflfießflfich dfieser Zahflungen errechnen sfich für 1995 finsgesamt Grundmfittefl für Kfindertagesefinrfichtungen fin Höhe von 

8,6 Mrd. Euro und für 2000 von 9,1 Mrd. Euro.

2) Investfitfionsprogramm „Kfinderbetreuungsfinanzfierung“: Für 2007 hat der Bund 2,15 Mrd. Euro dem Sondervermögen „Kfinderbetreuungsausbau“ zugeführt.  

Mfit dfiesen Mfittefln betefiflfigt sfich der Bund fin den Jahren 2008 bfis 2013 an den Investfitfionskosten für den Ausbau der Tagesefinrfichtungen und zur Tagespflege 

für Kfinder unter drefi Jahren.

Queflflen: Statfistfisches Bundesamt, Jahresrechnungsstatfistfiken, Haushafltsansatzstatfistfiken, efigene Berechnungen
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Anhang

Tabeflfle 4.1.3-2  Öffentflfiche Zuschüsse für prfivate Kfindertagesefinrfichtungen nach Ländern und Körperschaftsgruppen  

                               fin 1 000 Euro

Zahflungen an andere Berefiche

Körperschaftsgruppe 1995 2000 2005 2007 2008

Fflächenfländer

Baden-Württemberg  187 782  530 700  642 719  721 889  766 689

-Staat  147 844  211 322  7 650  11 564  16 477

-Gemefinden und Zweckv.  39 939  319 378  635 069  710 325  750 212

Bayern1)  550 920  639 196  872 542  923 857 1 025 028

-Staat  228 264  277 493  368 266  5 702  2 034

-Gemefinden und Zweckv.  322 655  361 702  504 276  918 155 1 022 994

Brandenburg  55 732  142 611  191 052  201 615  222 641

-Staat   0   0   0   0   18

-Gemefinden und Zweckv.  55 732  142 611  191 052  201 615  222 623

Hessen  188 954  250 346  433 324  490 581  604 241

-Staat  29 549  37 170  51 426  51 655  52 147

-Gemefinden und Zweckv.  159 404  213 176  381 898  438 926  552 094

Meckflenburg-Vorpommern  36 016  48 920  140 405  152 091  152 980

-Staat   0   0   0   0   102

-Gemefinden und Zweckv.  36 016  48 920  140 405  152 091  152 878

Nfiedersachsen  308 044  388 120  533 731  576 673  670 851

-Staat  68 217   733  110 298  112 554  118 059

-Gemefinden und Zweckv.  239 827  387 388  423 433  464 119  552 792

Nordrhefin-Westfaflen 1 378 022 1 641 736 1 887 200 1 864 528 1 944 165

-Staat   0  2 131  3 904 -  11 -  9

-Gemefinden und Zweckv. 1 378 022 1 639 605 1 883 296 1 864 539 1 944 174

Rhefinfland-Pfaflz2)  205 879  210 000  298 469  309 187  335 948

-Staat  83 398   33   858  7 284  7 441

-Gemefinden und Zweckv.  122 482  209 968  297 611  301 903  328 507

Saarfland  48 489  55 057  83 108  84 290  91 531

-Staat  16 439  18 399  30 242  30 475  31 488

-Gemefinden und Zweckv.  32 050  36 658  52 866  53 815  60 043

Sachsen3)  30 699  133 689  388 650  480 604  540 004

-Staat   0   0  6 520  18 240  21 300

-Gemefinden und Zweckv.  30 699  133 689  382 130  462 364  518 704

Sachsen-Anhaflt  13 965  95 707  116 954  161 357  174 758

-Staat   705  1 215  2 156  4 316  1 488

-Gemefinden und Zweckv.  13 260  94 492  114 798  157 041  173 270

Schfleswfig-Hoflstefin  93 351  151 540  208 661  224 275  228 028

-Staat   0   0   54   282   360

-Gemefinden und Zweckv.  93 351  151 540  208 607  223 993  227 668

Thürfingen  48 173  67 746  118 088  207 978  220 420

-Staat   0   0   385  1 216  2 716

-Gemefinden und Zweckv.  48 173  67 746  117 703  206 762  217 704

Fflächenfländer finsgesamt 3 146 026 4 355 363 5 914 903 6 398 925 6 977 282

Fflächenfländer West 2 961 440 3 866 692 4 959 754 5 195 280 5 666 477

-Staat  573 710  547 279  572 698  219 505  227 996

-Gemefinden und Zweckv. 2 387 730 3 319 413 4 387 056 4 975 775 5 438 481

Fflächenfländer Ost  184 587  488 671  955 149 1 203 645 1 310 805

-Staat   705  1 215  9 061  23 772  25 624

-Gemefinden und Zweckv.  183 882  487 456  946 088 1 179 873 1 285 181

Stadtstaaten finsgesamt  3 166  4 551  113 274  113 767  118 724

Berflfin3)   0   0  8 934  7 813   407

Bremen  3 166  4 551  87 135  90 901  100 925

Hamburg3)   0   0  17 205  15 053  17 393

Bund 0 0 0 0 0

Insgesamt 3 149 192 4 359 914 6 028 177 6 512 692 7 096 007

-Staat  577 581  553 045  695 033  357 044  372 345

-Gemefinden und Zweckv. 2 571 612 3 806 868 5 333 144 6 155 648 6 723 662

1)  Ab 2007 werden dfie Landeszuschüsse für prfivate Kfindertagesefinrfichtungen fin Bayern afls Zahflungen an dfie kommunafle Ebene nachgewfiesen.

2)  Ab 2000 wfird efin Großtefifl der öffentflfichen Zuschüsse für prfivate Kfindertagesefinrfichtungen fin Rhefinfland-Pfaflz afls Zahflungen fim öffentflfichen Berefich  

nachgewfiesen.

3)  In Sachsen, Berflfin und Hamburg wurden dfie öffentflfichen Ausgaben für Kfindertagesefinrfichtungen 1995 und 2000 unter anderen Funktfionen verbucht. 

Queflflen: Statfistfisches Bundesamt, Jahresrechnungsstatfistfiken, Haushafltsansatzstatfistfiken, efigene Berechnungen
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Tabeflfle 4.2.1-1  Öffentflfiche Ausgaben für aflflgemefinbfifldende und beruflfiche Schuflen nach Ländern und Körperschaftsgruppen  

                               fin 1 000 Euro 

Grundmfittefl

Körperschaftsgruppe 1995 2000 2005 2007 2008
2009 

vorfl. Ist

2010 

vorfl. Ist

2010 

Soflfl

2011 

Soflfl

Fflächenfländer

Baden-Württemberg 5 441 315 6 037 072 6 872 324 7 104 342 7 313 240 7 766 344 7 892 404 7 668 630 7 847 474

-Staat 4 779 884 5 283 260 6 073 338 6 185 317 6 256 299 6 583 817 6 772 860 6 549 087 6 705 539

-Gemefinden und Zweckv.  661 431  753 812  798 986  919 025 1 056 941 1 182 527 1 119 544 1 119 544 1 141 934

Bayern 6 209 684 6 865 984 7 486 310 8 000 770 8 399 872 8 878 473 9 357 751 9 442 730 9 441 986

-Staat 4 710 275 5 312 182 5 829 507 6 140 212 6 412 235 6 683 335 7 082 560 7 167 539 7 121 291

-Gemefinden und Zweckv. 1 499 409 1 553 804 1 656 803 1 860 558 1 987 637 2 195 139 2 275 191 2 275 191 2 320 695

Brandenburg 1 562 196 1 385 003 1 322 711 1 309 041 1 296 572 1 368 375 1 472 849 1 471 425 1 497 609

-Staat 1 112 895  998 475 1 032 668 1 009 777  957 251 1 009 516 1 136 467 1 135 043 1 154 500

-Gemefinden und Zweckv.  449 301  386 529  290 043  299 264  339 321  358 858  336 382  336 382  343 109

Hessen 2 904 487 3 154 686 3 250 480 3 867 317 3 989 474 4 315 811 4 433 702 4 470 626 4 529 833

-Staat 2 380 810 2 541 270 2 730 185 3 011 748 3 129 570 3 410 945 3 404 973 3 441 897 3 480 530

-Gemefinden und Zweckv.  523 677  613 416  520 295  855 569  859 904  904 866 1 028 729 1 028 729 1 049 303

Meckflenburg-Vorpommern 1 219 432 1 151 671  994 920  913 850  908 319  916 733  964 447  974 594  967 815

-Staat  871 738  869 651  785 751  705 042  702 873  703 155  750 869  761 016  749 966

-Gemefinden und Zweckv.  347 693  282 022  209 169  208 808  205 446  213 578  213 578  213 578  217 849

Nfiedersachsen 4 276 481 4 366 288 4 690 960 4 878 784 4 983 141 5 296 755 5 521 122 5 519 463 5 475 609

-Staat 3 171 341 3 316 461 3 518 805 3 640 342 3 691 409 3 885 679 4 127 543 4 125 884 4 054 158

-Gemefinden und Zweckv. 1 105 140 1 049 828 1 172 155 1 238 442 1 291 732 1 411 076 1 393 579 1 393 579 1 421 451

Nordrhefin-Westfaflen 9 283 477 10 197 999 11 480 265 11 361 105 11 401 848 11 997 973 12 541 244 12 521 048 12 750 085

-Staat 7 138 023 7 966 214 8 783 427 8 800 037 9 010 823 9 564 724 10 069 200 10 049 004 10 228 600

-Gemefinden und Zweckv. 2 145 454 2 231 786 2 696 838 2 561 068 2 391 025 2 433 250 2 472 044 2 472 044 2 521 485

Rhefinfland-Pfaflz 1 949 372 2 137 400 2 283 736 2 570 592 2 635 756 2 734 628 2 864 416 2 754 820 2 938 269

-Staat 1 537 997 1 665 330 1 849 527 2 068 852 2 159 145 2 253 310 2 355 908 2 246 313 2 419 591

-Gemefinden und Zweckv.  411 375  472 072  434 209  501 740  476 611  481 317  508 508  508 508  518 678

Saarfland  491 792  534 142  566 700  521 062  573 458  600 104  633 420  634 734  642 304

-Staat  394 745  425 042  453 494  407 353  442 409  463 919  492 252  493 566  498 312

-Gemefinden und Zweckv.  97 046  109 099  113 206  113 709  131 049  136 184  141 168  141 168  143 991

Sachsen 2 613 627 2 516 960 2 462 990 2 336 744 2 391 682 2 501 509 2 710 147 2 702 758 2 704 802

-Staat 1 818 883 2 005 431 2 069 711 1 939 134 1 940 426 2 011 723 2 201 461 2 194 072 2 185 943

-Gemefinden und Zweckv.  794 744  511 531  393 279  397 610  451 256  489 786  508 685  508 685  518 859

Sachsen-Anhaflt 1 706 069 1 664 989 1 519 466 1 400 797 1 383 820 1 456 605 1 571 077 1 576 672 1 521 259

-Staat 1 262 488 1 349 256 1 288 408 1 175 461 1 151 365 1 214 888 1 349 530 1 355 124 1 295 281

-Gemefinden und Zweckv.  443 581  315 733  231 058  225 336  232 455  241 717  221 548  221 548  225 979

Schfleswfig-Hoflstefin 1 397 440 1 487 160 1 638 680 1 618 435 1 650 480 1 724 504 1 793 744 1 862 200 1 802 572

-Staat 1 033 743 1 114 739 1 228 829 1 202 028 1 229 626 1 304 300 1 394 742 1 463 198 1 395 590

-Gemefinden und Zweckv.  363 697  372 419  409 851  416 407  420 854  420 204  399 002  399 002  406 982

Thürfingen 1 689 553 1 603 482 1 428 209 1 372 906 1 384 037 1 445 507 1 528 898 1 543 908 1 506 667

-Staat 1 417 039 1 421 939 1 276 530 1 220 268 1 223 684 1 273 802 1 362 309 1 377 320 1 336 747

-Gemefinden und Zweckv.  272 513  181 542  151 679  152 638  160 353  171 705  166 589  166 589  169 921

Fflächenfländer finsgesamt 40 744 924 43 102 839 45 997 751 47 255 745 48 311 704 51 003 321 53 285 220 53 143 610 53 626 284

Fflächenfländer West 31 954 048 34 780 733 38 269 455 39 922 407 40 947 270 43 314 593 45 037 802 44 874 253 45 428 132

-Staat 25 146 819 27 624 498 30 467 112 31 455 889 32 331 516 34 150 030 35 700 038 35 536 488 35 903 612

-Gemefinden und Zweckv. 6 807 229 7 156 236 7 802 343 8 466 518 8 615 753 9 164 563 9 337 765 9 337 765 9 524 520

Fflächenfländer Ost 8 790 876 8 322 106 7 728 296 7 333 338 7 364 434 7 688 728 8 247 418 8 269 357 8 198 153

-Staat 6 483 043 6 644 752 6 453 068 6 049 682 5 975 599 6 213 084 6 800 636 6 822 576 6 722 435

-Gemefinden und Zweckv. 2 307 833 1 677 357 1 275 228 1 283 656 1 388 831 1 475 644 1 446 782 1 446 782 1 475 717

Stadtstaaten finsgesamt 3 749 236 3 619 029 3 556 140 3 722 903 3 867 949 4 045 636 4 298 757 4 165 296 4 355 080

Berflfin 2 238 772 2 042 342 2 038 066 2 079 771 2 169 131 2 257 691 2 423 452 2 418 054 2 403 392

Bremen  410 262  408 499  384 154  399 170  413 057  436 988  490 786  423 250  483 750

Hamburg 1 100 202 1 168 186 1 133 920 1 243 962 1 285 761 1 350 957 1 384 519 1 323 993 1 467 938

Bund1)   675   980  643 486  938 042  572 495  603 371  2 926  5 614  2 614

Insgesamt 44 494 835 46 722 847 50 197 377 51 916 690 52 752 149 55 652 328 57 586 903 57 314 520 57 983 978

-Staat 35 379 773 37 889 259 41 119 806 42 166 516 42 747 559 45 012 120 46 802 356 46 529 974 46 983 741

-Gemefinden und Zweckv. 9 115 062 8 833 593 9 077 571 9 750 174 10 004 584 10 640 207 10 784 546 10 784 546 11 000 237

1) In dem mfit 4 Mrd. Euro ausgestatteten Programm „Infitfiatfive Zukunft Bfifldung und Betreuung” (IZBB) unterstützt der Bund fim Schuflberefich dfie Länder befim 

bedarfsgerechten Auf- und Ausbau von Ganztagsschuflen. Dfie Mfittefl können bfis Ende 2009 fin Anspruch genommen werden.

Queflflen: Statfistfisches Bundesamt, Jahresrechnungsstatfistfiken, Haushafltsansatzstatfistfiken, efigene Berechnungen
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Tabeflfle 4.2.4-1  Ausgaben1) für öffentflfiche Schuflen je Schüfler/-fin nach Schuflarten und Ländern 2008 fin Euro

Gebfiet
Aflflgemefinbfifldende 

Schuflen

Beruflfiche Schuflen

Aflfle Schuflarten
finsgesamt

darunter Berufsschuflen 
fim Duaflen System2)

Baden-Württemberg 5 600 4 100 2 400 5 200

Bayern 6 000 3 300 2 300 5 400

Berflfin 6 600 4 300 2 800 6 100

Brandenburg 5 700 2 700 2 200 5 000

Bremen 5 600 3 400 2 200 5 000

Hamburg 6 900 4 400 3 000 6 200

Hessen 5 600 3 900 2 700 5 200

Meckflenburg-Vorpommern 5 800 2 500 1 900 4 800

Nfiedersachsen 5 200 3 800 2 100 4 900

Nordrhefin-Westfaflen 4 900 3 100 2 000 4 500

Rhefinfland-Pfaflz 5 300 3 300 2 100 4 800

Saarfland 5 200 2 900 2 000 4 600

Sachsen 6 400 3 500 2 300 5 500

Sachsen-Anhaflt 7 000 2 800 1 800 5 800

Schfleswfig-Hoflstefin 5 000 3 300 2 300 4 600

Thürfingen 7 100 4 100 2 700 6 200

Fflächenfländer West 5 400 3 500 2 200 4 900

Fflächenfländer Ost 6 400 3 200 2 200 5 500

Stadtstaaten 6 600 4 200 2 800 6 000

Deutschfland 5 600 3 500 2 200 5 100

1) Personaflausgaben für Schuflen und Schuflverwafltung efinschfl. untersteflflte Sozfiaflbefiträge für verbeamtete Lehrkräfte sowfie Befihfiflfeaufwendungen, flaufender 

     Sachaufwand, Investfitfionsausgaben. Aflfle Ergebnfisse wurden nach der Berechnung gerundet. 

2) Tefiflzefitunterrficht.

Queflflen: Statfistfisches Bundesamt, Ausgaben je Schüfler/-fin 2008

Tabeflfle 4.2.4-2  Ausgaben1) für öffentflfiche aflflgemefinbfifldende Schuflen je Schüfler/-fin nach Schuflarten und Ländern 2008 fin Euro

Gebfiet

Aflflgemefinbfifldende Schuflen 
darunter

Grundschuflen2) Hauptschuflen
Schuflen mfit 
mehreren  

Bfifldungsgängen
Reaflschuflen Gymnasfien

Integrfierte 
Gesamtschuflen

Baden-Württemberg 4 300 6 200 - 4 700 6 000 -

Bayern 4 900 6 900 - 5 400 6 700 -

Berflfin 5 300 - - 6 600 6 000 7 400

Brandenburg 4 000 - 6 900 - 5 800 7 100

Bremen 4 700 - 6 000 - 5 200 5 900

Hamburg 5 800 - - - 6 700 7 000

Hessen 4 400 - - 5 700 5 500 6 000

Meckflenburg-Vorpommern 4 400 - 6 200 - 5 800 -

Nfiedersachsen 4 200 6 300 - 4 700 5 300 -

Nordrhefin-Westfaflen 3 900 5 700 - 4 000 4 900 5 600

Rhefinfland-Pfaflz 4 500 6 300 5 800 4 400 5 500 -

Saarfland 4 200 - 5 400 - 5 500 5 100

Sachsen 4 800 - 7 100 - 6 800 -

Sachsen-Anhaflt 4 900 - 8 100 - 7 100 -

Schfleswfig-Hoflstefin 4 300 5 200 - 4 800 5 100 5 900

Thürfingen 5 200 - 8 500 - 7 300 -

Fflächenfländer West 4 300 6 200 - 4 700 5 600 5 700

Fflächenfländer Ost 4 700 - - 5 600 6 600 6 900

Stadtstaaten 5 400 8 700 - 6 600 6 100 7 100

Deutschfland 4 400 6 300 7 000 4 800 5 800 6 000

1) Personaflausgaben für Schuflen und Schuflverwafltung efinschfl. untersteflflte Sozfiaflbefiträge für verbeamtete Lehrkräfte sowfie Befihfiflfeaufwendungen, flaufender 

Sachaufwand, Investfitfionsausgaben. Aflfle Ergebnfisse wurden nach der Berechnung gerundet.

2) Berflfin und Brandenburg ohne 5. und 6. Jahrgangsstufe.

Queflfle: Statfistfisches Bundesamt, Ausgaben je Schüfler/-fin 2008

Anhang
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Anhang

Tabeflfle 4.2.5-1  Ausgaben1) für öffentflfiche aflflgemefinbfifldende und beruflfiche Schuflen je Schüfler/-fin fin Euro

Gebfiet 1995 2000 2005 2006 2007 2008

Baden-Württemberg 4 400 4 500 4 900 5 000 5 100 5 200

Bayern 4 400 4 500 4 800 5 000 5 200 5 400

Berflfin 5 100 4 900 5 600 5 800 5 800 6 100

Brandenburg 3 500 3 700 4 600 4 600 4 900 5 000

Bremen 5 200 5 000 4 800 4 900 4 900 5 000

Hamburg 5 900 6 100 5 700 5 900 6 000 6 200

Hessen 4 200 4 300 4 600 4 800 5 000 5 200

Meckflenburg-Vorpommern 3 600 3 800 4 400 4 500 4 600 4 800

Nfiedersachsen 4 500 4 300 4 600 4 700 4 800 4 900

Nordrhefin-Westfaflen 4 200 4 200 4 500 4 500 4 500 4 500

Rhefinfland-Pfaflz 4 200 4 200 4 500 4 700 4 800 4 800

Saarfland 4 200 4 200 4 300 4 300 4 400 4 600

Sachsen 3 600 3 800 5 000 5 300 5 200 5 500

Sachsen-Anhaflt2) 3 800 4 300 5 300 5 500 5 600 5 800

Schfleswfig-Hoflstefin 4 400 4 300 4 600 4 700 4 600 4 600

Thürfingen 4 000 4 400 5 600 5 800 6 000 6 200

Fflächenfländer West 4 300 4 300 4 600 4 700 4 800 4 900

Fflächenfländer Ost 3 700 4 000 5 000 5 200 5 300 5 500

Stadtstaaten 5 300 5 200 5 500 5 700 5 700 6 000

Deutschfland 4 300 4 300 4 700 4 900 5 000 5 100

Ergebnfisse nach der Berechnungsmethodfik 2005, das hefißt u.a. efinschfl. Schuflverwafltung.

1)  Personaflausgaben für Schuflen und Schuflverwafltung efinschfl. untersteflflter Sozfiaflbefiträge für verbeamtete Lehrkräfte sowfie Befihfiflfeaufwendungen, flaufender 

Sachaufwand und Investfitfionsausgaben; ab 2002 neue Haushafltssystematfik. Aflfle Ergebnfisse wurden nach der Berechnung gerundet.

Queflflen: Statfistfisches Bundesamt, Ausgaben je Schüfler/-fin

Tabeflfle 4.2.4-3  Ausgaben1) für öffentflfiche Schuflen je Schüfler-/fin nach Ausgabearten und Ländern 2008 fin Euro

Gebfiet Zusammen

Davon

Personafl- 
ausgaben

flaufender  
Sachaufwand

Investfitfions- 
ausgaben

Baden-Württemberg 5 200 4 100  600  400

Bayern 5 400 4 100  700  600

Berflfin 6 100 5 200  800  100

Brandenburg 5 000 3 900  600  500

Bremen 5 000 4 200  600  200

Hamburg 6 200 4 800  900  500

Hessen 5 200 4 100  700  400

Meckflenburg-Vorpommern 4 800 3 800  700  300

Nfiedersachsen 4 900 3 900  700  300

Nordrhefin-Westfaflen 4 500 3 700  700  200

Rhefinfland-Pfaflz 4 800 4 000  500  300

Saarfland 4 600 3 800  500  300

Sachsen 5 500 4 300  600  600

Sachsen-Anhaflt 5 800 4 900  600  200

Schfleswfig-Hoflstefin 4 600 3 700  500  400

Thürfingen 6 200 5 200  700  300

Fflächenfländer West 4 900 3 900  600  400

Fflächenfländer Ost 5 500 4 400  600  400

Stadtstaaten 6 000 5 000  800  200

Deutschfland 5 100 4 100  600  400

1)  Personaflausgaben für Schuflen und Schuflverwafltung efinschfl. untersteflflter Sozfiaflbefiträge für verbeamtete Lehrkräfte sowfie Befihfiflfeaufwendungen, flaufender 

Sachaufwand und Investfitfionsausgaben. Aflfle Ergebnfisse wurden nach der Berechnung gerundet.

Queflflen: Statfistfisches Bundesamt, Ausgaben je Schüfler/-fin 2008
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Anhang

Grundmfittefl

Körperschaftsgruppe 1995 2000 2005 2007 2008
2009 

vorfl  Ist

2010 

vorfl  Ist

2010 

Soflfl

2011 

Soflfl

Fflächenfländer

Baden-Württemberg 1 924 370 2 190 117 2 205 640 2 117 663 2 334 780 2 586 486 2 553 910 2 607 292 2 626 302

-Staat 1 924 370 2 190 117 2 205 640 2 117 663 2 334 780 2 586 486 2 553 910 2 607 292 2 626 302

-Gemefinden und Zweckv.   0   0   0   0   0   0   0   0   0

Bayern 2 079 068 2 150 869 2 233 960 2 316 992 2 386 411 2 455 113 2 620 951 2 754 924 2 685 670

-Staat 2 079 068 2 150 869 2 233 960 2 316 992 2 386 411 2 455 113 2 620 951 2 754 924 2 685 670

-Gemefinden und Zweckv.   0   0   0   0   0   0   0   0   0

Brandenburg  228 894  237 095  237 004  247 976  222 996  296 520  317 127  345 559  348 153

-Staat  228 894  237 095  237 004  247 976  222 996  296 520  317 127  345 559  348 153

-Gemefinden und Zweckv.   0   0   0   0   0   0   0   0   0

Hessen 1 083 954 1 137 603 1 325 304 1 453 557 1 569 854 1 690 249 1 819 534 1 885 570 1 868 998

-Staat 1 083 954 1 137 603 1 325 304 1 453 557 1 569 854 1 690 249 1 819 534 1 885 570 1 868 998

-Gemefinden und Zweckv.   0   0   0   0   0   0   0   0   0

Meckflenburg-Vorpommern  278 716  318 832  258 006  330 655  337 127  366 006  391 670  440 838  442 509

-Staat  278 716  318 832  258 006  330 655  337 127  366 006  391 670  440 838  442 509

-Gemefinden und Zweckv.   0   0   0   0   0   0   0   0   0

Nfiedersachsen 1 159 572 1 293 458 1 537 623 1 533 515 1 640 379 1 667 238 1 832 951 1 780 295 1 776 028

-Staat 1 159 572 1 293 458 1 537 623 1 533 515 1 640 379 1 667 238 1 832 951 1 780 295 1 776 028

-Gemefinden und Zweckv.   0   0   0   0   0   0   0   0   0

Nordrhefin-Westfaflen 2 789 821 3 045 805 3 767 307 3 905 621 3 996 217 4 185 059 4 376 593 4 379 026 4 603 762

-Staat 2 789 821 3 045 805 3 767 307 3 905 621 3 996 217 4 185 059 4 376 593 4 379 026 4 603 762

-Gemefinden und Zweckv.   0   0   0   0   0   0   0   0   0

Rhefinfland-Pfaflz1)  513 299  597 671  575 809  773 866  735 134  742 064  782 887  762 272  769 070

-Staat  513 299  597 671  575 809  773 866  735 134  742 064  782 887  762 272  769 070

-Gemefinden und Zweckv.   0   0   0   0   0   0   0   0   0

Saarfland  188 949  189 598  227 327  214 150  230 477  212 038  241 670  228 714  232 604

-Staat  188 949  189 598  227 327  214 150  230 477  212 038  241 670  228 714  232 604

-Gemefinden und Zweckv.   0   0   0   0   0   0   0   0   0

Sachsen  812 125  815 070  888 276  977 938  996 431 1 095 013 1 007 626 1 070 185  975 095

-Staat  812 125  815 070  888 276  977 938  996 431 1 095 013 1 007 626 1 070 185  975 095

-Gemefinden und Zweckv.   0   0   0   0   0   0   0   0   0

Sachsen-Anhaflt  430 797  455 557  479 410  492 813  485 688  459 103  559 837  597 083  538 351

-Staat  430 797  455 557  479 410  492 813  485 688  459 103  559 837  597 083  538 351

-Gemefinden und Zweckv.   0   0   0   0   0   0   0   0   0

Schfleswfig-Hoflstefin  421 117  412 227  420 518  425 483  414 334  435 400  437 576  471 649  471 852

-Staat  421 117  412 227  420 518  425 483  414 334  435 400  437 576  471 649  471 852

-Gemefinden und Zweckv.   0   0   0   0   0   0   0   0   0

Thürfingen  446 080  443 091  440 076  436 739  543 228  486 422  510 592  523 370  477 920

-Staat  446 080  443 091  440 076  436 739  543 228  486 422  510 592  523 370  477 920

-Gemefinden und Zweckv.   0   0   0   0   0   0   0   0   0

Fflächenfländer finsgesamt 12 356 763 13 286 996 14 596 260 15 226 968 15 893 057 16 676 711 17 452 923 17 846 776 17 816 314

Fflächenfländer West 10 160 149 11 017 350 12 293 488 12 740 847 13 307 587 13 973 647 14 666 071 14 869 741 15 034 285

-Staat 10 160 149 11 017 350 12 293 488 12 740 847 13 307 587 13 973 647 14 666 071 14 869 741 15 034 285

-Gemefinden und Zweckv.   0   0   0   0   0   0   0   0   0

Fflächenfländer Ost 2 196 613 2 269 646 2 302 772 2 486 121 2 585 470 2 703 065 2 786 852 2 977 035 2 782 028

-Staat 2 196 613 2 269 646 2 302 772 2 486 121 2 585 470 2 703 065 2 786 852 2 977 035 2 782 028

-Gemefinden und Zweckv.   0   0   0   0   0   0   0   0   0

Stadtstaaten finsgesamt 2 100 975 2 019 109 1 976 847 1 948 903 1 930 304 2 045 397 2 125 756 2 141 567 2 110 093

Berflfin 1 445 809 1 226 767 1 172 192 1 106 379 1 095 158 1 241 496 1 303 810 1 334 685 1 275 594

Bremen  158 246  215 255  213 634  221 222  197 233  202 614  206 050  188 378  187 688

Hamburg  496 919  577 086  591 021  621 302  637 915  601 287  615 896  618 505  646 811

Bund 1 770 202 1 936 458 1 843 472 2 128 127 2 411 664 2 600 389 2 687 839 2 814 239 3 421 972

Insgesamt 16 227 940 17 242 563 18 416 579 19 303 998 20 235 024 21 322 498 22 266 518 22 802 583 23 348 379

-Staat 16 227 940 17 242 563 18 416 579 19 303 998 20 235 024 21 322 498 22 266 518 22 802 583 23 348 379

-Gemefinden und Zweckv   0   0   0   0   0   0   0   0   0

1)  Im Jahre 2007 hat der Landesbetrfieb Lfiegenschafts- und Baubetreuung Rhefinfland-Pfaflz (LBB) dfie Immobfiflfien der Hochschuflen übernommen. Für dfie Nutzung 

werden Mfietzahflungen an den LBB abgeführt.

Queflflen: Statfistfisches Bundesamt, Jahresrechnungsstatfistfiken, Haushafltsansatzstatfistfiken, efigene Berechnungen

Tabeflfle 4.3.1-1  Öffentflfiche Ausgaben für Hochschuflen nach Ländern und Körperschaftsgruppen fin 1 000 Euro  
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Tabeflfle 4.3.3-1  Befiträge der Studfierenden an öffentflfichen Hochschuflen nach Ländern fin 1 000 Euro

Gebfiet
Befiträge der Studfierenden fim Jahr ...

2006 2007 2008 2009

Baden-Württemberg  35 844  172 692  183 126  154 196 

Bayern  13 740  74 734  145 739  161 371 

Berflfin  19 763  20 501  21 642  23 311 

Brandenburg  6 448  5 881  6 597  5 855 

Bremen  7 613  8 330  5 459  5 020 

Hamburg  6 360  43 757  44 020  43 583 

Hessen  19 689  44 955  70 033  32 760 

Meckflenburg-Vorpommern  1 120  1 082  1 652  1 723 

Nfiedersachsen  24 230  92 005  91 852  104 919 

Nordrhefin-Westfaflen  61 435  250 087  283 025  293 064 

Rhefinfland-Pfaflz  7 034  8 353  10 761  11 624 

Saarfland  1 524  5 193  12 455  13 128 

Sachsen  1 222  1 381  1 524  1 645 

Sachsen-Anhaflt  2 942  3 320  3 692  4 004 

Schfleswfig-Hoflstefin  4 448   338  3 390  3 605 

Thürfingen  2 214  4 747  7 633  7 723 

Fflächenfländer West  167 944  648 357  800 380  774 667 

Fflächenfländer Ost  13 947  16 357  21 098  20 950 

Stadtstaaten  33 737  72 587  71 121  71 914 

Deutschfland finsgesamt  215 628  737 302  892 599  867 531 

Queflfle: Statfistfisches Bundesamt, Hochschuflfinanzstatfistfik

Tabeflfle 4.3.4-1  Laufende Ausgaben (Grundmfittefl) je Studfierenden (ohne Humanmedfizfin/Gesundhefitswfissenschaften) fin Euro

Gebfiet 1995 2000 2005 2006 2007 2008 2009

Baden-Württemberg 6 500 7 900 6 600 7 000 6 400 6 400 6 400

Bayern 5 400 6 600 6 100 5 900 5 900 6 000 6 100

Berflfin 7 700 6 800 6 400 6 200 6 200 5 800 5 700

Brandenburg 9 800 6 600 5 700 5 400 5 300 5 200 5 100

Bremen 5 000 5 800 6 100 6 600 6 000 7 200 6 900

Hamburg 5 900 6 700 7 300 6 700 5 700 5 800 5 800

Hessen 5 100 5 600 5 600 6 200 6 800 6 400 6 300

Meckflenburg-Vorpommern 9 600 7 300 6 200 7 200 6 800 7 000 6 600

Nfiedersachsen 5 000 6 300 7 300 7 400 7 600 7 800 8 100

Nordrhefin-Westfaflen 4 200 4 600 6 400 6 100 5 700 5 700 5 900

Rhefinfland-Pfaflz 4 700 5 700 4 900 5 000 5 100 5 200 6 200

Saarfland 5 400 6 700 6 400 6 200 5 400 4 700 4 800

Sachsen 9 500 7 400 6 000 6 300 6 000 5 900 5 800

Sachsen-Anhaflt 11 200 8 400 6 400 6 200 6 400 6 500 6 700

Schfleswfig-Hoflstefin 4 400 5 600 5 300 5 300 4 900 5 000 5 100

Thürfingen 9 900 7 600 6 400 6 600 6 200 6 600 6 600

Fflächenfländer West 5 000 5 800 6 200 6 300 6 100 6 100 6 300

Fflächenfländer Ost 9 900 7 500 6 100 6 300 6 100 6 100 6 100

Stadtstaaten 6 900 6 600 6 600 6 400 6 100 6 000 5 900

Deutschfland 5 700 6 100 6 300 6 300 6 100 6 100 6 200

Queflfle: Statfistfisches Bundesamt, Hochschuflfinanzstatfistfik
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Grundmfittefl

Körperschaftsgruppe 1995 2000 2005 2007 2008
2009 

vorfl. Ist

2010 

vorfl. Ist

2010 

Soflfl

2011 

Soflfl

Fflächenfländer

Baden-Württemberg1)  488 059  385 267  303 383  288 882  298 095  332 293  333 784  343 977  342 276

-Staat  335 915  252 556  288 848  271 690  272 347  303 486  306 511  316 704  314 457

-Gemefinden und Zweckv.  152 144  132 711  14 535  17 192  25 748  28 807  27 273  27 273  27 819

Bayern  368 327  387 267  510 315  523 073  547 899  585 970  610 066  605 110  665 198

-Staat  255 663  272 927  364 334  377 734  394 985  417 092  435 030  430 074  486 662

-Gemefinden und Zweckv.  112 664  114 341  145 981  145 339  152 914  168 878  175 036  175 036  178 537

Brandenburg  50 093  78 547  81 775  77 605  82 233  93 080  90 925  92 095  102 623

-Staat  13 410  24 474  36 543  34 528  39 313  47 688  48 377  49 547  59 224

-Gemefinden und Zweckv.  36 683  54 074  45 232  43 077  42 920  45 391  42 548  42 548  43 399

Hessen  154 374  140 168  180 099  184 064  201 792  221 157  245 817  245 593  266 093

-Staat  53 621  32 519  52 809  50 619  53 121  64 712  67 957  67 734  84 676

-Gemefinden und Zweckv.  100 753  107 647  127 290  133 445  148 671  156 445  177 860  177 860  181 417

Meckflenburg-Vorpommern2)  42 004  41 379  76 904  92 246  98 371  98 679  96 824  72 650  71 956

-Staat  17 437  10 347  46 046  62 884  67 661  66 753  64 898  40 724  39 392

-Gemefinden und Zweckv.  24 567  31 031  30 858  29 362  30 710  31 926  31 926  31 926  32 564

Nfiedersachsen  281 926  280 428  324 912  334 653  347 946  385 917  390 278  389 134  400 657

-Staat  100 513  84 464  77 381  73 301  78 923  92 039  100 044  98 900  104 618

-Gemefinden und Zweckv.  181 413  195 964  247 531  261 352  269 023  293 878  290 234  290 234  296 039

Nordrhefin-Westfaflen  480 208  469 840  618 830  531 503  627 742  664 836  684 717  688 624  744 493

-Staat  166 651  121 654  204 600  193 361  197 542  227 039  239 940  243 846  290 821

-Gemefinden und Zweckv.  313 557  348 186  414 230  338 142  430 200  437 797  444 777  444 777  453 673

Rhefinfland-Pfaflz3)  119 387  116 596  118 789  131 781  114 152  125 593  143 524  156 934  139 455

-Staat  37 675  26 181  14 410  40 999  46 494  57 267  71 338  84 749  65 825

-Gemefinden und Zweckv.  81 712  90 415  104 379  90 782  67 658  68 326  72 186  72 186  73 630

Saarfland  17 188  10 854  20 497  23 130  24 309  26 658  26 926  27 871  31 455

-Staat  13 670  4 339  13 932  15 437  16 317  18 353  18 317  19 262  22 674

-Gemefinden und Zweckv.  3 517  6 517  6 565  7 693  7 992  8 305  8 609  8 609  8 781

Sachsen  127 775  113 665  127 354  134 736  133 998  155 114  147 153  154 924  215 772

-Staat  78 288  63 305  77 634  82 241  79 419  95 874  85 628  93 399  153 017

-Gemefinden und Zweckv.  49 487  50 361  49 720  52 495  54 579  59 239  61 525  61 525  62 756

Sachsen-Anhaflt  77 475  103 666  113 173  111 448  115 015  122 520  91 405  93 613  93 217

-Staat  31 450  52 820  59 362  58 530  60 285  65 610  39 243  41 451  40 011

-Gemefinden und Zweckv.  46 025  50 847  53 811  52 918  54 730  56 911  52 162  52 162  53 205

Schfleswfig-Hoflstefin  59 535  58 653  75 821  74 890  85 619  88 595  84 287  88 604  91 991

-Staat  16 012  10 402  21 457  22 303  23 910  26 982  25 782  30 100  32 316

-Gemefinden und Zweckv.  43 523  48 251  54 364  52 587  61 709  61 614  58 505  58 505  59 675

Thürfingen4)  77 987  76 811  84 993  90 956  83 875  91 949  94 635  99 662  106 967

-Staat  56 478  45 729  47 712  57 595  49 391  55 023  58 809  63 837  70 426

-Gemefinden und Zweckv.  21 509  31 082  37 281  33 361  34 484  36 925  35 825  35 825  36 542

Fflächenfländer finsgesamt 2 344 338 2 263 141 2 636 845 2 598 967 2 761 046 2 992 360 3 040 341 3 058 791 3 272 154

Fflächenfländer West 1 969 004 1 849 073 2 152 646 2 091 976 2 247 556 2 431 019 2 519 399 2 545 847 2 681 619

-Staat  979 721  805 042 1 037 771 1 045 444 1 083 639 1 206 969 1 264 919 1 291 367 1 402 049

-Gemefinden und Zweckv.  989 284 1 044 032 1 114 875 1 046 532 1 163 915 1 224 050 1 254 480 1 254 480 1 279 570

Fflächenfländer Ost  375 334  414 068  484 199  506 991  513 490  561 341  520 941  512 944  590 535

-Staat  197 063  196 675  267 297  295 778  296 069  330 949  296 955  288 958  362 069

-Gemefinden und Zweckv.  178 271  217 395  216 902  211 213  217 423  230 392  223 986  223 986  228 466

Stadtstaaten finsgesamt  168 253  99 226  152 034  143 760  138 329  176 418  182 554  154 495  164 213

Berflfin  113 631  58 859  85 320  74 740  78 350  93 805  96 750  88 505  86 862

Bremen  12 300  8 379  13 523  16 695  6 341  20 479  20 870  19 990  23 204

Hamburg  42 323  31 988  53 191  52 325  53 638  62 134  64 933  46 000  54 147

Bund5)  867 672  360 829 1 171 649 1 328 122 1 474 894 1 688 886 1 878 008 1 965 592 2 682 144

Insgesamt 3 380 263 2 723 196 3 960 528 4 070 849 4 374 267 4 857 664 5 100 902 5 178 879 6 118 510

-Staat 2 212 708 1 461 772 2 628 751 2 813 104 2 992 931 3 403 222 3 622 436 3 700 413 4 610 475

-Gemefinden und Zweckv. 1 167 555 1 261 427 1 331 777 1 257 745 1 381 338 1 454 442 1 478 466 1 478 466 1 508 035

1) Dfie Abwefichung fin Baden-Württemberg für 1995 bfis 2004 stehen fim Zusammenhang mfit der Umsteflflung der Haushafltssystematfiken ab2002. 

2) In Meckflenburg-Vorpommern werden ab 2006 Beträge für Ausgflefichszahflungen fin den Haushafltspflänen nficht veranschflagt. 

3) Dfie Veranschflagung der BAföG-Mfittefl fin Rhefinfland-Pfaflz wfird durch dfie Umsteflflung der Auszahflungsmodaflfitäten ab 2006 (Unfiversfität Mafinz) beefinflusst. 

4) In Thürfingen wurden fim Jahr 2007 dfie Refisebefihfiflfen für Schüfler/-finnen erhöht.

Queflflen: Statfistfisches Bundesamt, Jahresrechnungsstatfistfiken, Haushafltsansatzstatfistfiken, efigene Berechnungen

Tabeflfle 4.4.2-1  Öffentflfiche Ausgaben zur Förderung von Schüflern/-finnen und Studfierenden nach Ländern und Körperschafts- 

                               gruppen fin 1 000 Euro  
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Anhang

Grundmfittefl

Körperschaftsgruppe 1995 2000 2005 2007 2008
2009 

vorfl. Ist

2010 

vorfl. Ist

2010 

Soflfl

2011 

Soflfl

Fflächenfländer

Baden-Württemberg  124 283  140 288  203 879  172 891  187 525  138 087  137 351  127 499  132 783

-Staat  90 581  99 735  162 200  134 722  145 731  91 327  93 082  83 230  87 628

-Gemefinden und Zweckv.  33 702  40 552  41 679  38 169  41 794  46 760  44 269  44 269  45 155

Bayern  128 979  130 997  128 846  120 807  133 734  144 323  156 017  163 382  163 640

-Staat  71 945  70 234  71 619  69 137  74 902  79 349  88 674  96 039  94 950

-Gemefinden und Zweckv.  57 034  60 762  57 227  51 670  58 832  64 974  67 343  67 343  68 690

Brandenburg  43 598  49 553  38 237  34 677  26 044  25 362  24 991  35 563  37 599

-Staat  37 279  43 987  33 956  31 116  22 012  21 097  20 994  31 566  33 522

-Gemefinden und Zweckv.  6 319  5 567  4 281  3 561  4 032  4 264  3 997  3 997  4 077

Hessen  65 285  83 483  171 306  170 715  175 995  78 022  80 697  85 318  84 052

-Staat  44 033  56 447  133 206  146 563  148 765  49 368  48 120  52 742  50 825

-Gemefinden und Zweckv.  21 251  27 036  38 100  24 152  27 230  28 654  32 576  32 576  33 228

Meckflenburg-Vorpommern  46 665  47 111  44 624  26 187  14 515  14 083  17 678  20 491  26 129

-Staat  41 384  43 564  40 958  23 101  11 592  11 045  14 640  17 452  23 029

-Gemefinden und Zweckv.  5 281  3 547  3 666  3 086  2 923  3 039  3 039  3 039  3 099

Nfiedersachsen  120 489  114 466  180 418  188 878  209 603  217 941  139 945  144 306  148 620

-Staat  87 926  79 041  144 936  157 029  173 773  178 801  101 290  105 651  109 192

-Gemefinden und Zweckv.  32 563  35 425  35 482  31 849  35 830  39 140  38 655  38 655  39 428

Nordrhefin-Westfaflen  224 806  266 225  377 049  458 595  474 287  491 594  296 375  299 491  326 902

-Staat  167 875  201 067  314 493  398 441  406 721  422 834  226 519  229 635  255 650

-Gemefinden und Zweckv.  56 931  65 158  62 556  60 154  67 566  68 759  69 855  69 855  71 253

Rhefinfland-Pfaflz  28 679  38 097  93 683  98 205  100 798  102 034  108 441  101 639  81 358

-Staat  21 221  29 505  84 722  90 475  93 130  94 290  100 260  93 458  73 014

-Gemefinden und Zweckv.  7 459  8 591  8 961  7 730  7 668  7 744  8 181  8 181  8 345

Saarfland  8 745  8 596  17 494  16 950  14 501  16 475  6 866  7 120  8 054

-Staat  6 798  6 768  15 689  15 410  16 015  18 049  8 497  8 751  9 718

-Gemefinden und Zweckv.  1 947  1 829  1 805  1 540 - 1 514 - 1 573 - 1 631 - 1 631 - 1 664

Sachsen2) - 49 287  36 932  61 936  53 688  54 013  67 034  71 926  70 216  70 806

-Staat - 53 523  31 796  49 136  42 449  39 827  51 637  55 935  54 224  54 495

-Gemefinden und Zweckv.  4 236  5 136  12 800  11 239  14 186  15 397  15 991  15 991  16 311

Sachsen-Anhaflt  16 626  19 100  16 333  14 725  15 492  18 569  20 650  21 130  21 844

-Staat  11 042  15 498  13 164  10 686  11 552  14 472  16 895  17 375  18 014

-Gemefinden und Zweckv.  5 583  3 602  3 169  4 039  3 940  4 097  3 755  3 755  3 830

Schfleswfig-Hoflstefin3)  36 118  41 430  35 814  33 828  34 016  35 742  34 516  32 132  32 658

-Staat  24 758  30 072  23 966  23 315  23 818  25 560  24 847  22 464  22 797

-Gemefinden und Zweckv.  11 360  11 359  11 848  10 513  10 198  10 182  9 668  9 668  9 862

Thürfingen  49 194  53 948  31 742  32 879  36 179  38 170  24 033  27 788  27 940

-Staat  46 182  51 549  27 904  29 036  31 947  33 638  19 636  23 391  23 456

-Gemefinden und Zweckv.  3 012  2 398  3 838  3 843  4 232  4 532  4 397  4 397  4 485

Fflächenfländer finsgesamt  844 179 1 030 228 1 401 361 1 423 025 1 476 704 1 387 436 1 119 485 1 136 073 1 162 387

Fflächenfländer West  737 384  823 584 1 208 489 1 260 869 1 330 462 1 224 219  960 207  960 886  978 069

-Staat  515 137  572 869  950 831 1 035 092 1 082 855  959 579  691 289  691 968  703 772

-Gemefinden und Zweckv.  222 247  250 712  257 658  225 777  247 604  264 640  268 918  268 918  274 296

Fflächenfländer Ost  106 795  206 644  192 872  162 156  146 242  163 217  159 277  175 187  184 318

-Staat  82 365  186 394  165 118  136 388  116 930  131 889  128 099  144 008  152 516

-Gemefinden und Zweckv.  24 431  20 250  27 754  25 768  29 313  31 329  31 179  31 179  31 802

Stadtstaaten finsgesamt  106 568  145 101  95 033  118 591  113 145  111 985  92 880  78 368  90 130

Berflfin  53 728  89 890  29 098  53 192  50 239  50 994  25 232  24 458  24 767

Bremen  13 012  15 496  25 029  24 889  25 680  20 239  21 895  19 672  20 740

Hamburg  39 828  39 713  40 906  40 510  37 227  40 752  45 753  34 238  44 623

Bund  479 534  450 816  469 497  461 810  461 156  513 148  547 301  647 253  555 423

Insgesamt 1 430 281 1 626 144 1 965 891 2 003 426 2 051 004 2 012 569 1 759 666 1 861 694 1 807 940

-Staat 1 183 603 1 355 180 1 680 479 1 751 881 1 774 086 1 716 600 1 459 569 1 561 597 1 501 841

-Gemefinden und Zweckv.  246 677  270 962  285 412  251 545  276 917  295 968  300 097  300 097  306 099

1) Ausgabenrückgang 2008 bfis 2010 zum Tefifl verursacht durch Veranschflagung der Referendarvergütungen fim Schuflberefich. 

2) Bfis 1997 werden fin Sachsen sehr hohe Efinnahmen vom öffentflfichen Berefich nachgewfiesen. 

3) Erhöhte Efinnahmen vom öffentflfichen Berefich fin Schfleswfig-Hoflstefin durch Efinmaflzahflungen des Bundes nach § 22 SGB II (Lefistung für Unterkunft und Hefizung).

Queflflen: Statfistfisches Bundesamt, Jahresrechnungsstatfistfiken, Haushafltsansatzstatfistfiken, efigene Berechnungen

Tabeflfle 4.5.1-1  Öffentflfiche Ausgaben für das sonstfige Bfifldungswesen1) nach Ländern und Körperschaftsgruppen fin 1 000 Euro
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Tabeflfle 4.5.2-1  Ausgaben der Bundesagentur für Arbefit und des Bundesmfinfisterfiums für Arbefit und Sozfiafles 

              für dfie Erstausbfifldung fin Mfiflfl. Euro

Zweck 1999 2005 2006 2007 2008 2009 2010

Grundsätzflfich befitragsfinanzfiert (SGB III) 3 232 4 364 3 801 3 477 3 560 3 666 3 601

Sozfiaflpädagogfische Begflefitung befi Berufs- 
ausbfifldungsvorberefitung fim Rahmen des  
Berufsbfifldungsgesetzes

 0  1  1  1  0  0  0

Zuschüsse zur Förderung der Berufsausbfifldung 
benachtefiflfigter Auszubfifldender  
(ohne Auszubfifldendenvergütung)

 873  997  769  536  522  479  436

Instfitutfioneflfle Förderung von Jugendwohnhefimen 0  0  0  0  0  0  0

Berufsausbfifldungsbefihfiflfe (BAB)  318  541  506  497  512  581  574

BAB für behfinderte Auszubfifldende und BAB für  
Tefiflnehmende an berufsvorberefitenden Bfifldungs-
maßnahmen (BvB) efinschflfießflfich Lehrgangskosten 
BvB für Behfinderte

 33  196  177  129  124  116  103

Übergangsgefld  7  252  155  110  97  98  99

Ausbfifldungsgefld  217  142  146  154  163  181  191

Tefiflnahmekosten für Maßnahmen zur Tefiflhabe 
 behfinderter Menschen am Arbefitsfleben

1 136 1 755 1 199 1 187 1 202 1 253 1 254

Tefiflnahmekosten für Maßnahmen fin Werkstätten für 
behfinderte Menschen (WfbM) 

-  0  447  463  582  601  591

Jugendsofortprogramm (ohne Auszubfifldenden-
vergütung und Wefiterbfifldung)

 258  31  7  0  0  0  0

Tefiflnahmekosten für berufsvorberefitende Bfifldungs-
maßnahmen (BvB)

 330  414  365  349  337  333  326

Ausbfifldungszuschüsse befi betrfiebflficher Aus- und 
 Wefiterbfifldung behfinderter Menschen

 26  24  23  22  20  19  18

Instfitutfioneflfle Förderung ohne Jugendwohnhefime 34  12  4  2  0  1  2

Sondermaßnahmen für Jugendflfiche (ohne Lohn-
zuschuss, Berufsorfientfierung, Frefie Förderung)

-  0  0  29  0  0  0

Berufsausbfifldungsbefihfiflfe für Auszubfifldende fin efiner 
zwefiten Ausbfifldung -  0  0  0  0  3  6

Steuerfinanzfiert (SGB II)  0  153  372  478  548  733  668

Sozfiaflpädagogfische Begflefitung befi Berufs- 
ausbfifldungsvorberefitung fim Rahmen des  
Berufsbfifldungsgesetzes

-  0  1  0  1  0  0

Tefiflnahmekosten für Maßnahmen zur Tefiflhabe 
 behfinderter Menschen am Arbefitsfleben

-  50  76  76  77  82  84

Ausbfifldungszuschüsse befi betrfiebflficher Aus- und 
 Wefiterbfifldung behfinderter Menschen

-  0  0  1  2  3  3

Zuschüsse zur Förderung der Berufsausbfifldung 
benachtefiflfigter Auszubfifldender fim Rahmen der  
Grundsficherung für Arbefitsuchende (ohne Aus - 
zu bfifldendenvergütung)

-  41  163  247  294  320  257

Schuflbedarfspaket1) - - - - -  125  125

Bfifldungsausgaben der zugeflassenen kommunaflen 
Träger 2)

-  62  133  153  175  204  199

Insgesamt 3 232 4 517 4 173 3 955 4 107 4 399 4 269

1)  Dfie Ausgaben für das Schuflbedarfspaket nach § 24a SGB II a.F. wurden fin den Jahren 2009 und 2010 aus dem Bundeshaushaflt befim Ansatz Kapfitefl 1112  

 Tgr. 01 Tfitefl 681 12/251 - Arbefitsflosengefld II gezahflt. Im Bundeshaushaflt wurden dfie Ausgaben für das Schuflbedarfspaket nficht gesondert ausgewfiesen.  

 Im Rahmen des Gesetzgebungsverfahrens zum Gesetz zur Ermfittflung von Regeflbedarfen und zur Änderung des SGB II und SGB XII wurden dfie Ausgaben für  

 das Schuflbedarfspaket fim Jahr 2011 mfit 125 Mfiflfl. Euro angesetzt. Das BMAS geht davon aus, dass dfieser Wert fin etwa auch für dfie Jahre 2009 und 2010 zu 

 veranschflagen. 

2) Schätzung des Voflumens durch das BMAS. 

Queflfle: Berechnet aus den Angaben der Bundesagentur für Arbefit und des Bundesmfinfisterfiums für Arbefit und Sozfiafles
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Tabeflfle 4.5.2-2  Zusätzflfiche Ausgaben der Bundesagentur für Arbefit und des Bundesmfinfisterfiums für  

              Arbefit und Sozfiafles für dfie Förderung beruflficher Bfifldung (Wefiterbfifldung) fin Mfiflfl. Euro

Zweckbestfimmung/Bezefichnung 1999 2005 2006 2007 2008 2009 2010

Grundsätzflfich befitragsfinanzfiert (SGB III) 7 839 2 280 1 645 1 641 1 769 2 581 1 891

Zuschüsse für Maßnahmen der Efignungsfeststeflflung/
Trafinfingsmaßnahmen (TM)

 284  179  166  126  159  99  0

Unterhafltsgefld und Tefiflunterhafltsgefld 4 045  372  83  14 - 1  0  0

Zuschüsse zu den Kosten beruflficher Wefiterbfifldung 
(FbW)

2 704  654  527  493  668 1 071  646

Zuschüsse zum Arbefitsentgeflt befi der beruflfichen 
 Wefiterbfifldung Beschäftfigter (AEZ-WB)

–  18  14  5  3  5  4

Sozfiaflpflanmaßnahmen (Restabwfickflung)  4 - 1  0  0  0  0  0

Arbefitsflosengefld befi beruflficher Wefiterbfifldung für 
behfinderte Menschen  (AflgWB)

–  107  66  38  36  39  45

Arbefitsflosengefld befi beruflficher Wefiterbfifldung (AflgW) –  763  714  748  739 1 136  962

Wefiterbfifldungsreflevante Antefifle fim Sofortprogramm 
gegen Jugendarbefitsflosfigkefit (JuSoPro)

 225  6  0  0  0  0  0

Zuschüsse der Länder zur beruflfichen Wefiterbfifldung 
für Opfer poflfitfischer Verfoflgung

 1  1  0  0  0  0  0

Wefiterbfifldungsreflevante Maßnahmen aus Mfittefln des 
Europäfischen Sozfiaflfonds (ESF)

 243  54  24  22  12  8  12

Unterhafltsgefld und Tefiflunterhafltsgefld für behfinderte 
Menschen

 238  55  12  1  0  0  0

Zuschüsse zu den Kosten der beruflfiche Wefiterbfifldung 
für behfinderte Menschen

 96  72  39  30  30  32  34

Wefiterbfifldungsreflevante sonstfige aflflgemefine  
Lefistungen zur Tefiflhabe behfinderter Menschen

 0  2  1  1  1  1  0

Integratfionsfortschrfittsprogramm für Betreuungs kunden 
(IfB 2007)

-  0  0  122  48  7  0

Förderung der beruflfichen Wefiterbfifldung (WeGebAU) -  0  0  43  74  152  173

Maßnahmen zur beruflfichen Wefiterbfifldung während 
Kurzarbefitergefldbezuges

-  0  0  0  0  32  13

Kosten der beruflfichen Wefiterbfifldung von  
Lefiharbefitnehmern

-  0  0  0  0  0  0

Steuerfinanzfiert (SGB II)  0  405  565  692  881  943  856

Zuschüsse zu den Kosten der beruflfichen Wefiter-
bfifldung an Beschäftfigte und Arbefitssuchende 

-  196  378  504  670  802  827

Zuschüsse für Maßnahmen der Efignungs feststeflflung/
Trafinfingsmaßnahmen

-  192  164  163  184  114  2

Zuschüsse zum Arbefitsentgefld befi der beruflfichen 
Wefiterbfifldung für von Arbefitsflosfigkefit bedrohter 
Arbefitnehmer und für Ungeflernte

-  0  0  0  1  1  1

Zuschüsse zu den Kosten der beruflfichen  
Wefiterbfifldung für behfinderte Menschen

-  16  22  23  26  27  26

Wefiterbfifldungsreflevante sonstfige aflflgemefine 
 Lefistungen zur Tefiflhabe behfinderter Menschen

-  1  1  2  1  0  0

Insgesamt 7 839 2 686 2 210 2 333 2 650 3 524 2 747

Queflfle: Berechnet aus den Angaben der Bundesagentur für Arbefit und des Bundesmfinfisterfiums für Arbefit und Sozfiafles
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Tabeflfle 4.6.1-1  Öffentflfiche Ausgaben für Jugendarbefit und Jugendverbandsarbefit nach Ländern und Körperschaftsgruppen  

                               fin 1 000 Euro 
Grundmfittefl

Körperschaftsgruppe 1995 2000 2005 2007 2008
2009 

vorfl. Ist

2010 

vorfl. Ist

2010 

Soflfl

2011 

Soflfl

Fflächenfländer

Baden-Württemberg  207 568  298 601  118 345  121 312  128 413  140 529  134 644  134 440  136 811

-Staat  126 883  143 811  16 911  16 147  16 478  15 294  16 079  15 875  15 875

-Gemefinden und Zweckv.  80 685  154 790  101 434  105 165  111 935  125 235  118 565  118 565  120 936

Bayern  187 936  246 266  179 905  182 650  222 270  240 998  246 683  248 239  252 761

-Staat  59 860  76 969  19 078  19 829  24 767  22 876  20 607  22 163  22 163

-Gemefinden und Zweckv.  128 076  169 295  160 827  162 821  197 503  218 122  226 076  226 076  230 598

Brandenburg  43 926  39 075  37 831  37 289  41 371  43 360  41 590  41 506  42 130

-Staat  14 987  13 175  10 755  10 992  10 568  10 784  11 053  10 970  10 984

-Gemefinden und Zweckv.  28 939  25 900  27 076  26 297  30 803  32 577  30 536  30 536  31 147

Hessen  110 382  135 048  112 587  117 874  123 005  130 213  147 909  147 418  150 383

-Staat  16 495  6 835  2 406  1 877  1 987  2 867  3 132  2 641  2 710

-Gemefinden und Zweckv.  93 886  128 212  110 181  115 997  121 018  127 346  144 777  144 777  147 673

Meckflenburg-Vorpommern1)  116 728  86 342  28 839  19 976  21 090  21 976  21 840  21 661  21 839

-Staat  94 653  74 750  5 221  4 807  4 533  4 763  4 627  4 449  4 283

-Gemefinden und Zweckv.  22 075  11 592  23 618  15 169  16 557  17 212  17 212  17 212  17 557

Nfiedersachsen  112 519  135 617  128 891  135 279  141 702  153 265  152 151  153 015  155 996

-Staat  18 145  17 544  14 161  11 855  12 730  12 377  13 010  13 874  14 072

-Gemefinden und Zweckv.  94 375  118 072  114 730  123 424  128 972  140 888  139 141  139 141  141 924

Nordrhefin-Westfaflen  313 727  370 294  338 234  373 411  537 991  552 171  558 580  559 461  589 254

-Staat  95 120  98 948  68 971  75 660  75 511  81 524  80 429  81 310  101 540

-Gemefinden und Zweckv.  218 607  271 346  269 263  297 751  462 480  470 647  478 151  478 151  487 714

Rhefinfland-Pfaflz  90 545  81 869  50 822  53 521  58 064  58 687  62 015  62 998  63 347

-Staat  30 896  17 929  7 514  7 282  7 484  7 608  8 050  9 033  8 303

-Gemefinden und Zweckv.  59 649  63 940  43 308  46 239  50 580  51 079  53 965  53 965  55 044

Saarfland  10 774  19 116  14 713  13 776  15 894  16 533  17 032  17 096  17 498

-Staat  4 973  9 675   938  1 016   985  1 040   972  1 036  1 117

-Gemefinden und Zweckv.  5 801  9 441  13 775  12 760  14 909  15 493  16 060  16 060  16 381

Sachsen1)  373 226  306 077  20 339  30 100  30 107  33 482  33 718  33 713  34 341

-Staat  296 427  271 919   36   40   240  1 065   50   45   0

-Gemefinden und Zweckv.  76 799  34 159  20 303  30 060  29 867  32 417  33 668  33 668  34 341

Sachsen-Anhaflt1)  309 533  251 485  37 895  40 749  39 534  43 159  37 528  39 943  39 751

-Staat  277 489  224 444  12 299  14 098  13 518  16 106  12 732  15 148  14 460

-Gemefinden und Zweckv.  32 044  27 041  25 596  26 651  26 016  27 053  24 795  24 795  25 291

Schfleswfig-Hoflstefin  47 736  49 361  49 012  47 381  53 945  53 640  49 793  50 183  50 726

-Staat  5 624  6 434  3 676  4 688  5 171  4 941  3 551  3 941  3 560

-Gemefinden und Zweckv.  42 112  42 926  45 336  42 693  48 774  48 699  46 242  46 242  47 166

Thürfingen  43 174  43 553  31 969  32 519  35 559  37 549  36 997  39 996  37 689

-Staat  21 338  24 377  12 299  12 478  13 403  13 824  13 979  16 978  14 211

-Gemefinden und Zweckv.  21 836  19 176  19 670  20 041  22 156  23 724  23 018  23 018  23 478

Fflächenfländer finsgesamt 1 967 774 2 062 704 1 149 382 1 205 837 1 448 945 1 525 561 1 540 479 1 549 668 1 592 527

Fflächenfländer West 1 081 187 1 336 172  992 509 1 045 204 1 281 284 1 346 036 1 368 807 1 372 849 1 416 776

-Staat  357 995  378 145  133 655  138 354  145 113  148 527  145 830  149 872  169 340

-Gemefinden und Zweckv.  723 191  958 022  858 854  906 850 1 136 171 1 197 509 1 222 977 1 222 977 1 247 436

Fflächenfländer Ost  886 587  726 532  156 873  160 633  167 661  179 525  171 672  176 818  175 751

-Staat  704 895  608 665  40 610  42 415  42 262  46 542  42 442  47 589  43 937

-Gemefinden und Zweckv.  181 692  117 868  116 263  118 218  125 399  132 983  129 229  129 229  131 814

Stadtstaaten finsgesamt 1 330 956 1 157 171  115 108  118 614  117 821  110 531  103 576  107 993  103 802

Berflfin1)  984 744  649 856  56 206  61 330  62 747  62 931  63 642  62 465  62 428

Bremen  34 967  44 196  12 523  9 500  8 277  9 216  10 651  7 935  9 914

Hamburg1)  311 245  463 119  46 379  47 784  46 797  38 383  29 284  37 593  31 460

Bund  163 125  229 929  162 233  179 079  220 726  221 644  219 931  175 673  259 973

Insgesamt 3 461 855 3 449 800 1 426 723 1 503 530 1 787 492 1 857 736 1 863 986 1 833 334 1 956 302

-Staat 2 556 972 2 373 910  451 606  478 462  525 922  527 244  511 780  481 127  577 051

-Gemefinden und Zweckv.  904 883 1 075 890  975 117 1 025 068 1 261 570 1 330 492 1 352 206 1 352 206 1 379 251

1)  In Meckflenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhaflt, Berflfin und Hamburg wurden dfie öffentflfichen Ausgaben für Jugendarbefit und Jugendverbandsarbefit 

1995 und 2000 anders verbucht. Eflfimfinfiert man dfiese Unterschfiede fin der Veranschflagungspraxfis errechnen sfich für 1995 finsgesamt Grundmfittefl für Jugend-

arbefit und Jugendverbandsarbefit fin Höhe von 1,8 Mrd. Euro und für 2000 von 1,9 Mrd. Euro.

Queflflen: Statfistfisches Bundesamt, Jahresrechnungsstatfistfiken, Haushafltsansatzstatfistfiken, efigene Berechnungen
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Grundmfittefl

Körperschaftsgruppe

Aufgabenberefich

InsgesamtKfinder- 
tages-

efinrfichtungen
Schuflen Hochschuflen

Förderung von 
Schüflern/ 
-finnen und 
Studfierenden

sonstfiges  
Bfifldungs- 
wesen

Jugendarbefit

Fflächenfländer

Baden-Württemberg 1 487 598 7 313 240 2 334 780  298 095  187 525  128 413 11 749 651

-Staat  413 647 6 256 299 2 334 780  272 347  145 731  16 478 9 439 282

-Gemefinden und Zweckv. 1 073 951 1 056 941   0  25 748  41 794  111 935 2 310 369

Bayern 1 700 171 8 399 872 2 386 411  547 899  133 734  222 270 13 390 357

-Staat  648 909 6 412 235 2 386 411  394 985  74 902  24 767 9 942 209

-Gemefinden und Zweckv. 1 051 262 1 987 637   0  152 914  58 832  197 503 3 448 148

Brandenburg  498 293 1 296 572  222 996  82 233  26 044  41 371 2 167 509

-Staat  137 110  957 251  222 996  39 313  22 012  10 568 1 389 250

-Gemefinden und Zweckv.  361 183  339 321   0  42 920  4 032  30 803  778 259

Hessen 1 040 550 3 989 474 1 569 854  201 792  175 995  123 005 7 100 670

-Staat  204 584 3 129 570 1 569 854  53 121  148 765  1 987 5 107 881

-Gemefinden und Zweckv.  835 966  859 904   0  148 671  27 230  121 018 1 992 789

Meckflenburg-Vorpommern  248 370  908 319  337 127  98 371  14 515  21 090 1 627 792

-Staat  94 725  702 873  337 127  67 661  11 592  4 533 1 218 511

-Gemefinden und Zweckv.  153 645  205 446   0  30 710  2 923  16 557  409 281

Nfiedersachsen 1 026 900 4 983 141 1 640 379  347 946  209 603  141 702 8 349 671

-Staat  285 257 3 691 409 1 640 379  78 923  173 773  12 730 5 882 471

-Gemefinden und Zweckv.  741 643 1 291 732   0  269 023  35 830  128 972 2 467 200

Nordrhefin-Westfaflen 2 510 345 11 401 848 3 996 217  627 742  474 287  537 991 19 548 430

-Staat 1 022 636 9 010 823 3 996 217  197 542  406 721  75 511 14 709 450

-Gemefinden und Zweckv. 1 487 709 2 391 025   0  430 200  67 566  462 480 4 838 980

Rhefinfland-Pfaflz  657 643 2 635 756  735 134  114 152  100 798  58 064 4 301 547

-Staat  267 178 2 159 145  735 134  46 494  93 130  7 484 3 308 565

-Gemefinden und Zweckv.  390 465  476 611   0  67 658  7 668  50 580  992 982

Saarfland  132 804  573 458  230 477  24 309  14 501  15 894  991 443

-Staat  42 864  442 409  230 477  16 317  16 015   985  749 067

-Gemefinden und Zweckv.  89 940  131 049   0  7 992 - 1 514  14 909  242 376

Sachsen  881 742 2 391 682  996 431  133 998  54 013  30 107 4 487 973

-Staat  368 697 1 940 426  996 431  79 419  39 827   240 3 425 040

-Gemefinden und Zweckv.  513 045  451 256   0  54 579  14 186  29 867 1 062 933

Sachsen-Anhaflt  419 243 1 383 820  485 688  115 015  15 492  39 534 2 458 792

-Staat  144 951 1 151 365  485 688  60 285  11 552  13 518 1 867 359

-Gemefinden und Zweckv.  274 292  232 455   0  54 730  3 940  26 016  591 433

Schfleswfig-Hoflstefin  337 155 1 650 480  414 334  85 619  34 016  53 945 2 575 549

-Staat  66 285 1 229 626  414 334  23 910  23 818  5 171 1 763 144

-Gemefinden und Zweckv.  270 870  420 854   0  61 709  10 198  48 774  812 405

Thürfingen  330 442 1 384 037  543 228  83 875  36 179  35 559 2 413 320

-Staat  103 643 1 223 684  543 228  49 391  31 947  13 403 1 965 296

-Gemefinden und Zweckv.  226 799  160 353   0  34 484  4 232  22 156  448 024

Fflächenfländer finsgesamt 11 271 256 48 311 704 15 893 057 2 761 046 1 476 704 1 448 945 81 162 712

Fflächenfländer West 8 893 166 40 947 270 13 307 587 2 247 556 1 330 462 1 281 284 68 007 325

-Staat 2 951 360 32 331 516 13 307 586 1 083 639 1 082 855  145 113 50 902 069

-Gemefinden und Zweckv. 5 941 806 8 615 753   0 1 163 915  247 604 1 136 171 17 105 249

Fflächenfländer Ost 2 378 090 7 364 434 2 585 470  513 490  146 242  167 661 13 155 387

-Staat  849 126 5 975 599 2 585 470  296 069  116 930  42 262 9 865 456

-Gemefinden und Zweckv. 1 528 964 1 388 831   0  217 423  29 313  125 399 3 289 930

Stadtstaaten finsgesamt 1 245 646 3 867 949 1 930 304  138 329  113 145  117 821 7 413 194

Berflfin  742 728 2 169 131 1 095 158  78 350  50 239  62 747 4 198 353

Bremen  105 645  413 057  197 233  6 341  25 680  8 277  756 233

Hamburg  397 273 1 285 761  637 915  53 638  37 227  46 797 2 458 611

Bund   0  572 495 2 411 664 1 474 894  461 156  220 726 5 140 935

Insgesamt 12 516 902 52 752 149 20 235 024 4 374 267 2 051 004 1 787 492 93 716 838

-Staat 5 046 132 42 747 559 20 235 024 2 992 931 1 774 086  525 922 73 321 654

-Gemefinden und Zweckv. 7 470 770 10 004 584   0 1 381 338  276 917 1 261 570 20 395 179

Queflflen: Statfistfisches Bundesamt, Jahresrechnungsstatfistfik 2008, efigene Berechnungen

Tabeflfle 4.7-1  Öffentflfiche Ausgaben für Bfifldung nach Bfifldungsberefichen, Ländern und Körperschaftsgruppen 2008 fin 1 000 Euro  
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Grundmfittefl

Körperschaftsgruppe

Aufgabenberefich

InsgesamtKfinder- 
tages-

efinrfichtungen
Schuflen Hochschuflen

Förderung von 
Schüflern/ 
-finnen und 
Studfierenden

sonstfiges  
Bfifldungs- 
wesen

Jugendarbefit

Fflächenfländer

Baden-Württemberg 12,7 62,2 19,9 2,5 1,6 1,1 100

-Staat 4,4 66,3 24,7 2,9 1,5 0,2 100

-Gemefinden und Zweckv. 46,5 45,7 0,0 1,1 1,8 4,8 100

Bayern 12,7 62,7 17,8 4,1 1,0 1,7 100

-Staat 6,5 64,5 24,0 4,0 0,8 0,2 100

-Gemefinden und Zweckv. 30,5 57,6 0,0 4,4 1,7 5,7 100

Brandenburg 23,0 59,8 10,3 3,8 1,2 1,9 100

-Staat 9,9 68,9 16,1 2,8 1,6 0,8 100

-Gemefinden und Zweckv. 46,4 43,6 0,0 5,5 0,5 4,0 100

Hessen 14,7 56,2 22,1 2,8 2,5 1,7 100

-Staat 4,0 61,3 30,7 1,0 2,9 0,0 100

-Gemefinden und Zweckv. 41,9 43,2 0,0 7,5 1,4 6,1 100

Meckflenburg-Vorpommern 15,3 55,8 20,7 6,0 0,9 1,3 100

-Staat 7,8 57,7 27,7 5,6 1,0 0,4 100

-Gemefinden und Zweckv. 37,5 50,2 0,0 7,5 0,7 4,0 100

Nfiedersachsen 12,3 59,7 19,6 4,2 2,5 1,7 100

-Staat 4,8 62,8 27,9 1,3 3,0 0,2 100

-Gemefinden und Zweckv. 30,1 52,4 0,0 10,9 1,5 5,2 100

Nordrhefin-Westfaflen 12,8 58,3 20,4 3,2 2,4 2,8 100

-Staat 7,0 61,3 27,2 1,3 2,8 0,5 100

-Gemefinden und Zweckv. 30,7 49,4 0,0 8,9 1,4 9,6 100

Rhefinfland-Pfaflz 15,3 61,3 17,1 2,7 2,3 1,3 100

-Staat 8,1 65,3 22,2 1,4 2,8 0,2 100

-Gemefinden und Zweckv. 39,3 48,0 0,0 6,8 0,8 5,1 100

Saarfland 13,4 57,8 23,2 2,5 1,5 1,6 100

-Staat 5,7 59,1 30,8 2,2 2,1 0,1 100

-Gemefinden und Zweckv. 37,1 54,1 0,0 3,3 -0,6 6,2 100

Sachsen 19,6 53,3 22,2 3,0 1,2 0,7 100

-Staat 10,8 56,7 29,1 2,3 1,2 0,0 100

-Gemefinden und Zweckv. 48,3 42,5 0,0 5,1 1,3 2,8 100

Sachsen-Anhaflt 17,1 56,3 19,8 4,7 0,6 1,6 100

-Staat 7,8 61,7 26,0 3,2 0,6 0,7 100

-Gemefinden und Zweckv. 46,4 39,3 0,0 9,3 0,7 4,4 100

Schfleswfig-Hoflstefin 13,1 64,1 16,1 3,3 1,3 2,1 100

-Staat 3,8 69,7 23,5 1,4 1,4 0,3 100

-Gemefinden und Zweckv. 33,3 51,8 0,0 7,6 1,3 6,0 100

Thürfingen 13,7 57,3 22,5 3,5 1,5 1,5 100

-Staat 5,3 62,3 27,6 2,5 1,6 0,7 100

-Gemefinden und Zweckv. 50,6 35,8 0,0 7,7 0,9 4,9 100

Fflächenfländer finsgesamt 13,9 59,5 19,6 3,4 1,8 1,8 100

Fflächenfländer West 13,1 60,2 19,6 3,3 2,0 1,9 100

-Staat 5,8 63,5 26,1 2,1 2,1 0,3 100

-Gemefinden und Zweckv. 34,7 50,4 0,0 6,8 1,4 6,6 100

Fflächenfländer Ost 18,1 56,0 19,7 3,9 1,1 1,3 100

-Staat 8,6 60,6 26,2 3,0 1,2 0,4 100

-Gemefinden und Zweckv. 46,5 42,2 0,0 6,6 0,9 3,8 100

Stadtstaaten finsgesamt 16,8 52,2 26,0 1,9 1,5 1,6 100

Berflfin 17,7 51,7 26,1 1,9 1,2 1,5 100

Bremen 14,0 54,6 26,1 0,8 3,4 1,1 100

Hamburg 16,2 52,3 25,9 2,2 1,5 1,9 100

Bund 0,0 11,1 46,9 28,7 9,0 4,3 100

Insgesamt 13,4 56,3 21,6 4,7 2,2 1,9 100

-Staat 6,9 58,3 27,6 4,1 2,4 0,7 100

-Gemefinden und Zweckv. 36,6 49,1 0,0 6,8 1,4 6,2 100

Queflflen: Statfistfisches Bundesamt, Jahresrechnungsstatfistfik 2008, efigene Berechnungen

Tabeflfle 4.7-2  Antefifle der Bfifldungsberefiche an den öffentflfichen Bfifldungsausgaben nach Ländern und Körperschaftsgruppen  

                          finsgesamt 2008 fin %   
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ISCED 0ISCED 1ISCED 2ISCED 3
darunter 

ISCED 3B

ISCED 
2/3

ISCED 4
ISCED 
5B

ISCED  
5A/6

ISCED 
5/6

ISCED 
5/6

ISCED  
1 bfis 6

OECD-Länder (1) (2) (3) (4) (5) (6) (7) (8) (9) (10) (11)

Austraflfien 6 408 6 723 9 200 8 821 5 850 9 052 6 769 8 395 16 297 15 043 9 926 9 056
Österrefich 7 508 9 542 11 533 11 956 12 031 11 741 7 354 12 218 15 081 15 043 10 477 11 852
Beflgfien 5 732 8 528 x(5) x(5) x(7) 10 511 x(5) x(9) x(9) 15 020 9 713 10 589
Kanada1), 2) x(2) 7 648 x(2) 9 754 x(7) 8 388 m 15 557 24 384 20 903 15 119 m
Chfifle3) 3 951 2 707 2 596 2 548 2 273 2 564 a 3 556 9 329 6 829 6 478 3 520
Tschechfische Rep. 4 181 3 799 6 338 6 030 6 259 6 174 1 663 3 371 8 738 8 318 6 920 5 895
Dänemark 6 382 10 080 10 268 11 160 x(4) 10 720 x(4,9) x(9) x(9) 17 634 m 11 788
Estfland 3 198 5 579 6 264 6 461 5 241 6 371 6 327 5 307 6 022 m 5 780 5 982
Ffinnfland 5 334 7 092 10 950 7 461 7 870 8 659 x(5) n 15 402 15 402 9 592 9 463
Frankrefich 5 787 6 267 8 816 12 087 12 518 10 231 m 11 461 14 945 14 079 9 854 9 562
Deutschfland 6 887 5 929 7 509 10 597 12 573 8 606 8 495 7 693 17 114 15 390 9 504 9 115
Grfiechenfland m m m m x(7) m m m m m m m
Ungarn2) 4 750 4 495 4 852 4 471 4 345 4 658 5 132 5 055 7 454 7 327 5 732 5 135
Isfland 10 080 10 599 10 100 8 290 x(4) 9 007 x(5) x(9) x(9) 10 429 m 9 873
Irfland2) m 7 795 10 583 11 205 x(4) 10 868 7 571 x(9) x(9) 16 284 11 651 10 082
Israefl 3 953 5 314 x(5) x(5) x(7) 6 429 5 429 9 690 13 248 12 568 m 6 885
Itaflfien2) 8 187 8 671 9 616 9 121 x(4) 9 315 m 8 944 9 556 9 553 5 959 9 149
Japan 4 711 7 491 8 621 9 559 x(4) 9 092 x(4,9) 9 451 16 533 14 890 m 9 673
Korea, Rep. 4 281 5 420 6 307 9 666 x(4) 7 931 a 5 742 10 109 9 081 7 771 7 434
Luxemburg 13 460 13 648 19 791 20 002 20 736 19 898 m m m m m m
Mexfiko 2 391 2 246 1 853 3 277 4 024 2 333 a x(9) x(9) 7 504 6 298 2 763
Nfiederflande 6 745 7 208 10 608 11 301 12 364 10 950 11 408 n 17 245 17 245 11 203 10 704
Neuseefland 7 431 5 582 6 071 8 025 x(4) 6 994 8 796 8 594 11 125 10 526 8 815 7 218
Norwegen 6 572 11 077 11 860 14 039 x(4) 13 070 x(5) x(9) x(9) 18 942 11 598 13 285
Poflen2) 5 792 4 855 4 424 4 613 4 643 4 525 6 184 5 079 7 089 7 063 6 038 5 135
Portugafl2) 5 248 5 234 6 910 7 924 x(4) 7 357 m x(9) x(9) 10 373 6 097 7 005
Sflowakefi 3 977 4 137 3 716 4 174 4 645 3 956 x(4) x(4) 6 560 6 560 5 671 4 446
Sflowenfien 8 029 x(3) 9 287 7 284 x(4) 8 555 x(4) x(9) x(9) 9 263 7 608 8 719
Spanfien 6 708 7 184 9 108 11 113 x(4) 9 792 a 10 725 13 928 13 366 9 451 9 499
Schweden 6 519 9 080 9 739 10 103 9 424 9 940 6 128 7 865 20 864 20 014 10 019 11 162
Schwefiz2) 4 911 9 063 16 737 18 844 21 904 17 825 x(4) 5 139 23 284 21 648 9 845 14 977
Türkefi m m a m m m a m m m m m
Ver. Könfigrefich 7 119 8 758 9 737 9 307 x(7) 9 487 x(4) x(9) x(9) 15 310 8 399 10 051
Verefinfigte Staaten 10 070 9 982 11 551 12 690 a 12 097 m x(9) x(9) 29 910 26 908 14 923

OECD-Durchschnfitt 6 210 7 153 8 498 9 396 9 169 8 972 4 780 ~ ~ 13 717 9 349 8 831
OECD finsgesamt 6 254 7 065 ~ ~ ~ 8 852 ~ ~ ~ 18 258 15 208 9 860
EU21-Durchschnfitt 6 397 7 257 8 950 9 283 9 387 9 116 6 026 ~ ~ 12 958 8 315 8 702

Andere G20-Länder

Argentfinfien2) 2 213 2 511 3 392 3 785 x(4) 3 531 a 2 878 5 123 4 411 m 3 204
Brasfiflfien2) 1 726 2 155 2 305 1 660 x(4) 2 058 a x(9) x(9) 11 610 10 991 2 416
Chfina2)  980  899 1 195 1 650 m 1 333 m 3 073 5 354 4 550 m 1 593
Indfien m m m m m m m m m m m m
Indonesfien1)  56  534  485  477  131  482 a m  636 m m m
Russ. Föderatfion2) m x(5) x(5) x(5) x(9) 4 071 x(5) 4 281 7 436 6 758 6 439 4 878
Saudfi-Arabfien m m m m m m m m m m m m
Südafrfika m m m m m m m m m m m m

G20-Durchschnfitt m m m m m m m m m 12 785 m 7 217

Kaufkraftberefinfigt mfittefls Kaufkraftparfitäts-Umrechnungskursen (KKP) für das BIP (basfierend auf Voflflzefitäqufivaflenten). Der Umrechnungsfaktor 2008 für Deutsch-

fland zwfischen US-Doflflar (Kaufkraftparfität) und Euro betrug 1,230.

1) Referenzjahr 2007 statt 2008. 

2) Nur öffentflfiche Bfifldungsefinrfichtungen (für Kanada nur fim Tertfiärberefich; für Itaflfien außer fim Tertfiärberefich). 

3) Referenzjahr 2009 statt 2008.

Queflfle: Bfifldung auf efinen Bflfick 2011 – OECD-Indfikatoren, Tab. B1.1a und B1.6

Tabeflfle 5.1.1-1  Jährflfiche Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen je Schüfler/-fin bzw. Studfierenden für aflfle Bfifldungsberefiche 2008  

                                fin US-Doflflar  
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Prfimar-, Sekundar- und postsekundarer, 
nficht tertfiärer Berefich

Tertfiärberefich

Veränderung 
der Ausgaben 
(2000 = 100)

Veränderung 
der Zahfl der 
Schüfler/-finnen 
(2000 = 100)

Veränderung 
der Ausgaben pro 
Schüfler/-fin 
(2000 = 100)

Veränderung 
der Ausgaben 
(2000 = 100)

Veränderung 
der Zahfl der 
Studfierenden 
(2000 = 100)

Veränderung 
der Ausgaben pro 
Studfierenden 
(2000 = 100)

1995 2008 1995 2008 1995 2008 1995 2008 1995 2008 1995 2008

OECD-Länder

Austraflfien  81  133  94  108  85  123  90  134  83  123  109  108
Österrefich  93  108 m  97 m  112  97  148  91  115  107  129
Beflgfien m  124 m  106 m  117 m  120 m  109 m  110
Kanada1), 2), 3)  106  122 m  101 m  121  75  126 m  110 m  114
Chfifle4)  54  132  88  98  62  135  61  149  76  194  80  77
Tschechfische Rep.  116  137  107  86  109  159  101  202  64  164  159  124
Dänemark1)  84  115  96  104  87  111  91  119  96  102  95  116
Estfland5)  78  163  96  75  81  219  69  154  60  116  115  132
Ffinnfland  89  133  93  105  95  126  90  126  89  103  101  122
Frankrefich  90  103 m  98 m  105  91  121 m  103 m  117
Deutschfland  94  100  97  93  97  107  95  122  104  113  91  107

Grfiechenfland1)  64 m  107 m  60 m  66 m  68 m  97 m
Ungarn3), 5)  100  139  105  86  95  162  78  131  58  149  135  88
Isfland m  146  99  107 m  136 m  164  79  162 m  101
Irfland3)  82  197  105  108  78  183  56  136  85  118  66  115
Israefl  84  127  89  111  94  115  71  110  74  125  96  88
Itaflfien3), 6)  101  108  102  102  99  106  79  120  99  111  80  108
Japan1)  98  103  113  89  86  115  87  115  99  99  88  117
Korea, Rep. m  167  107  96 m  175 m  162  68  110 m  147
Luxemburg m m m m m m m m m m m m
Mexfiko  81  128  93  109  87  117  77  155  77  133  101  117
Nfiederflande  82  127  97  105  84  121  95  128  96  129  99  99
Neuseefland5)  71  109 m m m m  104  156 m m m m
Norwegen5)  83  127  89  108  93  118  93  126  100  113  93  112
Poflen3)  70  129  110  76  64  169  59  195  55  119  107  163
Portugafl3)  76  98  105  90  72  109  73  152  77  112  96  136
Sflowakefi1)  97  157  105  83  92  189  81  185  72  174  113  106
Sflowenfien m m m m m m m m m m m m
Spanfien  99  123  119  95  84  129  72  135  100  98  72  138
Schweden  81  117  86  98  94  119  81  121  83  114  97  107
Schwefiz3), 5)  101  120  95  101  107  119  74  122  95  146  78  84
Türkefi3), 5)  57 m m m m m  55 m m m m m
Ver. Könfigrefich  86  139  87  89  99  156  97  143  89  110  109  130
Verefinfigte Staaten  80  125  95  108  84  116  71  117  92  120  77  98

OECD-Durchschnfitt  85  129  99  98  87  134  80  140  83  124  98  114

EU21-Durchschnfitt  88  129  101  94  87  139  82  142  81  120  102  119

Andere G20-Länder

Argentfinfien m m m m m m m m m m m m
Brasfiflfien3), 5)  82  216  85  98  96  221  78  148  79  157  98  94
Chfina m m m m m m m m m m m m
Indfien m m m m m m m m m m m m
Indonesfien m m m m m m m m m m m m
Russ. Föderatfion5) m  198 m m m m m  328 m m m m
Saudfi-Arabfien m m m m m m m m m m m m
Südafrfika m m m m m m m m m m m m

Index der Veränderung zwfischen 1995, 2000 und 2008: BIP-Deflator 2000 = 100, zu konstanten Prefisen.

1) Efinfige Bfifldungsberefiche sfind fin anderen Bfifldungsberefichen enthaflten. 

2) Referenzjahr 2007 statt 2008. 

3) Nur öffentflfiche Bfifldungsefinrfichtungen (für Kanada nur fim Tertfiärberefich; für Itaflfien außer fim Tertfiärberefich). 

4) Referenzjahr 2009 statt 2008. 

5) Nur öffentflfiche Ausgaben für Bfifldung (für Schwefiz nur fim Tertfiärberefich). 

6) Ohne postsekundäre, nficht tertfiäre Bfifldung.

Queflfle: Bfifldung auf efinen Bflfick 2011 – OECD-Indfikatoren, Tab. B1.5

Tabeflfle 5.1.1-2  Veränderung der Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen je Schüfler/-fin bzw. Studfierenden für aflfle Lefistungsberefiche  

                              auf Grund verschfiedener Faktoren nach Bfifldungsberefichen (1995, 2000, 2008)  



Statfistfisches Bundesamt, Bfifldungsfinanzberficht 2011122

Tabeflfle 5.1.2-1  Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen je Bfifldungstefiflnehmer/-fin 2008 fin Euro

Gebfiet

Prfimarberefich Sekundarberefich Tertfiärberefich
Prfimar- bfis 
Tertfiärberefich

ISCED 1 ISCED 2 ISCED 3
darunter 

ISCED 3B
finsgesamt ISCED 5A/6

ISCED 5A/6 
(ohne FuE)

ISCED 1-6

Baden-Württemberg  4 700  6 000  8 700  10 100  6 900  16 400  9 400  7 600 

Bayern  5 200  6 600  9 500  11 000  7 600  15 400  8 700  7 900 

Berflfin  5 600  7 100  8 400  9 700  7 600  13 500  7 300  8 500 

Brandenburg  4 600  6 600  8 200  9 700  7 300  9 600  6 100  6 900 

Bremen  5 000  5 900  8 200  9 700  6 800  14 300  8 400  8 300 

Hamburg  6 000  7 300  8 300  10 000  7 800  14 300  8 300  8 800 

Hessen  4 800  6 300  8 700  11 000  7 200  15 100  9 400  7 800 

Meckflenburg-Vorpommern  5 100  7 100  7 100  8 100  7 100  12 400  7 600  7 300 

Nfiedersachsen  4 600  5 900  8 700  11 100  6 800  17 300  10 000  7 300 

Nordrhefin-Westfaflen  4 300  5 300  8 400  10 700  6 300  12 300  7 000  6 700 

Rhefinfland-Pfaflz  4 800  5 600  9 000  9 900  6 800  10 100  6 400  6 800 

Saarfland  4 500  5 500  7 600  9 400  6 400  12 900  7 800  6 700 

Sachsen  5 200  7 400  7 900  8 300  7 700  13 700  7 800  7 900 

Sachsen-Anhaflt  5 500  8 400  7 900  8 400  8 200  11 900  7 700  7 900 

Schfleswfig-Hoflstefin  4 700  5 400  8 500  10 100  6 500  12 900  7 200  6 600 

Thürfingen  5 700  8 300  9 100  9 300  8 600  12 900  7 900  8 300 

Deutschfland  4 800  6 100  8 600  10 200  7 000  13 900  8 100  7 400 

OECD-Durchschnfitt  5 800  6 900  7 600  7 500  7 300 m m  7 200 

Queflfle: Statfistfische Ämter des Bundes und der Länder, Internatfionafle Bfifldungsfindfikatoren fim Ländervergflefich 2011, Tab. B1.1a und Tab. B1.6

Anhang
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Öffentflfiche Ausgaben1) für Bfifldung afls Prozentsatz 
der öffentflfichen Gesamtausgaben

Öffentflfiche Ausgaben1) für Bfifldung afls Prozentsatz 
des BIP

2008 1995 2008 1995

Prfimar-,
Sekundar-  
und post- 
sekundarer,
nficht 
tertfiärer
Berefich

Tertfiärberefich
aflfle Bfifldungs-
berefiche
zusammen

aflfle Bfifldungs-
berefiche
zusammen

Prfimar-,
Sekundar-  
und post- 
sekundarer,
nficht 
tertfiärer
Berefich

Tertfiärberefich
aflfle Bfifldungs-
berefiche
zusammen

aflfle Bfifldungs-
berefiche
zusammen

OECD-Länder

Austraflfien 9,7 3,0 12,9 13,8 3,1 1,0 4,2 4,8

Österrefich 7,2 3,0 11,2 10,8 3,5 1,5 5,5 6,1

Beflgfien 8,7 2,8 12,9 m 4,3 1,4 6,5 m

Kanada2), 3) 7,8 4,5 12,3 12,7 3,2 1,7 4,9 6,2

Chfifle4) 12,3 2,2 16,8 14,5 3,3 0,7 4,6 2,7

Tschechfische Rep. 6,1 2,3 9,5 8,7 2,6 1,0 4,1 4,8

Dänemark3) 8,9 4,2 14,9 12,3 4,6 2,2 7,7 7,3

Estfland 10,0 2,8 14,2 13,9 4,0 1,1 5,7 5,8

Ffinnfland 7,9 3,9 12,4 11,1 3,9 1,9 6,1 6,8

Frankrefich 7,0 2,3 10,6 11,5 3,7 1,2 5,6 6,3

Deutschfland 6,5 2,8 10,4 8,6 2,8 1,2 4,6 4,7

Grfiechenfland m m m 5,6 m m m 2,6

Ungarn 6,3 2,1 10,4 9,4 3,1 1,0 5,1 5,2

Isfland 8,6 2,6 13,1 m 4,9 1,5 7,6 m

Irfland 10,3 3,1 13,4 12,2 4,4 1,3 5,7 5,0

Israefl 9,2 2,2 13,7 12,6 4,0 0,9 5,9 6,5

Itaflfien 6,7 1,7 9,4 9,0 3,2 0,8 4,6 4,7

Japan3) 6,8 1,8 9,4 9,7 2,5 0,6 3,4 3,6

Korea, Rep. 11,0 2,2 15,8 m 3,4 0,7 4,8 m

Luxemburg 7,6 m m m 2,8 m m m

Mexfiko 13,6 3,9 20,6 22,2 3,2 0,9 4,9 4,2

Nfiederflande 7,7 3,3 11,9 9,1 3,6 1,5 5,5 5,1

Neuseefland 11,8 5,5 18,6 16,5 4,1 1,9 6,4 5,6

Norwegen 9,6 5,1 16,0 15,6 5,4 2,9 9,0 9,3

Poflen 8,0 2,4 11,8 11,9 3,5 1,0 5,1 5,2

Portugafl 7,9 2,2 11,2 11,9 3,5 0,9 4,9 4,9

Sflowakefi3) 6,6 2,2 10,3 9,4 2,3 0,8 3,6 4,6

Sflowenfien 7,9 2,7 11,8 m 3,5 1,2 5,2 m

Spanfien 7,1 2,6 11,2 10,3 2,9 1,1 4,6 4,6

Schweden 8,3 3,5 13,1 10,9 4,3 1,8 6,8 7,1

Schwefiz 11,8 4,0 16,7 13,5 3,8 1,3 5,4 5,7

Türkefi m m m m m m m m

Ver. Könfigrefich 8,7 1,7 11,1 11,4 4,2 0,8 5,4 5,0

Verefinfigte Staaten 9,7 3,2 13,8 12,5 3,8 1,3 5,4 4,7

OECD-Durchschnfitt 8,7 3,0 12,9 11,8 3,6 1,3 5,4 5,3

EU21-Durchschnfitt 7,8 2,7 11,7 10,4 3,5 1,3 5,4 5,3

Andere G20-Länder

Argentfinfien m m m m 4,0 1,0 5,4 m

Brasfiflfien 13,3 2,8 17,4 11,2 4,2 0,9 5,5 3,9

Chfina m m 16,3 m m m 3,3 m

Indfien m m m m m m m m

Indonesfien2) m m m m 3,2 0,3 3,5 m

Russ. Föderatfion m m m m 2,0 0,9 4,1 m

Saudfi-Arabfien m m m m m m m m

Südafrfika m m m m m m m m

G20-Durchschnfitt m m 13,3 m m m 4,6 m

1) Dfie fin dfieser Tabeflfle angegebenen öffentflfichen Ausgaben befinhaflten öffentflfiche Subventfionen an prfivate Haushaflte für den Lebensunterhaflt, dfie nficht für 

     Bfifldungsefinrfichtungen ausgegeben werden. 

2)  Referenzjahr 2007 statt 2008.

3)  Efinfige Bfifldungsberefiche sfind fin anderen Bfifldungsberefichen enthaflten.

4)  Referenzjahr 2009 statt 2008.

Queflfle: Bfifldung auf efinen Bflfick 2011 – OECD-Indfikatoren, Tab. B4.1

Tabeflfle 5.3.1-1  Öffentflfiche Gesamtausgaben für Bfifldung fin Reflatfion zu den öffentflfichen Gesamtausgaben und zum  

                              Bruttofinflandsprodukt (1995, 2008)  
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Tabeflfle 5.3.2-1  Öffentflfiche Ausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen fin Reflatfion zum  

                              Bruttofinflandsprodukt 2008 fin %

Gebfiet

Prfimar-, Sekundar-  
und postsekundarer, 
nficht tertfiärer Berefich  

ISCED  1 – 4

Tertfiärberefich  
 
  

ISCED 5

Prfimar- bfis  
Tertfiärberefich 

  
ISCED 1 – 5

Baden-Württemberg 2,7 1,2 3,9

Bayern 2,6 1,0 3,6

Berflfin 3,3 2,1 5,4

Brandenburg 3,5 1,1 4,6

Bremen 2,1 1,5 3,6

Hamburg 1,9 1,2 3,1

Hessen 2,4 1,2 3,6

Meckflenburg-Vorpommern 3,6 1,6 5,2

Nfiedersachsen 3,3 1,2 4,6

Nordrhefin-Westfaflen 2,8 1,2 4,0

Rhefinfland-Pfaflz 3,2 1,1 4,4

Saarfland 2,6 0,9 3,6

Sachsen 3,2 1,9 5,1

Sachsen-Anhaflt 3,5 1,5 4,9

Schfleswfig-Hoflstefin 3,2 1,0 4,1

Thürfingen 3,7 1,6 5,4

Deutschfland 2,8 1,2 4,1

OECD-Durchschnfitt 3,6 1,3 4,9

Queflfle: Statfistfische Ämter des Bundes und der Länder, Internatfionafle Bfifldungsfindfikatoren fim Ländervergflefich 2011, Tab. B4.1

Anhang
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Anhang

Prfimar-, Sekundar- und postsekundarer,  
nficht tertfiärer Berefich

Tertfiärberefich

Antefifl flaufender 
 Ausgaben

Antefifl finvestfiver  
Ausgaben

Antefifl flaufender  
Ausgaben

Antefifl finvestfiver  
Ausgaben

OECD-Länder

Austraflfien 89,8 10,2 89,9 10,1

Österrefich 97,9 2,1 93,7 6,3

Beflgfien 96,2 3,8 96,7 3,3

Kanada1), 2), 3) 93,9 6,1 91,5 8,5

Chfifle3), 4) 97,8 2,2 94,9 5,1

Tschechfische Rep. 92,1 7,9 88,3 11,7

Dänemark2) 94,0 6,0 95,5 4,5

Estfland m m m m

Ffinnfland 91,5 8,5 95,8 4,2

Frankrefich 90,5 9,5 91,3 8,7

Deutschfland 91,1 8,9 90,4 9,6

Grfiechenfland m m m m

Ungarn3) 94,7 5,3 91,0 9,0

Isfland 91,4 8,6 92,4 7,6

Irfland3) 90,9 9,1 90,7 9,3

Israefl 92,1 7,9 89,2 10,8

Itaflfien3) 95,4 4,6 88,8 11,2

Japan2) 90,5 9,5 87,0 13,0

Korea, Rep. 88,9 11,1 83,5 16,5

Luxemburg 82,1 17,9 m m

Mexfiko3) 97,1 2,9 94,4 5,6

Nfiederflande 87,7 12,3 86,1 13,9

Neuseefland m m m m

Norwegen 87,2 12,8 94,1 5,9

Poflen3) 93,1 6,9 87,3 12,7

Portugafl3) 97,6 2,4 92,5 7,5

Sflowakefi2) 96,9 3,1 91,4 8,6

Sflowenfien 89,6 10,5 87,1 12,9

Spanfien3) 90,5 9,5 79,4 20,6

Schweden 93,1 6,9 96,3 3,7

Schwefiz3) 92,1 7,9 91,1 8,9

Türkefi m m m m

Ver. Könfigrefich 89,2 10,8 94,4 5,6

Verefinfigte Staaten 88,4 11,6 90,3 9,7

OECD-Durchschnfitt 92,1 7,9 90,9 9,1

Andere G20-Länder

Argentfinfien3) 95,5 4,5 98,8 1,2

Brasfiflfien3) 93,0 7,0 88,7 11,3

Chfina3) m m 93,0 7,0

Indfien m m m m

Indonesfien1), 3) 83,6 16,4 m m

Russ. Föderatfion m m m m

Saudfi-Arabfien m m m m

Südafrfika m m m m

G20-Durchschnfitt m m 90,9 9,1

1)  Referenzjahr 2007 statt 2008.

2)  Efinfige Bfifldungsberefiche sfind fin anderen Bfifldungsberefichen enthaflten.

3) Nur öffentflfiche Bfifldungsefinrfichtungen (für Kanada nur fim Tertfiärberefich; für Itaflfien außer fim Tertfiärberefich).

4)  Referenzjahr 2009 statt 2008.

Queflfle: Bfifldung auf efinen Bflfick 2011 – OECD-Indfikatoren, Tab. B6.2b

Tabeflfle 5.4.1  Auftefiflung der flaufenden Ausgaben und Investfitfionsausgaben für Bfifldungsefinrfichtungen 2008 fin % der  

                          Gesamtausgaben 
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Anhang

Tabeflfle A 6-1  Versorgungsausgaben der öffentflfichen Haushaflte für pensfionfierte Beamte/-finnen und untersteflflte  

                           Sozfiaflbefiträge für aktfive Beamte/-finnen 2008 fin 1 000 Euro

Gebfiet

Versorgungsausgaben der  
öffentflfichen Haushaflte für  
pensfionfierte Beamte/-finnen

Untersteflflte Sozfiaflbefiträge für aktfive Beamte/-finnen

Funktfion 
118

Funktfion 
138

zusammen

Versor- 
gungs- 
zuschflag 
11,12

Versor- 
gungs- 
zuschflag 
HFS

Versor- 
gungs- 
zuschflag 
14

Versor- 
gungs- 
zuschflag 
15

Fkt. 261, 
271, 264, 
274

sonstfige finsgesamt

Baden-Württemberg 1 697 133  299 063 1 996 196 1 138 073  133 498   2  12 657   537  42 882 1 327 649

Bayern 1 829 445  294 230 2 123 675 1 165 571  174 914   0  1 810   529  38 923 1 381 747

Berflfin  359 943  111 550  471 493  302 979  52 773   0   958   0  16 372  373 083

Brandenburg  8 806  5 267  14 073  139 104  13 794   0  2 513   68  8 773  164 251

Bremen  113 780   2  113 782  60 849  16 789   0  3 157   0  6 484  87 279

Hamburg  313 660  41 709  355 369  181 230  28 851   0  5 370   0  9 875  225 327

Hessen 1 008 361  148 032 1 156 393  594 280  81 150   48  31 387   551  24 461  731 877

Meckflenburg-Vorpommern  1 709  2 605  4 314   755  16 950   0   226   33  3 557  21 520

Nfiedersachsen 1 184 141  134 744 1 318 885  785 873  73 857   47  21 318   900  27 127  909 123

Nordrhefin-Westfaflen 2 665 723  408 765 3 074 488 1 612 226  175 975   662  78 028  4 276  48 529 1 919 698

Rhefinfland-Pfaflz  607 955  23 448  631 403  384 794  42 951   8  16 879   574  20 376  465 582

Saarfland  201 239  19 777  221 016  88 920  14 046   9  2 572   97  6 279  111 923

Sachsen  3 396  9 633  13 029  19 200  33 036   0   92   11  8 607  60 946

Sachsen-Anhaflt  6 465  6 596  13 061  42 617  19 939   0   129   9  7 525  70 220

Schfleswfig-Hoflstefin  447 296  47 271  494 567  268 708  20 711   11  2 346   168  8 946  300 890

Thürfingen  7 277   0 7277  118 035  20 892   0  3 119   1  5 805  147 853

Fflächenfländer West 9 641 293 1 375 330 11 016 623 6 038 446  717 102   786  166 998  7 633  217 525 7 148 489

Fflächenfländer Ost  27 653  24 101  51 754  319 711  104 611   0  6 079   121  34 267  464 790

Stadtstaaten  787 383  153 261  940 644  545 058  98 413   0  9 485   0  32 731  685 688

Länder zusammen 10 456 329 1 552 692 12 009 021 6 903 215  920 126   786  182 562  7 754  284 523 8 298 967

Bund - - - -  10 951   0   0   0  13 413  24 364

Deutschfland finsgesamt 10 456 329 1 552 692 12 009 021 6 903 215  931 077   786  182 562  7 754  297 936 8 323 331

Queflflen: Statfistfisches Bundesamt, Jahresrechnungsstatfistfik 2008, Hochschuflfinanzstatfistfik 2008, efigene Berechnungen
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Tabeflfle A 6-2  Befihfiflfeausgaben der öffentflfichen Haushaflte für pensfionfierte und aktfive Beamte/-finnen 2008 fin 1 000 Euro

Befihfiflfen der öffentflfichen Haushaflte  
für pensfionfierte Beamte/-finnen

Befihfiflfen der öffentflfichen Haushaflte für aktfive Beamte/-finnen

Gebfiet Funktfion 
118

Funktfion 
138

zusammen
Befihfiflfe 
11,12

Befihfiflfe 
HFS

Befihfiflfe 
14

Befihfiflfe 
15

Fkt. 261, 
271, 264, 
274

finsgesamt

Baden-Württemberg  297 415  43 565  340 980  263 434  17 095   119  1 447  2 012  284 108

Bayern  272 578  38 712  311 290  295 798  31 340   50   376  2 247  329 811

Berflfin  46 963  7 122  54 085  59 752  10 267   0   192   12  70 223

Brandenburg  1 203   506  1 709  24 510  1 430   0   812   66  26 819

Bremen  14 095   0  14 095  9 567  4 436   0   900   53  14 957

Hamburg  44 624  7 332  51 956  23 090  11 818   0  1 632   0  36 540

Hessen   0   0   0  126 330  12 221   17  12 259   941  151 767

Meckflenburg-Vorpommern   0   0   0  1 596  2 111   0   49   39  3 796

Nfiedersachsen   0   0   0  142 765  19 852   37  10 645   889  174 187

Nordrhefin-Westfaflen  466 866   0  466 866  416 259  30 546   212  2 510  4 796  454 323

Rhefinfland-Pfaflz  102 785  3 197  105 982  88 329  8 389   64  6 907   948  104 636

Saarfland  29 469  1 774  31 243  17 387  1 640   7  1 240   114  20 387

Sachsen   103   895   998  4 930  4 246   8   11   33  9 228

Sachsen-Anhaflt   634   825  1 459  7 992  4 887   2   25   81  12 986

Schfleswfig-Hoflstefin   0   0   0  54 583   233   6   382   270  55 473

Thürfingen   740   680 1420  21 234  1 778   3   990   87  24 090

Fflächenfländer West 1 169 113  87 248 1 256 361 1 404 884  121 316   511  35 766  12 217 1 574 693

Fflächenfländer Ost  2 680  2 906  5 586  60 263  14 451   13  1 888   305  76 919

Stadtstaaten  105 682  14 454  120 136  92 409  26 521   0  2 724   65  121 720

Länder zusammen 1 277 475  104 608 1 382 083 1 557 556  162 288   523  40 377  12 587 1 773 332

Bund - - -   0   468   0   135   0   603

Deutschfland finsgesamt 1 277 475  104 608 1 382 083 1 557 556  162 757   523  40 512  12 587 1 773 935

Queflflen: Statfistfisches Bundesamt, Jahresrechnungsstatfistfik 2008, Hochschuflfinanzstatfistfik 2008

Tabeflfle A 6-4  Bfifldungsausgaben nach unterschfiedflfichen Ausgabenkonzepten fin 1 000 Euro

Ausgabenkonzept 
Körperschaftsgruppe

1995 2000 2005 2007 2008
2009 

vorfl. Ist

2010 

vorfl. Ist

2010 

Soflfl

2011 

Soflfl

Unmfitteflbare Ausgaben  88 735 781  85 498 640  92 049 744  94 759 034  98 445 233  103 428 066  108 747 256  108 385 039  111 218 721

-Bund  1 286 949  1 769 738  1 847 600  2 270 682  2 688 150  3 011 637  3 315 501  3 499 872  4 592 889

-Länder  64 140 150  59 853 276  64 084 903  64 444 418  66 162 419  68 984 681  72 048 888  71 502 301  72 575 308

-Gemefinden und Zweckv.  23 308 681  23 875 626  26 117 241  28 043 934  29 594 664  31 431 747  33 382 867  33 382 867  34 050 524

Nettoausgaben  88 068 120  84 257 944  91 779 812  97 123 246  98 591 140  103 430 108  107 189 677  107 343 843  110 095 639

-Bund  3 573 206  3 366 059  4 547 724  7 368 747  5 306 438  5 786 349  5 473 663  5 738 124  7 012 179

-Länder  65 915 925  61 899 462  66 546 229  68 071 247  70 253 772  73 183 189  76 979 551  76 869 256  77 852 268

-Gemefinden und Zweckv.  18 578 989  18 992 423  20 685 859  21 683 252  23 030 930  24 460 570  24 736 463  24 736 463  25 231 192

Grundmfittefl  75 943 595  79 263 636  86 716 166  92 362 351  93 716 839  99 315 704  102 995 557  103 503 522  106 185 576

-Bund  3 281 208  2 979 012  4 290 337  7 185 180  5 140 935  5 627 433  5 335 986  5 608 371  6 922 126

-Länder  56 424 705  59 616 681  64 392 888  66 083 030  68 180 720  72 015 903  75 701 570  75 937 149  76 866 289

-Gemefinden und Zweckv.  16 237 682  16 667 946  18 032 941  19 094 141  20 395 179  21 672 368  21 958 002  21 958 002  22 397 162

Queflflen: Statfistfisches Bundesamt, Jahresrechnungsstatfistfiken, Haushafltsansatzstatfistfiken, efigene Berechnungen


